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®atinnt>etQM%e f faltet 

©auiDsf/famptanDcm (öatfa 

liegend* fangen / mrt jrc« SÖMo* 
ttptn fagriftcn/mtf ffap 
öfrerfcfjm tmnD 

2(nno 



fcr ret vn*> erttUnet e ud> felba mit Pfalmen fnfc 
tobjjefangcn/ vnnb gaifiUdptn hebern m 
6fr 0nab/pnb finget ^em ßenen in 
ercerm i)rrQcn* 

©rtruefort 2foöfptträ/t>ur# 

(Philip 93!l>arf /tn t>< r »rc k* 



Early European Books, Copyright© 201 1 ProQuest LLC. 

Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 

4G 10 



gäbet Softem 

liefen s<maint># 

©rtaD tmfc $rtt> wtt ©Ott t>ntifrrttt 

3fo^a7t>nt> fem fynnyfn <£§uflo/ 

allen/fo jnc bureb £b?iftuns 
n$urßffen/$u lobery 
^ftbanefen von 
fyti non beget en/ 
•Aman 




tmb 




flfyftemal alle menföen/ inn allen jrm 
^n0f?cn t?nb nbte n/jr aini^e $üfUicbt aU 
(am 3fi<Bort/burc& Ct>2iftum jjaben fot* 
je n/ wie ber 5 o«. pfalm leerer/ a!d ber b« 
iibet(d>voencth<b ibön/fcelrjen/rnnb geben ^n/ 
gnab/bilff/trolr rnb bail/uber alles bad wir biu 
fen/©öif?dyebiluc&/b«6 alle menf$en/auc& 
rmb bie ertatgfte \?n bewtfene $uttfyit/(Bct ban* 
chnAobctvvh p:eyfen/ wie öautb im n7«Pfalm 
findet pft leeret/Öa« Fan aber baibeö bailfamee 
ru<5t jjefebeben / bann fo man <0ort mir folcfcert 
rainen/ fcaili#en/ t»nb gläubigen affecren / nay* 
gungen/rnb ßebanchn anruffet/lobet t>nb picy* 
(<t/btt t>ne» ber fcailifl (Baifl/ in baidge r febnfft/ 
ald fonberlictxtn ben Pfalmen 0amb6/$ö ainertt 
Krempel fürgrfrelt bar.tPelcfce nun aber wiber* 
umb/ in bifem bieefclin/ m gefang ^efrellt^nnb 
mit fleyg/fampt anberen 04ij?(tc^cD gefangen 

gerrucF* 
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äetruch(einb.<2>texetilbann&lUn ifyifien/ bei* 
kayxn fo trol ale ben Strcfccnbienern / gebärt 
b*t lobopffer/bae ifrbie fruefct tmfer lippe n'bic 
wir feinen narrten beFennen/(öot burd> Cb:ifiurrt 
allzeit attfonopffern / .ßefc, u*6o follen billi* 
alle griffen jr frenbtmnb Fiir^wcyl inn bifem 
Pfalter ©nb gaiftlicbfrt lirbern baben/vnnb jnen 
bifen fo gemam macfcen/baö fy auefr mit ben jun* 
gen rmbern iTlat.n. cap. xviffca/w*e $ur yeben 
anfeebrung ober woffarten / perfur&er Rieben 
vnb jtW brausen fey.0ar$ö twe bann aticfc ber 
£po(?d P4aIu6 mitfleig jan £p&e,j.ermanet/ 
Kebetfagt er/t>nberainanber von Pfalmen vnb 
&obgfön$cn/vnnb (Baijtlicfren liebern/gSinget 
rnb fpiler bem Herren in ewern (kernen tc. 

t>nb alfo fcaben bie fcailige minner (Bottea/fo 
ber Birgen tret»li4> vo: geftanben/ au<b 
|ö jrer $eyt/ bie griffen in Iren pubigen fleißig 
fli$$& bifen lobgeßngen ermanet/rnb von vm 
ramcn/vn$ü<bu$en/£cüftUf<3>en Eöl fiebern 
abgemattet/ mctrir in bem (fbryfoftemo init 
ber j.prebig ober bie £pif?el an bie (Tolofler fe« 
j>en/n>el<(>er an$aigt/ba6 ailre übet bafcer grönc 
vnnbwadpfe/bae man üppige lieber ftngt/vnnb 
ber Pfalmen vergiftet. t>nb ber ß.ßicronymti6 
ab Ularcellam/ba er jr lobet T&ttblebetwba £tyu 
(lue vnfer fjltgmacfcer geboren ifl /fagt er alfo/ 
3n bembbrfle <fb:ifrt/ba fingt man niebtö bann 
Pfalmen / wa bü bicfr frinfrrft* <c*er Baurtman 
wann er ben Pflog m feiner fcanb bebt / fo lobt er 
got/vn fingt am fr6li# 4llritiit.4ifi S^nitter/ 

21 i} bent 
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bem ber fäwaig über fein *n$efi<bt Mauffct/tt 
qmcFet ficb mit aincm fröli#en pfalmen.X>fi am 
TOembacrer/tvann er bte Keben bef#netber/ fo 
fingt er etttvas bolbtfalige vnnb trofth*eauß 
ben Pfalmen Oduibe/Öae/ fagt cr/femb vnfere 
gcf<£ngvnblieblen:c, 

£hetvrtl vnb aber paulus fagt/ftng< t vnb fpt* 
let bem £>er:n in ewern fernen/ @o will i<b pie* 
mitalle/fo fy fingen ober lefen/ vmb (ßotted et)* 
rnbjrrrfeelen ^ayl willen ermant vnb gebetten 
babcn/baöfr (Bot bem vattern von bergen fm* 
gen/bamit jr gefang voi bem £>er*en mtam 
grewcl fey/vnb b«e aueb nit an jnen erfüllt wer- 
be baa ber #er: faßt/ öig volcf e|>:et mid> nur 
mit bem munb vnnb lefeen / jr bem aber tft fm 
von mir/vnb fy eb*en mieb vergebene :c.0erpal 
ben wer fingen will/ber betraft wie/was/war* 
umb/ vnnb wem er fmge/namlicb bem i&eritn/ 
mit f lag/band vnb lob Pfalmen/vnb gai|t» 
lüben gefangen von bergen vnnb ba« 
alles inn bem Flamen vnnfera 
ß< rm 3efu Ifrifti/ \*9 
lob/eb? vnb p:eyg mit 
(Bot bem Dauer/ 
von ewigratt 
ju ewig^ 
Fatt/ 

21 vn £ a 
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1 1 

2>er r. pfalm- 

^tcdtut uir qui non ambuUt &c* 

111111111111111 

Ol Dem mtnfäm Der wanktet nitf 
in Dem weg Der Qyotttoftn :\: 9?ocfc 
auf Dm tpcg Der <5ünDer trit /npcfj 
ft# Da fpoffer fofett. <5ottDer l>a* feinen (tif? 
gtmam/ in De* Gerzen gefei? aUam/ tmD reDf 
Dae f ag tmD nadjf e» 

C '©er wirbt (ein wie cun$ bawmc$ pflanz I 
frep guten tvaffem fräßen :|: £)cr fein fruefce 
fcinge in ©ommer* glane/fein Mar wirf fidj 
nit fdjtoedjen^a* er anfacht wirf glücf eii 
jm/fo Die go«(ofcn farc ftin/gteidj tvie fp:ett>er 
twt uunDen« 

CSHegofttofeninDem gerieft/ wrDen nie 
ffefjn tofepftm : | : 3(tic$ fünDer btp gerechten 
nicfct/Die Der S)eri Witt mir tt>bt.£>aft &ot 
Unnt Der gerechten weg/ aber aller gottfoJVit 
(feg/wir* Durdj fetfigtratc vmbfommcn. 

2t «j C<£fo 



C £fo fe» t>tm *Mtr »nb Dem fun/wrt> audj 
Dem j?a^gaj>ßä|j3U* er im anfang was 
*wb mm/Der twjemgnaDe läppe 5)aen>ir 
rcanDlen m feinem pfaD/Dae tme Die funD Der 
feel nie fc$aD/tper Das begert fpzecfc 3mem 

JDer II» Vfxlm*Q**rcfrcmucruntgcntcs. 

(\VY> 3rumb tobet Der JfywD? fauff/Die 
Yf 1 1 (etit reW vergeben :|:£ie&ting im 
lanDlapnffidjaujf/Die 0{d|tra^ 
fragen eben, 3BtDer©ot *mb teng(albten 
fernlag t>n* jr banD äerzepffenfem/ tmnD fr 
japl von x>n& werfen* 

€ 2(ber Der in Dem fctmef tt>o§ttt/tt>irt fr fpot* 
f m tmD lachen Sic reb feine iozn jr nie t>er 
fcfccnt / fein gnm nurDt* erfctyecf t machen» 
2(ber ic£ §ab mein Äüng gcfW/awfFSion &<* 
jn memanbt le$t/Das i(i mein §ailger berge, 
«" ^eft will Da* ©far? t>erf ünDü mm/Da* nur 
©o« fagt gar eben : j : £)u bifi mein Ijeüt gc* 
bomer ©im /§aife$ nur iefc will Dir geben, 
©te J>wDett tmnD Der weife ent> / mit enfem 
gepter fetyag b&enD / gleicfe nrie ains #af* 
ner* gfcfyrze. 

C<So feit mm Ptflg fr Äüng im fanD/ir Dticfc 
W (pnö mfi treffen :l: döify euefe mit 4<e 

fern 



1 H 

t tm btVnf i ft |ant)/ftm ©m feie fr atic% jnty 
fm ♦ 5)ae auff bem weg fr burc$ fem iom/ 
(b* r &att> (itüiinto) nit wt* wüm/wi bm 
bitimvtrttatcm* 

IDcr HL pfrlm. Bfc tluidmultiplic*ti[unt* 

<l§ S)m xoit fmtb memr fdnb fo tu(/ 
tue jicfc tDitxr mid> i\i ©pzccfje 
im ©ott nit bei jfcn «nt/bes tp&ff bit 
mtefe ct^mSSSaü fyn bti fofi w mir ber 
fcfjrtf/b*r miclj iü egtettfegrn tt>ifc/tmb mrift 
§aupt aufft§üf? rtc^fem 
<ff Sfain pttR sunt #mm rfiffm fblf /t>om 
r$ wirf er mid} tyitn t\t tag *>fl fdjü'eff 
tttcatfyt wol/mtin frmö modjf midj nit ßd* 
remS>ann ©oft tot fytimtcfyftlbtMfyUtf 
o& Junten taufmt Witt g^rte / bie jtcfc wiber 
miefc legem 

C ©tanb auff #en mein ©of £t(ff mir/ 
bann bti fcfcfedjft all mein feinbe :|: 2(uff be« 
f inbaäm mit bt&t/mtibbit gotflofe feinde* 
gcrfoidjjfu bie ieett mie gercalf/bie §i(ff fieb 
i?en 6ep bir erhalt /üfcer bei« wlcf bein fege* 
€ <£(n fep bem vatttt t>nb Wm fun ?e< 

3 rnf Star 




f&t '1111'P f<xlm*CuntinuocdYcmcx*iidiuitf 

üityi micfe wann te$ raff i& t>ir/ 
©oft mein gcrccfctigf artc:|: ©crtu 
um angfigibfl trofle mir/ gnat> mir 
mein bif ^zaue 3^ m&mer wie lang fett 
mein e£: / in fdjantw fem euefc liebt auefc 
tnt&/t>mtu$ snDfrac^ naefc lugen. 
€ <£rfrnftf Da$ &ctt Die fjaifgen fein /gar 
mnbtrtottiti} füree ;f: £>er i)m txfyit Da* 
rtiffen mein/löge wan euefj *o:n beräref . @o 
fünften nif Das ifl mein wttf /fenDer refcen mrt 
6er$en fiiU/t>nD Jjanet auff ewrm lager. 
$[ 4>pffer t reefy wan fr opffer t fjat/ t>n §of* 
fenfc auf Den #enen ;j: SOtlfagen wer iaigt 
twfcae gut/ (Die fiffc DarwiDer fpenen,) 4> 
#en erl}*b Dein angeftefef /Da^Dein liecfcf wer 

auffgeric^t/über v>w tue tril armen» 
« g)amitDugtbfi freut) tn mein 6er$/foDte 
dnbernfafi (joften i j : ^n wein \>nb f ein Das 
ifl ain fdjerfc / tcf> will im fnt> enffcfyaffen) 
£>ant>u #erral/am lafteft miefj / ficfeer wenc 
frumbleb icfj Dtcfe / twrcfc ^l" m 
3f mm* 

Vt pft*fm. Vevta med auribut pereipe. 





m 

„hii mein wert mettt reD wniffi/ 
mein Äünig ©of twD #ene:|:9ßt>* 
_ Dir bitf ich c merefauff mein ftitn/frü 
fßgi$ Mit wttftoc £>enn gottlob wefen 
t)irmipfaie/w^^piflfid}b^ Dir nit fcate/ 
f ain (bei fric für »ein äugen» 
C Äit fiafleff i?m was übel f fcftf / Die fttgner 
wilrp Wiblingen : U fc^afcf gafft tfl 
twD Dürftig* btftf/Den wirwtw Dir mtpn* 
gen* ^cfj aber will innDein fcaup gon/mttt 
fo:djt m Deinem £empel ßcn/auff Dein gnat> 
t>idj iö bitten 

C #er: (at>t mi$ in öeinr gljredjf igf art/toiü 
meiner feinte willen :|: 93o: mir #en Deinen 
n>eg berait / fe f an id> ft> g<|Mem > rmmD 
tmD fier$ fain recfjt* pe gab / fr raefeen if? m 
offene grab/jr jung f an niefces Daft fdjmaicJ}« 
lern 

C95erberb ©et in frem rljaf /t>mb jr gro£ 
übertreffen:) :S>ac> gfmD Dir npe gefolget §at/ 
aber Die (rawen fsctunlUnft Dicfr fa£ räumen 
fröttclj fein/im feijirm namentw fegen Dein/ 
iemgtmjlfolfeinjrfc^ilee. 
C £ ; f>: fep Dem matter tmD Dem fun tu 

$Der«Vi« pfalm-Dne ite in /urore tuoargiut» 

2t » 3cß 
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<T§ S)m ftraf miefc nie in beim icinf 
cafley mify nit in grime: | t&nab mir 
, J}en fünft bin idj mtctn/mm traft 
^mmnpmmc ftaylmüfi S)en bann 
mein baut vnb feel/wi großem liefen 1«^ 
t cr^c( ad? #cr:e mein wie fange, 
ftxwtfr Mcg tmt> mc« tntin fiel S&tifctin 
&A &»f Wffm wdtte :J; <£)ann im tot) Dencf t 
tttan^cni nit m<fy/wt bamtl t>tr in fer(cfr 
fr« SWrt feülften toi ic£ müt> gemacht Arfc 
PWl mein bat Mc gange m*r|t/ne$ Ott« 
*r% in mein töger. 

*3>lto jorn Dcrwcfi^ memgffalt wbiterD/ 
wfmfiert tft mein gftc£ft:|: j0afl icfc attene* 
^liSänifittwäJrWtoti^twn mit aü Wg* 
n>if§fe*£)tinnt>er fytn hau mtimtoaintm 
pOltH^fiA wb man flehen w jm/crfiö:rt 
vnb vtveret. 

CS0?em ge&e e ^af fcer S)en ain mal/fett* *6 
mir angenommen ;|: Qe$ werben fleij meint 
feinbaü faftfdj&mm wi t>en frofften/SÖJie 
{efcseef werDena in bflitfyt geit>ent>e /twfc balb 
cft:(o§ werben jr enD/pifier vnb ewig 3men* 

JDer. VII. pfalm. Dne ctrm roew in tefecr. 

3Mf 
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4 



im 



50 



II 



_ff m S)tn tf? mtinmmn ffciff/ 
tritt rmcfe voi meim firioti | : Sas 
, ,r ^ttnitvoitamiitotritiüf/mtmftcl 
«e miß gefcfctPinDe* £>m mein ®of f fcab ic& 
fbJcfy* getfcon / Da* ic& tmrcdjt* inn fynUti 
6o«/Mf^t>mtfr»w8oltnt. 
« £)Der£abicl}Den feinDe meto / on tnfaef} 
autogen :|: ©o fott tt man t>erfelger fem/ 
auffmeinfeelfotler* wagen gertrett mein it* 
ben in Die erD/t>nnD Da* mein e£: i&fdjanöcrt 
werD/tmnD leg in Den flaute* 
€<Ö#en in Deinem iom (tan> aitff/wno 
maefc Den grim * ü nickte : |: 2UI meiner fanD 
tmDjrcm hauff/erweef mir Da*geridjte.S>a* 
Du geboten fcaff allam/t>erfatftle tmtfr Dicfe Die 
gemain/erhoefc l>tc^ twifr jrt willen* 
CÄer i?en iff Der fem t>o(cf gelaif/ nadj 
feim wittert atiff erDen: | : Ottefct miefc nac$ met« 
ner gfcectyigf «it / tmD ta£ ain enDe werDen, 
£)er gotlofen &oj$aie tmD Itjl/fürDcr Die rech- 
ten Dann Du Wjt/Der f ent jr §erfc tmD mwem 
C SSRritt fcfylDt iff ©ote Der pfiffe tfcüt/Dcn 
rechtfertigen §wcn:\: & ift aUainDer OCtcfe- 
ter gfit/tmD trdwt tigltcfcon fcftewn, <2Baff 
man ficfe nit fceferen ttnll/fo femD gewebt (ein 
fäwerDt tmD pfpl/ fein tagen ifl gewannen. 
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C£r §af aufgtegf töWcfy gfäog/fefn tftnl 
gewftt hübtmnm:\: S3o: jm tain grcafe fyift 
aud? fam fcf>fo£/t>a$goffo£ wirDf er trennen« 
C9?«rct* Der bty Dencf t tnl arger (tief / tmnD ifl 
fc ganger mit tmgelM/er Witt am faffrfj 
geberem 

C £r grefcf am grö6 tmnD fette bamrt/ fein 
imgfütf mvt ficfe trenDen:!: 2(uf feinem f opff 
Der fr Ami fein/toirt im fein fc^ut fdjenDen* 
Dancf e ©oe fein «am idj lob/ Des gfi:edj# 
tigf aif ligt attain ob/rh: fct> De afferltfcfyfen. 
ß;§r fep Dem 93aw *>nD Dem ©un ic. 

SDer. vin. pfaltu. Dowmcifi« «oyfer, 

"V gn tmfer $)tn voit genlidj ifl/bcin 
" I nam in aKm (anDm :|: 3nn ftimel 
£ Duer&ögee (nfl/tnimactyl tmtgtvalt 
JtifcljanDem &ein feiuD Der raefc fcegerf Jft 
ff unD/nef^au£ Der jungen ÄinDer munD; twD 
Deren Dienoefcfaugem 

C^Bann ie$ Da* weref Der fwger Dem / Die 
gimel roerDe fegen ;|i S>en SO?on tmD <5fern 
Die Du 6afl fem/frerart fo mag tc% legen* «Xßas 
$fl Der menfä Das Du fein Dencf (?/ tmnD au ff 
fein (Sun Dein äugen fentfjf/roer f an Des 
gmig wunmDew. 



5 V 

Cduwärfl jn loflen mangel |on / an ©oft 
am f latne i«tc t|: 2(kr mit efcien auffer<Ion/ 

mit «fcfemutf jn frönen weifte. -0» wurp l« 
tiwc&nmitDerftertf/am^enenDeinerfeen* 

De weref/vnDer fein fftß al<> fegen; 
C@c6af,.£>e6fen>»nttDDa$ miJDe vteft/Dt< 
vtfael in Den lüften 1 1 : «nDer fein M t|unt> 
nawen ftfj / Die »ifelj inn mafiere ftoprn. 
<2JnO n>ae Da »anMet in Dem meer / Daruwr 
U nfefcef »nfer (jro/wt'e Ijeniie^ ift Jein namc. 

2)cr- IX. Vfxlm-Confitebortibi dne in Mo. 
. 3n t>cr tfltelot*J> fol. t. 

*<äT| will Dem #enen faaen Danef/ 
»ongamjem meinem §er$t:|: S-OnD 
mittelen von anfangf/Deinennm 

Der on f(6er<jen.3efe null miefc frp°wen,frölie| 
fein/wiD'toDen !)<n Den namen Dein / Du Di|t 

Der atter WcJjfte. , 
€ ÖÄein feinD fjaf? f ri&f n ljinDerfie& fi> fern» 
iuruef gefallen :|:90nD feinD »mWommen 
fcljnelligf liefe/tw Deim angftcfcf mit fehlten. 
SO?ein reefcf »fifacl? £afi au&efflrf /auf Deine 
fiäl Mx Du geifert /Du bi|t ain reifer riefcfer, 
C S>ie #at>Den Du gefeilten fcaf! /tmD »mD* 
foaebt Die ©otlofen ;|t ym namen »erfriere« 

f«|t/ 
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faf* wi$ mit fäanttm mafbt S>ie fäwrtt 
te* feinte haben ain enbtiire f?w haftu x>mb* 
sett>cnt>f/)r Mcfcftiuß ift mblmmtn* 
€ <w S)m aber bleibt ewi^Ui^ / vnnt) hat 
feinflai bc^i)tc:,:gunc^e rr$t Da* trttt' 
rt$/jft r^tmn tnc ieüteJVSann ber #m tf? 
btt> armen fctywiur iept ber an$fx th&t et ttf 
gäfc/trann fp ber feint tard^CÜ 4 

.nm namm ftttmn : ! : Sinn Du Wrtaff nic^f 
rai0flt<$/We Diefc fttc^m mit awm&ta 
t>m Serien $ü $icn I vertünbet ben leütten 
lein tbzn/er fra^t nach jrem blute. 
i Öhr arme« gfefrap er n<f »Ög$< fcp mir 
gn-iö/g o Urne : : &p% an mein etienb wie 
tat nv »rtotet tan feto» fo fcfcrmJrr, £cr bu 
WW6 nf^fl dt$ brtti tob / baa MJ tr§rf> bein 
#rig mem @ot/t>fl miA erfrew bem* hartes* 
C<>n« W »ffl tefc vcrfunDcn ft^on/m 
cn aüm menf c^e : | : &m S)at)lanb intntuh* 
bt t§on/ nach bem fp ftcfc thtm fchnen 3faff 
tat vnfttfrtito muer wer /in beinern hailan* 
(3ot twt> )?m/Wm rceref }ä er^dtm. 
«r£>ie #ai>t>M frinfc geftmef cn flr $/m fcgrö& 
tue fp gmaefef §men: :> föp if? gfangm tmt 
Um ntVba$ fp vm fiellen thetm* &et S)en 

Hl 



6' 



fff btfanit vnt> fcfcafft re$* I Der ©oftto£ (j? 
vttflrtätt fc#ec$f/ im wrtf ferner 6cD <3? 
€ <)ic ©otttofen mäßen imr J?cH/f m ttrtr* 
t>en mrt jrm wefen:|; ©oft nu'rf t>(* armen 
tmgefell mf alfo ganfc vergeben* £>e$ armen 
fcofnung jüweif^f/Wefelfoä wirf mif m$(ot 
mcfc/ctt>!gf (tefe fem twfoem 
H&tfy auff fyn toe menfefcen nfety/ 
üfcerfigen aujf erten : | : 2(uff ftaa all l)ayt>m 
im genefee/vo: tur gerietet n>ert>en.93nt> 
jn amen ieerer #en/t>a$ t>& j?art>en erf en* 
tten me§:/t>a$ fp feinö mmfäm ©e(a* 
C fö> twfl 93af eer twt> Dem <ötin ze* 







3romt> trifftu f^epe i^rn ©dt/ 
wr&irgeft tocfc jur 5 eit Der not /fca* 
fiefc Da* arm muß (etfcen : | : ¥ßmtt 
fcer gotfof? npmpt üfccrf)an&/tMi> treföf müt* 
twUen tmfc fein fcfcant> tpic ers fürnimipt mit 
ttrptttt . 4Der 30t foß r§ämet fielj wit> (bot/ n>ie 
jn gelufl IcfJert er ©o( / tmt> gibt jm fafo fcen 
fegen/t>ann rocplfein *ercn fürjnl^e/fragr 
er nadj mtmanto* ßraflf nodjrefr/on ©ctf 
fcint> fein anfctyegc. 

C£rtreifafemt£ftnalt$ept mit ^niR/Mnt 
geriet feint) fcoefe t>on im/er frn^t fein fem» 
in langen *|:&nDfpiic&f in f^ n ^ (jerfen&e* 
gttt/tcgnpäfer vm&äeftoftM tpirt>/c* wir« 
binnott>cr$ant>en- ©cm muntufl t>ol jiÄ* 
djen* t>ff 1 if?/fretrug in feiner jungen f jl/muj} 
tmD arfcapt er Dic^tcf er fftt t>nt> fatirt in fco* 
fengftt/ erwirb (jaimhefc xmfcfculfciä Mut/ 
(öaserfogarwnieljtet*) 
€<5«n ^wgen fca&en fTepfffe ac$f / fcem ar* 
men puffen er nadj tratfit/ vntfolautttitii 
*>erbo*gen: I :©f eiefc n>te ainl&toin femer p/ 
rau&eterfcer eßcnfcen vilKtim afcent twDfceni 
nmgen/)2:r raubet fi> wann er $ fyn nimptf 
thfeinnefr feilt jerfctyecljf x>nni> triimbt/mit 
iwaU tW tt fp fre ffen/fcan er in feinem fcer* 

$ert 
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7 * VII 

i txn fpw$f / ©otfWrfcir gf fidj t>mt& fid&f es 
i nic^t/er £af fr gar vergeben, 
i C <5f§e auff J$en ©et rr^rt t?cm JjanD/v>nö 
: rhu Den etlenDen bep|tanD/(m ircm latD tmnt> 
fcfyncnm) s : < 2Barimi& folf Der ©oiloß mit 
fc^mac^/|p2ccf^rtl)ufr^(l niefct* barmefy 
tnl leffe rt Dut im f>er£en.S)u ficbfl Den jamer 
twD ellenD / Das Dirs gefcen twD in Die 6enD/ 
Die armen Dirs §aimf?e[fen/Dann Du Der trat;* 
fen Ziffer Wfl / {erfa'cfc Des gof tiefen arglif!/ 
tp fem maefct niDerfeüen* 
CQirrfucJj Denbofen x>mt> Die fünD / Das man 
fein roefen ntnner ftnD/ tmD gar £in twD ge* 
n5men: ! :£)er #er* ifi Äünig en>igf (icf>/»nD 
fr J?at)Denn?erDe( famptlicbf au£ feine (anDt 
i>m&fommen*4> i?en Du f>d:fi Die ettenDen/ 
r>r l>er& wirf fiel} $ u Dir trenDen / Das Dein ot 
Darauff merefe/ Dem armen xvaiftn fefcajfef? 
recf>f / auff erD f ain menfefy fniuel wfecljf / 
fein fcocljmüf niemanDt fterefe. 
I[£)em i?er:en ©ot von tymefreielj ©ot va 
tfern tmt> Dem fun Def?gleiejj)/(of> e£: t>nt> picifc 
wir fagc: | :£)ar$ö auefc Dem ftatligc gaifi/Der 
onsfeirifrofltmDgnaDefaifl/DasDK nie gar 
wjagen.<® ie Der gotfoß verfolgt tmD plagt/ 
MDtwmmfanDt jum anDern jagt /Das fp 

53 efoeti 
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i 



tfotn Dein nmtn/ (b §Äff S)m ®ott in Km \ 
tllmbl beflanDig fem biißan^m^l Durcfc \ 
^efum Cfytjf wm 3mern [ 

JDer. XI. pfatttl- I* demnoeonfdo. 

3ii<>crlTWoN:y fol.l. . 

£f> fratt>mif©ot Den#encirem/ * 

wa^ fpwcfeei'riunm'wr jede: : ©9 < 

^ fei fnegn mitaui vielem/auf eti>er I t»i 

Nrgi |^nelle.£)an ff) Die gof lofen aüfanD/f)* i 

fcen fvc böge gefyaüf/legen )r pfeif auft fenne. 

€ Storni« iu fließen im Dtmcf len/Die aufß 

richtige fyt$tm\:<)<n ^rutit> J>aben |p w.b* 

gbuffen/Deim volrf Jä laiD tmo fäma$rm 

9Ba* feil Der gerecht Darin t§on/Der ipm t(l 

in feim tempel fron /fem ftül iff m Dem Ijtmef. 

C ©eine äugen t>ic fe£en D:auf /t>nD feine au* 

gengliDe;|:^mfenDermenfcf}e firmer tauff/ 

aueft mereft mit MDerfebtDe^engfcecfjtai 

bmfet @ctt Der i?er:/ fein feel !)a£t Den sotten 

j<n (Vfa/vnD Den Der fräuel liebet* 

«"906er Die atfrtofhi wirDt er / (trief , feiir, 

febtr erregen (Vncfen: :2)nD winD Des tmge* 

nutter* twf>:/ti>;rDter imUnmfämäcn* 

Cr fear lieb Die gerccbfi>$faif Darumb Das jr 

anafie^t aa?ctt/§tc \4ant anjfDa* geregte, 

C£rfq> Dem SÖatertmD Dem @tw :e* 

©er 



u 
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kl 




s vin 

©er. x r r. pfMm. s^ewm wc /Sc. 

3n frer meiere? fol. I, 

(Tb ©off \>ott fttmel f»h Darem/ m& 
Jap Dicf? Da* erbarmen: | : ^Bie tvtni$ 
jemD Der tätigen Dem/t>erkffen femt> 
tvir armen 4Dem ti?ou (a^t man nit haben 
nw/Derglaub tfr auelj wiefern gar/be» aU 
(ettmenfeljenftnDern. 
C @p Irren eptet falfc^c frf?/n>a* afgen nnfj? 
erfindet: i £er$ nit amc$ finnes tfi/in ®ot 
mwn swünxxt .£)er tvolet D# Der anDer 
t>a*/fo f rennen on alle ma(?/t>nD a£ctff<n 
fcfconwnaiifien. 

« ®of tDoll au^ret)fen alle gar/Die fdfäcn 
feiern t>n* leeret | :£>ariö jr jung ffolg offene 
var/fync§t Mttwv mü$ v>w teeren, <2Bi* 
£aben rec£* t>nD maefjr aüain/tcae wir fem 
Dasaifr gemam/trer ift D' »n* fort magern* 
«.•Öarüfr fpuc^t ©off tcl> muf? aufffein/ Die 
armen femD »erft&ct : 1 : 3r feüffeen ttimt jft 
mir (cKftt/fcft hab jr Hag erfi&et. Ottern fiail 
fam wottfoü auffDenpfan/gefrdft tfttbfrifc6 
fr) greiften an/t>nD fein Die f rafft Der armen. 
C£>a* filber Durclj* feur ßtnmal/bmatt, 
twDt lauter fünften:; :2(m ©ottes wert man 
nwten fei De^leic^en alle (?unDe;/;<£6 tt>ill 



tntrc&e ereüi? UtvaM ftinlto witt erfaßt fem 
ftm *>n Ickern/ wt> leitest (iaref in Die lanfre, 
<ü ^as tt) ilfiu ©ott Iwaren rer>n/t>o: i»(cm 
argen g|ctyecfcte: : ^nD la£ tm* Dir befolgen 
fün/mfUti* nuw rot flechte £)er gotlof? 
Rittiff jfirlj vmfc&er ftnt»t / n>a tufe toK fcuttc 
fintvtn Innern t*W erhaben. , 
t. fep türm Gatter ont> Dem öun/:c# 

SDcvxm. p(alm.vri|«cq«o ffeottt» 



(f h ©ott une fang vergifletf mein/ 
gar rtaeft bt|? an ba* rnte | : 2(cft 30« 
_w ti lang D5 antln? Dem/thufl Du Doclj 

ten itnr/tmD meiner feef fcfcmerf?en gefor/Den 
ganzen tag im bcr&en. 
€ Wie lang trirDtDccft mein feint tttyml 
fr h ©oft rhu mteft erhören : ! : üvlmfy atic£ 

meine äugen reefet/t>nb thu mfcfe >?en gew 

rem 
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£ ix 
tcn.<<öa$ idj nit in icm f ot> ewfcfjfaf/twD ba$ 
min frthb rttcftr ar^e^ fcljaff ) fpKcfe §at> tiwb 

C^ÖnD oft tcgffcf in fünft t>ß(m&/mcmfewl> 
wurDfic^crfpzmjjcm :^cfe fcoff m Dem barm 
f?eri^fart/t>cm flmoi twOtcfc fingen. QRcin 
£cr& frwf ficfc tnn Deinem §ail t>er mtcfe frc* 
safcfi mit gutf em / Dein namen n>iU i'cfe 
p:et>fem 

€ £)em J?ewn ©of von (nmefwcfc/fofr efi* 
tmt> pzeiß ic% (aifle:|:@o* t>ateern t>nt> »cm 
@un &fßglric&/wi& auclj Dem (jatlgenga (!e* 

i f igfart i>n fcatögfatf /femb ewa x>m> on enfce. 



t — ' 




■ 



2)erxrirr. pfalm- Dixit inßpkns. 




\ 



ras 




33 lt| 
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in feinem gmut »n leben:! :&) (cinD 
verderbt m fctymD vnnDfrott naeft 
gutem fp nit (Treben* ©er £cn lugt auft Der 
tnenfeben f inD ob ^emanDf (Hott jäd}t vnno 
verpönt), Da garen* all abgf allen / gan» 
niiS »nfc vol arge* mfite/jr famer wtref et et* 
tw* guuVmt amer bep f n allen* , 
C ^sr übeWuifer all gematn / wann weit jr 
euch befmn metnwlef freien Mp 
auffc bam/gleicfc wie Da* b:ot »eueren- top 
fienö ©Ott ntt aeräffet an/in greffer r^Jfet |9 
allweg flan/mn jrem argen recf>te/Daa ftecret 
volDerbofenltfi/ madjifünDc Da fain funDC 
ifl @ot ijt im rrummen gfefclcefete. 
«f£)e$ armen rafjt hont) jr verfemt fein war* 
nen tmD fem (eren: !:£)arumb er £cfrmng hat 
geff ftf/aUam inn ®ot Den Vertat <2ber gib* 
crW|ungt)nfcrf«l^ba»lauß %ion 3f™' 
cl /wann ©oft Wirt wiDerb:mgen Das er fem 
»rief gfengf nuf; fättlfä < r f r0 ' 
wen würt/twD 3<wo& fiefc <r|p;ing<n* 



-4 



5Der XV. pfclttt. D«e quis bdbitäbit in. 
(Beet an<9 in fcer iHdofcey fol.f.xmt) 8# 




»5 



SEE 



3£ 




J)m wer wirr fern ftwnimg §on/M 
toinm itlun flöge :\t 93nt> Deinem 
fyailsc ber$t fäcn/ba tttfg §on fein 
ruae/*)er»nbeflecften n>ant>el frapt/twnD 
twrtf cc Mc gerccfteiijf art / rcargaffi i<$ in femi 
£er#en* 

C93nt> Der tain faQcfir iimgen fiat /fein ntfdj 
(Irn iö bemege;!: 9?ac$rct> vüfikmadi er ntc 
gef!af /bie mcnfdjc mit verltegen/^Dcn fc^aldP 
hat er für mdjc geacJ^ / Die fvummtn fyatt er 
jrofj gemac^f/öie ®ot ttm S)cmn fünfym* 
t <2Üer fernem ntfcfyft frerce (a»f?/ mit gferfc 
lit fFnit twftercn :|: Äam tt>ücf?er er m( wm 
m apff / fofit jm frefienD nit furnieren/ wer 
nfe bing mty Mten tpe / ber bleibt ewig in 
[iefeer fntt/mrt "Bote wirf "er regnierem 
££fr fep tont Gatter tmb bem @tm/*c. 

85 inj £>erjrt>j 



üer XVI. pfxUlhConferud roc domirt*« 
3n bei tfldoöcy fol t.S.rnb 10. 

(£\vatmicli&oticf) ttawaufbicfy 
tcl} hab gefaxt ium JQene:>S)u £>*fE 
Der JO^n mcf}f$ gut^ ^abicb/mem 
@ql DidS $ft wre h:en/2iber Dm (tarrf eil haiU 
gen Dein / Die auff crD hie Dir glauben fem/ tft 
iiüinnn (u|Uu Dienern 
fl 3w C'Vwcn tft n>o:Den wt/Den fpcplenD 
luiei} jage: : £rancf opffer tcl; ml opjfmi tail/ f r 
Deren Die wm MÄ< fa gm/ 9L>nD tmU füren ju | 
Muu i r|funD/)rennanun m meinem munD/ 
Die frembDen gd#en Metten. » I 

ffjc vMil©ot!j? ntetn tartvn memgut/ntem 
erb tyjclfl nur voraüen :|: S>as loß i(t nad> 
r.tcimhtji vn tttäf tauf* IteMtefyi nur gefalle/ 
Kin \cf)6n erbtaü iß n>o:Dc itttr/toutfi ttul icQ 
i bot lobe lunfiuVDer nur hat fdto geraten 

See naefcts l>onD nuc^ ge$üefcttgt wct>t/ 
mein Bieren nur anfechte:!: c X$o: augeftab t'cfj 
@ot alUeie/Dart er tji nur jur regten £)arüb 
imrbtcq bckibc wollten fuh metngerg auef; 
froavu fol man c§f t|t frdüc^ ttWDen. 
C ©Jem ffatfcfc unrt auch ügc ficfyr/ban Du 
ften würfi tut laffht: |: Sftem feelc tu Der bei* 
Ich fcfewer/fccmfdbs fean» irirW fi) fallen/ 

a?uo 






H 




rliil 

m 



II * l s 

<5ßnD trürff nitf iß geben #cr: mein/Da* tue 
grub feefe Der fjailige Dein / ned} mem flaifclj 
t>te verroefung. 

«[&>en weg wurft Du #m f unD t^tm nur/iu 
Dem e roigen (eben: | :S)er f reüDen wlie ij? w* 
Dir/ Die Du altain wirf? geben/5)urefe Dein ge* 
falbtc 3efum fffjnfl /Dan lieblicfe tt>efeneu>ig 
tjf /iu Deiner rechen 2(men- 

5Dcr XVII.p|alm»Ex4wii dnciuftitidm* 
3n £>er vllelobey fol. l. 8.t>ti5 lo. 

^ <£n$o: Die g§:eefctigfaif iuftunD/ 
meref auff mein ruffenD f tagen :|: 
9öernint mein gebet Di mein munD/ 
on falfcfj fjerauf; t^ut fagen ia^ mein geriete 
\>or Dir au(?gan/tmnD Deine äugen fefcen an/ 
was reeljt tjl in Der warljaif ♦ 
C-©u §a jt mein jjjerf? gepmfee i war/un miefj 
Des naebt* Ijaimglucljet :|: #a(l miefc geteü* 
tftt gan& tmnD gar/ wwD nic^e ftinDen Da* 
ftücfcet.^ §ab mir fürgfefct Di mein munD/ 
nit feil übertreffen Dein bunD/£ab miefe Dein* 
inunDtsrcolghalten. 

C^o: mengen rceref auffb rauben weg/ 
bewarf ic^ mein geDau<fen:|: Erhalt mein 
gang auff fufcjfieg/ Das meine triff mf 
warte? en» ^efe rujfiü Dir ©off Das Du mief?/ 

^5 x> erhören 
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trfyxn wölfl wifc napgen biet} I i& mit tmt> t 
mem ret> fybtft. 

€L Ttim wegf Dein wunberhe^e gtff 'tut #ai* 
(anD aller frommen :|:£5enen t>ie fickfe*K*t 
itft gmttt/t>nnt> wi&rr bein l)ani> fommetn 
2Bic tm aug amen augapffel/ tmberm fcljaf * 
fen Deiner flüge(/tp midj alljert Ufcfyxmtn* 
€. c £oi ton ©ortofen femfcen fdjneH/&ie miefc 
wollen wftrf:en:/:4Die twib wnt> vmbna4 
meiner fetf (Icöcn, twt> fic$ emp&en. toi; fa* 
bm fä>on frfd^cffm am fomfc/tmfc ret>crt ftol| 
mit (rem mmtD/fampf jrer fat^ett altem 
C^Baiwf gehnfo umbgebenö miefc/ fr au* 
gen (Rött fp feiert r|i S>a§in bae f> tws ium 
rrWricfe / büßen twnb ganfc t>er(e&em Srtjl 
gfeicJ) tricaiit ^öwter laure/ bes raub* wie 
ain junger low fyantt /ber in ber Wien f#ee . 
C#enf?e§ auff tmb fürfutft jm gfmfl / beug 
jn reff man feel bfienbe :| : 9}on go* flofen t>er 
bein fcljwerDe ifl / von teiitten beiner Ijenbe* 
,©te nur feint) t>ein gapfet tmnb tüt/ir §off^ 
nungljonbs attain mn$gtto/)r fai( ifl fcieim 
(e&cn* 

C.S>en bu mit beim fdjafc fufff? Den6aucfe/bte 
£onb ber f inber w(e:!:*£)en(aflen6 jr übrig* 
$üt aticlj/tdj aber fc^awen Witte, 

tigfaie 



xi XTI 

gfatt Dem anritt milt/mi toittfattmtttn 
Htm DemMD/auffaacljt m £h:i|fo 2(metn 

u| 2)er xviii. pfalm-Dilt^m tedomu 

. x -<Z2 




_i fl 




£h frm Dir hdb i^m mem fTcrcf 
mein &ott/ mein ftlf, mein bürg 
man fefyrm inn Der not /mein §o:* 
wff Den tef} fraget: |: ?9?an f cfct'lt vnnD ficm 
neme ftaite tmD mein fcf>M?/ic^ will (Bot bxu 
tn mit (o& tmD nwi fo tPirD icb tvol erfran>ef# 

3^ 
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RS 



2kf> iv^rt) crfdpt von femDen mein/Dan mtc& 
vmfr ftengc foDee pcpn/Dtc bacfc 33eliaJ fefjje* 
äun mitkl Der fetten pepn x>mb$a><n mkbj 
auefc verbrief t mid) Des toDes not/xvmn mir 
angf? ifiräfficfi iü@ctt/<öo er mein 
uune/ von feim (wigen o:f* 
« CÖ?cmäfc^aj> fumfct für fn *öfein exnf 
tnt erD l>etvegt ficfe vnb tvarD itttmt/vn auel} * 
Der fcergegrunD e : j rDvrgf c fic& Da Der i?en ioi 
m<j tvaa/ Dar$ü gieng Dampff auff von fciner 
na|;/ freffenD feur von feim munDe. Äflen 
cnrfoa wc fiefc Darafc/ er n<w§t Den Ijimel vnD 
für tabl vnDer fem fäffen tva*> Duncfd/ rr flüj f J# 
auff gfsaub vnD ffog fc^nelt/auff Dm fluten 
Mi nnnDs fc^vebt et/ verDecf t fzc^ mit ftnflcr 
vmMer 3n fernem ve!De/bep feim gejelDe. 
i ff titfler traffer vnD Dicf tvolcf en ganß/ver- 
gimgm vor im von feinem stanQ/fya&tl vttD 
feüer folen:j:<©au Der jpen Donnert im Ijimel 
feftr/ vnnD Der ^oc^fl lief? au£ fernen Donner/ 
§ijjel vn&feüer f o(en. <£r fcfcof? fein pfepl vnD 
ftretve fp au|;/ vnnD bifayt Das fp fefreef f Der 
faufj/Dafahman tvaffer^üf: müt Muff) Die 
fltt fflNvcf? Der erD fljee ftcfc auff / #er: von 
beim freiten $ü Der färf/ von Dem atfjem vnD 
f$rtatt$n ftare / &ott Deiner nafen/ vnD ü** 
Mg Hafen« c gr 
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j T <£r fäi&t ron Nr F>oft t>fi Met mifoi iocfc 
ntcf) au)? gn>)|cn waffern trewlicfc/ t>ö meim 
tinb er mtc^ rettet:^: 9önD von mdü paffem 
•ic mir für war/iu maefcf ig feinD wo:Den mit 
far Das icf> fester f>et t>eriettet/2lllen troft 
mein* twfalf* $ept / aber ©Ott warD mein 
tlfftm f?rept/auff weiten räum förtertmdj 
u£ twD ri£ miefc fcalD au£ Difem ftrauf?/Dan 
einfiel im Drum Wirt er mit/mtin grecJjt ig* 
ait vergelten fester / 9?acfc Der rainigfaif/ 
einer ftenD warfcart. 

£>ann idj §allt@of fes weg t>nD gebot Itin 
u gottlof? wtDer meinen @ott / fein gfnicfct 
inö mir alle: ! :S>ann feine fit f en iclji auf 
icl? npm/ t>nt) will auefc on wanDel fein btp 
/Das ic$ in fain fünD falle/S>:um wirf Der 
,en vergelten mir/naclj meiner g§:ecljtig* 
rfait all fcfyr/tmnt) naefc meiner £enD rapnf 
aiti vor fem äugen in Der warfjait/ würjt &ep 
>en hatlgen ftailtg fein / &ep Den Die feint) ort 
ranDcl fein / QCBirft fein on wanDeJ / Da* ift 
*5otshanDel. 

I^et) Den rainen würfl rat n fein tmDwcrD/ 
>nD bet> uerf erte würfi fei» t>erf ert / Du würff 
elflfen Den armen : | : £>ie §o§en äugen mtei* 
en gar/Dan Du erleöctyefi mein teufte flar/ 

mein 



mcin&ot &irtftc$cthaml c 8tti) mein f% 
frernuf; machen bell / Dann mitt Dir £an u 

man$ ®ot$ ^walt / über Die mauren fpnnl 
fcaiD/@otte$ «>Cv5 einD cnwanDd feim/Durd 
leirtert fknD Die rew ftiftifSr tjt Den am fcl^U 
Die im trawen mitt. 

C&aff wa t(? ain ©of on Der i)m ram/obei 
am be:t on vnjern ©ot gmam/Der mtc^ t>ml 
c\irt nnt (Tente: ! :£r bat meine tt>eg cn tt>an« 
Del $matl>f/t>nD mein fuß gleicb Den bprfebi 
#eatb£ / ftedt mtd> aujf mem boeb gnWd? & 
Q:r lere memfienb firmen mit §\valt/»nnb 
Urct mem arm Das er balD Den cien böge b:e* 
eben fait/t)nD gibftöur Wit#£afl6febittfüt 
an/Da* tmcb Dem reelle jtcrcF et wfi im trafi 
Dn mt b Dennm^eji <2o maefcfw nncl> großy 
tmD Demes reich* anoj?» 
fl S?)u mar be|l man \vc$ treietmDer mir /Da 
me nefaf; mt tv»etcbe von Dir/Darumbtptll iclj 
nadj fa^cn: | : Öfteifi femDen \mD fp fa£en ge* 
rüig/vnimft t>mbfereu btfhcbs twifcmg/icft 
umU m ^ar ;erfcf>(agen.S>a* famer bleib au| 
jn allen/ miiften "tmDer mein fu^ fallen/trtir 
tmcb rüff en mit ff ertf *ttm (Irepf/tmnD wür 
tmDer micfe werben heptibiemidi ba|]en tm 

am* 





14 xim 

^ M * uc & Dein $ttc$t/Dtt tf&ft mit mein feinD m Die 
flucht/ <&a$icfi inwm/fy%at vcrfxoit* 
I *f <5p raffen 5» @o( in /rem biti Mfy fyüffi 
er jn nicht* wnbtntwit nit icbwül fp auc§ 
Dermalen: |:§cr ff rtfwc wie ain ffaub w: Dero 
ttunD/ rnnD Wjjfwerffen Das goclof? ge jinD/ 
wie Den foe auff Den gaffen. $om IjaDzigett 
»o(cf würff Du mir/Wffen twjum §aupt fe* 
#en fefjir/twDer Den i)apDe Das in JjanD/am 
j Dotcf Das tel} &a& nit erf anDe/mir Dienert Witt 
• ge^farnttefc / a&er e* Hegen mir fdlfcfjtictj/ 
*>te fremden f mDer/tmD freche fünDen 
C Qiefttmbten t mDer feinD \>era(eee /tmD in 
i jren banDen erfaJfef /Das fp gar l>wrf en n*r* 
Den: !:©oe mein f>o:elefce Der fepgefcenefccpe/ 
Der ©o( mein* bailt Witt er§defcf attseif/Der 
mir raefc ßibf auf erDe* <£r $ win$t Die t>dCc?cr 
ivnDer mieJj/twD eneffef mief? fidjerfidj/ von 
meinen fünbm all jumal/imnD ttfyicfy mielj 
auf? Denen all/Die fiel} ttuDer miefc fe&en §arDf/ 
Du n>«rf? mir Riffen vngefparf /<&nD »(Der* 
fedtf en/Den twgereefcfen. 
i«~£)arum& will ief/Dir Danefen S)m mtint 
mntwiü (ofcfmgen Dem 9?amen Dein/tmDer 
v-n i?at?Dcaaen:|^©«fl Nr Dergre^fvwfbe* 
weife* gar/ feinem Äüm'ä Dur<$ fein gut tm& 

ftftaW 



II I gnaD/Der |dl ain »ofgcfattc/ Hn ferne gfaffr* ■ 
1 ten ^aiitD gut / Dem er (cm Garmljer&igfait 

I rtuf/auef? allen Denen iff 6 berait /Die ©cte fii* 
c^m in Der wargatf/ in tmferm j?enen ^cf\ 

II vftojt/Der ©orte* gfal&ta ©atifo r(l/5wia 

I fernem fatnen/ eangf hcl? 2(men. 

©er xix. pfalm. cafiVHdnvtntglo. 

Ii i^iüüiS^l 

I I lllpllllllli 

1 1 lllllillllll 

3* Wmel er$e(en ®ot* efo/t>n Die x>t 
fie tierftmDet :|: ©einer IjenD treref 
von pcn>e(t ^er/wie fp hat ©oft ge* 
grünDet/ 2tm tag fagts fcJ^on/De anDern an/ 
am nac^ttjjtttefunD Der anDern/ ee ijt fain 
fpzacfe/noe^VeD Dawaclj/ man jr (lim nit 
tranDern. 

« ^rric^tfc^nurtl? außgangen {ept/in alfe 

(ant> 





riD rnffhicdut: 



. :93nD jr reD an Der mlttnb 
wpt/ Der ©on §at tt btraücuHm fein hüt* 
n/in Dm frl&m/ wirft ft> g*§t herauf; fd&oite/ 
teaw^eüegam/Der furijer ftrni/at# \tü 
icrfarmr frone* 

{f <3p tf! fro irrt atn #elD fein fattff/wffctW 
,cn Witt frcljenDe :|: 2(n äun ort Dee frmmettf 
\tfy$ auff/funifct itnDer an fr enDe3a Wrge 
itynMtö/ff $<i DnrcfyM^s/alfoDas gfaj? 
b y^tittili^ on todnM/xtib jieref * Du |eel/ 

lÖottctfieügftfuß ifl tmnD fcfyecfc*/ 
>nD machet n?eü> Die fjtotäul* £>te gfc^efe De£ 
^enen fetnD au jfrec^/erfr&verte bm vnnii 
im. SßnD Da* gefc otf /fo Der i?erz @5ce/ gtöf; 
(I tatitcr twD &elte/erleücft£ef *>ivät/9ittiUQ(tt 
\ati Dea f> erf?en$ MD Der fefe# 
I[£)je fo:c^f Dee #enen ift auefc uinl tmni? 
letöe ewgltcf) fptefjfigt]: 40if ggucfef Des #etf 
ert femD a((atn/tt>ar|ätf t>nD allfauipt nef^ 
tg*<5p fctrtD mchi I fogtrftcljcr/ Dann t>if 
rtne go(D t>n gelte/fi/femD filflav pebem fräf* 
er/Dann Jjomg iwD fjongjeltem 
rStarcfc ift giere roo:Den Dein f nedjf / Darf 
oer* §elf M gro£ (one: | :<2öer f an Die fall all 
fttftf en infy/mttk mich tyn ram vflEfe^ 



ntWotlUimlickiltit k& nit refl/vm$ tt>ot(t 
UintMcfa UfytUtnlVQi t>en flogen/ bafrni 
§cnfcfyrn/tmt> über roiefc nit walten* 
C So »tr& icfc tpol cn wartfcel fein/Mb ratrt i 
*w greffer to:6a«:|:^^ir jpengot gefallen 
feirt/mem$ mute reb m &ertpar§ait. SCKcmd 
f)a$cm fp:acfc/i?er: nit verfämac^/ ba$ iclj 
reb in beim namm/mrtn fjo:t tmb jjm/ tmb 
ertf fer/burefc 3<f wm ff N* um 2foten* 
SDer. xx pfalm.Ex<wdiat te tfriit. 

ffvQ 4>ttcr5*Wc^iuricpr berattgjf/ 

'ML^ ^TBrtcr gefp:oc£en §atf t>ot (angff/ 
er fenbe bir £ilf nü^lidj* SSofft fcartigtjjumb/ 
(t) Dir i&fmtxi tmb biefe x>cn gion f?crrfe/ vnnD 
benef aller / befnr fpcp(?opjfer/ bein foanbop 
ferermerefo 

Cff r geb bir tt>a* Du im füt faff /umtberfü 
Dein anfliege:!: Q(Bir wtfüen tmne erfrdwe 
fafi/in beinern alfoege, 93nb auffwerf* 
fen/tnn Dem mmen! tmfer* ®otu$ paniere/ 
bergen gewr/ all bein beger/ t>nnb beinen 
ftanbel füre, 

« Stonmertf ic§ba$ber #en §iffft fcfcttett/ 

fei'm gfaffarn t>fi jn 6*«tj|tf8on frtwm 8*f 

(igen 



tS xvt 
igen fymeVaU fein feini et mftöitt # £>atm 
4cljri«$ ifi/$üaüerfrififtae> §aüe feiner rec$« 
ert/tmD ifync all hoffen Jamal/ mrt 3{o£ vfll 
agen ifecljteit. 

^»r aber mdlfett Sendf m melj>/ an vnf<r& 
©ottes namen :|: @t> fcmt> npber geflurfce* 
fefc/twr aJcr |l<ittWifatttcri.i?jlflri?m ©oC 
mem/t>er Äßmg Dem/erlw t>m in beim na* 
men/$u t>en leyten I wenn voir r&ffen/burcfi 
yfum <?(tttf?tim Zmen. 

iDerxxi. pfalm Nomine ittuirtute* 

(£n in Uiner f rafft frftvet ftefc/tw 
- $tüni$ t>nt> ifi fefy frfltcf}/ inn toitfi 
L §a\)l)tn gemdwf :|: @qm*$rr$cii 
mnfcfy hafi ge&e im / vfh nit vertonter* tva* 
neflitn/ feiner tefften beeret ♦ S>u tpurfljti 
if>crfc$itf t en fdjott/mif gärem tmt> am gtifWn 
ron/uwfht auf fem §aitp( fe$en/er Ijaf McQ 
smfo (efw / x>nnb (attg$ leben fcaf? im 
e&M/fcae ctpig t^ftc ergeben* 
Hn Demem §aj>{ f^at er grof? e^ / (o& »nrtö 
:ct$ (egff auf ;n naefe mefo/fe&fl in mi% iunt 
Sen^^iitß in mit freut) erfriwen tfftt 
m antli* bann Der Äümg §offt/ auflf t>e« 
)tnen tar W£en<yßirt er tmrcfc iet h&bftt 
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gilt e/w(t Weiten in feinem gmflte / Dein fjant 
Witt auefc wol finDen/atl Deine feinD Die Dicfc 
^affen/WrtrccftfetütrMfy Der maffert/tom^ 
Bingert t>nt> t>erfe#inDen* 
€ Sur iept Derne s wn* warf! Du fp afcfewifi« 
tiiffc&J wie m feürofen feinst/ Der #er: twre 
vierflozen:[:3n fernem ioznDa* ffo Da* feur/ 
freffen tptre vnnDmtf tfngeljeür/jrfrudjtim s 
(anD t>ers<J:c. ( 2JnD )ren famc wnlcuten/w* 
e ifef en trit gar aufteilte/ Dan ft> Dir üfrete rocU 
cen/tmD erDactyeanfcfcfeg Damit/ Die ft> au$* 
frtren mochten mt/Derhalb wirf in wgolt en 
«[-©an Du tttölfl fr macben atUepf /jur fefeu 
fer Dienur tragvnDlepD/ Dem fennen n?ür(lur« 
fpannc:|^nre^effenmtf Deiner pfeplftw?/ 
gegen Der getlofen <mttt$/Me nmrfl Du gar. 
verbannen* #en erljeb Wcfc um Deiner f rafft/ . 
fo wollen wir fingen uxtr&afft/ t>ft toben DetV 
nen namm/fatnvt Deiner maeljc t>nD g^eeW 
ti$Mt/m 3efw £&:ij?o t>n$berait/ pmer mV 
txcibUmtn* 



5Dcr xxir.pfalm. d«w mm dm mm. 
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jap 

gin ©oft mein ©ott wie wrlaj? 
micfe/ Diewozf mrine geuf fer- 
„ ren pcg/t>on meim Ijail in Die ttcffe/ 
nein @ot Dee tage icfj röffe : |: (So awwur* 
cj? Du nit Dar$u/\MD Des mcfy$ §ab icb auc§ 
am rü/Du biß £ailig in %uob / wonff w ^ 
3frac(a (ob. sönfer t>#fter jftofffen auffDicfj/ 
mnD Da ft> gofftat rantfic^alffeft Du jn 
u\; jrer nof/jö Dir raffen fp #m mem©cf/ 
>nD fcinb enetfef n>orDen. 
!T©P fjojffen auff Dicfc fcinb nie/ gefcfcfic 
cojDen inn jrem feit /tdgafar bin ain wurme/ 
in fam mmfcf) voi t>nfurme:|:3c& &m tro:* 
enDer menfefeert fpotf/ ain t>erac|tun}j Des 
»Wörnern ©off/ Dann alle Die mtcfcfefan/ 
jjönDmirnurfpott w)t$£*n @per:en Das 

<£ it) maul 



l 
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tttmil auff über miefc fehlen Den fcpffonb 
frdrcw ficfe/ er f lag c* ©ott Der fSelffc f m/er* 
rette ju tmnD |ein j?i>Tl/f§üt er luß iu jm 
^abem 

C£>afl Du fcatf mict> auf, mittet leib/ge$cgen 
t>a$ iefc wi Dir bleib / Du bif? mein 6 effnun^ 
gtwfen/tmnD fraft mtcfc aufriefen: j:£)a ielj 
lux!} an Den Mäßen war /meiner müterDie 
tnicj> gebar/ bmid? auf Dieb gesellet/ 'vö mu 
fer ictb gefettet SÖ?ein ®ctt bift von müter 
leibanmucfc Dicft mtm\)t vonmirbmDan/ 
frann ang ji i|lnaher fommen£er/en Dicbijf 
|itnfi tarn gaäattt mebr/Der mir Damen mc<$ 
tScMfen* 

« ©rc$ fanen fonD twtbgeben mitfyfwfit 
tt$fai £onD geleger t ftefyDie fiel} ttuDer mu \ 
tnadjetr/fvenc auf iren racf>C: | fu$H ain repf^ 
JjenDer low her b:ult,Der mu raube fem mag* 
Jült/tefc aber bmauf;goffen/trie tvafterbing 
tTcflen. M mein gebain $*N fi$ freut/ meu 
fterf; t(l mir im leib t>erfc!^ent; gtocfc tme ai 
Itacö ierfdjmelec gar/metn f reft feinD rcr 
frutf net wie har/ aufjDo:ret u>ie am (ererbe» 
<H"£)iem jung fiefj an mein goumen beneft 
haft miefe imftlaub De* toDts wrfeueft / Dam 
feunD §enD miefe vmbgeben / fTctlen mir nae 

fcem 
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i$ XVIII 

>em leben t\t &it hifr ton §at fid} tmtb mtcfc 
mnW tmD Durdjgrabc mein fuß t>fi §enDt/ 
>a$ft$ meine bapn fielen/ ic& mdety Italic 
elem @p fcfcatt>en wiD anfeften mtefe/ taplen 
itcin f latDer tmDer fiefc/ werffeu Da* loj? t>mb 
nein gewanD/aber Du ijm fcp mein bepjWD/ 
nein (icref ei;l mir griffen* 
tCrncc f mein ainfamc vom fcfcwetf /twt Der 
i wnDen §anD Die teuere / mein fecl mit* böfcn 
c ac$cn/£ilf mir auß Wroen racfy:n:| :93nD er* 
>& mic| ©o* mein#en/t>onDen fyitum 
m Zmtytntt/Uk wiU Dein nam eriele/mem 
i »äDern Die Didj wdlem 2tö will tarnen 
n Der gmain/Die ©oft f&ctyen tot* in attain/ 
mnt «Her fom ^acob in p:et>£/e6 ffafett fak 
so: im mie ffe^/^fraete fernen aller. 
C€r f>ae nie mafy nod} t>erfd>mec# / De* 
wmeneUent)t)nn&femäfc|(ec^t/t)Ott imfick 

großen gemam fol fein/mein Dancf t>9 Dir tefe 
will auefe mein / gelübDf w* Den beißen / Die 
Mcfc f&cfefen voi alle, eflen nun Die eilen* 
Oen/Dafj gnug ftabmtmnD loben Den/#enen> 
Ml Die nadj im 'fragen/ wer her& muf? nie »er 
jagen/fonDcrettrignid) (eben* 
Ä<E* tt>erD aeöae^t aller wie enD/ Dae fei* 

e mi ©** 



ff d& f «ren frlj*nt>/4tt ftaW für fr? wty 
jm aKain%inpcr(cn:!:^Da0 er (ja* amretdg 
ftc &f tö$/ *>nD gmfcßf Die Ifyaibm &y>alii$f\ 
tltifl/laftiffmvnito anUttm/ auff erben alle 
fcftcn-^nt) (af? v»o: jm atidjalfe Die/im ffatip 
cn Wegen Die frttc/t>n?>l>cr fem feel nrt leben 
M}i/am|bmetPirt>nm Dienen fa(f / naefe feö 
jnem wofgefallen, 

C93ö #cr:*rt wirf man noefc mit fTei$/t>er* 
f ürjbfn fem (ob eftr vnD p:cp(5/t>t|D feine rourt« 
fcer fagen/^tfm^ftnp fnDen tagc:!: c 2Berl|p 
fömmn>erDcberaif/t>ß p:eD^en fewgfrec^ 
f igfaie Dem t>ofcf Dasjff geboret?/ Weichs er 
>f au^erfore.^önrcl) fein geliebte fim altain/ 
yaefyiitig t>p(tf Die ££n|t(tc$ flmam/DieDt* 
fpdftcfl 4> #m< @ott/ ertflen auf? Der antä 
f>nt) ript/Durtfe 3efum gljnfium 2tme 

£)er5cxiii.p(aim. dm regit mc, 
Hud} in ber iTlc lobey fol. » 4? 
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Fi 



Km 




<£r Äurngf tiefe fiopfyt £><uttt>/ 
fpjtcfet.Dcp #m tji m<in S)r>tta\i 
, gßtj< m w t^ailt fein ge natx mtf /f aüi 
maitaclcrfion tt>ür«.S>cr i?mn?aibt j'n/ 
nach aaiffte fm/färt in t>« & ra $ fa* ' v " 0 
auefe neefe m«M& txm tt><#r/ D<» jn trMtt 

tf£)er ?>W ttnuiät mein feel, er fp«c#/f& 
mtcfeaiiff «efefer ffrciffro:!? 9öm& fanttia* 
mens nntfen geriet/ ob icfc wanDlee Dermal 
fm Am ffnficrn t W/gar f am t>nfaJj(/fürc^ 
tcfS Du faff bep mire/bein jieef tmnb j?afc/gent> 

>CSto &craücfl *c: mir am tifefj / gegen Den 
femben meine olmein gaupt madtf 
Krißt vnö fnfcfj / füjentf efi mir x>ol eine, 
fearmftcr^fat(/vrt gut? cn lato/ werben 
Jimm ie&enlangr / mir lauffen naefc/ cn alle 
fci>mac0eleifce icf> on zwange* 

2Wc ocit in Des Jfrenen {jauf;/ bae iff in Der 
aematne: :£>te jm@ot ^tewolcuufj/bae 




IM 



^5||bfottn tefcnraine* £)ir J?en *ft pjeiß/befn 



gät vn$ fm$tmit Deinem tilgen wotf e/bas 




iji bie traft / ftr £fyi{itnf}ait l bie v>m fretfe 
fycmbboitt» 

tfßrrqimf »n$ j)en für tm* bie fttaftfbeinet 
gcrecfrigfarte :]: 3m ftaffern tl>al #m tma 
nitla$/t>a$iftinn(ünb vnblaibe ÖÄrt Denn 
ffa& #m / (reib toon t>n$ fen/roa* t>nfcr (cd 
mag fcfyiDcn /$(*j'ßu* mein gprt/tor vnn$ 
reefcf plrf/afi fo:g mir atifif Dieb laben* 

fear, 3 xi rifl .KM ulm-Dom/m c/t terr*. 
3 r1 Wirt*©** foU,8.mit> 10, 

#cr* i tfi Der erbe gmnD/tni um* 
batinntn ifte :|: 4öar$ft t)cr gam? 
erbfroDcn runb/D«n& wa* Dnff voont 
aü frißt/ et in an$mii grunDet §af /x>nb 
De toajfcrn i& aim acffar/Bat er frt iuberaitee . 
C^cr wirDf auff Des #mcn &crg gon/tmt> 
nvr tvirt fion fo btate : ' : 2fa feinet hait$i f?ae 
fo fehen/bet tmfcfyifcfg £enD fcare.&nnD Der 
ante tainen fyrtim* iß/auefc bar fein frei h& 
famer fhli/wrgcMwfc t£ftf ergeben, 
CWnb wet auefc nie falf<$ fc^wdzt Der wirf/ 
fcen fegen von Dem j)mtn:|: <£mpfa£en noit 
im gelmre/ twnb gfuedjf igf ait mitehienl 
Won ferne fyailt ®ot Der* i(i hat gfagt/t>nD 
Da* ifi* gfctyecfct Da* nac% jm frageyfuefct 3a 
toh amiin €5tfa* 

O 



pi 
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r <Nr itoi fiefct «»f <»" f*V«f / 
u$ aucb. erdete ! ®e Mm Der weit m» ge& 
mber / Der Äüng Der tfym eben . tft Dec 
öm ßaref t>flm<ieb.tig/Der i?m maebttg im 
i«pt»nl» fpg/ir fbw fcebf auffwt^wpttr. 
«Ht-ebum Der weif er^efect euebj Da* gereut 
tebgar mutig :|: £er Äänfe ^ **n ©n 
ttcücfe / wer tfi t>cr fclbig Äünig . <£e »f? 6« 
$er> gebaotjj Da/Der Äünig fcf " <5 " Ä/ 
X§:ifiw Der j>planD 2lmen* 

2>cr XXV. pfalm. Ai tc dommc kmvü 
3n f>er fcf nlobey fol.i. 8. »nt> to. 

93 Dir man feel S)tn fiel} erl>ebt/(a0 
miefe. scheue nit werDen: | : SBiewol 
üerfepnDmirwiberfirebt/vn frdwet 
fkb auff erben.?^ will i?en iefc £offen auf 
t>icfe/bann f aittcr gfcbmDf wirf ewigf ti^/lxe 
Dem acOutttg bar:et» 

iC«)arumt> *aig mir #ert Deine hanM leer 
micfe. Deine ftebge:i:£at>t miefe. in Deiner war* 
fiait gan/Das ic| nit »erfcfcwepge. .©afl Du 
biß ©ot Der #ai>lanb mein , Darumb ieb. t<Jg<* 
Iic^ warte Dein/mit bitten »nb befrachten. 
iCS<ieDu mein ©ot barmljereig &»'(*/ *ü an 
Dein gute Dencf ejt:| :£>ie t>6 Der weif t}er gwe* 
fen tfl/PtiD meine fünft »erfmcfejf . öarsä Die 

fcljUlö 
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fe$ufD meinet ju&nt/ mit Deiner $nfD fm 
mir wnbivnb fyü Diclj mein erbarmem 
G&trS)m ifl reefct tmD ttmnDer gut/Da$c^ 
Den ftwDer lerrct : j :S)it auff Dem weg mit fet> 
«er rüt/atif Da* er fidj bef ew*(£r fatfef reebf 
Den ellenDen/ mb kern Den armen wanDleri/ 
auff femat wegen altem 
CiSein tt>e$ femD all barmfier^faif /Denen 
Die fp ftc§a(urt:|:^Dte fernen bunt) in Der war* 
§atf /mt |er#en nit ierfpaf fem Sann welcher 
©off Do: augen bat/ Den roirDf er twpfen frü 
twD fpat / Den t»eg Den er ernxttef . 
C<5em feel twDf tt>onen tnn Dem fonD/fetm 
fernen wirte Niepben: \:&an S)cn Dem btmD 
tß in bef anDf / Der lafjf fiefc nic^e verf repbem 
,©ariimb mein aus fall fefjen aitflF / Da$ mein 
f tt£ ftab iü Dir fein lauf/ tmnD micJj vom ne£ 
au£iiefKft. 

C£>arttmb mein ©oft t>t<$ ju mir n>enö/t>fl 
faß Diclj #er* erbarme:!: <©ae icfj bin einfam 
twnD ettenD / Dammb fylff auß Dem armen, 
rDann meines (jer^en angfl if? aroß / Die gtbf 
mir manchen garten (I o£/ Das fcfc mo\fy gajr 
verfintfem 

If <©ar$ö ifl meiner feinD fo tut/ Die miefc mij 
fraucl jjaffeml: 3** net;D tmD §ajj Der fcaf f aitf 

HU 
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ii xx! 
t(/Da*> ft> vä mit aDlaflett.£)aritml> mein feet 

$?cr: Du Detrar/Dan icl} auff Diel? trat» pm«r* 
wr/Da» ich. nit »erD iu fcb_anDen. 
fi <5Bc»C mir Der wtfcbulDia, anftanäf / fo twa 
•cb Dein ereetjf en:| :2)n De t ©otef&tötia. Dm 
oäfanat/tntt allen frümen leüf em£)a$ Dtt er 
idfcß £>ene ©off / 3frael <* u feiner noff / 
Durch. 3<fum C&rijhtm 3mcm 

£)er XXVf- pfalm-ludicdmc domine; 
3n >>tr tTIc^ey fol. I4.vnfc t6. 

* Sri riefet mich e««tt tefegefe einher/ 
on toanDcl arger mdm\%ft NF 
auf Den inerten ptner /Darumb mirt> 
ich niety febwantfen. #en fceroar micfeAmnö 
tjcrfttcfe miefe Wer mein berf? tmnD nperen/ 
Da» Dem gilt ift/i» aller frifi/ »ot mein augm 

5» sieren» . . 

C 3cf> rcanfcel mri Deiner »arhait /fu) mf btp 
iptlenleüten: |:S>ie f ücftfcfj feittD vü vol falfelj 
| Mt/mt mein gmainfefcaff t anbeut en. 3$ 
haß #er: ®of f /Der f#n rof f / vnD tvitt rnteb. 
i Den aottlofcn/nif jtifcfjen/Daf? nit febajen/ w& 
»r^tt mit jnlietf ofen. 

«□cb. wafetj mein IjenD mit »nfcbjtlD gar/ 

Dae tclj mich. Dann mo*a, Uim: \ i%& fein #erz 

©off vm& Deifl ZUM vnnD Des Dantf o füni 

aitefi 





Äticfc hitt , Qa$ mti ttidtnn atf er mltMu 
lob vnnb all Dem trwnDcr/ic^ (teb t>omuß/t>u 
ßa* Dem* §att|?/Da Dem e§: wont beftinDen 
«T-O >?m mit Dm fiintxm mem feet/ mt hin 
rauff noefc mein lebm:(:59?rt Dm MßfDürff 

nitfett/in melier £anD thit firtbtn. WH 
*Mu$cn\>/jr rechte fynMfi vol gcfc^nrT t>ff 
gaben/ieft voiü aberfüthin tviefyr/mcin thun 
cm rcanDeJ fjabem 

€£rlö$ mief} tmD mir $nät>i$ ftp /im fit)ntt 
£ocfc Do:tcben:|: ©fern fu^ftdt ob Der ebtt< 
frey/ De£ mill idj Dtd? #en loben* Der g<< 
tnatn/ Die Dicfc aüam/tmnD Dem hcnliam na. 
men/wn freien gar/ltebe pnmierDarv Dwd 
yfum Sbiiftum Zmm. 

2>cr xxvrr.pfalm.D«f iUumimtio. 

Der tTIeloN-y fbl. p. 
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xxn 



3* 




* t r 




Igt f)tn tjl mein (tec^e tmnbmcöi 
Ml/wi ttxm feil ic& erfcljje* cn : : 
S)cr #m ijt nwme leben* f£ail/t>$ 
oflmemgfltc&mercfen. 3)ann Dafcie W^ti 

Ii mein fcinMttcin ffaifefc if'# n * ra * 
cnMicftenfc e an tiiDcrpdc/ob ftdj n>rt>cr mid? 
rgf am fccer / foB fiäj mein fcerf? nrt furchen 
nefc/tme fcfcr tu* faji fp fcüttcn. 
EÄfcfi* W vffi wm w<*/«wllid| 
niefc auf 6to (aften: | :3tn* pem i?cnen will 
ntun tctytmnfc fotfern on aMaffen* &a6 ic& 
•fetömtoa S)mtn§au$ttüfäawn fem fuff 
iberauf /feim tempef na$ itifragen/ Dann e* 
tat miefc wöetf f > wf (eiW/fti femr §üf ee ju* 
idfen jeif /er t>erforgf midj auf* gnafcem 
fi"90nt> erbiet mic^ auf am fclp $ma(/tm& 
t>irt>c euefc nun erlern |: #?em §aupf übet 
neine feint) all / tot x*mb imdj fcmD gelegen. 
So nnll tc$ tnn feint Kütten iwatl t><$ lobs 
£>pffer geben fuwar/wwfc fcem fitnmlob 
agcn/#cn fj& mein ffttff fdgüdj räff icfc/frifl 
mrgndbfg t>mfoir£(fc miefe/mem gcr? *pc 
wir &ae f fagen* ^ 
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C Witt fucfcen Dein awfifc S)m fidi f4 

t)on wir nit roenDe: | : Seinen f necljt t?cr(iog 
nit fc fen/Du bift mein bilff f>ef)enDe,iaf? mi'4 
nit tmnD fyü nit wn mier I Die fytnb ab &ott 
mem fyaite x>nn\> itir/bann msefe §abm vtti 
iafttnimiiti satter tm mein mütter gar/afce* 
Der #m ^ae nuefc fürwar/ aujfgnommen i 
fem flrafleri, 

C#cn $ai;g mir beim weg t>ff fcan/ gifc rittdjf 
ritt meinrfeiriD wittern!: £>ann es tftünD wi* 
Der midj au(f(!a§n/falfcfy! $eugen tmnD bmW 
laufet} glaub ye Dae ic£ fefien wert)/ Das gfil 
fces 3?er:e» Da* icfc gerf / im (anD Des (efcen% 
wofinen/ftan Des ipenen tmD getrdft/ tfjf 
laf? Dein fjeri? fein flartf imD w|l/t>nD Ijar: De 
#er:en 3men* 

3Der xxvnr. pfafm. Ad tt domint. 

3n &er iTMotoy fo(, I, S.rnb 10, 

UlY> (£nn ich Ju Dir ruff ©cf mein §pri 

~y/^ ^aDufc^weigef? mfe Deine wo:f/ 
ttie wette Denen anltcfc/Die inn Diegrüfr fared 
mifgrim/Darnm&erlj&meM fTe&ens ffrm/ f 
wenn icfciü Dir ffiftfc|:epen. 
C^n ic$ mein fjenD f §ß auff§c&cr?/5Ä De 
fällige £ho: Dein:] ;{ aß miefc nit pnDern go 

tpfen/ 
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I 




*3 xxni 
fen/tm tmeern Wßtwcfc« fein* Sie frcürtf^ 
tflj reDen mit Dem munD/ mie frem n4cf$öt 
ile f?unD/t>nD §a&en im gtr$cfh 
r @ifr jn nacfe |rrr t§a* fccfknD / naclj jrc &<fc 
n kfcen: l^rtD naclj Den roeref en jm fynU 
xsiltinaudisartbuSSiafi fywvUmt ha* 
in S)m @o(/ Dann fp mercf en nit auff Dein 
>ot/nodj auff Dein wrtf Deinr IjenDen, 
£)arum& trerDen fp gar jcrft<fcf/t>nnb nit 
üamt roerDerl :©efofa fep ©** t)ann er er* 
&t/Wc fh'tfi mein* tas auf erDf.£)er fien if? 
tem per* tw mein fefcile/auff jn §offet mein 
ir# twb $ilf /Dann mir iff nccJj gefalffem 
i S0?ein fjer# if? frilkf) D:um& n>iü idj/ mit 
:inc (ieD ©ot Dane? e:I:£>er S)cn ifi jr fienf 
>>igfltcf>/Die ttn glauben nif tpanef en.4)aü 
äf? biefierc? in Dtrpein/ Die pfff twDtrdfJ 
; gfaßeen fein/Die jn treüaeb anruffett, 
4> £>en fylff Deinem wirf t>ft gmain/twD 
ne Deinem erbe:|:>$nD tvapDe fb #m ©o* 
tfti/Nfe }i> ntemanDf r erDer&e^n erWdj 
n etpigf art/Dao fp erjel en n>epf pnD foapf/ 
m mu> auff erDen 2(men. 

JDcr xxix* pfalm Affine domino. 
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3E±f 





Staat fem i?mm jr fJarcfen per/ 
Die eh:/ tmD gebt ©ot # Die ffardto | s 
©AwotDiee^Jt'etnßnamcewerW 

öuff erD/bettef «n mit aemertfe £<n£ m <" 
in Der faihgf Dafi Die flita ©ett» Gerzen 
«eta «uff Den iraflem «u$*efe«it/ 
m it feint fetnligf tat/N r £m @*t 
C£>er DaemiJ: fwfcljet »nDer jm/De* taM 
mit hin tft vii mit madjte: I*® » 
ierfcuty mit atpalt / vnnD fpart/ Dte CeDe™ 
fioeb tmD gfcljtac&tt.gr hiefct Die CeDern iw . 
(Ktnonta* machte wie ainfalD fpmigen/e«p 
nwcfjt «ucfi D{ Derg eprfen/gctacfc ««« ' un J 
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J 14 XXffit 

> gm mitfürt fcfyw/ tw er alfam f an wit\$U 
f[2c$S)mifitniMailt$avfcin/l)i fätint 
;br * fcmr$ vnb Der flamm | : L X*ni> megef fei* 
. tp»|?m|a/D^Ja/^a^(Äat»eomtf Dem na* 
mrn.40tt j?mc ffcmgqwen maegt /Dt< fyn 
t>m nur »0: fdpeaen/Dic Ijoty tpdlD cntfctiJffcf 
(ein p:ac$f /twt> in feim £ati)ttt wir* ärt>a$f/ 
fein c£n au£ atfen ffofrtt, 
C£><* #en £at$u Des funttfjtaß itpt/tcn 
fttyt /Uralten ton Das reiche; | : 9Ün l>er i?en 
in c^igfaK/^pm 3b'D/2Cm £un& Dritt 
\ü weit müke g)tr §crr Witt frtm gcM 
f rajff /tw wi« audj in fam namm/rdtt t>o(cf 
fronen t>aa er §ie f?raff t>ff immig Ijaffriö 
gcfclja ff*/ tmrclj 3<fimt <T$«ftam 3tmrm 



£fj nutlDic^ Sytt erfvjfan fepr 'Da* 
tiumiäi fiafl macfyn auf jlcn: ;r9L5il ] 
lafttft meint ftinknitmtbilir freüö 
tmD Infi über miefc fyn&a kb f)m (Bot /in I 
meiner not / twi Jrrjcti i« Wr feigen tfief? 1 
mtclj wn fSiitö / gemacht gfun&/tmn& ! 
mm feef auf? t?cr FvaT er: tt* 
C£>u Ni Walten mkfy Da fi) in Die 
grüben ffapt: | :£aru mb lobfütge f nun frö^p t 
liifyir Baöaettrtl tfcfU nie f$wfg& Staittfe : 
Dem jjmrtt/fca* wir mefcen/ Dtegebeefjtnnj? 
fcmr^atligfaif/tanncr 6at nrt/auff aonsge* 
fef?üt/fem wen m Die etrigf atf. 
'«3m atijjertMtcf trera fem iew/tnl Da* nnr , 
(eben t(t fem will ! :<©amrt wir ntt werben t>er 
(om/taim wert nur tmfere warnen* iü&tn 
atene fpat/fren frrt auffgaf Der rfntm Den telj _ 
nun n>il treiM/icl} aber fpjadj/öa imrmcftft 
fcacfc/tä& wtrD ml rtwgrtefc bleiben* 
C Stenn S)m ®ot Dureb Den willen Detn/Dtt 
meinem berg f raffe geben !>a|u [: Sa Du aber 
Deute antf ii? fcfcem/t>er&argefl Da rrfcfcacf icft 
faf?,93nt> will feinfür/ ruffen $ft Wr/tmD Dic$ 
#en bitten pfftcrDar Dann was ifl gut /an 
meinem Mut /wen :cf) fyn itt* wrDerbcn far, 
H^irt Daß Der fcaubmic^ Danken Dtr/vntt 

wfön&ert 
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2? XXV 

crtünbtn Die tum Dein?:' :-©arum J?en fep 
'cnc&ig mir/hoi micfj tm fqj Der gcffffrmeün 
p j iefe Dacf fa^/fo Du m*in ftag/ wf erf faff 
hd Jtttn rapen gfftrf/tmbtm'r mein faü /von 
neinem na^J^^m vw mit fröDert gurr« 
C3faf Das Dir 3>r: Ic&fmg mein eb:/x>fi mm 
uer meß: aefMct rcerD: j Danrfc Dir mein 
"5ot tm JOen/ weil icfy fjie lefr auf Difer crD,9Sii 
aefc Dem (aiD/mn ewi'gf art / 5ä picpß attam 
einem namc/Durcfj 3efum €§üß/ Dermiclj 
fr frifl/ Das ic^ Dein tretp *>erf unD 2f men* 

3Dcr xxxi.pfalnn m Dne jj>enwi. 

2Iucfc in fcer tflclobcy ber ftben tro:t# 




^5? Mc& Sab $ grgofftf fimffifm K§ 
'Sa niefy jü Harpen tt>er/nod} aw'gf liefc 

fpof te/ <3)e$ 6ftt tclj DieJj/er(jaff e micb/in 
meiner tretv mein &t>t tu «© iij Cr©ei« 



II 



C£>*m gmtbig ci naig ^er Jä mir/er$& 
mein bit fyü biefe Jjcrfar/cp( falb miefe iß er* 
retten/^n ang ji tmb wefe/iefe lig t>n fte(j/ fcilff 
mir in meinen n&ctt* 

CSÖWn ©ot tmnb fefeirmer jtefe mir betj/fep 
mir ain bürg barin tefe frep/tm ritterliefe mog 
flreiten/^iber mein femb/ber gar »ilfeinb/ 
an miefe auffbafben fepfem 
«3)it tifl mein jieref mein felf? mein fyitf 
min fVfertbt mein f rafft fagt mir bdnwotf/ 
mein hilff mein hart mein (eben/ SS)?ein (tan 
cfer@ott/inn aller not/wr mag mir »iber^ 
ßreben i 

tf Sftir Bat bie weit Wegliefe geriet/mit de* 
gen tmb mit faffefeem biefet/t>il ne$ t>n fwim*- 
liefe f?wf en / #er: miß mein tvahi/inn bifei 
Qfdfy/tyut miefe t>o* falfefeen tücf en, 
C i?err meinen ©aifi beurtefe iefe bir/mein 
©ot mein ©ot rceiefe nit t>on mir /nritt miefe 
in beine fcenbe/.£> tparer ©öf/au^ aller not/ 
fcrfff mir am letflen enbe, 
C.®fen lob efe: tmb feenligf aif/fep ©ot 93ai 
fern vnb @un befaif/ bem hailmg ©aiß mii 
namen/©ie ©tfttliefe frafft/maefe tm* feg* 
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XXVI 



$Oct XXXII.pftlnt. Bsttti ifKerii rc. 

Vn. 




n 



£rt Dem Die Übertretung fcfcrcer/ 
vergeben fcinD:»nt) Dem Der i?cr:/ 
gutüdj btDccf t fein Tün^c/ ar^ gu^ 
jiger ®ot ImDe: i : 3Bot Dem menfcfjc Dem Der 
#en Die/mifVet§af auefc iiirecfcnet m>e in Des 
©aififain falfcb ttfe/DannDa icfc* troU (mm 
*ifrt)*Wttfdtpti&tn faulten mein gebein/ 
DurcfcDae tägliche traincn mein / Dann Deitt 
fianD roarDe tag twnD nacfct/fcfettxlr auffmir 
wem faflt mir wfcfcmacfct / rerfrutf tut tvic 
im fommer* 

C&antmb tljft tc$ f unD mein fünD D:at/t>nb 
verbirg nidfi mein miflT^&^t/ icfj fp*a$ ick 
tt>ttl Dem J?enenJ mein Überfettung geren: i : 
OJefennenwiDer mi<% fo gfcfctwnD/ vergabfl 

mir mein mi^M*** 110 f" nl)/ ® r,a ** r fa r 
DannwerDen/alt fälligen mit &rmSSitm 
Dot Dir ift rechter *ei>t/ wann groflfe tt>a(Fer# 
fföj? mit tfrept/fornmenD, fo langen** nit an 
fpe/Du bij! mein fetyrm tmnD trcjl all§ie/t>cs 
angfitljömicfc besäten* 
C Sömbgib mi$ #er: mit r$um t>nt> »tum/ 
aim$ erlösten £> S)ai nun/ief} will Dir »er* 
f anD geben /vnnD Den tt>eg itwfen eben:!: 
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r® eft Du twmbfen {clt, ity roiH Dir / mit mein 
migen toinäm mit gtr l nietet fept x»it OCog 
wnD t»nere/Dienicfcte wflonb glaubt miere* 
SCßckfyn man mü£ legen maul/sam vnö 
8*M? fünft feinb fp faul wen mt in Dir ttxfc 
Im her/Der &otk{; mfiß (ei;Den x>tl gfa§r/ Des 
*8* Dicfc i?m erbarmen* 
€ ^er aber auf? ®?t Jjoflfa fefren/ Den roät 
Die gut twbfahen thän / DarmnbfreüDt euc$ 
Des JXnm/ti gerechten mit e^eu: : £Jff fepf 
fröltf^ mit^crKcn tili (cbet tmnD p:cpßt mtW 
Aftern pMidk Die feinD cn fcf>erf<en/am$ 
auftric^tigen JjertfcJDa* geb tone ®ot Durefc 
Jcfum (£%ttäiUr tmfer mitkt wo:Den tfi/für 
w$ wrgef; fem b(ut fö rotertdf? tw auf Der 
funDen net/ n?er Das begert fpzeefe 3mrm 
£)crx xxm pfalm. Exulutciußin 



I 



MI 
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XXVII 



Otöwet cuc^tn ©o« fr gfticcfycnf t$ 
jielVt wol an Da* toben; |:«en aufrief 
. _ ti£m tmD fctyecfcfc/ Die galten tt>ae fp 
fl(o^mSÖ?rtJ?arpfmt)antf(l)cm i?me ml/ 
(abfinget auff Dem 9>fal*er fptff/ J>fat f er mtrt 
iegenfäpfcn/fott fr fein tob at#rapten« 
C@mget am nem tieD D$ jm gfatt/ain gfana 
von ramem^r?m:|:C9?a^güuuf faitm 
fpjf mit feftatt/ tmD nrt flaifdjltcb mit fdjerse* 
£>an e* tob« iff reefy \nt güt Der all fem 
wt&mit trmm ffjttt/tm g^ecljfigfart (Iw* 
\tickwfo man Da$ g£ndjf «nß i>ebM. 
iCSWeerfc iß t?ol barmFwfcigfaif/ tmnDgüfe 
iföotee j?eni:l:3Durcfta roort ©ote tfi Oer gin 
i mcl bfyait/allcn Die Darein f eren, 9önD Durcfc 
I feine gapffo munDall fein fccer/ er famlec Das 
i tva fter im ÖJieer / wie in am fcljlaticfj wfez* 
gen/fegt tieften ins t>crbo:gen# 
1[\$oi®ctt fiel} aUweft fürchten fo(/aH Die 
auf erben wonen: | :@otten ficfc t>o> jm fcf;>eu* 
§en wof/Daü er nrirt nit t)erfc^onc4)au fo er 
r fpndfee fo gfefycJje es fepn/fo er gebeut fo mif* 
Da fein/cr mac^t aUain ift nicljtc/Der i?at>Dm 
rjjattwDDic^n. S> t> CSto 
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C©tf «ÄcFer attfcfefe^ er frerrm&f /twt> fitn« | 
trrt |r gefcantfen: |:3tbcr Der ra§t @cfe ettng 
Wetbt/fezne §er&en Dtfncf mf trancf en*-ö 
t*m t>t>(cf iu aller frtfj/ bca allam t> #en ai 
€)o« tflAÖaa t>otcf Da* er §a* idle*/x>nnt> jm 
ium erb erntflee. 

# 93om Ruttel fdjatree an Der #en/all inen 
fdjen f mt> auf ert>en:|:93on femi berarten ffe 
ficfjt er/\mnt> löge n>a* &au£ fotl werfeen (£r 
rtc^t an jr £er$ aller faropf / twö meref e auff 
aller tpcrdf tm aropt / ©arumfr fcilfft nit aim 
Ädmg/ain grcfVe madjt vnfc memg* 
C^er ßartf man nit mttut tvitt/ in fein 
f r'tfftl allen: ! :Zm Reifen awefe fca* Dtofe t>er« 
firt/in feiner ßeref mö£ fallen. £>a$ au<j De* 
Herten fidje auff tue/fo fn fürchten auf erfcen 
jjte/ £>ie auff fein gßte Janen/ tw er nwll 
kn>arcm 

fl[<® as er fr feet tnttt vom fobe/tonb tnn fce 

f heurung fpepfe: | :£>ann tonfer feel £ane* au 
/ bat er tm* pff bewerfe ♦ 6:r t ff tninfer 
fcfyltrt tx>: fcer pepn / Dann t>nfer £er# frdroet 
fidfc fem/ ^nt) t|? frdlicfc in §ejfhun$/}u wat 
m ine crWfung* 

(K S>etn göte #en über t>n* fep/ ale tvir au 
litfj vertragen: !;$iac& tm$ mü feinen 3na* 

De« 



m ie xxvm 

m freo/Dcm MHtf «n VWflWtn. S><m wit 
tefiwi auff&tcfe aOata/ a*t> »tw Das n>»r all m 
acmam/9>ic»ftn Dein ^atlgcn namen/ Durclj 
5efum£&#um2foten. 

©er XXXtiii- Optlm- icncdicS £&m in. 




— kj-l- 




5 

ffp^ will @ote (o&en Mwt/ftin lob 
C Vl\ fr" man muttb fäMm\:$Rtin fect 
iOlör folrhumen ®ot fo wetx/Dao ficfe Die 
arme frewen.lSofnepfef Den #mcimt mir/ 
(apt rnc> fei« nam ergeben/ Dann Da tef; foetf 
för^e mitU$ir l §aft er mir antumre geben/ 
auMoicfit tnttt mein (eben* 
C&an wdefeer auf Den #enc ftdjf /Der mtt 
erieücJjf *n^nDen:|: 9ßnD aller Deren ange* 
fiditltvitt nt>merme§r hü fcbanDem-ÖaDtfer 
dlenDrufft au @tf#tt jnDcr #m 

tmD 
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vnWcilffimmftaU ferner nof/tomn 6ow 
ßrmjel woitt/fylftt allen Die jn cfoem 
ff öo feferoeef ( tm fec^e Das freuwlic^ ift/Der 1 
j;>en n>ol Der jm traget: | : £>en Die jn furchen j 
mcht&bnftfüct hailtf foufy er fäamt&tc j 
repeijen mäßen mmyl fyanxm (umger (ei>D£ | 
tecrW/twtcn wirf afcer titele ^t^an/D/e für* 
eilten &ot Ken ftmro/ril ftefe jü /m fcef erem 
CÄiimbe her jr fmtar gftrtffl^fpffictfd 
Dir fwkt ®oto Urm\:yBtUfythHmTl frß> 
famlty i Da* fem g&t u\$ fang tperen-Q5el>üe 
fem $um] t>o: üMtfru / fem munD betrug nie 
fage/faf? t>om fcofen cf>tt gittere / fuefc fnD 
twD jm naefj jage in alten Ihnen tagen, 
C3faffi* öcrccJjfcn fc^amrt ©oft/ fein o:m 
<mffirbjuen:|:2lfcerD.^ anfttg ©otfeoflae/ 
auf Die Wfb betrete £)as jr geDee^nuf? t>on 
Dem font> /gerofe n>erD tmnD wrfföee / Dann 
wann Die gfcee^en gfetypen IjanD / fo §af fp 
@ot cr^d:ce/au(5 all fr foicfymetuu 
C £><r J)en ifi na£ef *m &e£öf/Die feinD ain* 
biocfyn $tr#i\i(£t hüfft DenenDieim gemuf/ 
{erfejjfogen fdn^> mit fcj?mer$en*S>er gfnee^e 
mftj? fepDen vi! trftftfa(/@o< §ifß fm <ro§ Dem 
a&n/bcnwce jm fein gefwn all/ DJ Der fain* 
Wirt verfaUen/serfcocfcen noefc iermaüem 

<[5>en 




ip XXTX 

« £>en goffofen tfat t&$ t>m}Kitf7t»i t>iet>ctt 
;h:ec^en fiaflen: | :<5BerDen fdjufo ftaben wie 
in ÜridlH) iuflwn wtrt faflVn. ©ott artöft 
>ie feel feiner f ttccfet/tmö wir* wcl begäbe/ 
»a* fp werten t>o: jm gerecfcf/tmfc fatti fc^ulJ> 

2)er xxx v.pfalm. A4 te domine fc 

~ <£r: mrt meine Ijateern Ijafcer/ftretje 
wifeer meine bejf reif er/ ergre^ff De» 
^ , fcfctrm t>nt> fcfytte/ffer) auf mir jljel* 
enmi(fe:|:geac^erfurDen fpr# wtflfc fcfeü$ 
iitcfe/t)c: meinen Verfolgern t)fi fpztc^ / frcjl* 
ie$ $& metner feeJe/icij bin Dein fcail cn fale* 
werbe gefeint* tmt> fcf^mroe/Wcmemr 
tef nacfcfteftn miff Den t ot> / es möfTen $firucf 
• Percn atf/tmD ?ft fcf?an?en n*r*«l Sumal/Me 
miri^rrübefewdflen. 
IT Cfßic f?:eur vorm vitö nulftrn f\) hin/ 
l ®ouc$(£n$d totüg auff fpetn/fttiftcrmß§ 
lein >r we^e/tonnt) feppfer 13 )'r flcge : | : <©es 
#enn (£nael jag jn naefy tunn fr jwben mir 
on tnfacJj/jr neß gfanttf jft verderben i>a* ie!j 
Dvirinn fole f?erben,9ßnt> fjaben meiner feef on 
not/graben ain grfib fcarumb #en ©ot e /fofj 
ibcrfnfommen behend /ain tmfurfeftenlic$ 
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H & fall imi Dae fe(& $et utifef /ficfj m&$ aUtl 
fromm min feel/t>nD fräicfy fein im fyritnf] 
i>cr fein nit tf>üt fenen; .:M tnem gebaut 
muffen fyicctyn/5)m wer ifl Dir gleicfc $ü reri 
t f^n $? Der Du Dm armen rctafJ/ tx>n Dem Der) 
jm iAffemt ift.Sßfi Den btröbten Der Dirlau*] 
bet/retteft vo Dem Der jn b^rau&^f/falfc^ jeü* ' 
gen (lehn auff nnDer mich / Die micl> frfyi k* 
irogenttc^/Danon tel} Doefe mebts n>ü(?te« 
Q oi> vergelten mir bof; für gata/ mein fee 
iumacfy: t>oü twmute/icfcaber tvenns franef 
rcaren, mit jn $tt Qiit nnUfaren: j: ^nD $ocfe 
am farf an^um traurffaiD tmD eaflepet mein 
|eel in latD/mtt fa|?en>tmD bin ttetun/iü &ot 
für fp bette/ vwD mein beet f ert fiefc in mein 
jc^ot: idjfia^tatettwomein bmDers <$nop/ 
oDer mem freünDtmD btief et micf> wie aintt 
Der verhüllet ficfj/t>nD fein mütter beflaget. 
<i ©!> aber femDmems fcf^aDeno fro/ t>nDffr 
men ^ul^menatfo/e^ Jörnen anefc Dielamen/ 
*>rttt»fl(enD ob mir ifamen:|;@p repflen twnfr 
fyöit tut auf /mit Der freier pfi fteüctyer §auf / 
benflei^ jr jren iufamen/ über miefc vn meiä 
namcji.^ie lan$ mit u iüfefjen #m/ frmta 
Doclj mein fee! auf; (rem groen/ tm t>on I6\ven 
ttramfam mem/fbtriüicfjDir i?er* Dancf bar 
fern/in Der areflen gemaine* <L%to 



tn'f v>d<$6 ttril t'clj rpmc 5>ic^/la0 
it fnfoen üoer micft / Die mir feinD £«** *» 
ifadj/Daft ft> fucftcn am anß»acfe:|: 9bn mit 
tm rtttg nie wintfen laf?/ Die mir oit »:}«c^ 
•int) acii«0 / Dann fr $um frtD ntcfefe jagen/ 
hälft nur Def rüg anfc^«#Ökr «enW 
mlanD/jrmaul fcafcct» wepe auffgefpanDe/ 
efter micb tmnD finecbcn Da Da/ »n|er äuge» 
Acne alDa/£en Hu fftcjiemt fcfcweege. 
fl_ i?cn ©ot macfc W& trifft» t>on mir/e^ 
ixet t ieft wft teaeft auff afffti'r/ iü meinem 
»e 4t »nD faefce/ mein ©oft tdj ein i& fcfcma' 
*e:|:J?m trofft @o« riefte mtönurDaft/ 
iacfc Deiner gfreeftigfait mitgnwK/^f fai« 
rrenft et mir f ragen/ennD laß f» attefe mt fa* 
»oi.3rtjr«m^r« Da Da Da/ Dae »ölten tetr 
lafif» mtia/fagenTvirrjonD fn «ufjgerott/fi> 
reerDcn gfcfcenDt vmft aH fdjaiiirct/ Die fielj 
mcin&üecls froren« 

C SOiit fcrtfift »ft feljam »«Den f lart>( ncc$/ 
biefict} teiDcr miefe loben tjoefc/mtt freüD fteft 
rMmcn föHcn/Die Da Ih(? fcaecn wollen :| : 3n 
mVinergbtecljfigfaitfofm/ D«f; ptner jagen 
©oft Dcri?en/mu(jljocfegloet feinee allen/ 
Dann er (jataro gefallen, gum friDen feine« 
f neefct* aßjept / mein jung foK re De" featf »n© 

ft>eyf/ 
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wn temcm r$ftm ewigfacfc I &«rc§ 3cfum 
<£§n|?um 2(mem 

£>er xxxvr.p(al m .DiV/t itiufkm. :\ 

: 5? meimm fxm iff gefagt/t>on De* 
gottlcfen fcfyjiUSfaii: \ :£>a$ er nae$ 
©ette* ftoefer mdjt fragt/fonDer jnt 
Öfellt fanbeßaü. &amtt trx>c: Den augerj 
fein Hm feite beuchet t>nD fürt Den feJjein/ t># 
trerD wirf firnDcn/fcin mifletfjat /Die er 
f(M4f /feine mimte tuo^f feinD falfclj t>nn& 
tmrfcae/tonrecijt jö äffen tfunDen- 
€<£r tt>iK rec6e$ut£ön nit wrffan/atiff feim 
fceff f raety er ftfy*tdfyati:\:<8ü ff clff fbft <roff 
f am göte tan/ wD nwDet gar fain bof^aie* 
#en t)ctn gute im f)imef if?/twD Dein warfwt 
Iii alfer frifi/foß an Drooftf en at#!iff}tt/Deiii 
g^ecbrigfait/ if? *u fcerait/ wie ©ettee fcerg 
*>nD fc^u^c tw laiD/Dem afcgrunD gleich Dein 

«' i?en tot fyfffji menfefcen vn Dem tnd?/ wie 
trerD tfl ®oe Dein gute: | :£)ae menfäe f intet 
ficfcerftc^/Jjoffen in f re gmute, <2>nDer Demer 
ftügef fe^atten/ werben ft> fatf twD tt>ol (tf:a* 
un/wn Deine fyuß reichem fegen/ Dan ttnirfl 

Du alt/ 
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?t XXXI 

all / trenef en }umal I mit Dem bacfe Dein* 
wüufo nach wal/bit Dir tvawtn attwegeri. 
i £)an De* kkm biunn tfl bei; Dir/ Dae mü(? 
fe Dir wri'efren: K^Otfc m Derne lieefee rcerDen 
>«7Das fieeijf ctptgf liefe fe^n.^zait auf; Deut 
foe all Denen /Die fiefe trarbaffttg gewenen/ 
icfe i?m recljf ju erfennc/ Herten außfcaif / 
S a^^cfetiäfait/ Die man t>on Berßen t>nnD 
whau/auttricfefig pflege $ä nennen. 
[Jg)m füf? Der fcoft art tw Der fefcant>/tog mir 
)cn ®ot nie f umen:, 1 :^« Das miefe Der go* 
fen §anD/ röf jiürfce von Den frümen. £>a* 
Ibfl fallen Die W&tDtcfetaU / fr fwD mDer* 
lloffen iumal / tmD fdnnen voi Deim namc/ 
tymmer auffjlan/ D:umb peDerman/ füreljt 
iof t tmnD ruft jn f rewlief} an/ Dtirefe ^efum 
'gu'ftum 3mem * 

2>erxxxvn.p(alin.No/i>m«^Wm» 
3n ber VTIclobc v fol. 14-tmb 1$. 

™ Dvjürn Diefe niefef £> frümer ijl/ 
^*^o:mnet)D tbüDtcb berufen :|: £)f> 
_ fcfeon Der gottlob reiefeer t(i / fb (jtlffe 
jcfe mt fein wüun 59?it bain x>n (jaut/gleicfc 
»ie Da* f rauf / roirDt er inn für? abgfjatpen/ 
5ein gwalle tmD reiefc/ gill* eben gleielj/ Dem 
ra&auffgrAncratpem 

£ C5)em 
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IT>©em #mcn fd&encf bfcfj gan£ x>nnb$ctt t \ 
ftim Wittens fb(f Did} f?aft cn : i: too Weitem 
lanD in gärcr groar/taß nur Den i?er:en trat - 
eem£)aß nmrDfiu Dirfc/gan$ fiefcertielj/ott aU 
U not erneeren/SönnD gibt Dir @ott/ on affai ir 
fpoff/was Dein ^cr^ t£öt fregerem 
C2(H Derne weg aujp frifeljem müf / Darjft <ta 
Derne fachen: | rociä(c$ mit Dem 9öatte* 
gut /er wirf all Ding wol machen, ©ep Du cn 
fo:fl/t>nnD wart auff t>e:g/er wirbt Dir mdjta: 
<uifff<tyagen/£)ein recfjt rn ggticgt/witf tröl! 
gefcfeltcfjf /e* f umfcf noeifc ate an tage» 
C^rue reg Dic£ nit fsallt eben fiill/Dem #er* 
tax mit geDufte:i:(£r}ürn Dicfj mt Das ij? fem 
ttfD/gtmtft fic£ f ainr wfcbulDe. 9ßnD 06 e$ 
fdpn/gläcFItcfe thut gen/Dem fcfyrttf auf Difcr 
erDenr&solfl Du DarumJ> auef? nit fem frutn/* 
t>on ©et afctrinnig werDen* J 
C ©ttfiß ifi Das gar m f urfeer ;e»f /Der ®cy 
lef? fic^ mftf: fernliegen : 1 : £>er t>e& inn alle« 
lüf?en Iei;t/@ot trirt fnfafl balD biegen. SQab 
Im mir adjt /auff feinen pm$f/<r nnrt tn>* Dir 
veifcfywinDen/ @teic£ wie ain (ufft/ tmD <$Detf 
tttftt /(aßt er ficfi» nimmer ftnDen* 
€KBer aber hie in Difer friff/ mit famer Mfr 
mit tto«5j;£)arsfi mit armuf bfoDeniff /t>a* 




3* XXXII 

rr faum §af amkou.Wülatmtcfy tm/wm 
Serien trif /Der wirbt im (anD MtiUn/Wtto 
fcafren gtiög/ mit ruw tmnD fäg/npemanDt* 
witt in vercmfon. 

C£>& pe&t Der <&cttlcf? fürt fein feaety / fem 
läntfy&t ifammbtif(m:\:Xucfi trowetfefcz. 
mai$t fem maefct/ai* wrflt er gar leneifien. 
Sic jrummen all in Difem f fial/t>on ©ot afc* 
trinntä mac^c/gBart nur am wep(/in fcfytd« 
er epi. wirf ©et fem* wflfen* (aeljen. 
ITS>c$ MimN ftc$ auf Da* ©ottoß gfc£fee$t/ 
Hit fogen tmD mit (lne(]en :|: gewürgen alle 
c 3cttt$ fnccfyi Die DfimD gern traten ticffen# 
©er arme man/mn\) f ur^umfr Dzan/fetn ru* 
f en in §cr ha(f enAÖocfc würt Der J?en/ mit 
ligner weer/f r f>er# ene wap jerfpaf ren. 
IL-iDae wenig foaim £lnif?en Mfit/aB§ie im 
»ept wirf gefren :|: 3jl t>ann Da* groffe 
^üt/De^Diegoi(efen^eten»^)ierec^ejepf/i|l 
: inner wept /*a* jr arm wirf ierfoecfjr/ 4)em 
Oenn fep lob / Der galtet Dzofr / er wirbt Di* 
rummen rechen. 

CQKer aber fruiH x>ü rcUi^iii/vüfl^t^ 
3ot * von §er$en: ! :S>en fefcirrtif Der S)m ib 
itter frifl/t>o: angfl tmD auefe fdjmer$etu 
3*1 §unger* not /wirf fjafeen fcot /Der fid? pe#t 



'i 



* 
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tifftß tcn bosfyn/ von peietinan/ tturDt tarnt 
imal §an/wa$ fein hm Infi i uf ecljen. 
C-Öargegen müfrtot'&otlcf, gftnD/ *ot 
fcungersangft x>mNommm:\:Qic pettinn 
fcoljett cfytnfirtb/vnb grünen ate Die frlumem 
,©ie tt>erDenauef}/g(eic{2 roieDer rauefc/itffa* 
reit tut t>erfc$ttNnDen/ tyn attgcnbtttf/ fr rafft 
©o* jr fücf Die vm pe$ wollen febinbtn. 
C ©roßübermü t t>n^ jjo$farf wl/ müf; Iman 
vom büben (epDen:|:£)Vr Denno^t ntematiDt 
Reifert tpiü/cr richte ateauf? ww frepDen @o 
tioef} ainQfyiftlon trug tmnD (ifi / aim peDen 
ratete fem fcfjulDenAön alles gfpen/ t>n wir* 
rcrcen/lebt er in ©ot te$ |u(Dem 
CSD** ptyvon feinem nnrDf wrjagf/D4e et 
tan nirgenD bleiben: |:S>er fet) nun fWfcfc tmd 
ttnuer}aat/®ott tt>trl>t ah anff fefyeiberi» 
Sjjtß auff Den tag/Dem ntemanDte mag/ au£ §** 
Mfer weit entweichen/ %fi nimmer fcn/Dems 
tvitt Der i>en/Diefc^4lcf aUau^ber jlretc^en 
CSann ©ottes luflDer fiefy in Dem/tmn 
nnll Das fur^umb §aben:|: >©ae ftc^ fein 
tarnen fainer bfcf^fm/pefc in Denletffenta 
genfer ftcf? fein hallt /ob er t;e fallt /wirDt e 
Docljmcfct wfc^upffet/^eit ©ofte* gtoalt 
jn auffcwjjalf / Da* er nit gar wfety upffet 

CD 
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35 XXXIII 

fl^clj war ain f infcpef? bin i<$ alt / nocfc l}a& 
c§ mje wrnommen: | :<£)aa ber inn &ott\cm 
Öffnung ftalt/inn hunger* not fcp f ommetu 
£>b anDer leüt l fcfeon Ijaben neüf/ fo Ijat l>cr 
£ijzift fem focpfc/ c £nni> fftailet mit/im l>cr 
n bxtlmtii feines matter* tvepfe, 
II <3Bt(tDu t>co i)m«t IjulDeljan/ Das er Diel} 
trttfjrttlaflfm;!: (Sobfcan alljeitauff ferner 
jan/Desübetetp bietfmaftm. 3>ann 
f? rain/t>nD Ict>t^t f ain/twtiat in feinen gren* 
jen/SBas bofftait trctbt/bep jm nif bUxbtl e* 
-näß fiefc für baß fc$tt>en$en* 
ß~4)ee frumen mtmi> reDt nicfjts vmb fun(l/ 
ril gfcfcwafc f an er wrmepDen: | : $Rit ®ottc$ 
w#aif tmnD femr fünft / tljüt er lang? weil 
>ertrepben. 2tü fein gemflt/Dae tobt tmD n>ut/ 
i>ieer©ottegfaf?mdg faRmiS>cm fint er 
jacf>/\m ifl f m gaelj/Da er bleib auf Der flraffc. 
(I 5m ttuDerfpil pebt ftcfc Der (Scljalcf /mit 
Iciß t^ftt er naef^trac^en *j: 9önt> laurt auff 
n gleich tpie am Jalct/vermaim Den ££nf?J 
fcfjlacfcen- (Softimbt Der #en / nimpt im 
ueweer/enettmitgwallt fein fnee$te/<©en 
«an furfjuritwolt b:mgen t>mb/e* wer frww 
»Der fcfjlecfäf e* 

C^frummerff^ilt fain jnwfel frag/la£ 

2: ii) Dic& 
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trfc$ nit anim Um:]: £b Du ^UiO> pe&WÄ 
biftffyabab/ fcanmir auff &ott Den S)mcn 
Äcf wim DtcJj fcfyer/Das #aub Du mier De* 
!anD$ $um cr&crt fem/ Qan wirt Dein ©et/ 
te> ÖOftof: ro«/mi( fc^artD^ü (anD au^cm 
« 2* iff nit lang tc^ habs er(ebt/tm fef be per 
fentid} Qftf>cn:\t £)a* amr inn Stoffen eljre* 
fetyvebt/ tnwD tfcetall mit wrfcßm<$crn £r 
grftnDt Daher ate ober wer/ ain iorb'erbaum 
mit luftc I QU* id) fürjoelj fragt iefe jm naefc/ 
ba was et fefyw t>er*ufcfjte. 
€.%n ©orte* Dienft Mcib t>n6ett>rgf/ laß Diel} 
twuon nit trt'ngfc|*3>ai wer pe$efeine$ wiU 
fen$ pflegt/ wirDt balD t>o: freüDen fpungem 
£>a* ift Die ftitn/füg Weib nur frum/DaflbalD 
tttrDt ausgerottet/ £er gottfof; bauff/meref 
rben D:auff/Der pemmD (Bot tce> fvettcu 
<ß&c\) Dapffer t>rl onaüe fucty/laj} Dtdj fam 
tntfaf f renef entj^cl Dem Der ©otte* willen 
öbo:cf>f/t>n fiefjan m thüt feenef en,2(u£re<$* 
tem grunD/mit f>er$ t>fi munD/Dem wirf &öt 
vmifcYvattcr/ £ftit fetnent gaift/ wie er wol 
wat(5t/bepff<$n in aller marter. 
C J8ti &a(t Did? |1eht ttf Weib Darbe» / fa£ Dir 
Dre fic& nit netnen:|: £>b Du mflfl fepDen gro|; 
gefpep/fb wirte Dorf? ©ot wc( Deminen, £)es 

Teufels 



54 ■ xxxiüi 

£mfd* äfinb/v« mite f inb/ bie »e$ fcoefe ein 
er foattgen/ö frummer man/f er bidj ntefet 
4att/^> ©of erl<$£ tic gfangnen» 
Eiglj: 1*9 bem Gatter tmb Dem (Sutt / tm& 
udj Dem tätigen ©aifte: | ; 2tte er im anfan& 
jm* tmb mm/Der t>n$ fein gnabe laijie. Sa* 
?ir twmWcn/ttö pc§t6 §anblen/ift efcrn fein* 
Mieljen namc/ <2Ber ba*&egert/ber tpirf 9* 
>cr t/nun fp:ecfje t>ort §er$en 2(men# 

2>er xxxviii.pi^lm.Dommcnc in. 

2Jucb in fcer OTclobey foU« 8. lo.tmb 37* 




§illöiii§ 

~ <£n (Iraf «tiefe nie in bein? jorn/iic^ 
«3 miefe nie in grttrie :|: Oberem ift 
mit mir t>erlom/baä#mbdn pfrtl 
ernpifte.tSfecf en inn mir bein ljanb biuef e 




ticfe/e* ifi nicJjte gfunb* an mir warbelj/w: 
■2* iöem beinern frewen. 
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C* ßre ifi Uxin fnt> in meint $cUinlx>ci meiner 
troffen fünft :|: SSÄein mpfia£at feint) über 
wein / £atipt gangen gar tmlinDe. 'JBie am 
fcljrcarer (afl feint» |1> mir / iii f efeuxir treten 
tu* fiag iefc Wr/Ä ©o« mein iuuerficfye. 
C $?emetmint>l|?intfen 45 i^crr/t>iifairfctt 
t>0! ro:haitc:|: Jjdfc ftnffi t>ni> btitfemicfc fajl 
fe§:/fcen ganzen tag un (aiDe, ©ang iefc trau 
rig mein J?cr: t>nt> ©off /mein mgetrapfc Da* 
(eptw no(/tmD iff mtrgam? vcrt>ozrct» 
« 5?ic^<? gefstttto an mrim (eibe ift l $ erßof* 
fen vnb ^ erf eftfagen: I : QMn icf} t>o: Dir *u aKer 
frijt/fcl; heule t>nt> rhu Nagcu.S&ft vrirfju Die 
mein jjer&e £at/ vmb metnefünD t?nni> mtffc# 
tfctt/tatttt iriS jmcfi ewfei?e. 
If i?m w: btr if! all mein begir/attefc tfl trfr 
*>mierbo*gen: |:S9?ein feüffaen Dae ic£ tlju ^tk 
tar/mein £cr$ biDmet vo: |e:gen SOJein frafit 
£aemidj t>er(af|*en gar/tmi> t>a* Irccfet meiner 
äugen ffar/fcas ijl nimmer bet) mire, 
€ ( >ÖttD meine heben fretinb gemein '(lonb ge 
gen meiner plage: \ : <2}n bie mein mubftm fof 
len feitt/fcabert nad> mir fam fragest) ttcttl 
atfe von mir wan/ alfo gefegt nt cb ben im 
{epf/bieficftauff t>erla|Ten* 
C£>i* mir (teilen Der fcele nacf>/ bie felbf fM* 

leti 
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■tnmird:9öftW^ttttrii6elrÄmacfe/Dicftem 
aglicfe mit gire-#alfcbhait wiDer micfc ©Ott 
nein jQen/icfenmf? t£ün gleicfe wie am ^au* 
*r tmt> tftün als f>& teft nickte* 
ffSßftuncam (tum Der feinen murft/ntf auf 
tat i& Der frifte: | :^cfe m&ß fein wie ainer i* 
lunD/Der mety* geizen tfi**93it Der fam w* 
>eneD nit !>at/in fernem munD wie e$ jm gat/ 
oonbdfen^ieauff erDen, 
C ©afl ic& #er: |an aUatn auf Wdj/fttt #m 
wirft antwurt gebe: | Ocfc Dentf e Dae fp fa nie 
ftefe/über miefe frtfwcn ebendann mein fäp 
wanden wurD Der mag/fo wurDe fp froef} rie* 
menDas/wiDer mrefe meine feinDe» 
c4)anicf}bin iüleiDen gemaefct/tm fcftttKr* 
Gemfi tw mire:|:£>e$fofl ain £§:ift »ol ne* 
men adjt/wami inDer S)cn pzobiere^urdj 
lepDen wirbt ain men|cl} bewert / welcher Das 
w;Uig (ctt>t auf erD/ Der iff auff ©ott gebozen* 
!Cö>annicf> i<*igan mein mifief&at/wib bui 
auefc gar f^gfdlcig:! :9Öm meine fünft t>* *>*» 
iDe fpae/Die icfc hon tfjon gew4(tig* 2tber mei> 
ne feinD lebe noefe/ fp feinD bzde^ig w m4efc* 
eig hocfe/vnD Die tmeft on fefculD (uften* 
C Öerfelbigen tft vil tm Die/mir guf 6 mit bo* 
fem $aüen:!:£He femD mir all jäwiter pe/vm 

ß; t> Der 
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t*r nfacfyn Olm. Qa$ id? jage Dem gutm 
nacfybarumb fb mu§ tdj (epDJ fämacfr/Dar* 

«Verlaß midjmf 0 ftcnmtin/vtlftnbtik 
mt wn mire : j: <£p( mir Reifen Jften auf; 
pcftt ! #en meine* #ai(* mit gire,£>u inff al* 
(am Der fylffcn iam inn aller not Die x>n$ kn 
Mfbmä} yfum fffnifitim 3(men. 

äDerXXXIX.pfalm- MxitcußcdiZuids* 

(Tf? fjnaefc icfe teil meifl tt*g £en/ 
mm mthi/bfyüun Da* (c$ nicktfün* 
te|:9Ktf meiner jung Da* ic$ metÄ 
mimD/all f?unb/mrt äinem $u&inDe.$Bei( 
Der @tolof? gegen mir (fegt/ frin idj fftnft t>nD 
SefcJ^aigev'/^nD fäwepg De* gfifen Da* ic$ 
tfcee/Daii mein lato miefc gefcfcmirfcef ftef/*a* 
mid}gan$£afgenaiget* 
€ Qftem fori* iß inn meint leib en^unDe / §u 
fcf)tt>inD*/ift feür in mir anfangen: I : £)a icfc 
tratfytt in tt>a*gefar/ie£ n>ar/§at mein itmg 
angefangen. 99nD gfagt #en ©ot ic$ ju Dir 
fcJpep' la$ mit mein enD f itnD rcerDen/ 93nD 
trelcfce* meine t Hl fep/Da* icfc mdg erfen» 
tun batbtyliea* mir f&kt auff erDen. 
C@i|k tt>i<am r>aiib foaif / forme/ 

#er: 
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%6 XXXVI 

;)m meine f<fgäemefTem|:3ünD memganfc 
ben ift aucfj fcfyer/m Dier/ wie nicfef^ tmnö 
(rieft crfcfTctu^ßfc ganfc cptel feinD toticnfcfc 
[I/Dte leben tmrdj Dein gunfie/ 3a peDerman 
>anDlet $umal/ wie am bitD in Dem jamer t al/ 
E tmrfmwtg t>mb funfie* 
[<£r jamfet tmnD wai£ nif wem* wirf /frn* 
irt/was ift nun #en tttein $oftrmng;| : 
mt auffDicftenettemtcft/trewliclj/ tum all 
uinv ubertrettung4 <5«? miefc Dem 9?a nett 
it t ur feJjmacft / ich bin wrftumbt x>oi Wage/ 
8nD tlnt mein munD nie auff Darnacft/Dann 
u §afl gmaeftt Darumb iclj fp:ac% wenD wn 
lir S)m Dein plage* 

[£>an teft bin t>o: forest Deiner.ljettD/e^nD/ 
>erfc£mac#et fo gefefcwinDe.i :S>u iücfttigeff 
tDerman reeftt/ gar fc# edjt/ wenn Du (traf* 
$ Die fünDe*9ßnD maeftfi Dae fein fcfedn wir* 
w^ert/vnD wie ain fpifl iertrett en/<2Bie ep* 
e( tmnD wte-gan* wfert/ feinD all menfcl^eri 
:u{f Difer erD/.£> ijert erfed: mein betten* 
j <vÖernnn mein \ctytt}m Daeiclj bit/t^ö nitl 
if * tSdzcfJ nif mein wainen: j :^Dan iefe bin ain 
rembDling bei; Dir/acft mir/ icfebmamgafl 
{<maitte/wie all mein vaeer t>o> mir t>en/ la§ 
>on mir Dure£ Dein namen/<©as iclj mie§ er * 

qutcf 



<?uicf Dir mth/ch ü$ hjnfat t>ff fcp nitmckt 
Durcfc ymm ££>:itfum 31mm. 

2>er XL.pfalm.Expc(f?a«x cxpcfiaui. 

3n £»cr l71clo?>ejr föl. p.ünb 2t. 

fcanet De* #er:c Der ficfc nawe* 
k 11 t)crfo:c^mem3graurcn6:|:€rhd:e 
mein gfc^ai) tmnD füm mifyauft 
Der grüfcen Des foa wfeiw.SSii au£ Dem Dicfert 
fdjJam tmD fotftat er meine füf, au£ Der not/ 
auff Dm fdfengefrellef i SSnnD mir geiaptee 
meinen gang/memi munD gefren am netr ge# 
fang/Dat* vnferm ©et erhellet« 
C S>ao roerDen tni fehm t>n fic^/furc^frn t?nD 
auf ©öC trotten: | :Q Bol Dem Der fem fioffnüg 
frewric fe/fepef auff ©o* iu&atren-^ä ffcfe *u 
Den fiotne mt wnWi Den Die mit («gen t>m& 
genD/ #er: mem got Deiner tpunDer/^afl vit 
get§an wiD tfi rttc^tö g(eicfc/Dein geDaritf en fo 
grof? tmD reiefj/ja ii&er tm* frefunDer* 
C<)a$ tmUtcg nun t>erfimDigen/t>nnD aller 
treff anfagen:l:£)ao fp Ü groß feinD iu jefen/ 
Du tg&ft audjf ain luff (ragen. 3(n opffer tmD 
fp*!$ opferen/ afcer Du Jftaf? mir Die o:en/auff 
*6an Das td} fett £&en/.©an Du treDerfcanD* 
opffer göe/nocfefunDopffer mit Derndorfs* 
Wut ftm pemanDt thüft kgerem 



57 XXXVII 

I S)a fp:a$ idj ft^c tye f uitf f elj/ int Mc£ 
cn nur gfetyi&e: j :§tttW« Dem nullen triUig 
tfcft/nnrD ieft mein ©ot getrtbJ*S>ein gefa^ 
jji m mir btvaitliü peDigeDie ghteefttigfatt/ 
n Der großen gemame/Ottje ieft null Den (eff- 
:en mein/ nie rcfcen von Den «wten Dem/ 
?enDttwaift$atlaine# 
Ii ^ch hat rot Dein gereeljtigfait/ in metffi 
K r»en wfwgen: reD von Deim HU x>ü 
varhaitften afcent tmD Den morgen^ • w- 
>äl Dan gnaD vnD tren> nti/in Der grofien ö ^ 
iWinDamif/Dumttrötfept)erbietc/9öonmir 

- : ften Dein fcarm§er#gf ait / (aß Dein güte tmt> 

- xintrar^rt/micljalleiept teueren» 

i ©an tmglüef mteft vmfcgebe M/De$ faitt 
• jaltfl }u te^en:|:(r^ haben mictj mein m^ 

t hat /griffen vn f an m? fehe.(£r ifT mer tt?o:DS 
. Dann Der har/auff meinem haupt fag ich für* 

war/mein §w hat «lieft verlaffen/ ia§ Dirs 
r; gefallen Dao Du micft enetteji j>m Dutm für 
rü i Der Dielj/iu Riffen mir on maflen* 

C S« mufp ficft fcf>amen behenD/ wmD gar 

*4 ü fäanben werDen : i : £>ie mir naeft meiner 

feel? ffchnD/Da*f1>Diegarerm&Dem<3p mftf 
■ iüruef fallen all WtnD <*cfcljenDt wert en auff 

ainmal/Die mir nur üt>e(e wollen/ muffen . 
(J; [ gefcfeenDC 
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QtfrfynK wcrpm ja/bk ba |agm wn mitb* 
ba/bic wirf ©off rotwfcllen. 
C€* mffibi fnfcfj vtmb frdu'$ fun/alU bit I 
na$ tor frage: 1:2*» Wc tict»c to» btyk beinf 
pie muffen aÜwcgfagc.SKr S)cn |ct> fiwfia*. , 
low furfcin/fcann idj ganij arm vffcDott Pin/ 
*m willen ®o«« namc/^öer #m für micB ' 
fojgfoff ig tß/ man £e (ffer »nnt> reff er tu Mf 
man ®ot wr*Stii nit amen. 



5)erXLf.Dj7;Jnt. Bcatuiuirquiintd. 
•flu* in htt iin«lot>ty fol.i.8.io.i>nb 34. 



■ . -fr 



^JlCwirt t>er j?cn crWfm:|:Sur bdfbi irti 
7**" *>ot ubelffiaf /betraren t><>: Dem Wfcn. 
£>a$ er bet) leben bbaltcn tt>ert>/t>nt> jm (äffen 
»clac^n au jfcrl)/ jrt ntt geben fein feinten • 
€ -Oer J?mn>irf fn crqwtf c fein/ auf Dem bef 
flrww fefjmcrfcen* i ' : S>« mttoUfi aan^ 
(e^er (cm/m Uv irand^ait ferne ber^c^^c^ 

fp;aefi 



3$ XXXVIII 

ntä} §m fcp senet>i<$ mir/ljail mein feef fcan 
;^afTanMr/nteirt(ag fcfcn>4rlic& gefun&efc 
t SJiein fepnfc refcen notier mtefe / lagen 
vann xoimt jierfcen:| wnöfein nam mit i«t 
rcigf licfc/xwltfomen w* wrfcerto 3L*töfr 
wein f am fcaa er* fae$/fo rct>ct fem (jer& <y# 
et fc§mac|}/t>ttt> fatftlet im nur wrccfjf . 
{[ gt'cng fcinauß vmt> fagee* nadj/twt> aß* 
ue mid| fjaffeml Barnten toi&cir mieft am 
aefe/ttne fi> miefj m^en faffem93nt> t>entf m 
)öfc$öber mtc^/am feä&enffutf §a&en fp fiefj/ 
jon üfcer miefj fcefcfcloffem 
^ß<n er ligf feil er nie aufRfegn/auc^ mein 
tiint t>em ic| f ratttf :|:9er mänfcof aß ttnl 
*uf mir ge^n/fem fu^rrt auf? miefc fefcawf. 
©nater fyii mir gnäDig fep/tmt> n>rtf midj 
auffvnDpantmirfcep/fotPtlticfe fp fre£alen> 
C^Darfcep mercF iefepae tu luf! (jaß / an mir 
imt> rcolgefatlen: | :&a$ tu mein feinö o& mir 
tit lafl/juc^en tmt> ficlj erf allen. ©tiefe a&er 
)aff ti S)m mein ©ott/tmrefc mein wfefeulö 
ittcjb in Der noel enfyalun tmt> m wef . 
tf&u fta jt aueftfür »ein angeficljf /mic$ ewig 
?lic^e^eU(t:|;^5elot( fep ®ot Der midjauffr 
n'c$e/t>nt> mein lefcen erwÄef^ö pzepfen fein 
>arm§er$igf ait/von nun an &i£ in wtgf att/ 
wrefc ^efum §zi(?um 3men* Öe* 
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öcrXLII.pfilm. Qnmddmoßi dcfidcut. 
JnbcriTiäobcyfolZ}. 

3c Der fyrfcf} girlicfj fdptptt nac% 
jfo gacfc/ Den wafter biegen fide; jj 
&o fctytit mein fee( ju t>ir £m <$ctf 
auf? nof/acl} £>en DaeDir* geficle»9?acl2 ^>ot 
Durjlet Diefeelemein/nacfj Dem letenDen 
ttl 2(efj trenn rr>trl> icfc fommen £tnein/tmn 
fcfjatven ©off Das angjtdjf Dem/Da* refc f a 
<u$Dernofe. 

C SOWn trauern feint) mir Mg \>n nacf>t/g 
mac$t/ jur fpeif? n>eil man Darff fagen:;:^ 
fynityt i 4 mir tva ifi Dein ©of $>Den fpof/muft 
icl) Dan fagfiefj trägeren icf) Dan £>en Dar* 
aitgcDencf/fo f$ftu$ airg mein feele/^K »Der 
mic^ feite üft Dahin (enef / mie icf^ miefy an De 
fcauffenbenef /Dae man midj Darein itfc. 
C Stafi ick roolf gern faren Dagm/niif jn/j 
Dem ftaufj ©oftet> JQenen:; :^ri Dem Don D 
lote iü Damf $ fiim/ tu rnüB/ mit Den Die fe; 
tJef! el>:en* <2Ba6 &rf ru&fi Dicfe Dufeefemem/ 
friß in mir fo tmrgufam/ i?an auf ©off Dart 
tc^ nrnrD noe^ fem/ jmDantfen t>o*Dem an 
gficfjf fem t>mD<> fwl tewifengnugfann 
CSSJJein ©off betrübt tff mein feel fafi/or 
rap/ mn mir>D:umI> ielj tefraef^i; 2Ba* Du 

tboii 





Mi 

■ 



3P XXXIX 

m iwft im Um^^ihaniman/iiiVüf 5iü* 
igen fcfcfacfcte. töepm Hainen fcerg jpermo* 
im gtt>$/ am fieff Der anl)crn raffet/ 93frer 
:m taufen Deiner flöß/ all Dein wallen wiD 
afTergü j?/famptliel|> über miclj (ieffem 
[iöer i?en Des tag* wfcaiffen §at/fem 
<iaD/De$ nacht* bep mir fein gfange : | : 
5o« mein* IcbemM} betrag/ vnwD fag/ja 
tot meim fd^.wic lange.^n wantmMer* 
•|fef?l>ttmem/t>nnDmttp fo traurig wanD^ 
m/^eil mein feinD midj D:enget mit pepnf 
f irDte mein bainen als ainmoittt fem/öao 
ieff mein feinD mtfäanUen. 
i ^eff fp iö mir fagen tag(ic{}/nun fufyfm 
I pe&unD Dein ©ote:|: ÖÄein feel tt>a$ beträ* 
ijf Du Dicfe/ f<$tpar(icfj/au£ Der got lofen fpo* 
<>\2)nD 6ijf fo twruroig in mir/§an auff Des 
jenen 5?amen/£}aß iefe t>m SaiC feine an* 
adjte fetyr/jm noc^ Dantf en twrD mit fregir/ 
trefe 3efUm vT §w"(lmti Urnen. 

5Der xliii. pjalm« hulfoi medem. 
3n Wlelofley fol.t.8.10.34. vnb 37. 

^eftt mtclj #en tmnD für mir mein 
facfj/roiDer Das w W tmraine: | :(Sr* 
_reDtmtcijt>on Der fallen fcfynacfj/ 
kl Wfen (eüte amamc«Stt faß Der &ott Die 

# ftarefe 
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tfertf emein/iwrtitfi Wf? micfc fo tia\iti$ fein/ 
wenn micfc mein fepnDe fccrtgtf* 
C<3*«fa öctn Kecfef tmD Dein war§aft/Da$ 
midj (apten ringe; Deim §ailig<n Gers fce 
rayf/iö Deiner tponung foinae.röas ic$ hin# 
an ge$ ium 2llfar/ in Dem @cf meiner freii* 
fcenaar/twD jm Dancf auff Der #arpffen* 
C3Ca$ &e(räfce|?u Dicfe mein feel/ fof! tmrfc 
tt>ig in mire:|;#ane auf Den ©ot ^fad/Dem 
twrD icfe Dancf en friere ♦ 93m& Das £apt fei* 
ncs anseftcfef / erWfwng fyatt er geriete/ 
Durcfc 3*f«m £§:iff um 3foien> 

©er XLiiii.pfalm.Dctw nuribut no. 

&tt tmfer wen fca&en gg&f/vttfcr 
tutecr gafen* tme gferf / rca j? fljon 
fjafl ift )rnK9(en/t>nnD von alters 
Den (euren :|: SOJü Deiner fcanD Ijafl außge* 
firttf /Die j>pDen>tmD Darfiii: tmgfcgf / tmfer 
»4ttf r in* (anDe / afcer DtxJfcf er mie fc$anto 
<2}erDerfcet §aff t>nD wrf ribcn/Da* tmfer t>a* 
fer D:m frlpfeen/tPienwlfi) nit entnommen 
fcanD/Durcfc ir fdjnwDt Da* gelobte (anD/ t> 
jr arm jn nie fcalfte* 

tT<3ottDer Deiirrecfcfe $at$ gef ficn/Dein ärm 
vfibt Uubj Um msfuffl* ftfjon / Dann Du 
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40 XL 

fiafl an in äUcn/äin ätmj? tmb wä&tfaüm:\i 
Oft ei n f öm'a toff @)ot Der rmt gttjaU/äebeittfi 
3acob iö Riffen ta(b/Dan burefc bid} wir tm * 
uertooffen / all tmfer feinb ttmbßofTenOfan 
beim Ofamen wir ierf wten/all t»c fiefc tt> ttxr 
uns ferjen / ic$ will mein fcoflfmingjft fainr 
wet(/fe$en auf meift bogen vnnb pfrpl/ mein 
fcfcwere f an mfr nit griffen, 
€ 2(bcr bu Jjilffefl uns allam/ttf tmfer n feilte 
ben all gemaw/ matfjfl fefeanben on maf* 
fen/atl t>te tme twib fünft Raffen: l^ir tt>d(^ 
(en ©of toben t ägheg/wb beim nam banef en 
rwigf lid}/ wie §at fiefce Dann begeben/baß Du 
wo 9(?unb eben* SÖerlaffell twnb mac^|l 
jfc^anben fth:/t>nb jeücfejl nit au£ in wferm 
fe&/bu (affe|? t>ne flicken itimal/ vet wiferm 
fmt>,t>a$ vn$ Die all/berauben Die twe gaffen» 
CS>u gibfl mwie fcfclacfct fcljaf babin/t>nt> 
$erf?rdtt>efl tms t>nber in/bu wrfauffiff bein 
volcf wolfail/nimbft f ain gel* vmb bein erb 
eail:|:50?ac$f? tnw tmfern nacfcbaurn iur 
fcljmaclj/ium fpof wtnb Ijon benen bienaefc/ 
twib tm$ §er feinb bie t>i(e/bu mad$ tme } um 
bepfpile^nbern ftatom bae bie ttfW er/ba* 
§atipt über tonn* fcfcüden fety/mein fdjmacfj 
if? rtnn mir fagliclj / mmt»-ahf(j$ fcfymö 

$ tj bebeefet 



*eDe cf et mkfy wi Dem fcfynbcr mD (efTrer 
« Woi Dem feint) vn radt&iri&cn/ift Difc alle* 
aitff vn$ f om menfyabn Docfc Dem nit Dergef* 
fm/noc^ frftfcfytcg tm* »ermeflen :|: £>ew 
fcunD $tt nußganMi auf crl> / tmfer herfc if! nif 
iumrt fertnoefc snfe r gang getwefeat/ t>on 
Deine tt>eg gefclj!ieljen.3>a6 Du t>n$ foUfo jer* 
fcfjlage/am ort Da Die£racfen (agtVtmD §a(i 
vm bewertet y)m @>ct l mit Dem flauen Dea 
toDe* nof/Damrt mir feinD gedngflee. 
C3£ß*ü wir ®ot* t>ergeften fyttil w&rnwn 
feim namen abtrttten/x>nn\> tmfer §enD auffc 
£ie&en/airi frem&Dcn @or iulief>en:| : <2BurDc 
ta* @of roe ßn&cn t^rnD/Dann er* gafmtiefe 
Dee $er$en* f eitt/noc$ n>erDen tt>ir gefctyadj* " 
eef/tmD toie fcfcfaefcffcl&af geacfctef .%mfc Dci* 
na Witten alle fag/wadj auf y)en tm tm* 
ferflag/tparumbfctyafefl Du pmcrDar/tvadj 
auflFimD t>erf?oj? tm$ nit gar/vmb Dance na* 
mens tpffitn. 

« 'SBarumfr txrbtrgrftit J?<n ©of /Dein anf * 
hg t>o: im* in Der noi/ t?ergiffe|f auefc De* batt 
ae ö/wfere ellenD* t>nD (rangen: ! :^öan tmfer 
fed Jjat fiefc gefcuef f/t>nnD t|l }ur erDen niDer* 
fraeff/ wirft tmfer fcaucl? Darnetcn/e§iif am 
crDfroDcm f(efan,£)arumf>f?e£ a«jf fylff x>m 

mmol/ 



41 XLI 

rinmal/mb etlifr w$ auf? fcem trübfal/ x>mb 

3Dcr "XLV'pfalttt^uäätät cor meum. 



■ 



> 7f/Y <£m fcerfc ftic^tee am fepne (üb 
Ii l ff^«ca/t)oitatmÄüm'8twl6 fingert 
W > tdj : | : Sföem itmg tfl glq>t$ amem 
3riffct/atf»8Ätm fäitibtr* fcrtigflicfc. £>u 
>t(l Der fdjtfncjl föinfe mem/ tmfcrn nun* 
xfyn ( intern watlickl #o(t>reltg f*mi> tnc Ufa 
)ert btin/btntR fegnet tick &ot cttngßtdj. 
IT £>tt #<fo fcein fcfyttrtf an tfcptrn gürf /t>n 
rf^muef t>icfc feljon mit pm£ t>fi cge!«* mu£ 
)ir glwgen in beinr {terft/ Der warfjart }ft gut 
jcüdjcm&er* «JÖnfc $ä Ralfen btc cttenW/frey 

# tij rec^f. 



Early European Books, Copyright© 201 1 ProQuest LLC. 

Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 

4G 10 



rccfef'foiDtrc Dein reelle fyanb/vountxt ttnrcf l 
t>nD wlenDen/Dae Dein tty allen n>erD fcef ani 
C<5c^arpff feinD Dein pfepl Da* tow Dir 6er) 
t>ie t>öfcf er niDerfalle b^mt>r] :9önDer De* Äü 
mg* feinDefe§:/&ot Dein ffu( Wirt fjafcen fam 
cnt>, Mei&t ewig t)fl pffterDar/Dein* reidj* 
gcpt e r ifl gfczecfcfigf att/ Du liebeft gk*ecfetig* 
ratf fogar/tmD ^fleflgotfofe fcofjhatt. 
«r£)arum& fcat Diel} ©oft Dein ©oee/mte 
freüDen dl gefaltet tvol : I : SOWjjr Dann Deiner 
öefetten rott l Dein f(ait»er feinD geruefce* t>of, 
^n$en,2((oea Äeiia/weff Du auf; Den #el« 
fent>ainen/paI4ßen tritfi t>nD fommef? Da/ 
freinr fernen jierD tmD gmaineru 
C3n W*w fd&roucf aefin to?far mit freuD/Di. 
ftünigen Idcljf er fb §o(D: f : £>ie haut f?cl> t jö 
Dctnr rec$t{ ftpt/in (autert t ofMicfte golD. #ä 
locker f4a» Darauff gefefcwinD / naig Deine 
eil vergiß fralD/Dein* x>oldr$ t>fl Dein* t?a wr* 
£au£gfmD/fo hat D' f üng tu jt an Deinr gfiallt 
CSr t|t Der Äünig Der j)m Dein / Du fo(t j 
anbeten mit e(u:|:4Die (echter *?o: tvirDt auefc 
ba fein/tmD mitt gefcfjencf fömen Da£er*5)ie 
reichen im t>drf ttwDen Dicfe/ Wremen, twnD 
tit^n t>o: Dir /De* Äü ng* toefc ter iff gan# §er* 
licfc/mmwnDig an all jrer iier# 
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42 XLII 

jum Äünig fcae er* facfc :j: gptcf fen f lai* 
fcern derart / x>R fr gfpiletue gefw jr naefj, 
£>ie förf man 4> Äünig Jft t>tr / man fürt 
mit frriifcm t>nt> tt>wm/t>nt> treten im palaff 
£erfür/i>e* Äünig* (t>cr iß @of f e$ fum) 
<T2(n Jlatt Mnr t>att<r twrff u fcfjenfc/ finter 
§afcen, Wr würfi faen:|:#ft «fcirtfen inn aller 
mit enfe/t>a* wirt« t>ic$ all« ergeben. 93on 
fmb J ü f intef int) für tmt> ftir/unll ic$ fetttcf en 
Deinen namen/t»ü& werten twdltf er banef m 
t>ir/pmertmt> ctrigf licfc 2(men. 





gfitt wer t>nnt> t»<»ffm : | : <£r Ijitfft 
Vits fre^auß aller not /w<vnw -perjf 
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£at bcttoffm&tt alt bdfe fdhb/mft ernf? er 
PW meiw/gro£ macfyt tmb t>ttlüfl/fcm grau 
fiim ruffung ift/ atiff erb ifi feint gleiten 
€ ?9?i* twnfer maefee ift ntc^t^ get£an / toi 
femb gar &afb »erlotf : ! firept für t>rta be: 
mfc e man/tett ®ot §af feite erf o:en.#rag 
bu wer Der i (fear fjaißt ^efue £fcifl/bf r #e 
gebaot h/ twnb tfi fam anDcr $off/ ba$fel 
nm£ er behalten. 

C&nb wann Die 3Bcle wl Teufel wer/t^ni 
wolf tm* gar wfctymgc: | : (So fürd&Wi tt>i 
nie fo fchr/ee foli tm* boc£ gelingen. Sc 
tfurfi bifer mit l wie faur er fid> pellt/ t^ue er 
www t>oc§ nicfyt /baa maefct er i|t gerieft/ ai 
w&tltnfanjn feilen. 

<[ S>a* wort |V fottc laflcn f?an/*n f am ban 
bar ju haten: l : <£r t|t bep t>nn$ wol auff bem 
platt/mt e feintm gaifl tmb gaben fernen (i> 
ben leib/güe,eh: Jmb t>nb wefc/ laf; faren ba - 
Wn/fi> haben* fain $t\vin/i>a$ reich mfif? x*n& 
boefj 6fci6ert# 

Cv£fo fep bem wmer tmb bem fim 'tmb aticJj 
bem hattgen ©aitfe: j : 211* er im anfand wa* 
Mb mm/ber tnm$ fein gnabe taiflt&a* mir 
überal/fye im jamereljal/ »on fünben abf?on/ 
tmb feinen Hillen f §on / wer ba* begerf fp:ecl} 
2(ma? # £)er 



4 *m 




43 XXXX1II 
5Dcr XLVII.pfalrtl« OcsgentcspUuditc* 

OJotodT t mit fynbm all vflcto /*mft 
jucket ©ot mit fcfeattc:! ; £)an®ot 
Der aller fc&fyle #en/ifi erfcfcecf lieft 
ub aaem2(inarofitt£üng Der gan&en erD/ 
{wittgf twDer x>m Dwltf er Durcfe* fcfcntfrDt/ 
^trfffc *nDer tmfer fäfle / Die Uüt Die jn t>er* 
paffem ^ r 

tf £r erwolet x>w i& erben l Die iittb Jacobs 
er liebet :|: ©Ott iji auffofaren mit flicken/ 
Der fim Aufatmen vtbtuicbfityt toMUtgct 
©ot mit fcfyrfl/lobt twD pw&t unfern Äüniä 
all/ 35eii ©ot iff Äünig auff erDtricft/lobfm* 
getfmwrftdnDigflic^ - 
i €©ott iff Äüng über t)i?aiöen aU/@ott ftä 
aufffeim ftul £aihg:|:3)er Bieter ff ürflen 
feint) iumal/wrfamtet ton mit taplig^ö aim 
t>olcf Dem ©oft 2tb:al>am/ Dann fefcr erfcoefct 
tfi ©ot te* nam/«et> Dm i?enen *>fl jlaffien/ 
Die auflf erDen feinD 2(mem 
2>er XLvin.pfalm.Mrfgna« dnscrUudd* 

Dio jj t>fi Ijocfe btt&mbt i(l Der JJm/ 
in tmfer* ©otte* f?atte:|:3tuff feim 
ftailigc berge fein/ Derberg £ion ifl 

# v gt>:aDe« 
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ahiabc. m< ain f$Ai U* fifa ta 
freut /m* mitnafy Ju an ber fcpt / (ige bftatt 
twaroften Serien/ tmb Äunigs aütr tfym. 
C©of t ift in im palaft Mattet/ er f$ü$t fi> 
x>nb<trctft\:Qtü fäaw bie Äung ficfe gfam* 
fet fcanb / feinb all fünfter sogen, (5p fjafcm 
f*d} wrwtinbm fc§r/ ba fp foiefa fa£m feinb 
noefe me£r/ Srfifyocfen trt emfefcet/ wrjiür* 
prt vmb wr(<#et* 

C Bit fern fp ba anf ommen tff/angff reit ain 
geberenfce: | :Su ierfoidjfi fäiffim QÄeer §u 
ruf?/ Mtrcfe ben ^flwuib befjenbe* Ktiit wir 
fo £onb ft>ira erfarn/ an Der ffcw @ot* 
f ee Der §eer|c!jarn/2fa twfer* ©of * f?atf war 
licr>/©ott erhellt bie ewigf (icfc, 
C©otf wir warten beinr göt e toofc/ in beim 
£cmpcf frcfccnbe: | : ©oft wie Dein ttfam fo ift 
Dein (ofr/gar 6rf? an Der weit enfce.3)ein rechte 
ift gBzecfr igf ait »ol/ ee frew ftd} ber fcera gi* 
cn wo(/ 3uba tfcfjter fein frtflid? / t>mf> beinr 
Absicht wiüenfoflidj* 

C SSÄadjt etidj twib gion fcfca wer $ boefc/ $e* 
Ut jr tfrürnee&en: |: £egt flep|? an jremauren 
£ocfc / tpt |r \>al&ft erbeten. ©a$ man* Den 
nacfcfömen fag wept/ bafi ©oft ift t>nf*r @ot 
ahmtet fört twn$ fein iüfamen/ äfetc^ wie 
Die jugem 2(mcm 



I 




44 xliiii 

SDer XLIX. pfalw. Au<toe J?/c oh genta* 
3» bcrVndobcyfol»** 

4>zt iü jr ttfiefer merrff efcen / all 
Die in Difer Jett le&en/mertf t auf iefe 
£ tx>ill eudj frage; | :©mam man,#er 
remr eiefe t>nnt> armen/mein munl) trtröt t>ott 
wepfljait reDen/ mein £er* t>om wrflanDfa* 
gen. ^cfc will mein o: ium fpwcfc napgen/t>ff 
auff Der hdrpffen ansapgen/mem rfcdtterifcfc 
fürtragen / <ißarumfr folt fd? miefe förcfjtm 
fe§:/weft miefe Die fünD meinr füßtretter/t>m& 
gifcttnfcdfen tagen* 

iCS>i< fcfe wrlaflen auff fr gftt/ inn greffent 
reic^fbumb iwljodjmiit/tru&en fp als DieM* 
nen:|:^6 fan Dt>cfc ain fofiDer niemanö/erld^ 
jent>enDee #men§anD/nocfc@)otpemanDt 
Derfön?. Safl e* fofl« Docfc gar iß tnl/fo er ir 
feel erlöfen wiKmüfr ewig anfW (aflen/ £>b er 
lang lebt »fi ftefc &odfcfotcfct/ Da* ergleic&Dic 
grüben nit fid}t/t>nD pzanget auff Der gaffen, 
i C£)ati wirt man fejrt Da* ;ömal/fo(cfc wep* 
I fen muffen fierben alt/ t>nD jr gut anbern (af* 
fcn:|:<£ben jb wol al* Die nartf /t>nD t§o*en Die 
aud} fyinfarlfrit peDerman tfcftt fcaflem'SBa* 
in Dem §au£ Der reichen iff / Da* wem w^l j& 
aller frip/fr wonung bleibt atlwegen/'XBirDt 

wot 
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mlmd}}Ycm namtn&mnWaufftttonhit 
nad^rem enb/ fo ftcfe ber menfcfc mu£ fegen. 
C ©er ttf fblcfcer tt>trl>e t>erbirbt/tw Wirt ge« 
Webern »ie£ 65 ftorfo/M£ fr tltfn if? fr ffto:* 
£att:|:9?oc(> loben* jr nahmen meln/mtt 
yttm munb Dan gotte* efu/fiir bie ctoigt war* 
Wu&p (igen tvic fäaf inn ber bcü/ ber tob 
Wirt nage mit quel/bafelbf! if? >r betonung/ 
r® te gfceeljtc werbe fr n>a(em/Dan jfiener fco:t 
trirt veraffm/Dann bie§ett tß jr roonung.' 
€ 2(ber ©ort ber #m tpirt mein feef/erldfen 
auf? ber fcanb ber £eö/ trenn er nud} anrate 
8nottten:|:93ernninber btefenit über auft/ob 
amer ret>d> wirf tt>en fein l>au£/$ü Jjenlicijaie 
wirbt f omen. ©an er tptrt f ains in fetrn fler* 
ben / mit im tragen im t>erberben/ im wirbt 
auefc ntefet naclj faren/@ein f>er:(ic$ait tmnb 
groffer hadjt / Den er gebrauch fjatt bnrcfj 
fein mac^t/auff erD in feinen jaren. 
C£)arumb lobt er fein fedbarfur/tmibbifi 
leben tmnb wenn toi bit/fye giWicfc t§öfi attff 
erben: I :<öa$ p:epfet er an bir fo reefct/ bae bu 
feiner t>äter gefctyecfct/folfefi nadjfotgen wer^ 
ben.-©a man f ain liecfct ftefct npmmer meto/ 
bann wenn ber menfd? ifl in ber efo/in groffer 
wirb twb namen/99nb fo er ober nickte ver* 



XLV 



iide/iffer Dem ndjgWcfe Das wrgär/ Deege* 
!efcwgenij?2(meru 



£er:|:<©erfcfy>nätanfc ©ofeauf? gwnbiifytf 
inftr &ct fump* tmnD fcfywüjet ntcfjf/frcf^ 
fenD feur ge§f x>oi jm Ijen&nD t>rn jn §er am 
grof? toefer/§pmeltNterDen nifftfcr/aufDa* 
er fcinvold ricf)fe/93erfamfe* mir mein §ail 
gen fcer/Die Den tmnD mit mir achten mtfy/ 
« Dann opfer nne Das gfcfycfjte, 

ff SönD Die fcimel roerDc beraie I wrfünDtgen 
n fein gfnecfefigf ate/Denn ©of wirt fetöer ridj* 
: een : | : 'S)ii mein wlcf . Das ic£ mein reD für/ 
3fraellaf? mMi Dir/Beugen twnb mein 
reD fcj}lic|ten 3elj ©ort bin Dein ©oft tmer* 
Dtcgt/Mn* opfere Jjalbflraff tcfeto'cßm'cftf/ 
femD Doclj fonfl in Den falle/Deine foanDopffer 
jtd(e x>oi mier/ati£ Deinem ftauf? npm ic£ hin 
r jfcer/nod} bdef auf? Deinen fidüem 
CS>an alle fixier im wafD feinD mein/t^n Da* 
vidi atiff Den bergen fein / Da fp &cp f aufene 
laufen :|: 2(lle gfügel Der berg fenn icfy voi 

mit 





mir if? aMap felDtncfc/icfc barff^ wn Dfr nit 
fauffen ♦ 2Ba miefc jüngere mit icfc Dir* 
imr/ nicfct fagen>Dann mein if? Dwele gar/ 
t>nD alle* wo* Darinne/SÜJainft Da* icfc rinö 
fTapfcfc rflfcrt tt>o£c/t>nnD von Dem frocfrWö 
trintf en fote/ate folt e<? mir itninnm* 
C *Öpfer ©et bancf opfer mit p:ei£/ial D 
§<Jcfy!en Dein glütD mit fleifj rüf micfc an in 
Der note :|: ©o will tefc Dir Jjelffen Dämon/ fi 
folt u micij Dann prepfen fäpn/ jum gotfoft 
fp:icftt@ote. ^ a* wrf iinDeff mein reefcto 
grunD/ *nD nimft meifi bunD in Deine munD 
fo DuDoc^felfr iud}t£affef?/93n wirffi §mt>t 
Dic$ meine wo« / wenn Du ain Dfe& ficfcfi <w 
aim Ott/ lauffi? mit Da£t Dein tatlfaffe^ 
CS9?it Den i£fcfoecfcern gmainfefcafft (jaf? 
Dein maul tu! Wfe* reDen lafi/tmD Dein jun 
freitet falfcfy*it:|: 4öu fle^P »nnD reDeftü&el/ 
Deim foßDer.twnD t>er(eüml>Defl fcfytcQ/Mto? 
muter fun auf? fcfcafcf fwf. £>as tfcfiflu fo ty 
fcfjweig Dariö/ fo mainfl Du iclj fep gletc^ wie 
Du/aber iefe will Dicfe jlraffen/9Sn wtlt Dir Dei- 
ne (ajter atl/t>nDer äugen (Teilen jumaf AmrtD 
Dicf? Daruon atfcfcaffen. 
C #?cr<f et Doefj D{ ic£ fag fo f (ar/Dte fr ®ot • 
W wrgeffef gar/Dafl e$ Wirt Dar# f$men:|: 

£>a 



46 XLVI 

m ick mmtlfymcpftm mufi/aüt Ucnitt 
tviütn tfjün b&$ i betrüb fo mtreft jr frötwm 
333er Dantf opfert berpzepfe* mUfyxmbbaifi 
auefc fcer weg bae tclj/ jft cfytn meine namen/ 
3m anjmge fea* ®otm fcail/ auff Da* er tx* 
lang }um erbf art i>a6 ewig (eben 3(men# 

Öcr LI.pf4lm.Mi/crw mei dem fecundu» 

#me ©0« bt$mUmidi/n<x<k bei* 
ner gdf erbarmt biefc / ftitf ab mein 
übertrat ung/nadj gro|fer beinr er* 
tarmung:|:93nnt) tt#l} miefc n>o( 4> #en* 
® 0«/ wn aller meiner mtjfct^at/vnnl) madj 
miefc ram ton fünben / fcann ic$ el>a ber em* 
pftnben. <£nb meine fünbiff fleljf voi mir/ 
idifybaMn&fünti anbit/ so* bir ^ab tc^ 
öbete 3«§on/tnn t>rtnen trotten mr jl beffon/ 
fo man bi$ redjf $ erföcfcee ♦ 
f in twnigent bin idj gmaefct wie mtdj 
mein SÖfimerljaf gebzaefcf/ mnfunfcen mic| 
empfangen/t)t( fünb (>ab icfc fangen:!: Sur 
warhait fcaß tu aber (ufl/wD gdbefi mir auefc 
bas icf^ mftt/bU mifäaitbtin onfo* gen/ bi* 
$atm(f$ iff t>erbo:gen. örwfünbig tnicfc mit 
3fopp fefjon / ba$ iefe roerb ram, tmnb t*4ji& 
miclj non/. fäneewepfr auefc freüb (aß §<$:ett 

miety 
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imdj/tw Die $cb*in n>cr&rn ftMify Die Du fo 
$afi ^crfctyagem 

C toife nrt aufm«'» ftinDf liefen ff atl ftfcf ab 
aü mtih<miftttfat/j)tn wölft in mir erfcfeaf 
fen/ainrapn fjerfc f£u icfc &offm:|: «^Billigen 
gapf? crnew inn mir/ t>ertoürff midj aucfj nrt 
gar t>on. Dir/nitft nrt tat? fjailgen gatjlc / von 
tmrtan gnaD mir laifle.&nD la$ mit nuDer 
fernen fcer/Den f reff Dein* §aite o ©ott mein 
#cn/Der frepe gaiff erwarte mtcfc /Die gottlos 
fen will leren iclj/Dein tt>eg fp ju Dir ( crem 
<T 3lcW miclj t>on Der MtufcfytUtf not/ 4> gor 
tnrmetnee Satte am ©of /Da$ mein jung mdg 
crfatle/Deiri g^ecfcfigfaif ob allen: | : j)m f §4 
mtrauff Welche mein/ mein munD serfünD 
fcae lobe Dein / $um opffer §afl f ain lufTc/id} 
geb eeDir auefc fußt* ^zanDepffer auch gleich 
alle fampt/gfallen Dir nie feinD nun airi faßt/ 
t>o: tan? äugen nun ain $a£/Die opffer &ot $ 
ftinbabtrt>a$/ain gar ^erfoocl^nergapfle* 
€ 3in btoefeen t?nl> jerfdjlagcn £erfc/ würfftt 
mt werften $inDern>erf?/t>ä ttnirfi e$ nrt x>er^ 
ac$t en/Dae f an icfc tpol befrachte: | : .£> #er:c 
@oc e §ft tool ^ion/naefj Deinem göeen nnllen 
fcfym/i?ierufalem Die maurcn/tpcrDen toiDer 
trbaiwm «©an würflu £aben luft tmD frcüD/ 

iutn 



47 XLVH . 

im vyffct tcr gcrccf- f.'- r.jjf / $ fi ton <>i#$* 
jffcrn Deinen müt |b iwrl man Dan Die JW* 
auf/auf; Danen vluar le^en. 
£tn Dem »aw wtf ton |un/ate er ron 
Rfahg was unD mm/tmD auef; Dem hatten 
aifk/htr x>\u ftm $naDe £ai}?cr j : £)urcl; x>n> 
Tn fyni ytfum £gii(t/to tmfer i?a»lani> 
>:ftcntfi/vmtt>gaf x>n$ gnaD ertt>o:bea ijl 
t>ne allgcf?o:tH*n* £>a$ » Die funö mt 
IjaDen f an/fo mr tranken auff feiner fcan/ 
\ rechter lieb goffuun g tmnD glaub/Da* t>m> 
er femD Die feel m( raub/Durelj ^cfum 
um 2(men. \ 

s &er LH. pfalm.Qtcri glorUris in 
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2fe rfcömejt Du t>ic^ Der fcof^aft / 
gwaleitfer *w m4cfefiger:|:;3ft Dodj 

tiöcfc t»t frefriger. £)em jung trachtet nach 
fcfcaftffcatefe^r/tmnD fmbfi wie am fcfearpff 
fcfcermefer/kcriegerep ort wiDerfer* » 
€ £>u liefreff &$fte meij: Daß gdts/ falfcg rcM 
me§* Dan gl>:eefjeigfaif :1: Qu liebft nur um * 
Da t(? Dein* m&r^/Dae iu wrDer&en tff terato 
<2>nDfa(fcfce sunge Das i|i war/ fo wirDt Did} 
@o( ati4 t>nD gar / afcfeeeften auf Dem 
fünffig?ar* |d 
« £r wirf Did} ierfcfcfogen iüftanD/t? nD rof * 
ren au|? Der J>utf en Dein: |:<2}nD Derne wurffd 
auf? Dem tanD / Der (e&enDigen §a«gen fepm 
SßnD Die gerechten werDensaU/fe§en.t>fi fic$ 
furchen iumal/wm& werDen fein lachen mif 

« €5cJjaw Der Rieft ©of nit für fein f rafe/fen 
Der »erlief? füf)<xuff(tin gut: 1 :93nD was mit 
groflem renebfbumt) M>aff r/in Dem er lebt in ( 
üfcrmüt.gr was flarcfin feiner fcfcalcfljart/ 
trfj afcer bin nun iufreraif / wie ain grüner 
fcaum UUaitou 

€ 3m fcau£ @o«es wrlaft micf>/auf fem 
güfe in ewigfair: i :£ #en icfc Da* Dir ewig* , 



r.: 
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4$ XLV1II 

ffofyDann Du £af?$ $et$an mit \var§ait.%c§ 
mtt fwnen atijfDem namen / Der gättft ws 
Hin %aüi&m/tot jn ctpig toten 3fmen. 

jDer Mit; pfalm- Wxit infipitris xtu 

%t ttyitn im fytym fpzec^en itb ift 
fain ©of twIjanDe; j;@p femD t>er* 
Derfa ate Die frce$e/m >r toß(jatft>ii 
VfjanDem <op fejnD greulich n>o:De rtft möf/ 
)ai(i famer Der gutes tfy&tf&ott wnfymä 
rat fcfyw«/2(tiff Der mengen fmD Das er 
-acfj/obpemanDtfep Der@c( fragnac^/ twO 
:(ug Das er ©o« f raroee, 
C2U>erfp femD anfallen all/ tmnD allfatftcc 
0 wüc^tg:) ;-©a tljut f amr gute Das er ©ort 
Sfall/atid} nir amer, fb richtig* Kotten Die 
cf>a(ef nit ermeflen / Die mem twlcf atljepc 
Hart freien/ Dasfp ficJj ntfzen tt>tftten/©ort 
Äffen fp nit an tm laft/Da fürchte fp fieJj afrer 
*af?/Da fp ntcfcte furchen fdllem 
ILdemt ©ote jerffrewt Der treuer bainl Du 
rtac^ff fp auefj i«fdjanDen:|:^öefi ©ok t>er* 
cfynäcfy fp aUgemam / aefc Dae fylflF fem iti 
janDen.auf? §ten üfrer^fwI/wiDDa* ©et 
em gfangen wlef fcfjneü / erWfee DurcJjfejff 
tamen/<3c tp«r&c fic^ 3^co6 frftwn/wm* 

© *j 3frad 
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3frael.fWKd& ©etofa fep Der S)m 
atmen/ . 

J)er LTlir.pfätm.Dew in nomine rwo. 
«Zlucfc in fcer fcTJelobcy ^er fiben tco:t. 





3lff mir ©ot in Deim mimen fralD/ 
wiD riefle mic$ mit fernem gwaltl 
. , ©otcr{}<& mein toß/v$ermrii 
Die reD me im mutti>$ tmnD bMti Das icfj nie 
tt>erD ^ertretfen. 

C£>ann frembDfeeen fiefc nnDer mtcg/tmnb 
ftaref fudjien mein (eel Die t»ic^ / ©otf nit rcr 
auger» tra^cn/vSthc ©o( fte(>e nur fcep frew* 
lirfc cntfytt mtm (ec( x>oi plagen« 
€ tt>trD(fl Dasbtfj? meinen feinDe/fce$a(m 
t>n fp wrflcfeen in Deiner war? f retx>e/@o toxi 
1:1} Dir DeftP^tfeim fre? twBigf lieft cn retre* 

r £)nD 
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49 XLIX 

E>2toD will aucfyteimm namc i?m, Das et 
o gut tjf Dantfen fe£!/Dann Du tfciiji mieser* 
retten/ Stfcn alK meinem tröbfal fcftrer/Dar 
tmibief}Dicl}§ab betten* 
IT £>a$ mem aug an meinen feinDen/Jttßfefje 
>nD fic§ mü£ frdwen/twnD loben Deinen ha* 
nen/ SÖfct allen betrügen fcer&en/DieDtt erld* 
?f!3mem 

JDcr LV. pfalm^HxitfdiifrfM orudone. 
3n t>erVTlelo&ey fol.tl. 

*2* 4 4>t §vi mein bet tmD verbirg nie Dicfy 
ivT^w meinem fleljen wmb meref atiff 
^miefr/erf^ miefc tmgeengec :': 'JBie id> 
o famerli<$ j>eut vnnD Rag/ Da* Der feinD fo 
:^:ei>et naefct t>nD fag/tmD Der gotiofe Dzen* 
,ct*<5t) fafan afntücf mit mir an/ tmfcfcinD 
uir Ijefftig feinD *>fi gran/mein §er# in meim 
nb angßet (Tc^/Dee toDefetyetf tjf gfallen auf 
iic$/ forest tmnb gittern mir$ anflicf? hart/ 
itf gratven tclj tmibgeben warD / £)a Dad^e 
tfc jm naefy \>nD bet) mir felbfpMrij. 
[ 4> §ett idj ftügel wie Die taub bau/ Da* ich 
ug tmD funD etwa ain (Tat/Das kfy Dorf) bl^b 
armne:|:@c^aw fo wolt ic£ miefc wegf ma» 
öenfm/tmnD inn Der wufien wonm ficftcr/ 
S*(J epttiii enmnne 93c: Difem fturmwmt) 

© uj tmD 
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*>nnb Mttct/ mac$ fre innren vnain$ fiml 
vnblafi f\) twferge§n in fefenett/ ban tili fty w 
ber fratfrauel/ folc^e gebt t>mb tmb tmt& ta 
vnc» mcfy/ in jren rintf maitren mit maefet 
%n ir ifi foßgaie/ja mpe tmbarbait* 
€ öc^aDc n thun regiert miete» barinn/licg 
rtl frieden i&$t nit von jn/inn atfenjren gaf* 
fett :|: < 5Benn mieft bocl} mein feinb feijenbet 
wolteiefc/teibcwen mein baffer pec^et imd}/ 
wo(t idj miefc t>o* jm maffen. ^Du aber woltfl 
ber gfeüe mein/mein pfleget tm verwandter 
fein/ wir waren unter t>nns freüntlicb tmnb 
gtengen im bau)? @ot e frflicfc/ Der tob trtrt 
ubereplen fc$nelt/ba£ le&enbig faren in b§ell/ 
S>ann einef t>nt§ae/m »rem bauffgat, 
«T 3 c fc »iß |Wt$ ruffen sft ©ot/ tmb De 
i?m »in mir befffen auf? not $ü afcent,fru> 
tmb mittag: |:3DtlU'c$f (agen tmb beulen t>o: 
jm/fowirt er barnaclj höicn mein jfim/mein 
f'eef retten tum ber plag*' S>ere»t biean midj 
wollen fa|f/fcfcaffter jr gäte ru t>n raff/bann 
tue wtber mief? feinb ifi t>if/@ot at>er mief? er* 
fyoicn will tmb f\) ftraffenber ewig wert/bafi 
|V werben boefj nit 6efert/©ann fr? feinb tnu 
\vittylx>n*> fünften ©oft niefy. 
C^rt«fP fegen jrcbenb mit §waltl an feine 

fribfamm 



50 

ribfamen manigfafc /t>nb jewflen fein Um 
H:\:^r munUft gletrcr tan milcfc feutecr/ t>S 
laben boc$ f rieg im fmn pmer/ jre wert fetitl> 
m munbe.#dler baft dl ba$ nicfjte t>erfe(nt/ 
mb feint) bodj fauteer Neffe fcf2werbt/bwm& 
pi>ff Dein anf igen auf ©ot /ber wir* biefc t>er # 
ozgen naclj not/tmb er wire ben gjnecfcten ftf* 
m/nicht ewigfliel} fo (äffen (lan/^n» ww^' 
t>igfatf/in eUenbtwb (aib* 
l[2(&er ©0« bu wirft ft> floflen fein/ &mun* 
er inn Die f ieff gröb fywini von Dem ewigen 
>at>le.i:©te Wut gingen tnl fallen leüf/wer» 
>enjr leben nie hingen wet>f /ja nie sunt fjafc 
>en (aplÖcfc aber hoff auff bidj mein ®otf 
hx bu pffef? auf? angff t>ff not/auf bifer erb ttt 
)tm eüenb/*w wirf! geben ain fdlig enb/burefc 
unfern Gerzen ^efum ££nfl/ber aller Deren 
wianb if?/£)ie fein? name/ anräffen 3(men. 

2)£r LVI. pfalm- Mifcrcrc mideui. 
Jn oer vHelobey fol.l.8. 10.34, rnb 37« 

mein §en fep genebig mir/baff 
menfdjc miefe wfeneten: I :@p be* 
|f reptten müh für tmb fur/t>rt b:eti 
$en miefou frenef emSJtein feinb wrfentfett 
midi tfglicfc/bann *fl wiber mic$ preßten/ 
flol&igf licfy wann iclj fürefcf e midj/fo will icf* 

© mj bein 



tanaUptm vntcr Den (Tremjen (eüfen. 

* ^ill ©ottca tvoit rhumen nun/t?« au 
@>ot t will te$ Reffen: ! : 9?ft (wcljt en tras mir 
) wdä thün/ Das mi$ hat ängrtoffat 
£%Kc& feef>fen ft> mein reD dii/t>ß alt jre g<* 
* 4iicff/<5em& rundum bofen auf Da* man/ 

* tf> von ©oft maefce wamfen / frrgaft fi 
tn nmr;an<fen* 

t f. auffen vm wr&crgcn flcfytofi auf met 
ferfen a;f>ten : (: IJBie fn rtirtri feel wrtaigen* 
fr4/fr$afcfrtt Will abfc^lacftfe ©Jan fallt in 
(iufft>mbnprb^f/t>nn>^uffpauf;cm^i5kn/ 
(*56fif?c§ fekf/fewt muvmjenaD/lummDer 
$At>:?r fcctfen/tmDffntmem fludjf auef) jclfm. 
i tfaf; meine mildern in Dein fctyauefytw «et 
fr Dir ) ü ch: en: ■ :£)an w erDen fic^ meine feinD 
mie$ ^ünuf äff muffen f erf.STScfi icf>Dicfj an 
rtlffin Der not/ fb Wirt) ich Daff erfarc/©> Du 
vmn Syn itft tmD mein (Hett/Dein rvoitmü 
ich fauwcn tmD rannten bei; Den jef^aren* 

* trill rhumenDes Syrien mc?t tr$ f>c.. 
auflf ®ofte^gnaben;J i^QH fürefy mit nit ben 
mtinl bo:t/rva$ fan mir am menfd? fcf>aDen. 
^cnmir fcjnD ^clii&Df Mf^'Qttt/ Das ich 
^rcf^ mft Damf ?afe/£)an Du f aj? mein fed »c 
tont tofc 'm<fltf nac(> Der träfe/ XMftb mem 
fä£ twB fale C <)a 



Early European Books, Copyright© 201 1 ProQuest LLC. 

Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 

4G 10 



I 



8 

E 
i 




(IUI 



F£>atHcfcmm sc: @of t roanbfen mag/ im 
iecfct Der lebendigen: |:9önD nacfc Den gütl>er- 
? <gen frag /fein £>ai( *u t>erf ünDigcn.93nD t>ci> 
einer herlief gmain/Die el>:et ©oteename/ 
Storefc fein geliebte fun aflam/ De* gapft £aU 
^iufamen/m glaub tmD tiebe 3men* 

3>cr LVH.pfalm. Mi'/ererc met de«*. 

mir gnabtg ©ot mit t»cmr gab/ 
Dann mem fccl £>en Dir trawet:;: 
_ _ . SBnbern fdjat Deinr flüglen gat/ 
Sfiflueljt D:umb tmrnidjt grawet. 2Mf; Die 
fdjafcf&art ubergang trept/ icfj raff hü ©ott 
Dem #encn/ £>er mir wiDer/auf^alff t>n er/ 
feinftilff fenber mit einen. 
€9ÖnnD ftilff mir von Der feftmaclj me«tr 
feinD/©ottfonbf fein gut wai^aftig 
Itg tmDern iiwen Wc fem&/ menfeften f mDer 
Hfäaffii&%ti *an fenW <3pief? pwtopfwl 
bUfaivttb fcfcirpffe feiert fr Jti%f/«li^ 
Dieb £>er:/i?nnD faß Dein ehr / über alte lanD 
ifommen- 

Ijaben 7?e& gefTeflt meim gang/mein 
feel niDer jütuntf en: | i ^o: mir ain grub gm- 
ben mit bang vnnDfemD felb$ Dmm t>erfan* 
i tf c.OJf ein fterfc itf bh:ait/mein fter# iff bfyait! 
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@oe Da* U§ loh vH ftnge/wac$ auff mem tfai 
voatk au|npfal*cr/Da$ frtf mein ft im erf linge. 
€Ti?ro idj Witt Daneft Dir t?rt mer/wtDer Den 
ttüten aUtmkWnb Cef fingen son Deiner eh:/ 
Dein gfir tff gro£ trfchaUcn.grfyb Did} ®5t/ 
jjilff \>n* au$ not I maefc ^erliefe Deinen na* 
tnen/ 2(ngfangne all/Da* nur mit fc^att/ |<m 
fcen Deiä namen 2(men. 

2>cr Lvnr.pfalm. Sii«rr«tf$. 
3« ber Wlrlobry foU.8.io,34.rnb 37. 

-- ■ 

£>(e fr Dann nie reDen am ma(/Da$ 
wargafft tmt> gerechte: |:93nDridj 
m , ttnnadi gefeiter wa^/jrmenfefcc 
fmD ercr gfdjefffe* <£tt>r Jjerfc gr§t nur mite 
unrecht umb/ewr §enD feinD frauef twtb tmD 
Dmb/gan^ naefc gortofVr am* 
C£>ie goüofm t>on mfifer (eifc/ mttrtbic 
(iegen (te&en : | s ©arauff fp freien fo fTetff / 
laffen ficlj mefee abjiefcen.^r tv&tm gleiefc Der 
ftijlaftgen ift / Die fr cfjm wrflopjfee auf; lijf / 
Das fp nicht §61 Das bfc$wd:en# 
C©off jr htm inn Dem maul ierfcid}/ #er* 
fciclj Die Warfen ieene 1 1 : ©er jungen £ rfwen 
fc^netttgftic^/ fowerDen fp wgeene* «Jßie 
waffer Das fleüffet Da§in/mit jren pfeplen ip* 
law jn/a&er fp werten fafon* 

C@p 



Early European Books, Copyright© 201 1 ProQuest LLC. 

Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 

4G 10 




51 L!1 

f©9 vergefm wie ain fcfcnecf vcrfckmac$f / 
Die ain vmettftig fruc^tc|:2tm6 werte* wer- 
xn f?) geacfjt / Die formen fef>en$ mcfcte. (£5 
ttan ew: Dom prf an Dem flraucfc/ wirDt 
oer iom wect reijfenauefe/ weil fp fcinD frifefc 
vnD junge* 

fT £>ann wirf fteft frdwen Der gereeftf / wann 
^of folcfce raefe gfite: | : 0)ebt, vnnD feine fcenD 
fcaDet fcljledjf /inn Der gotlofen Mate. £>ae Die 
(eütwerDenfagenDa/Dergfcec^e ttnrD* fein 
aeniefTen \al®tt ifl ri^eer auf erDem 
|C f^P tem Söatter vnD Dem <5un :e. 

2)cr LIX.pfalm.EHpe mc de inimkiu 
ä ^ 3n oer tttcloixy fol. I*. 

Ivwlr OCfee mtcfcmem @ot von meiff fein 
VP^Den/vn fcfnifc mieftauefe vo: alle De* 
v& nen/fbficf>tvtDer mid} fe*c:|:£new 
miefe von Den fro^affrtgen/vnD fcilffmir von 
Den Mufgirigen / Die mic£ tvrfllen verteuern 
(Scfcatv $)eti fi> lauri auf mein feel/ vii fam* 
i Jen ftcfc triDer m<$ fcfcnett / on an mein fcfeulD 
> vnD m^lTet&at / f» lauften on mein fctyilD $ft 
rat/vnD rüjfen ffcfc $ä föDfen miefc/ ertrag 
Mff mir vnD Darem ftlj/i?m ©of gtbaotfy 
vnD 3frae(e ©off, 

C3acfe auf föcfef>aimaavo(^rvÖ jlunD/* 

fep 
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fep taim gnebig fo fhifftfc tyf t(>fttft>/ abenf* 
fa£ fp irutf nwtbemi :93nb §etUc* roie hunb 
WD (auffeit t>mb/inn ber ffat, fdjaw fp reben 
barnmb/mitainanber wn fcfjenbc.@efctt>tr* 
ter tn iren (cff^cn feinb/tt>cr wie [jifcäi * ftw* 
eben Die feint)/ aber Du nwtfjr lactyn iytil 
vnni aller j?apben fpotten fe§:/ v?o: jr jlercf 
fcaft icfj miefe $& fcir/Dann @ot iji mein fegw 
für tmb pir/@0tt jatgt mir »ariiefc/fem gä* 
fe reicfcltcfc. 

C ®o« lafl miefc tttetff Infi fegen mit gwalt/ 
an mein fetn&en ertrfrg fp nie ball)/ bas mein 
t>olcf nif wgeffe:! :£erftren> fp aber mit bei* 
ner maegt / j?en tmnfer feljilt floßfp mit bem 
p:acf>t bmab Da* jn n>erb gmelfen* 3r leer iji 
ept el fünb pfi par t/fp vergärten in jr goflfart/ 
twb pzebigen eptel ftöcgen/tmb fmbafpie$en 
bem rechten / vertilge on all gnab tilg* von 
fcinn / bae fp nieste feinb wnb werben inn/ 
Sas ©ot m ^aeob/grofefct alfer ttelt ob* 
C&tß f» iuruef f eren iabent frat/vtt §euten 
ttuefymb wtb in ber jiat/laf? fp (jin tmnb $er 
lauften: :93m fpeifc tmb Ijeule weite nif feinb 
*>o(/icg aber n>tTI t>6 beiner maeftf tiool/fingen, 
t>nb frü mit feauffen.Digilmen bein gue,bann 
bu bijt ©of/mein fejju$ tm lüfluety in meinr 

not/ 



nct/wiü Dir mein fytt lobfmgen fem t^an^u 
©ot btfl Der mein/ tms mein gneDiger 
©oft all friß/ Dttrcfc tmnfern $)tnm ^tfum 
<£fytft/£u lob Deim namii cmtflitb 3ina 

5Der lx. pfalm« De«* rep»tf/S na. 

flVffV £>tt fcaft uns wrftoflen tmnD $ er* 
>!?1 preüt/t>n^ $ürnefUrd}1 »na n»Der 
^aL^ bep ieit/f>ajt fTanD bewegt vn }rif* 
fen: j:i?api fr brüefe Dtefb tjf ierfcfteüet / bann 
fett« wirf £af! ain §am ittgftellet / Darati 
fconD wir t>erbiftem2lm butern wem w$ ge* 
ben §af? / Daruon wir tombtumelt en fa|t/ dm 
haft aber Doeft am jaiefeen / geben Denen Die 
Dicf) furefcten/wefcf}* fp auffwurffim tmnDfp 
trdfl/auffDae Dein freünD werDen ertöfjt/ 
Stfne fcelff Dein rechte erfcfc t>n$ fcfclecfcfe. 
«F ©ot reDt in feim &artgtf}umangenem/Da$ 
frewt nticfe>t>fi will taplen (Sichern / tmDe tat 
<3udjo( außfatlt: |:©ileaDifl mem, 9)?anaf# 
fe mtin/s^p^iaim foll meinem §aupt* maefte 
fem/^uDa mein <fürf? fok fiaikn ♦ ÖÄoab tff 
mein wafeftf effel gro(? / mein fcfcöd? i<$ über 
<£Dom ffoß/^gtltjrca mir gittert &at / wer 
fiirt mieft in ain fefte f?at i wer btaie mieft btfc 
inn SDom fcfjon/ wirfluee ©ort m\x fclber 



tfyntQct *n* fo fange / mfioft im 
<ti. ^nD jeücljfl nie au£ ©ott in twferm W:/ 
fcßaff t>ne bepflanD in Der not ,tmnD nxfc/batf 
nur nit gar t>nifef omen : | : £)an menfefcc fjifff 
ifi alle fain tmiaUt ©ott ift aüain twnfe* 
fdju$ / Das §aben wir txrnommeru €0?tt Der 
■(jtlff ©ottes wollen tptr/groffe Ding tfciin 
tmD §mfür/ Dann er »irDt twfer feinbe balD/ 
twter mtttn mftfa'mgctpad/iDurc^ unfern 
J?enen £frifi/Der tmfer#er$og wo* 
Dm if?/ £ü (et Demi namen/ewigf liclj 2lmen« 

2)crLXr. pfalm.Ex<wcft 4a« icprar<rtkwe« 
, e 3nber tflelobey fol. 2.4. 

^4>* ©ott mein gf$:ap mertf aujf 
mein btfyi t>om enD Der erD röff idj 
iö Dir: ! :<JBen mein her*? in angf? ifl 
tmnD ffefct / auff am flohen felfen midj ftlr* 
£)an Du |b(t mein ißuerjicfct fcin/ain fiarefer 
tfcurn m mitten/t>o> mein femDe/icfc ipiU wo* 
nen/ewig in Deiner fjut ten. 
C^ÖnnD trafen tmtern flügfen Dein/ Dann 
meine glübD J>d:fiu o ©ott :|: £>« belonef? Die 
wol xmnD fem / Die Dein 71 amen fünften on 
fpot.Qu wirft geben /ain lang (eben /Dem 
itünig Deiner e^en/ Das feine jar/mm ptfter* 
Dar/fur vnD für follen weftren# 





54 um 
£)a$ er f#en Weit tw ©ot/eriaig fm 
Sein gätt *nD f rerc ; I :&ic in bcffitm in De* 
not / fb will icfe Deim 9?amen on retp/lofcfw* 
gen #ro / ctpig pmmer/ Da* iclj fagftc^ Deim 
tarnen/ bejale fein/ Die slü&Df e mein/Durcfe 
Clj*#m ^mem 

©er LXII.pfalm. Nonne de o fubieth. 
3rt öer Wlelobcy fol.41. 

£in feel aefct atiff ©o« Der §i(fff 
mir/er ifi mein §o:e mein §ilff mein 
fcfcufc : | ; £)a$ miefc f ain fal ©ort 
ßur# t>on Wir /twe groß eriflmiepocfctwnt) 
«rus-Qßie Inns pellt jr attainem nacfc/Das/r 
jnfmürgtt vü feile /als ain IjangenDe tpanö 
MDea^/rnDainienifwe maur fkkftitflti. 
e.<5p Dentfen tPieß in Dempfengar/wi ffepf 
fen ftc$ Der luge *ife | :©el>en gßf e wo:( offene 
bar / im fcerfc? afrer ff Ac&en* fftH«J3toc( mein 
feel §anet nur auff@oe/Dati er i|? mein Ijoff* 
nung mein §o:r/mein §ilf mein fc^ufc fol* 
e£er rot/Dae icfc nicljf fall Durc§ fren nwibu 
C 93et> ©o« ifi mein §ail twnD mein e§*/Der 
felf? meiner ffertf e alljeif : I : SSJJein ißuerfi^e 
tfi ©off Der J)m/ fjoffe auf fn alfjepe liefren 
(eüf* ©cfcütfef ewer §er& t)o:jm auf?/ Dann 
&ott ifi »nfer $ ftuerficjje / Die menfefcen feinD 

nic&w 
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nitfjto Dann ain faiif?/vnnD groplettf film 
attd} im gf):ic£t# 
€ femD leichter Dann cptdfaK/fo »i( fr ijl 
trcn man$ abnrigf :|: J^offtt tttf auff tmgijzeclj 
■tigfaft/wb frdfcl Der im ©ot crlfgt . galtet 
eneft nu ju fofc^em Dmg/ Dae nic^fs ifi, vnnD 
tut Wetten fan/ felta euclj mcfrt ljumb ge* 
ring/fb fjentfet Docfc Das fcer# mt D:am 
ft ©ort (}at am wc:t g|>:eDf, wie man fi£f/ 
Das £ab icfc eifid^ mal gef>&t; 1 :£)ae @ot a(* 
(am 3ttmdcfcng ifl/t»niiD Die gotlofen all wr* 
|f &f*2lber Du bif? gnaDig .£> j?ro/tm berief? 
aim pt$fiid}ljtoittr*vtrbicnt £af> Duim be* 
fer/ficb peDerman ju ©oft 2lmen# 

J>cr Lxni.pfalm.Da^ <fcw* memad. 

£>f mein ©otfru trac^ tefj^u Dir/ 
mein feel Dürfte naelj Dir aup gir/ 
aXL/J mein ffapfc^ naclj Dir begeree:| 
aim truef en tmD Dünen lanD/ Da f ain tt>a||er 
fic£ npenDert fanD/ Dafelbfhcf} Dir fem* 
3nn Deim £ailgt(jumb fafj ic£ nadj Dir/tpolt 
gern fcfcannn Dem mac^t tmD }ier / Dafl beflfer 
i|l Dein gufe/£)an Das (eben fne auf erDmc^/ 
Darumb (b feilen p:epfen Dic| / memeleffeert 
*nD grn&e* 

C3a 




Early European Books, Copyright© 201 1 ProQuest LLC. 

Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 

4G 10 



99 LV 

[$>a troff id} Dtc$ mein febenfang/ toben vü 
meine §enD on }n>ang/m Deim namm auf §e* 
km | was wer mein frciiD von §cr^c grunö/ 
a>enn icfc Dic!j mit fr Asd}<m munD/loben fett 
n meim leben» 'SBen i<$ miefc iu bat leg t>nD 
r$A/jb Dentf idj an Dicfc pmer$ft/n>enn icfc er# 
t>adj fo reD icfc/W Dir Daft Da bif? mein §eff« 
er/ innD tmDfer Dem fefjatten ferner/ flügd, 
•gume i<$ frflicfc* 

£ SCfain feel fcangt Dir an wf!fefö$/fcätt 
-ecfjte fcanD erljelf ef mieft/ fi> aber f!e£f$ naeft 
fetten : [: Sitteiner feel, midi hü twbbzingen/ 
tber Die erD wfrtt * twjctyinaen/ ©of tPire fj> 
n* fcfcwerDt fetten.©? werDen Den 8 «elften 
iUtatl/Dcr Äüngfren* fid} in @5o« feim j>ail/ 
rer rec§( fcfcw&t bep feim namen/® er wir* 
jerfcömbf twDen föroar / aber Der fogne* 
nunp fott gar/ wffopffet n>erDen2(mm# 

2)cr LXIHT. pf alm.Ex<nttJf c(ew* orstiont» 

©oe erftfz in meiner f lag! mein ßitfi 
M ■ranDbßAf mein (eben: ! : ?Oot fbze^c 
t>nD tun De* fetnDd anfctyag/wbira 
nid} aü$ gar ebenso* t>er wfamfong Der 
ntym/tp mtc^ t>oäi fcawffai erWfm/ Deren 
wüfreifcanWem Ä 
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ff 2>i* fcfcrpfw j> jung ttnc am fc$tt>m mit 
Iren pfcplm jplm:|:2(m (nttrejaefe jr fyti 
bc$ttt/mit D*m frumen iüfyiU&an fp fc^ic 
fen t*rt>o:g<nltcf}/i>cn frumen gar &c§ent>tg< 
f liefe/ tmD fidj *>o: ©pt mtfurefefttt. 
ff 2(m W|to (tuet griffen fr an/Damrt fp ai 
im'cfe fpcfccn ;|: 9ßafccrg<n flrtcf auf mm* 
fcan/tw fp:cc^ wrr trtrte fi§crt. <öp öicfctti 
füUin jrem rpn/^atmttc^cfcfeaW^at^n^i 
jn/t>nt> fcatten* tUffim &<rf?M. 
ff$ouabcrfc&eufl mit f>£cnt*m pfepf/ 'tw 
fi) twrDcn au(?g£:ottct;|:S>a6 fp jr jung fdf 
über epl/ wmt> wer fp ftc^c fr fpott<f«S>a*a 
wenden erfefetfefef Jjatt / ift »erfünWgei 
@oet es that/mertften Da£ femuxnt tt>4re» 
ff S>er gpKcljt wtrt tri ©ot frtfwen fiefc/twi 
auf Dm j?enen ( rawen: | :9Dn alle Die aufrtd 
ttgfltcfe/iHMtbcr^cttaufinfcftatt)€n.©icr^ 
men ftefe in miferm ©oft/Der fjelffen wtB auf* 
aller not, Die jn anrtiffm 2(mcn. 

5Der txv. pfalm-Tc cfccctfo/mm«« 

£>t man lobt bicfi jft gton mmhf 
mrt t>tr frejalt man glübfc o i?er::|: 
S>u cr(jo;ef? gefcc§tDarum/f umpC 
aQc^ /Taifcfjitt for t>a(jer* 9L?unfa mpfläEaf 
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$6 LV1 

fcuitf t t>n$ faß./ wtftteß wfer funD wrgttot/ 
tt>o£ Den envolß t>nnD ja Dir (aß/ Das er tt>o§n 
fnbemtnftffcrt» 

«Tötar §a* t>on Deirt6§aii§ gut fem tail/voni 
Stempel Deiner §ailigf ain \ : £rh&e tms (Bot 
vnnfer Ijail/nack wunDerlic^er gfneefjfigfaik 
^Du faß §offhung aller weit enD/vff Des mä:* 
utn Der ferne fcalD / Der Die fcerg jurk^et bu 
§enD mit fetner f rafft t>mbgirt mit gwalt* 
C-©u ßilleß* faaufen im m& fein/ Das foau* 
fVn feiner wallen all: I :Sö<f Das fofren Der t>ot^ 
cf er fein Das fic^ Die fürchten allzumal* 
Deinem ja ieljennnmDerttck/ fo anDenenDett 
roommg §at/Du maeljeß Die aupgefjn froliefc/ 
fcaiDe morgens vnD a&ents fpaf. 
€ £>u fudjßs fanD §aim tmD tvdfferßs tt>o(/ 
tmD macfceß es feh* gro£ t>nD reic^ *l* ©ot tes 
biünniin iß waffers t>o(/ laß jr traiD graten 
Drß ge(eicfc<£e>enn alfo fcaweß Du Das lanD/Du 
trenef eß feine furtjen gfönrinb/ tmD feücljfeß 
femgepßäg^iß^anD/mif regen maefjßDw 
hnWc$ tmD (inD* 

COepm gnxfcfca Du Deinen fegen fat)ß/DU 
f r<5nß mit Deine gut Das far:|:<)ciit fü^ßapf* 
fentrieffentwfatß/ Die roommg Der tträfl i jt 
fruel}t(>ar/£)ie fotfjel feinD vvt lußigfaity*m* 



tit&n$tt femt> *of fcfjafcfcn/ Die awen fi$n 
Wtt mit getraiD/Dafj juc^e x>i! fingen 2m?* 

SDer LXVl.pfalnMwhkrc deo otnnii. 

ry^QtWt gerade fant> mit fcftaH/Wfmgt 



(l fcim nam $u c§:en:|:Söiac$s fein rfcum 
Olwltöj ü&eral/ wfl> fp:ed}t $u ®ott Dem 
#enen. 'JBie tpunDcrlid^ feint) Deine weref/ 
t)mUantmwtrO(f4ten jr jlcrcf / w* Deiner 
groflen maefct e/w Deim §er:f idjen feacfctc«. 
C<£$fcrteDic$ alles lanD an/(obfmgDir t»ni> 
fceimnamen:|:£nmpf §er tmnDfcfcawtDic 
n>ercf ©otf $ an/Der iff fo wunDerfame« Sttit 
feim f gftn trnDf er Den menfe^en / er t>erwan* 
Mte m& ine frutf?/Di man tfftß gat Durchs 
•paffer /t>on wegen ©offesfc affer. 
C ©e* frdtv wir tme in jm atl;epf /erfimfefce 
tntr fcim gwale ewig :/ : @ein äugen fcfeawen 
<mflfDie Jeüf / vn Die Da fanD afcrrmnig. Äün* 
txn mit nicfjf erl>df>en fidj/touffi lobet fr t>dU 
tf er frc5(ic^/t>nfcrn ©o(> (apf Jaue werDen/Dit 
(lim feins rfwmsaufferDen* 
CS>er tmfer feel im Ubtn tytltltat tmfer füg 
nie wölket ik ®cttu fiafi vnw tnn Die prob 
afMt/twnD wie Das filber gfcfcmel&e^AM 
fcura Du vn* gefwfr §a(?/ auff vnfre lenDeti 




gW 



57 Lvn 
glca t ain foff /Du f afl öcr menfcfc? garen/ übet 
*>n|er fcauptfaren* 

ClBir fetn^ fommen in ferner* ffafft/tmb <« 
tt>afler Der §cüc : | : 3lber Du hafl tm* au£ Dem 
fctyam/geftf ree in Die *>flle/&wm toil icfc mrt 
foanDopffer gon/inn Dein Ijaup tmnD beiale* 
fe^on / Dir mein gelu&Dfe eben / wie iefes 
tyef? *figeben- 

iLSBie tdj mein leffeen §ab aufFtljan/tmnt> 
tuem munD §ate gefagee : | : 3«« mdm nof 
t>ie miefc (am an/mitt Der tefe n>a$ geplagek 
Q5:anDopfttr t>ö faipten e§ieren/tH>n bzenDti 
Bibern tmnD ©eieren/mit OvinDer tmb mir 
Qööcf en/unll id} mein opffer reef (tu 
iC Äwmpf $er all Die jr ©ottfürcfceef/Jjto Jft 



ic$ will erjflfc | :3ßa$ er an meiner 



*etfe§ee/ 



uniffi folf fr in ernxtten* gft f m ruffe idfc mit 
meinem mttnD/mtD mein iung prepfef fn so« 
?runD/fo mein ^cre b$£ rourD n&en/fo tpurt 
midj(wttmt§dmn 

C £>arCb miefc @or erft&en tfjee / ton meref I 
mein* fkfcene flime :|:@elobt fet> ©ottDer 
mein gebet/nie tterwirffef von |tfie»9önb $ae 
nit fein barmfcer&igf atc / von mir abgrcenb* 
i meinem (aib/sä loben (einen namen/burefc 
kfum (Tfcttffum 3men* 

# ii| ©ar 
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; &er JLXVi i .pflrl m > i>cö* mifarcältor noflri. 

' <5 tt>dll twe ©off genaDig fem/twb 
feinen fegen jjcW:|: ©einanflis vm 
^ mit gellem fefeem / erteücfee in* ewig 
fefcen tOa$ wir erfennen feine weref /tu! was 
jm liefcf auff erDen/93nb gfyiftw §a\l 
imD peref / bcfan&t Den i?ay ben werben/ t>nö 
fic^ hü ©et fceferen* 

,C@p banef en ©oe tmb fofcn bic£/b:e #at)* 
benüfreralle:|: 93nbaDe weif bie frdwe fteft/ 
iwb fing mit gro||em fc^üe^ae Du auf erD? 
3tiefct*r 6ifl/tmb laji Die fünb nif walff /S>ein 
wo:f Die §uf twb wapbeüf! / Die alles wirf er* 
fiatf tntitt rechter bm in wallen, 
C(£* Dan* e ©off twb (o&e biefj/ba* solcf in ' 
guten fftaf en : l : © ae tanD hing fruc^f t>nnb 
Keffer (Tieft / Dein wo:f laß woi geraden. 93n$ 
feaen Wat er tw Der <3un/t?ne fegen ©of Der 
fiaili0@ajfl/S)mt alle weif Diee^t- foll tfjün/ 
vo: jm fiel; fiircftfen aller roapfl; nun fyiaht 
*en Ijcr^cn 2(mem 

% 3rt ber tTtdobey fol. 41. 

(5 ffe§@off mtff fca* fem feinball/, 
jerffretpf werben vnb JWngeridjt:;; 

" <&nb 
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5$ Lvm 
CÖnt> Die jn ^aflfert üfreral / fliehen w: feinem 
ang* ffcfet . SbVrfrepfc fi> ipfc Der raueft t>om 
»mD / tmnD tt>ieDa$ wadj* jcrfd>mU(?t vom 
fea>r I fo tnälfm Die gottlofcn g(cfetpmö / Wf 
&ot wrgc&n mit xm$cbctvr< 
1[£>ic pickten aber möffm ftcß/fntocn v« 
»o: @o( froücfj fein:|:9SnD von hev^m fa fr 6 
wen ficfyfmj}« ©ot »nDlobfmgef fein.öei 
nem namen t>nnD machet f>an ( Dem Der Da f o 
fanffe einf>erfarf/er hai|t #err 6mm* feit )r 
füran/rud^ frtfwen t>o: }'m »ngefpare. 
fl[£kr aui93ater Der waifen ifi/tm Der Q33ic 
wen am Steuer fein :): <£r tfi ©oft on «Um 
arälifl/inDer fytöigcn wonung fritt.2(tn©oe 
fter Der ankamen häuf?/ t>ol f inDer gi'be w Die 
gfangen / ;ä rechter }e?>* furef auf;/ (afje 
tue fcfyUcf in Der Dür: fangen* 
C ©** t>* fter hoew m Deim wlcf /winD 
gienjjefl in Der %Bäff einher: ; : £>a »«W Die 
*rD vci Demr tooltf / t>miD Die f>imel troffen fo 
IfcfSr .<33or Difem ©oft &incn fcfcon/voi ©oft 
tfir 3fraele ©er tff/ ©ot Dem erb ifl Dürr.ta^ 
aufaonlaitl gnaDen regen Der* erfrifäe* 
C9a$ Deine (hier roonen Darin / ©ot Du f<M 
frefi Die ellenDc sj : $9?it Deul gAtern Dao nid>e $ 
ier:ifl/©ottötbtDa6iwtDcr lerenDe«. ©W 

# m> sro\\<n 
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Stoffen fdpm in Der gmatnb / Die Äung to 
fyt rfefearen »ff leüf /fdnb t>nDer amanfccr g&i 
frainD/t>«D t>ic Ijauß e §r catfc auf? Die peüt, 
C^cfl jr $ö fe(D Ujxtxoit fr feit/ fo glt«fe ab 
Der tätige ffugef :| : &re fetyffiern n>ie fittcr t>fl 
gotD/trenn Der 2ttmacfceig im ^imeLSÖnDter 
in Sünig fwt Dar/ fo wirbtt fyü rca es tun* 
tf et if? / Der berg ©ofc i(I ain berg fruchtbar/ 
at'tt fai^f gebirg Dem nic^fs gefoifL 
€3* Wilberg tt>ae fcauffe* jr/ ©ot fufl auf 
fcifem .bar« ifi fem :|: ©er S)tn Weibt Da fdbji 
für t>nD für/ t>cr wagen @ote e$ groß t>n fein* 
f®er ifi t>i( faufentmaJ e aufew/t>ft t>mer jnen 
i|t Der ijen/rtff fcailge ©ina i faufent/mif fei* 
nem (£nge(ifc$en £eer* 
C©ti bift in D§df>e gfaren auff/ tmD ^afl Da* 
gfengfnuf? gfangengförtr': S)aft gaben em* 
pfangen mit fjauff/fur Die menfefcen Die warn 
serföre ♦ 3Cuc^ für Die abmnmgcn (eut / auff 
Dae Da tt>one @oe Der §en/gefot>t fep Der #er: 
aLf e;eit/Der x>n$ WaDet gtifft Docfc »mer 
« £>er ©ote iff wie De* fwte ain ©ote / ain 
i>er: §en Der im* t>om toD rep^t : | : 2(ber Den 
fopff feiner feinD rote/ mit fre frnfdjeDel *er* 
i fc£ttw£f ♦ ,©ie fo* faren inh jrer fünD / Docfc 
fpwdfci ®ot. auß SJafan tt»B ic&/ ertid? wiDer 

hingen 



hintf &fäioinb/M$ tteffem mit §clc tt (tcfc 
C Ä a$ Dein fö£ tri 6' feint* Mto/iprrt gferb* 
*fi e* Dein §unD letf en: | : S9?an ftefet ©et Deine 
cwjtig gut/mit fcerlicfcem pzac^t t>fi fcfr ecten« 
(JBie mein ©et tmD Äünig einrept/im featUg 
tftumb, Da* t>o* fcer ge§n / Die finger larnaefe 
Die fpilleüt/tmDer Den mägDten Diepaucf em 
C lotet ©ort Den #enen fürfitn / im vclcf, 
»ffi Den totfi3fracb!:©a §enfc# jr Der flaut 
Sßenjamin/Die durften >Da aingef)ett* SOta 
jren hauffen allen fanf / imD auefj Die durften 
eebulon/Die durften -ftap^ali genanDt/ 
werfen ©ot in De£ Jjtmete tlyom 
tfiDein ©ot §at Dein reiefc aufaertcty/Daffef fr 
twJllft Du ©Ott tme fteref en: I : Saft e* iff Dein 
wertf > tDte man fiefct / Das nxrDen Die mm$ 
nteref em9ÖnD Dir gef^entf iöfören merMri 
wiUc Deine* Sempete tain/ ^erufafem, Da 
ttcfc #m/anf>et tmD löfrt Die ganf? gematn. 
C ©cfyttt Dae tfjier im tefy* tmD Die rott / Der 
■Ccfcfen twDer Den feütc:i :£)ie jre f elber feint) 
mit fpot/Die luf! ftabe gelt iu beut emgerfirem 
twdlcfer Die frieg lieb haribl Die ffürffenauf; 
Egypten b§enD/werDen f ömen t>nD $?o:en# 
ianD/nnrt ifl ©ot aufHirecf en fein 6enD* 
C y Äünigreidj auff erDen all/ finget &ct t 



leb fingeDem #mf:f:©emDer im fyMttüki 
al/»on anbegin ficfc laßt §&en.93fl feim Don J 
ner §af f rafft berait/gebt ©ot Die f rafft Dan* 
Uift noefe/in yml fein £er:ligfait/»nD fein 
roac^t m Dm wolcf en §oc^ 
ff ©onff wunDerfam t>nD fdjzecf Ucfyin ferne 
§ai(igt§umb wargafft i|: Cr iff ©ett 3frad 
(;f bf iclj/Dafi er gibt feim t>o(tf ftertf \>fl f rafit. 
©elobt fet; ©ort in enngf ait / Der ift e§r femt 
fcailgen namen/ tme fjilfft *ttß aller not tmnD 
faiD/DurcJj (Tftnflum frinen <5u« 2(mem 

5Der LXIX. pfalrtt« SäluwmmeficdcM. 

fTvfN £>tf)ilff mit bann tDafJerDerfjett/ 
HJl feinD mir gangen b$ an Die feel/tdj 
'"Vjt/ bin im fdjlam verfeueret / Da (aiti 
grtmD if? ertrenef et :|: 3cfe bin fßmen in tieff 
\va j]er/D} miefc Die fTu^ meiner §affer/ert ren* 
et tn &*r tieffen / icfj bin ganf? miJD mit räf * 
fen*$Jetn §ate ijl §apfer t>nD *>erfert/t>il mei- 
ne äugen feinD tariert / tw fianen auflf Didj 
@pt mein jjm/ Die miefe imib fünft Raffen ift 
mcbr/Dafi i<$ har auf Dem Ijaupt Ijab« 

4)te mir feinD feinD tmbiUiglid} feinD maefe 
lig t>n wrDerben micfj/idj müf? jaJen geDrun- 
gert/ta* ic§ mjt |ab errungen :|: ©ott Du 

traijl 



ivaifl mein toih^iim mir /mi meine fcfjwb 
fanD nit t>o: Dir/ver&ozgenauff Der cr&cn/ta^ 
tut an mir 3^«^^ tt>^rDen*4ötc Dem warten 
i?m SebaotMaj? nit gfcfjenDt werDen in Der 
not / Die Sfrafte ©oft fragen nac%/t>mf> Det* 
«et ttniien trag ief> fcfjmacfe/fdjanD freDecfef 
wein ^näfK^t* 

eSÖleifihuDernfremtD iefe werten bm/tmb 
^nbef anDt meinr mfteern fün/ Der epfer mM 
»erieret /Deine !>au£>Da$ man $erff&ef:twic 
fcf>madj Dere Die fefcmaftf Mcfe/femö auefc gef 
falle über midiem voainm ich nit ra(?et/Da 
mein feef in (aiD fafief,£)a* ifl mir werte jur 
febmac^ait /tdj t l>et ain fatf an für ain f laiD/ 
ttil fr fp:ict>tt>ozt fein wc»Dc iefj/Die im t$ot reD« 
f en rciDer miefy i$ was ain lieD Den faufferm 
C ^akr hefte #er: ja Dir/}ur angenemeit 
jep't ni(ff mir/ näcf> Deiner greflen giite/ Dem 
f reroehuf niic^öteri :<£rld£ midj S)m au£ 
tufem Mlta* ick nit verfinet in Der net/er:et 
rcerD ven mein Kiffern/ vnnD auf?t>en tiefe« 
mff<tn.£)a$ niicf> Die flü§ nit ertrenef e/t>nb 
t>te tieffe ntf wfenef e/Dae miefc Der gräMeefj 
nit »erfctyücf /erfifc miefc £>en in meifft *m* 

gjücf /Dann t>nnöö^ 'ff Mpfok 
C^acfj Defiir areffen fcarm$erf?igf aitimnb 
- Dicfj 
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Wc$ ifi mir in meii*faiD/wr6irg ttie m Uim 
tntdiUiUin *t Dem recfcte:|:S>ai! mir 
iji artgfl txfyi mitt} balD l ep( mD erl# mein 
feet mu $mU/x>mb meinet feinDen tmUcn/ 
crW£mid}\)on tanfeüOm* £)utt>atfimein 
fcfcmae^ mein fcfcam t>nDfcfymD/t>nalI mein 
feinb fcinb Dir bef anDt/2(d(} >?ro Diefömac$ 
priest mir Da* §cr$/ id? bin betraf t>o: angjf 
tmD fc^merö/id^ wart ob pemanbt jamert 
f[2lber Da warD niemanbt Dcre $ef/Der ftc& 
Docfc mein erbarmet tmD miefc gef roß im 
wainen/aber tefe fanD $ar f ainm: | : <5p gab? 
mir ©allen surfte^/ t>ß frenefcen miefe mit 
altem flepfj/mit efflefc &<* wie!} Diirjief/Dae ic& 
trurD gar vertt>&ftet%t ttfeft werDe x>oi in jü 
ßricf/$urt>ergeltung vüium tmglütf/irau* 

fjen mäften ftnfier fein/Da* nie fefcc (iecljcea 
cljem/frlenD Jagpfftcr »anefm. 
C©<ö£ auff f? Dem twgnaD tmD ra$ Dae fi> 
t>er grifft Deine mens fadj / jr ttojjmmg mäg 
ipäp rocrDen/Daememaflc fep auf erDc:|:£>er 
toene in jr tn ptf e«/Darüb Das f* Dm verfolg 
gm/Dm Du #m §aß gef c#ag?/Dae er mtfcfcc 
garttfrjaaem €5t>§aben über Dein mnbenf 
ncd> grofljer gmacijef Den fdjmerfcen/ain fünft 
auffDu anDerai&jti/iwfo npfüet ftmenDa 

hin 



Early European Books, Copyright© 201 1 ProQuest LLC. 

Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 

4G 10 



61 LXI 

iin/Drirt gfyecfctfgf ait verlangen, 
C93crtrtcf fpouf? #ent>onDem93ucf}/t>er 
IcbcnDigc Durcfe öcm ffucfc/ fca* fp mt mit fcen 
gfcecJjten/anälcfytben uwDc m&$cn:|: 3>cf} 
bfn cttenD t>ß (ctD fernere liefe/Dein i?ai( j?m 
©ot befefcirme midj/fceiß nam£ tt>ia icfc p:ep* 
fen/t>ß mit aim litt beipepfen. S9?it fcaw£ wtl 
fdj jn fcoef} e§*en / t>a* wirtt ba£ gfaHen i>em 
#er:en/t>aöain <?an mrt ^dzner tw f (aw/Mc 
I <irin<rri fefcen* tfnnfcfeinfc fro/&e§|}eir$©o« 
fuefee wirf (ebem 

e ©er #ro crfcojf t>er arme ttt/t>nb t>erad}f 
feint gfangne nit/himtl vnt erfc fn lobet/ fco* 
©?eer wae toinn tobet :| ;£>an @bt wirc 
tiuffftelffen gion/ twnfc We ßef t !>t>a 
fdjon / fca* man fp mtf$ teilen / t>ann ©oft 
toirtfelb* befeuern 2(ber t>er fomen feiner 
f nedjt/tperten fp all mrt frem gfcMedje/erer* 
fcen tmt> fcnnnen monen/ tmt> fcie lieben feinen 
«amen/fcarift §elff x>m ©oft 2lmem 

3Dcrtxx.pfalm.DeM« in adiutorium* 
Jn ber tfMobcy fol.41. 

fV\V$P <pt ®ot mtcfc iß enet ten baffc/ 

mir itt£e(ffen im eüenfc: |:<£* mßflen 
$fä}*rit)t tperten mit grcaft / Die mir 

iwcfc meiner Jeden f?enö / @p muffen jßrutf 

ferett 




tertn mw/mribftfy&tymt werten jaitä 
tpit übete tpünfe^m all$ep* / \?nt> Die von mit 

ft#rdroenv>nfroW} fematiDir/Dtenacl} Dir 
fragen t>ff Dem i :<£ iefren, vn fa<}£ für twl> 
für/ ftocfc gfofa |it> &ot t Der i|? mein fort 
aber bin arm vfteüenb/ ®ot epl $u mir Durdj 
t»cirt 9?amen / Du friß mein griff metttiueg 
fr^ttD/^ i?cn wneüdj nrt (ang 3mm« 

«Der Lxxr. p|alm. In tc Dnc Qprai* 

^ @:r: @ot ic$ fraw allam auff Wc$/ 
Ia£ mie$7 miliar }ü fcfjanDen wer* 
C Demt:(£nef midjDureJj gemgereelj* 
tigf ait/ auf? (a»D/ wn fiinDen &te auff crDetn 
: !>i aig Derne o:eit her $ ü mtr/gtfffmtr gefang* 
nett armen I ©ei; mir am ftartfer #er: tmD 
$er/Dad miel} mein ffatfc^ vom roeg nif fär/ 
wemr WdDigfairerbarme* 
« iDti 6etü(i mir felb ifyelffen an/wie fan/ 
te$ fo(e§s twi& Diefc verDienen: j ; :£)u faf! mein 
fcurg mein frfpetfflam/funff fainr/Dawacf} 
Mich fdghcij fene. nur au£ Des @ortof?n 
$ant>/De* graufam? wtreefcf en/^n juuerfMe 
id) auf D»r f&mD/fcütmtr 4!) ©of Dein gröaU 
tig fcanD mein £er# maefj jlartf vnD frec^ 
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61 LXTI 

C %nnfynw ifJ mm hoffn\m$ gfrclt/Dei? 
ielt/micf} auff t>on mÄfttflepbe;J;£)arat$ 
Du J^aji micl} *ogen i?er:/ttn bger/mein rljftm 
t>on Dir be(etbe.2lin ttutnDer tdj tnw tnten bin/ 
l>ct>prij fcifl Du mem |iercfe/©ib mir 4> ®o* 
in mcinm finDs icb c Dicfj (ob tm p:ei£ fürljm/ 
Der feinD Dem bepflanD meref e# 
4[33cwürff mieft in mrtrn a(t er nft /Diel} tif / 
fr gane mein f rafft abnimet :|: Sann meine 
jmbUmttmfufy/auff micfj/t{}unD wae 
raefj geäffter* 3toff mein feet §aben (p gro£ 
aefct /t>mt& ©oft gab mein t>erge|fen/jp fagen 
greifft in an mit maefct/an f n peb wir all 
fern b:ac$f/Der fpg Nr {ö n>erD gmerten* 
C^Darumb ©oft bi£ wnimr nit wepf/ifl 
$ept/mein @ot epf mir iftfjclffen: | : 2UI meifj 
.feinD möfien feftamen ficJj/Durefc Diefj/an mir 
aim jungen helfen. r®ie meiner ftühutoi* 
Der fenD/mit fcljanD nuirDfte überDecf e/SSÄein 
tmgfücf fp all fuefcen bljenD/jr reD t>fi anfetyea 
,auff n>enD/)r m in gan# t>erfletf e< 
jCiÖafl S)m iOi ftar: attain auf Did}/t>« ftc$/ 
Daeicfc Dein namen picpfcli&cin g^ecfjtig* 
faif iö affer ff unD/mein munD/bef eö vn auefc 
ktpeife* £)ein §aii iefe nit erbeten f an/ Dein 
maety tpjlicfe wf ünbi/®m g§:ecfetif ait icfc 

t>a* 



*ezmtr?on/tarattfftc$ mic$ oHaiit nerton/ 
aaffDtc^ tpiirff iclj mein fünDe» 
9du§<*ß mic§ fyott von jugeneglert/aufF 
erD/ ine ttwnDer *ö;t>erfünDen:|: < JBon mir 
aueft in Dem aleer frep/gane frep/erdffen mein 
f inD$ftnDen.£)amrt Den fcir jäfünfff ig fatW 
Dein madjt t>rrfant>ee wtw&tin gfaeety ig« 
Uit fiefj $od} fjer lettt/^ftff groß Ding Dem Der 
r$ rrf tnt/wr i|i Dir gfeicfj auff erDem 
€ S>er Du miefe ©oft (af? fefcen tnl/Defo ttff/ 
mit füg twD angfi p:ofoeren:/:2$uff mir pt* 
fcoclj fymnn btyfian$/iühcmb/burcl}al$vnfi 
Qlüd miclj fören* «ißie tieff ieft inn Der erDen 
lig/noef} gibfl miraueft Di kbi/&n Dicftfreim 
menfefcen tjl tain fig/auff Dürft ieft mieft attain 
rrtt>t3/tt>i5lfl mir Das figen ge&en. 
C<5o ieft inn fünD tmnD twfajjl (ig/ on f?g/(b 
trdfl Du mieft S)m n>iDer:i: OÄacftfl mieft 
gan$ wunDerfearticft groß/ on maf?/ Die fünö 
truefef? mir niDer* &t$ Danrf ieft Wrmrtit 
fcdcftfler ©ot/tpill Dir mit <Pfatfer ftnf ?/ £>er 
tren> fo mir in meiner not/ Dein gäfigf ait er# 
jaigrf ftat /Dein gnaD ieft ff eref tieft fule« 
C 03?etn leflfeen frflieft ftngenD Dir/mif frgnr/ 
bem Jjaifgen *U <)er Du alfoin au£ 
gnaD pnDgunjl/pm&fwrtp/^Wfer ftajl meirt 



6$ Lxm 
fe(e 93im Deiner g§:ec§f igfatt mein iiwg/oti 
*>n(erla(; ak Dicfjfct/vStcl müffen fc%4mJütt 
tmD jung / Das vnglücf fn aOam JüfurR/ Wfc 
nitre (jonD iugericjjtee* 

SDer ixxn. pfalm« Dcw iuüdum tuum» 

3n Oer WTelo** y fol 6. 

4>f teilt g§!icfo tmD g£*ec$fig* 
f ait/Dem fösnig tmD Die bitltc^aic/ 
De$ Äüntg* f«n verfeme:!: ®a$ et 
Dein volä mog rieben fein/mit gfjjecfjfigfaif 
Die armen Dein/eneff in fernem retc^cia^ Di* 
tcr^j Den frtD Hungen fc^nett/ tmfer Das t>olcf > 
tmD Die bu§et/ Die g£:ec(jfigfai£ t>mfcfagc/(£r 
wirf Dem armen voltf richte/ MD Des eßenDJ 
fac^ fctyicJjfen; tm Den fcfjenDer ierfdjJagem 
I C $?an t&irDe Dicf> furchen £>er: auffcrD/fb 
l lang Die @on tmD Der $9?on wert/ t>on f inD* 
! i inD fidf} ent fe&en : I : s£r trtrt raü> faren wm 
§ imel i gleich wie Der regen auff Das feef / wie 
tropfen Das lanD nef?en.gu feinr $cii Witt grö 
i nen Der g§:ed?f / tmD grofter friD fein tmD gftf 
irecfjt/ frißDer S9?on ifi fain jaicf^/@ein.retc^ 
itt>ire von aim m& an^gan/ $um anDerntmD 
*>om rcafter an/bif? in Der tx>cle enD rafeljem 
iC93o: tm werDe ftcfjnaigenfe^/Die CÜlotfn 
in Den n?ü|?en fen/fein feint flaut feefen wer* 

3 Den:,: 




Wtt:j;£HV Äütia am mi: tmb in>f}tat/iwr 
cm gcfc^ncE bangen als Defi / Demütig mit 
acberDem £>ie Äüng auf; rricft 2lrabten/t>nD 
0da ft>crt>crt gab geben / all ftünig jn anbete 
tml'M S)aiom mtU )m Dirnen/ Dafür Witt 
len armen vttttnlvoi Den Die jn *ertrect m. 
4[£r ttnrt ftcfc Reliefe erbarmen/ Der fefclecfc 
*cn leiif t>ff Der armen/ tm frer feel£i(fftracb* 
mu| :£r wirf auf? Dem trug tmt> frauel/erlo* 
fen Der eilenDen feel/ vfi wirf fr bluf fteef) afy 
taufet wirDf (eben tmD man wirD t tciVvm 
aelD aup raefe Arabien/ ftn miMtfluUn fjp 
fcen/SönD vo: jm beten ptötttat tfgff$ »trt 
man jn leben twar vnD frtfficf} m jm leben* 
f[3«ff crD *cti auf Den bergen/ wirf Da* gc* 
traft Wcf tmD wel (W&tt/ fein fruefct tptrt |ff^ 
Iren werten :|: f^leicbuneDie bdum uUtba* 
nert/tm »trt in (taten grünen fcf>on/ wie Da* 
araß auff Der erDen ♦ <5etn nam wirf bleiben 
cwtgfliefc/ fr lang Die @onn gibt fefteyn t>en 
fich/wirt fein nam auff Die ratcf>en/©o noeft 
f Cmien feilen herein / Die werte Durefc jn gfeg* 
tief fein !wi plaaen tmD t>o: (trafen, 
«L2UI #atDeii werte jnberäif /fältg pzeifen ttt 
cwtafaif/twnD lebfingen mit fcballen ir|: ®v 

lebt fco ©et Der £>en* rain/Der ©et ^fraete> 
' De* 
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<*4 LXIIIT 

Der aüam / nrnnDer tf)üt midj fepm gfattem 
S^önnD getobt fei; auc£ eangf Ucl} / fem eftr Die 
$ro$ ifi tmD jjerltctytwD fn'n ^artiger namen/ 
alle (anD fo wert tw fen/rmlffen aüemhalfr 
femer <fy/vcl wetten Zmm Zmm. 

2>er Lxxnr, pfalm. qh am bonm xfacL 

Söifer Pfalm mag au* gefangen wer^c^/ 
in fcer Ulelobcy fol. t.8. lo, 34.\?nJ> 37. 




4>f ift fo gä* Dem 3frae( / Die femD 
am* rapnen §er<?en :|: C9?em fu($ 
fcfMpft fcjjier m twgefeK mein mc 
tepffe naefc irt fc£mer#en.£)arm auf Die toU 
(ert mtc£ t?erDzo£/ Das gfuef aüam fcar Der aof 
io0/gae >n naefc )rem roiHen. 
*[<5emD mit Dem toD ^fangen mc^t/f?cnt> 
t>ef? wie am pa(af?e:/:93n4tütf mt* anDer m'f 
*nfidit/t>icpla$ fi) nic^f erJ>afcf^e.S)tefr«m. 
weit menfefcen (eiDcn pem/jt hofyfart all mßß 
ttyliüi fan/tm ttr fP forumb firaffe. 

3 ä O 



€C 2fr fWtod wttfj jn not anfielen/ ttfllett 
\m gefeltf: \ tQiüb |p fo faißt gefeinter geljn/ 
«>af? Dmrfcn,niu^ gefefceljett. vtfemiC&rtaüe* 
Das t>a ifi/ reDen Datum mu argem lifl y msC 
gtt>alt £ocfc emfar faren 
C 3nn gittirf (fetten fr> im munb/jr jung gat 
x>m6tmianDe:|: ©afdtylfm (tn jr wtcE i& 
(?unö/bct> jn tnl irafjer fante.&9 fyxetyn all 
wie tt>atßc e$ @oe/Der Wcfcfi De* f ain erf auf * 
nuf? ^a(/ir<pl>ctt auf; @5ott Da* gfpdto. 
*T<£>9(j Da tt>tc Die @totlofen (eiif/t>t( gfücf 
§onD in Der mite: \ :<5p bftyc (>ie in Difer iepf / 
iil ret>djtbumb gnt tmD gdte.^n ßtmüt Der 
©oetfdigkbe /Da$ £reu$ ob feinem ruften 
fäwebf / jm ifi all mit iftnnDer. 
C@o fagt D' frum fot icf> trffi futtfT/geratjntgt 
§cm meinte:]: COfoe xmfd}tilD meine fynb 
in b:unfi/getrafc$en £on mit fcfjmerse 9Öoit 
@ot t4 wgJMfc #ag einnam/mem flraffmir 
allzeit fwj* fam/fam friDbet) mir erfetyne. 
C3n meine fernen ich geDae^f/ folf ic^ auefc 
alfo fagc;j:£)a$ gfcfyed>f t einr f inDer idj \>er« 
acfy/tni n>irO an Dir ver agen 2tö 1 m 
naefc Das ic^6 wrnem/ mir roarD e* alles tpi> 
Detern /Da* fTaifcfcmocfcfe nie begrepflfem 
Kft m [wlgt&umb gieng/ »n» 

merfta 



&> LXV 

nwtfrt auff/r mto: !:£0?eut fyt$ ®otte$ er* 
( attmifj (ung/Dae »crnam ic$ te&Mto*S>a* 
t>u aufs faft fr frmjj tmtTfdfcff fr 
f>oi>cn rmg/fp trcrDcn fcalfc gam? wufk* 
€ fcfrerfw nemcn fp jr rnD/tnl gonö 0 
fcoDcn mtOrr: amr wm fratt>m crtracfc* 
fafjcni) / m im ijTs als wrfd)n>unfcan2(( jb 
i?mmac^ufpt)cracfet/^e (?at jr f>rtDwr# 
fpo( wrtad}f /ir fcfcanD ttnrt gan$ cwbetf et . 
C-Öurc&fottcrf i|imcm f)er# gar/twrcijf!o* 

adjm fant> mcm npcrcn:i:3?ic^ voai% iü} tmt> 
tm gar am nan/frep Wr 6m id} am t&trr&£n 
»ntwrfaf: bin kbbet) tir / mcm rccf)(c ftanfc 
faflcfi nur/förp mtcft nad> Derne rhafe, 
« 9?!>mbf? mich fyrnacb mit efyen an/im 
- mel i|f fam §itffc:]:%üm j?re fo icf) btp Mr 

fianii& Dir aßam ict} gt»:ff<\S>cp mir (WttD 
. 1 (e wacfcf /mrin fTaifcfc t>rmt> i(? gar 
i * ttrfcfyttacfet /on Dtc^ ton tcß vcrboibm. 
C ©o* tfl aflam mtirn hemm ho:*/ t>fi mein 
enngrr thavAc i : %ll bk fuf> feiten von fa'm 
tri* mit/Der fetten i(! fa;n §a»te* 2Bae fic^auf^ 
fapnet nuDar &ot/tm f otffct vmb wnbmrt 
iü frot/ven ©ot wig $nf<5:c f. 
C SOli'r ifl göf Da* mein r)cr$ iü ©ott/alfaift 
fiefe gt'fc \mD £dtt:|:SÖWn iöurrficfcf ütl Wirt 

3 »I 
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StYfpof /twtfe auf Den j)er«en öfWfe £>n w* 
fcertafj bit (ob vn Dantf/ Das er micft Ijalt man t 
(eben (angf , fem n?o:t jt>crf ünDen ämen# 

3Der Lxxini.pfalm.vtquid rfpwh'/K. 

warumb t?erßcji wie in (apD/ 
t>nD Dem }o:en |b rcücfect :U Q33ti>cr 1 
Die fc^afTetn Deiner n>at)D / Die man i 
fo gar wrfebeuebee, ©eDenct an Deiner ge* » 
tttaitt ftwang/ Dte Du erwdlt ftafl twn anfang/ ' 
vnnD fd&er bafl erf aujfet/gur rftßfen Deines * 
<£rbe fb fcfcon/Da Du wonefl am berg gt'ott/ 
Den man fo gar $enauffet • 
C£ri« auff f9 mit Den fuften Dem / flog Jft 
fr oDen fr bocken: | :£)er fepnD bat alle $ter tmD 
fcty\)n/im haili$thumb ierbikbuQtintwi' 
fcerfaefeer biüüen/mitunvnlxrbciMn t>ef?en/ 
fr $aid)c mitß man fcljawen/^öas fe&en W* 
^ur t>ne£: /man fic^t Die agj? £ocf>b(icf en §er/ 
Gt'e Die in Den n>alD Ijawen. 
€T@!> $erfiatt>en fein fdfefmeref / mit be^el 
tmD mif ba wn:|: <©ae ijf Die auf Dein götltc^ 
flenf /tmD auflF Dein twne ff>ünD warten» Sie 
riagen fp tmnD biin$m* vmb I werfen a(fo 
beut fcailigtljumb / fno fewer Ju t>erb:ermen/ 
<3p emmetcljen ju boDc gar/Die ivonüg Dein* 

namens 






66 LXVI 

namens fürwar/Den fi> nie wollen f ennem 
C-Oaff t> fp:ecfeen im fielen all/(a|?f tntsfo 
mm berauben: | : >ÜnD 3ar attfjrepfen auf ain 
mal/rott frem aberglaube* 2dfo t>erb:ennc fp 
tme fcijanD/alle jlett &otttt> in txm lanD/ Da* 
mt pe$ nit mefj: febctt/^Snfcr iaicfyn tmD i(l 
mm melj:/fain pibyfyt tmnD fain erf enner/ 

wie w>* jrem fpebem 
fi^ie fang fotl t)cr feint) ©et fämtymlvnb 
folt fo gar t>erlefftrn: :S>er triDerroertig fceiri 
ttamen/ljeüt eben «ne auc£ geflern^arumb 
rlwflit Dem §anD fo grof?/t>nD Dem rechte t>eti 
Derne fdjofr Jtynfogar lang abtt>enDen/©oe 
mein Sttinig tmD cwtafait t(t noefc mitten ifif 
JanD berapf/tmD I>t( jfet Den eüenDem 
C&urdjDein f raffe teuren wfi DJ meer/ie* 
f>ztc^ff Die fdpff Der £ratf c:|: 2(tifDem wafler 
mit irern Ijeer/Daa alle tanD erfc&atfen. $er* 
fc^ecf# Die fdpff £euiae£an/t>nD gibji in w 
fpepfj peDerman/ Dem wlef inn Den aindDen/ 
Hunnen tmD bäcfeati£fap(ee §afl/tm flarcf t 
fiüf? wrfep^en la(Vt>mb willen Deiner MdDen# 
C £?cr tag tmD Dienad^ ift auefc Dein/Dan Du 
altarn beraptefl: I :£>as (iecfcf tw Die 0ofl mit 
Dem fc^e»n/Die Du am Fintel laitejt* 2(ller erD 
grenzen fe&e|?«/<5otBer pji hinter macfccfl 

3 tot tu/ 
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Im/ fo thh Doc$ bt$$tt>cnäcn/Qa$ brr fepnfc 
®ot fo fcfemd^en tbüt am narujcfe t>olef Dettf I 
ncwm gfi f /leflert oa* nttcfc tfuü f rentf en. 
* £)it trotte (i nie gebe Dem tfjier/Die feel Dein* ji 
«i tttttaubtw j: 2}nD nit t>ergeffen für t>n für/ 
?rö uiflVit gar foratibai.^tc tfrfamlung Det> 
:r armen/ Den bunD foltu #er: anfäawn/ 
>a {refu yol fr&tel £ewfer/2(n Den fanflern oy 
ttn im Uv.\i> fajj Den geringen nie nirt fefymD/ 
srnfgen Durcfc Die wrwwfcr. 
<S Öwüä D?c armen tmb ellenDenAftunb Deinen 
lernten lobe; | : @*$c auf ©et Dein (ad^ ;ü en* 
Den; r nD Der gpffopn toben . ©eDencf an Dem 
tagftege f<$maetywn Den 9?ar:en *>ä gibe nie 
ttac£/t>erö$ nif DurcfcDew naml/tximt feint) 
ft'tfi Dann Der auflauft'/ vnD fr ljoef>farf ftci$t 
i;mer auft/Darumb ftifff #m <$>ot 2faien, 

2>CV IXXV. pfalm. Confitebimurtibiilcui. 
3n ITlclobcy fol.l.8.lo.$4.37.rr^ 64. 

fjTS 3 r &ancf en Dir @5ot befonDer / wir 
1 1 DanctenDtr (bäaf>e:(:^tl wfün* 
~v V benbeinc wunDer/DaoDemnam tff 
fo nafte.^öenn ;ft feiner wt fo wirb tefc/reefc* 
rieben t>e£ (anD fürcfetc( ftefe/ vi? all Die Drin* 
itenwonen* 

C2bcr iefc ^aUfcin fcOft wj?/ teft fp:aefattm 

teilen 
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67 Lxvn 
Doffen mnm 1 1 : &tpt nit atfo Doli auffa (tot* 
#c|c/ rnD iun gotlofcn fcfjaren* <Se$t nit 
ner auffc gaupt mit $om/tmD gebt nit empci 
ea*er g wn AmD rc&ct nit golßfianjg* 

M> fain w>t mcfef t?om 2fofeana/nocfc 
von Dein SÄfcergang*:] ;9?oc$ vom gebtrg Der 
ttöjimn itpang/ Der an twsmtfg gclangm« 
r©ann ®ol ijf riefet er Der Difen/ niDiigcuntb 
evNcfct jtaron/naefe feinem tt>o(gefatfen. 
ff ^amf ®otf gat am Äelcfe in Der genD/*>d 
partf $ weine tin$<(cfyndtt : | ; 95nD fefeentf t 
auf? Dem fetten tagend / tonnD peDerman mite 
erenef e*.3tDcr feine geffen möf; gar/aufjfatff* 
fen Die gotfofe fefear/Die auf Der erDen toonem 
ak* WH t*rf ünDen fein/ew'äf tiefe t>ff 
(o$ri3eml:<©em ®ot ^aeofc im gertf mein/ 
twD alten groatt t>mbfoingem£)er gottlofeit, 
Damit Da* gern / Der ggteefeten wie ©Ott gat 
gefe*2tt>0:n/ergdget n>erDe2(men, 

50er Lxxvr. pfalm. Notu* m 

Ät ff? inn 3«Da tool taf anDe /fein 
nam gerliefe in 3frae(:|:3u <5a(em 

ift fein jeUtafant/iägion fein £a 

tarnaefel,<©afelfo gat er De* tagen* pfepi/ 
Den fefetlDf ,Da$ fef2trerDt»t>nD auefe Den ff rept/ 

3 » ierfaocfeen 
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ictbiccfyn in fo fc^ncttcr et>l/Da$ fic$ fachen 
t>o:fmDieleuf* 

C<©u §enltcfeer t?n flercf /tan Die raub 
far^ mit jrer rot: \ *J®U ftof $?cn toerDe b^au^ 
6etfc§:/x>n entfcljlaffenim foo mit faot 95nD 
aller früher fjenD fem D:ob / f rafftfo^ worten 
»nnD Krfcftlagen/ t>crt Deinem fehlten ©oft 
^aeob/fmef t in Den fcfclaf rof; ritt wagen, 
t[ S>u bifl fcfjrecflicfc D:mfi fan manmc^f/ 
voi Dir pehn wen Dw Jürnefi | : ^en man 
wm (#mel f>d:t Dein abrief / fo erfeftuef ts 
crDrric^ tmD wirf ftyl» QJSenn ©off auff jtelje 
j A ri;hten melu/ljtljft allen ellenten auff erD/ 
iKfi Du aifi menfäen firaffe|i Jjen/fo Daneft 
man Dir t>nD wirf gelerf* 
CSto Du #üfi fwff iu praffenme£r/3lo6t 
irfe haltete ewerm @of : ! :20Ie Die jr fepf t>w 
jnher/fcmgf gefefcenef Dem fefcccfliefcc @of* 
£>er Den Surfen l>m nimpf Den muf /tmD er* 
fäjecf lieft ift fein name/Der tmDtern Sängen 
tpunDer e^öt/Die auff erDen wonen 2fmen. 

. 5Dcr lxxvii. pjalm« voce ma ad. 

3n^fril^flö^cvfoI.6. 
3t mtin^ fiitfi iu ©oft teft fetyet)/ 
ja mit meiner jltffifcfyep ieft fret>/iö 

©o w wirf rntc^ §*cn:|: Wücfe 

©ort 



Im» 
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<$S LXVIII 

©ott wen mief} Die not fcJjrecf tl mein i>anD ijl 
De* nacfy$ aufeeretft/ tmD laß fcknitabU* 
ren. &ann mein feel fttnfi taiä troff iölaff / 
wenn mtr angfl ifi fo Dencf tdg fafl/ an ©otf> 
Der wim wcl madjen/^Ben mein §erfc in be 
f röbnu^ ift/fo reD icfc wamenö was mir briji/ 
mein äugen ftelt jt Daß wachen- 
C^cfe bm foonmaäfctig J?m ©otf/Da$icfc 
mt reDen fan mein not /"t$ Dentf t>cr alten 
iepte:]:^ & cttcf vowgen far vilfvn Den* 
jnacfcts an mein faptenfppl / twnD mit meim 
lernen firepte, 5Ö?ein gat>f{ mtifi forfefcen fo 
embftg/tt?trt Dann ©ott wfloften ewig/wD 
fain gnaDmch! eriapgeOl* Hangar au£ f«n 
crbarmung?/t>nnD Ijat amm& fein verzapf* 
fimg^Dae er fidj nit wiü napgem 
C #at Den ©ott wgeffen Der gnaD/tonD f!rf» 
barmherzig? aif gerat* / vor iom fo gar xxu 
fcfyoffen^:!:3(ber Daicfe* betradjefpraefc icfyf 
Damit befrenef iefe fetber miel}/t>nD maefc miefc 
gar verDroflen, $an Doclj De* f?dcf$en §attt> 
gering/not^ rcol verdnDern alle Ding/Dmmb 
Denc£ ic^ an Die traten / 45ee Gerzen fa idj 
Denrf nocfcfein / an Die vorigen tPtmDer Dein/ 
; wie ft> Dir feinD geraten* 
C X> nD rct> von beinen werben att/vnnD fa# 

von 



pon bcintm fpn on iat i ©o« §atö$ ifi beni 
»t\je: : ;Bcr rji wie (&ot grof; ffarcf t>nD gftt/ 
bu bift ber ®ott DermimDer eftat/alfo (einb 
bei» anlege, ©u §a|! Dein mad>e frewepftt 
*ni mal/ vnbf er Den tx5(tf ern ufeeral / Du ljajl 
bein x>o(cf (txttct /-öureb beiß arm tnl Demen 
Sfmlt/bie tittotyuob winb MD/Da 
IV $ü Dir £onD batet* 

C«£> ©oc Die waffer fa&cn Wcfc/bie »affer fa* 
fv;n bielj änaffftelj/Die rteffett tobten im m&;|: 
^Dte wolcfen bief <$offen wajfav Die wolcf en 
bonnerten aticfc fefc*/tmnD btefmil füren ba* 
jjer ©eine Donnern fitm ifi int himil/vii Dcm 
ne blwn kälten fyü I aitff Dem erDfcoDeit 
wepte/<£>a6 erDtnefc fiefj Darab tnt$tliitutt 
*>nb warb Dauon frewegf / tmb auefe bamrt bfc 

C £>*w weg mitten im m& btircfjgae/tmb in 
greffen waffern Dein pfab/ t>ft man f an boefc 
roefct fpüren :i : -©eine füfjjiapffen xmnb Dein 
ttit' tmnb f fcefefl bodj bem wirf bamie/fcüt 
burefj (atmen tmb füren. ^Bie am §erl> fcfeaf 
fidjer tmnb fcf^on/ burefc ÖRofm tmnb bttre^ 
Stfcaron/jfilob #m beinern namen/ 2(lfo für 
x>n$ S)cn &ot auf; (atb/m bie ewige fcligf aie/ 

©er 
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69 LXIX 
JDer LXX vi i r pfcdm . A ttenditcpopulc. 

4>j mein w(cf mein ©efe# t>nnö 
fyixnt>$<mi$t cm cii }ur reD mein* 
ntunbe/tcfy roil auff §ün mein mun* 
U/iirn fpmcljcrt \>nD mit grunDe ; j : 2tu^fpzc^ 
cljen alfefaclj t>ff gfcfeti^t/WenjirgWtt hont) 
twnD (Vinte frericfet / nne man xtnni fytt für* 
f ragen/i>nD t>nfer vittcr fagem-Öae wir* nie 
twfjaftmaupnepD/ jren f intern nac^gc^n^ 
Der iept/tmnD De$ S)mm rfjöm fagten an/ 
t»a$ nwnDer weref er Ijart getljan/mrt ferner 
madje t>nD flcrcfr* 

C£r maefy ain IntnD in fdjnett/twnD 
;ab ain gfa$ in %{wl/t>a$ er Dt>4etcr mit el}* 
en/§ie£ irc finter feren: ! :3(uff Das Die naefc* 
f ommen ttniften/tmD Die finter Die noc$ mä* 
flen/§ernacfege&o:en tt>erDen/tmD aufif emeit 
emff erten.&ae fi> e$ auefc er$ eleten/ jren tin* 
Dem t>nDf?eüeten/aujf©otf fr tratp x>nt>iü* 
iterficJjt /tmD wrgdffen femr traten nUfy/vii 
feine gefeett gelten. 

iC93nD nittvdm tt>ie)rt>4tterf>arr'aina&* 
f rinnig twghozfam attl Die jr £ers mt t>rfl 
fcatret/tm |r gatjl ©ot nicljt tratwe I :®leid} 
wie Die f inDer ttrpjyaim/ ae&armfcjjt tmDer* 

#er;ett 



pmtn jliin/fcen froren für t en jpocfcn/ tmnb i 
im firepe feinD crjlocfeen. <5i; §tc(fcn andj nie 
©ottes &u«D / x>ntti> Wolfen nit wanMm mit 
grttnD/in feim gfa$ t>nt> toergaflen fcfy/fcimt 
tfyatl t>nt) feinr trttnDer/ Die er in §et er jaigef ♦ 
C9ön w frn vaftern ttnmDer fycmlh & <£gp 
ptm im felD $oan/a i<ttaikt Das meere/ltej? 
£in Dtirdjge^n femhwc:|:Ö:rflcl[crett)a(Tcr 
tWainwanD/ tm laitfeffp Des fag$}ü£anD/ 
mit ainer wofdfen fcfcnelle/t^nD ^naefetemie 
aim fcür Seife. £>ie felf? Der tröffen <>m\$ tri 
*>nD erenef^e mit tril tvafter er itc^ fcäefe au j* 
fren felfen gon/Da$fpfrnabflofTen Daruon/ 
gleich wie Die wafler ftromen* 
Ct)?ocfj fünDigtens wiDer jn mefy/ tw rcur* 
fcen tmgehojfamer/Dem ftödjflen in Der n>u* i 
ften/fam^jn erzürnen nmf?en:|:93rt »erfuefc 
ten ®ot Den #enen naef) jre* Wersens frege* 
ren / Das ft> fpetö jren feelen/baifcfjf en> naefj 
lu jf Der f eelen.^nD reDfen t>on ©ot *>nD fpia 
c^en/f an ©off nit att<$ aifi tifcb madjmi/m 
fcer xvuftcn tmD fpct>|5 <$enfta/wie er Dann inn 
fcen felfen fcpg/Dae fca<$ tmD waffer floften. 
C2tf>er wie f an er geben feoe / vnD frim vcld 
flaifcf> fcbßfim Der ©oefflHi nun Da* b&t Der 
#ene/ettfoanDl fein iwn fefwi: ^«Dfeör 



7o LXX 

gteng an in ^Mob fdjnett/vnb Jörn fam über 
3(rael/&ae|pan ©<w mtglaubten/jr fjoff* 
ung von jm raubten. (£rfcfcttffben wolcf cti 
b:oben fefym/§ie£ beo (jtmels tfturc auföcn/ 
508 üe£ auf fi) regne bae SÜRan/ t>ae fp iu ef[en 
§euen t>ann/t>nt gab jn ftfmelfoote« 
C©<* a£ (£ngelb:of peberman/er fanbefn 
fper(j bie Völle b:an / er Keß wfym ben ,ö{l* 
tvinb/vnter bem (jimel gefc^ttnnb :': £r rege 
ben ©utwmfc burelj fein gwalfj vnb lief; auff 
ß> flatfel) regnen balb/fo tut afe flaub ifii fan * 
be/tmb vögel n>K mtf:fanbe*<©a$ feilt er in jr 
(eger rumb/ba fpivenefen vmb vnb vmb/t»a 
e#n$ vnnb würben $ftttd/ er ließ fp Denfuf? 
'üffen tt>ol ba$ jnminmefctsmel}: manglet* 
[T3)a ft> Den lufT gebüßt Ijeften/vnbnecbbar 
iicn ef]en f heeen /ba ließ @of t fetff grnTt allen/ 
fcfyer gar über ^ 

fürnemffen/vnter in vnnb feblug bte bebten/ 
inn%lmt tarntet :nocltfimti$ttn fpnnber. 
' 93nb glaubten nit an fem ttumbcr/bnim lief; 
re $m fierben bmnber/Dae fp ntcfcte im lanb 
tiamen citt/wm* muffen (jart geplaget fein/jr 
leben lang auff erben* 

«SBenn er ft> erwürgt fügten* fn/vnb #f* 
tm fiefi fr« iö ©ott £in / vno baetyett an Den 

feojte/ 
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|ojf e/Dae war ®ot wi fein wette:] i ®ot Der \ 
locW jr £vltfa i(l/no4 §eüe$eten$ jm auf? i 
arglift/mit jrem munDtmDjungen/fogen im \ 
alt x>\\ jung«, y »jcr? war nit an fm richtig/ 
*>n> machen fein bunD iumcfctig/ no<$ Darf>t 
er an fein gät t>nnD gnaD / vnt) »ergab jn Die 
mifjetfcat /Da* ere tut gar wtifcftf . 
C£r wenDet offc fein grifft IjinDan/ tmD f»cp 
fein 50m nie gar aufjgan/Dafl er gebaut auefj 
arünDtliclj/Das fp ftaifcl} feint) tmfünDtliclä :): 
3a wie ain winD Der Da §in fert/tmD t>cn jm 
leib* nit wiDer f ert / fp erzürnten fn x>ü mal/ 
tn Der n#en überaß $nn 
in jwar/tmö t>erfucfeten ©ott pmmerDar/ fp 
erbitterten mit jrm fal/ Den^ailigc tn ^frael/ 
fam wer er nit allmächtig* 
C<5p Dachten nit feiner §<JnD tljat/ De* tag* 
ta er 19 ertönt ^at/toorm fepnD tmnD §Jff t §ct 
raieben/ wie er Dann feine h<xi(fyn : | : ^n Dem 
gappten 6at getfcan / feine wunDer iffi lanD 
2can/Da er feim voltf jigft tc/fr wafler maefet 
m btöte. S>a& fr toefe nit f ünD« f rintf en/Dau 
att tr Raffer warD ftinef en/ Da er b<# wurm 
tmDer fp gab/Die fp fraflen t>nnD freuten* ab/ 
i>nD SrdfcfcDie fp t>erDerbtcn- 



71 



LXXI 

ein jf dtf nri* 



#ett>fcfe*eefen/Da er fr n>< 
feer/rmt Ijagd fefetögDarmber:!:^ 
berbatmt mit frofl grell / Da er jr triefe fcfelög 
mit §age(/t>n jre feerD mit jfralen/erfcfeof;,Daf; 
mähten fatlen*£)aer tmDer fp faiit fr fc&nctr/ 
in ferne $oiit\$ grim b# (gngd/rtt lief; fp t 
ben twD «päten/m allen jren gebüren tm (aiD 
tfjün mit tril fefeaDen- 

B/Öa er feinen $o:n fo:f geftn (te£/ wtD fr fee* 
!en m tob t>erf?ief?/t>nD lü$ jr triefe wrDerben/ 
an Der ^eft ilem? (Terben: i ; 0a er Die crftcn gc 
ntre all/in Örgppt en fefelug attff ain mal/ Der 
rrftling f rafft mit plagen/m fyüttm i?am tot> 
lagen. (Er (>e£ fein vclcf nrie fefeaf außgcn/t>ft 
füret fp nrie am £erD fcfeon/ mt»er wüljiMnct 
rrs fiefeer/ Das ft> fiefe niefet f&cferet, aber/ ba$ 
SKeer jrfeinD beDccfet* 
II Qfr biacfy fp in fem ^aiftg (aD/ }ü Dem ber<$ 
>en fein rechte £anD/ mt'f gtoalt hat über f erm* 
nen/twD fein whf fyu eingnomem | : Q£ r ver 
:nb t>o: in Die £>aiDen/ 'vü lief, in Da* erb auf .- 
>a:len/tmD lief; in jhener fvufvcn/ Die fnh'ü 
:aci$ wonen 5?irtjj verfürfet I f?> @3ot weiter/ 
miD erzürnten Den ftoebfien fefer / twD h dten 
liefet an feine btmD/ t>nD fttlen baruon ab t>on 
?unD/t>eracfeten$ wie jr v&tt er* 

Ä €<5j> 
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C<3p feint vcüctiüttä&tytittlwitaMt' 
|Vr bog Der abfämüt/ t>nD matten in trhüv 
tun/ mit fren g&?en §ö§en; i :9l*nD Da Dae ©et 
ivSit etthanDt er / tmD bewarf auefc 3fwl 
fefe/Da* er fem uwmlg gare/}ü Otto heg fcin* i 
form.'©« Ratten t>a er nnmet mn/vtucr De« 
ntcnfcfccn awjf er fcin/ tmD gab im aefengf * 
nuf; )r ittacfcf/ wt> fcat l> feerzlicfcan; gcb:ac#/ 1 
wDiehanDjwfrinDe** 
4L £r übergab fem pofcf im fdjwerW/t« ene« 
franDt über fem erb fcerDt / twnD lieg Da* f<ur 
*>cr jeeren / jr Jüngling mitt vtKtymJtyt 
iimcf fratpen tPttrDen mt f lagere puejter in* 
fcbttJcrDt gejagt /Da tpar Der bittre f atw/Dtc 
Da* feiten bwaine, 3ber Darnach iji &ot Dir 
jSm / erwachet wie am fctyaffenDer / wie am 
flarrfer jucket frdlicfe / Der *om »ein f umpt 
»nD ifl nianlic^/ tPtDer Die fän\> iu jtrepten* 
C^r fcpg ferne feint) funDen ein/ xm f emff 
in an am greffe pein/mit ainr etptgc »^nDe/ 
* nD peraefct et }ft fcanDe: | t&it ftiitf cn j>ofcp§ 
nut natften/ puD ertptflet riefet Den (tarn men/ 
(gpfoaim vft fein gfcftl4^te/Da* er* *u &un$ 
«ich brachte. @onDer fcat fm enpolet f*oti/ 
Den fiaffi <W Den berg Ston / U\ut Hebet, 
r nD bawt sftftattWfcin tyOi&ttonto fwfytpic 

• am 
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Atrt lant>/ Das eftng vcft foü bfeibem 
C^nfc ** errodfee feinen fmtfy 1 8>auit> Dert 
er im fanb gerecljf/tmD nam jn von f<$aftfa(' 
Umvoi anDernafcfcfaelbfen allem |: i ;i)nD von 
t»crt feii^enDen (Schaffen / §oler er jn $u &en 
n>affen/Da* er fem wirf fo(r H?apDen/t>» 
tob bhüt voi (apDe* nD ^frad Das erbtet 
fem I er \va\)t>ct fp von »Jerxen fem / mit aller 
trew vü Qfdjiäliä^it/ugittt er ft> m Der war* 
(att/pätrr tmD ewig 2(mem 

5Dcr LXxrx*p/alm.D«« ucnermt genta* 
^3nöfri11c^cy fol.l.8.10,34.37.64. 

* in Dein erb feinD gfatten em/ Die 
#apDen fo wrapne: ! :£)te Den hai* 
Itoflt £empe( Dem/Die gfauftgen iclj 
mapne. %ertmrapmget fjaben jroar / tmnö 

WcrufaUm $<ity twDgar/ium ßainfcauffert 
gemach 1 

iC<3p ftabe Die fei& Deiner f neety / Den vfyktt 
fur^enef et :|: 59?* /rem frciuel vn vnrafyf 
£abc f p t>i( ewemf er^nD Da* flatfc^ Deine* 
fertigen /Den gieren im (a*D fw^wffim/ 
Die|abma3arient()en* 
<T@p ftonD wtib #iertifafem 6er /wie waffe? 
bitte wgoffen : j: ©er fp begrab n>a* famer 
mtfy/voi jren bunDo aenrffen.^ir feinD tw* 

Ä ij fern 
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fern nactyM n ain feljmacfy'ain fpot vfi §on i 
x>oi tmgemacfc/Deren Die vmb tme wonem 
C i?m wielang wftt *ürnc fo gar/ Dem et)fer 
laffe n hennc:!:<5<tyit Dein grtm auf Der #at i 
Den fefcar/Dte Dicfe nit wdüen f enne»93nD auff 
Die Äümgrocfe DererD/ Die Dem erb würgen i 
mit Dem fcljwert/Dein namen nit anrufren* 
41 2>aft fp f>aben>cob Dein bet D auffifreflen 
tmD t>erenbc: | : 93ro ferne ^eufer gar jer jiort/ 
Da* wenig ifi freien -©enef mt an vnfer alt 
bofäait 1 14 balD #en Dein barmfcereigf att/ 
über rns gr öfter werDem 
C.<€>an wir feinD wo:Df fo fajt Din/ tnn Dem* 
namens eh: Witten:!: i?tlflf vn* ©ott tmfers 
foutewn m tha vnfer bitt er£ttc\93nD enett 
tme #en Deine f inD/ t>n vergib vn* auefe vn* 
fer fünD/ vmb Deine* namen* Witten» 
CSBarumb (afl Die #a?De twunD/fage, wa 
tfl nun jr ©ot:|:S>arumb S)m laf? jn werM 
f unD/voz unfern äugen ir not. <?0nD Die raeft 
Des blute Deiner f ne^t / Da* vergolten ift von 
Dem afctyedjt/Da* Dein wo:t gar veraltet* 
C-0 i?m la§ für Dieb fomenbalD /Da*feuf> 
i?en Deiner afangnen : | : 9?a$ Seiner» groften 
arm erhallt/Die nacb Dir tW verlangen. Z>n 
frefcallt überig Die f inD/ Die Dem toD iögeaegj 
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7$ LXXIII 

»etfmD/ Da$ wtbmtnctttu 
C xtoD wrgillt unfern Sfaeljbatiren i (i&cn^ 
faftig mn jr fc$oß:| :3 r fetynaefc bantif |p tiefe 
fcfemajjtn/MtrtD Drin weitem *wDer(a(;.3Bir 
aber Die fcfeaf Deiner rcapD/ Dandf en Dir JJm 
in ewigfait/ txrf ünDen Demr^um 3tmen# 

5Der lxxx. pfclm. oh» «gif ifueU 

3n toi tflrlobfyfol.6. 

^ ^ 99 §irt 3frod §oj t>nD meref /Der 6« 
^ ^r) 3ofep§ l>ü(fl mitf Deinr flcrtf./ n>ic 
. , 5? fcfeaf Diefc fe&en (äfft: | : .©er Du fi<*{? 
über Cfjerubim/er weef Dein groalt t>o* <£p§2a 
im/Benjamin t>nD #Jianattt>S)ilffx>n& (bot 
ttöfi vntlaf; x>n$ niety/ tmD la£ (eueren Dein 
angeficfjt/fbgnefen n>ir tmD (eben/ i?en @oC 
£ebaot$,tt>ie (angf?e$t/Dein jom triDerDeins 
voldc $ gebet§/tmD wilfl tms nit vergeben* 
C©« fpepfejl ft> mit tr%rb:of/tmnDtren* 
cf efl fp auef} inn Der not/ mir großer maß ve( 
fr%n:i:3in jantf it>tr tmnfcrn 3?acfcbaurn 
feinD/tmfer fyottm auc^ tmfer feinD/Damit fp 
©et aucf> feftm4%n*©of £ebaot£ trdfi tmns 
rrnDer/laf? tm^Dein antUti herniDer/ testen, 
fo feinD wir gnefen/ r©ii Ijafi auf? (£gt>pf c gc* 
e^t/ain 3Beinf?oef tmD D^apDen außgfa$f / 
?nDirgottl0 ( r e^efm. 

Ä tif C£n 



C£>u fiaft Den weinftocf pflanze! ciWvmt) 
fyaft votim gmacfjt Den weg fem/ twD Ijafl in 
wtifäl laften: | :4Da$ er Da* tanD erfüllet bat/ 
fcerg feinDfreDecft mit feinem fcfytf /feine rebett 
t>wtfafifein 4)ie (TeDern ©otte* fioefj tmn* 
fcr:/fem $wä<b$ haf? außhatt fof? ans meer/ 
*mD fem { weig typ ans traflir / S&arüb fcaflu 
fcen fem $atm #er:/ $erhoef>en Dae jn iretffet 
fefc/wer fürgehf an Der (fraßen, 
C (£e Raten jn 'jerwölt grewliefc / Die triiDen 
<5en> »fl t*$ t*ft> triefe / fconD jnafcgfre&t mit 
fi^aben:]: ©et ^ebact^ vom jem Dicfc wenD/ 
fcfcaw t>5 himtifüd) fcaim fcefcenD/Difen wem 
flott mit gnaDen. ftalt in im fraw Den pflanz 
#et fcat/Dem reeljte mit vil wtmDertfcat/tmnD 
Den Du Dir fo henlfefe / erwdlt h c afcmmb 
toew twD föiitka* Des kennen* t>nD reiften* 
mit mit mein fet> fo frefefj war liefe. 
C *m fianD fcfeüfc Da* t>o(ef Detnr reefeten/ 
*mD Die (eüt Die Dir ;u f neefetc / »efiigf liefe £afl 
erwflet : |: <öo wdtten wir nit weichen ftail 
von Dir,la£ tm* noefe (eben mefe:/Da* Dein e$: 
werD erriet* <So wdtfen wir ift aller friß/ 
DurcfeDen Der vnfer JpailanD i(?/anruffen Dei- 
nen namen / i?en ®M gefraptg troff t>mt* 
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74 Lxxnn 
fämtt / laß Y>tm$ Dein mtli% (eueren £eU /fo 

jDerLxxxr. pfaIm.E*wfofr dtoadiutori. 

fj£ ©<* frflicfj p:e$ tmDfofc Dail 
^\ vnfcr ertf tft attain er; |:9L?nD f ucf>* 
%3y fnfefe Dem @ot 3aee&/ nernp* Die 
Qualmen t>ni> pauef en (er* s Z>ia$t im 9?c»# 
mon Die <Pufaun §ell/ in tmferm fefi Der Xatif 
fcenüf?/ Dann fbfefe* tj? fitt in 3frad/ twD am 
reeft* De* föots Jacobs iff ♦ 
C<5*left* !?at er ium {cügf miß gefefce/in 3* 
feplj Da fp auj? Dem (anD: | : <£&f\>tm iogen tut 
imtw I twnD Rotten am fpracfj on t>er jlanD. 
r©a er jr fcftuleer »on Der frurD/ enrteDigf §e* % 
tmD Ire §enD / Der §afen twD iiegel (p£ nmrD/ 
Die ft> Da feite §aben gehend 
iC3><* &u »tieft anrüffff inn Der noe/ljafff idj 
Dir auf?>t>ft erWzt Diefe: j: ^)a Dicfc6 roefer weit 
feftfagen j toD/ bepm iantf tpaffer wföcljt ielj 
fcteg#i?& mein tooltf icfj ieage Dir frep/^fract 
Du folf mieft h&en/ Das bep Dir f ain fremder 
©of fcp/fain frem&Den ©ot fbft Du e^en» 
«T^cft &m &<r #m Dein ©oft Der Diel}/ auf? 
£g9P*en (anD gefftrf §af: | : £J>ti Deine munD 
tpept auffiaß miefe/jn füllen mir g roffer rcoU 

Ä inj ffutf 
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f Fat* Uber mein t>o(c? meütr ftitn nit §ojc$f / 
*nnb 3frad mm nit gtroüt featt/fb fyab icJj* 
(äffen gon ort fo:cfee/ naefc jrsljerijen buwf et 
tmb rfjac . 

C^Bolr mem voltf mir ge$o*fam fein/tmnb 
^frariauff meim tpeggcwu-CSo woit ic§ )vc 
nb gar fein/tm frafb *>o: jn gebempfet ljom 
b traft mein fjanb nur aufjffretf en/über fr 
itnberipdrtige/ fo mäße jn fr §eri? erfcfjzetf en/ 
twt> vor metm tn>lcf niberligen* 
C^nbbie@ott£aften nepbigfliety mufifen 
afit fafen tt?ert:!:2(kr mein t>ot<£ tourb 
eangfhcfc/weren in glücffaliger }eif .9önb ick 
ivnvb fp auefc fprifm wol/mie bem aller beff en 
wawcn/x>nl> mit Jjonig fettigen wl/aufjben 
£o§enfcJfen2(mern 

2>cr LXXXII. P(4lm. DcMßztitinfyndg* 
3n ber WleloNry .folio p.rnfc» 21. 

fl\(ö Äfmfecr0<mattt©ottt0ftae/»n* 
if! ain rechter ri<fyer:!:99nber ben 
*\ALJ ©#fcrit frä tmnb fpae/5)auib ber 

9>faCmen Dieser. &Vti^> wie ian S < r 
rieben fjie/tmrecfjttmb todtt annemmen bte/ 
per föne ber gotlofen/<5ela frie merrft wie £)a 
«ib feiern) tme matt t>om fairen gljnc^t hi» 
f?ci>n/bem Wfm nit $ fpfen. ^ ^ 
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75 LXXV 

C£>em armen vtti Um SBapfen riefet/ twt> 
griffen» Dem eüenDen :): 4Dem Dürffttgen t>nD 
lono euefe niefee/ tum Dem reefeeen abwenDan 
#cffft jm Da* er $ö rechte f um/la^t $rt nie m 
reelje siefem t>m/eneffee Den gerinäen/3(rntf> 
t>fi Wjjfc in auf? Der 6änD/De* gotlofen Der (lata 
ttt fcfeanD/Die frummen fcgere iöfainäen. 
CX&er fp nwffbia nie t>erf?af /tmD meretm es 
auefe nickte: | : ©9 wanDerc im fut jf ern pfaD/ 
Darub fm Da* gefefeiefef e. £>a$ Die grunDtueft 
tt>ire fallen *>m&/ Dee lanDt * atteraewalf inn 
fum/Die nie naefe ®o« regierende jn toon 
©oetefol^enifl/fonDer riefe« naefe menfefeen 
lifl /Diefetöen ficfe wrfären. 
«l 3cfe fag euefe Das fr ©deeer fat/vn alt De* 
£ocfeffen f inDer:|:S>ocfe werf fr n>i* menfefeeti 
im $et>e/l>re jierben ntefee DejtminDer.9ÖnD fal 
Jen aim Harpen geleicfe/.ö.&ene ©oe nie t>ott 
tm* tt>eicfe/v>erft>I) Dein t>oltf auff erDen/ÖÄit 
ainem regtment Der maß/ Das Dicfe inn in xt* 
gieren fa£/auf Das wir falig werDen* 
C©otf maefe Dtefe auf tmD riefet Dae (anD/ Du 
( crfcfl tm&er Den #aiDen:| : See menfefe? feerfc 
ift Dir frefant/niemanfeDarfc Dicfe frefcfeaiDen. 
&ot Du gereefef er riefeeer mein/nun riefer tm* 
nacfeDerafltfe Dein/cDer n>ir feinD utlotm/ 

Ä t> S>ail 
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©an in m* iff alt fünD tmb (f t*)/n>a nit Det* 
$hcfy tgf ait fümstfo md|?t wir WDe scwi. 
C X> #roe ©et tbu fc^e an/wir feinö tt>crcC 
Deiner §enDe:| rfftoi'fcfc xmnD Wut nkfet^gftte 
surfen fan/Darumfr genaft vn& fenDe,33nt> 
trenD an t>n$ wa*t>n* gebucht/ £ilff Da* nur 
frdücfc voi Ötticfy I wzfttr m^cn t>ef?onc/ 
<2ßaft Du am gerecht mtaü !jafl/t>nD Der f ain 
vngeflrafft nit (äff /Die in funDen a&gone. 
SDer Lxxxirr. pfalrn. De«* <jww /imi/fr. 

£u<3) in Der ttlclo&cy fol.p. t>nb XI« 





um 

45t fdjweig feocljnie, fc»> nit foftffl/ 
»nbbalt nrtalfo mnc:i:£>an fclja» 
töne fcint> tefan tri! / »nnt> t»« «irt 
Uttf »nö f«tn<n.£>icfc «tfe« £ n f °P ff 
«uff/ f? r rad&tf n Itffig <m jäjfcateauff/ * 



7 6 I XXVI 

• bein volä iw&'fcfr ct>cn/ 333iber beim vtrboi$ 
\nc ton/ fyitctyn f umbt la£t fy fragen jtoW 
bas ft> hin »olef mefa fepen. 
iC©a* fto l** «amci» 3fracl/ tttf mefo gc * 
Dacfjt folt werben: I :-©an ft> £enb fiefc von £e* 
ßen fcfcnett/wrmniget 5 u mo:ben. 93nnb am 
Jfwnb gemacht wiber t>tcfy t>cr (£bomiter bftfl 
1 namltc^/nitt Den ^fmaeittc/ 3Äca&itcr£a* 
gariter/ ©ebaltter, 3mmontfer/ mit Den 2U 
malttitttu 

e.&ic<p$ilifer tmbWe tagen /jftStpro. fid} 
ml §inbern:|: 2(ffur §at ficfc aucl? iugfdjlag?/ 
t>jf gholffenbes Xoffje ftnDern jnen wie 
bem ffl?tMan/w&.wfetoi toiflera §aft tljan/ 
tote 3«Mn am baefc Äifon/Sie btp <£nbo: 
feinb gföfagen itot*/ tmnb nnirfcen auf erben 
iöfot/affefa^iren attdjgon. 
CSRacfc fr durften wie 4>:eb .ja/ t>nb@ee& 
bie torabf amen: 1 : 2W jr Äberfien wie ©eba/ 
t>nb galmuna mit namc. £>ie fagen wir wdl* 
(en mit gwa!t/®ottee &eüfer einnemen balb/ 
got maeftö wie ficK> rab wrntWJBie fittpfel 
wirbt twm winb wrfcljwenbf /«mnb wie atn 
feiir ben wa(b wrfoenbt / wie DflatH Die berg 
an^ünbet* 

^2tlfo wrfeij f^auc^gefc^winb 'mtftbem 

tvetter 
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wettet Demr §anDe :j: 93nnD erfefcof fp mir 
Demi jlurmtt>mD/maef} fr angfid^ ttolfefyw* 
De.£>a$ fp nac^ Deinem namen j?er: /fragen 
muffen tmD naefc Deinr e^r/Die fp baben vette- 
ret/ muffen fteg auefc Flamen fely/ tmnD 
erfcfyecf en pc me(j: \mD mefyivtto nit werten 
tt$eneu 

C ©p muffen gefc^enD* werten aß/t>nD vmb 
fernen attfamen:!: 2luff Dae fi> wiffen Den iu 
mal/ Das Du mie Deinem namen. £)aiffefi Der 
#en aüain allheyt/vn Der ^dc^fl in aller wett 
trepe /Dmf> gib Da* wir Deiä namen/ Srf ennJ 
tvol \>nD ehren rec^t/ttne Dann t$un feilen all* 
gfcyacty/krd} ^efum gfyiftum Urnen* 

2>cr ixxxiiii.pfalm*Qtt4ai7c<J?at^. 
3« bt r tflelobf y fol.l.$. 10.34.3 7. 

(ftYS 3e depHc^ feint) Diewonung Dein/ 
Vi 1 1 £> fyn &ott Der f>eerfcfyiren:|: 
<^ -©arnaefc verlangt Die feele mein/ 
tmD fefcnet ficf> ifi faren, gu De* Herren 
fcefen fcljneli/e* frdwen fiefc mein tob tw feel/ 
im febenDigen &otte. 

C3)anDer<5pa& 6atfiinDenain§auf?/t>nD 
auef) Die ©cfjwalb jr nefie: | : Söa (r jungen 
Uäen auf?/Dae feinD mimisch gercefle g)eme 
km fieti SeUttty mein Äünig mein S)tn 

vnD 



77 LXXVII 

tmD mein ©ot/laß mt$ Darinn erfrdwem 
ft <2Bol Den Die m Deim §au£ walten/ Die Dicfc 
prnerDar (oben :|: «JBol Den mengen Die Diclj 
fialten/fürjrfiertf Ijocfjwn oben* SönDtnm 
|er$e naefc wanHen Dir/Die Dtircfc Da$ jamer* 
tfjaJ geljn für/tmD machen Dafelb* founnem 
IT 9LJnD Die leerer trcrDcn wanDern/ wD mit 
tul fegen gfefcrmitfet : I : ©$> Ac^rt von aim fig 
}um anDern/vn werten itt ©ot juef et ♦ ©ad 
man noc$ fefcen mü£ gar fefcon/ Das Der reefce 
©ot fep iü gion/ba ft> fcep jm jleljn werten. 
KT #m ©ot gefcaot^ $<J: mein büt/vctnUm 
©ot 3acob gleiche:/: ©ot rnfer fcfylDt fcfcaw 
Docft Damit/f?(> an Deine gfalbren retdje^aü 
am tag in twhdren bettt/tfi bejfer t>n ItepJicljer 
fem Dan anDerflwa fun|l taufenf ♦ 
C ^efcwiIUteberDer t§ür£tftten/ innmein$ 
©ots £ati£ micfcfrewen: | :<©enn(ang wonen 
in Den fnitten/Der gotfofen gebewen r©anDer 
#ert ©ott iff tooti t>nD fcfylot/ Der wirt feine 
gnaD geben milDf /tmD fyrAicfyxit mit er):en* 
€ <£e wirf fain gute mangfen Denen / Die on 
wanDe(§ie (eben:|:4> i?*ne ©ot Der (jeerfclja 
ren/Dae mttfi Du aDain geben.'JBol Den men* 
fc^en Die t>ertraw(iclj/ aHain auflFDiefc verfaß 
fen fiefj/pmer vwDewig Zmtn* 

©er 
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1 



fatr tTXX.V.Vfalm-ücmdixiflidnc tcrrh 
•3u$in&rrVTIcIot>ty fot. t4»t>nM8. 



i}£. -itc r^-Ä ^F^^ 



„ÖS 

3 



0 j/H MW Du &a# 8*f*ttm: i : SOfacfc t>n$ 
<T*Pj Drift wiüc t>efanDf/(a£ x>n$ Dein 
tttttf er fallen. tylit Deiner ftanD/ Detf wißr 
fc&anö/totng n>tDcr Dte gefangen/ 3<* cö & 
fo^/f$&t<twfg rec^/Den Du bafl t>n$ erldfec 
twg S)m Die (VfoulD Deiner fneef?f/Da 
mit f\) tiid) erzürne: U^eDecf all fünD fefcanD 
tmD t>nredjt/Daö ft) nidft t>on Dir inen» £t(ct 
cib mil giwW fanD hell t>nnD tot)/ v>mf> Deiner 
gtice wUen/Äercfer $trß&/»ft Deiner eljr/ er* 
(dj? vnzs ^on Den gfcrDen. 
C-Öem t^naD trcnD t>on wts 4> #m/ vtl 
ihft m( crfefcecf en:|:-©urefe Danen grim 



Ol J 
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7$ LXXV1II 

WJ ioin fo fcfy/bmit wir nicht rr jiicf m. ^tn 
Seiifete ne$/ Du x>m erge#/ Da* wir Dir S)tn 
Süfcfyepen/ Zck liefrer S)crt/ macij Dicfc nicfjf 
fm/Der jncpH fei; Deiner $nabcn, 
C^er gotlofen piacht wirf t>alD au$/mit <xU 
Im fjjürt tw Ubm:\ :&it pe$f fe&en in großem 
fatig / tpn tncgto nad} »arßaie ftrcbm« <5p 
triften nicljf /ttf ©of * äcrtcfef/ tw feiner gnaö 
auf crDen/<Qie t>n* &ott (aif*/ reichlicher* 
fy\i{i/im glau&enall ereifern 
C<£r<1 wtf t>n$ #en t>nfer$ (jaite ©off / mie 
feucJjfigfaif Dergna^e:): Sefi fain ljai( ift als 
»on Dir S)m/ Der mengen f rof? t8tU fcfcabe, 
2(cJj maefc tmn* naß/ pe (engr pe &a^/tt»ie Du 
allain wrmagefl/ 9*acfc Deinem will/ grf> enD 
»nD iil/mdjf ewtgfiicl} Jörnen* 
CSBilm ^rt ewigf (icfc #en/$ urnen ü&er 
tm* atfen:|:93nD Mnm griffi flercf cn fo ferr/ 
Das wir in twgnaD fallen. 93nD für tmD für/ 
irten t>on Dir/ wtlft t>ns Denn ntc^e erqtiitf en? 
£)ae Dtß Dein wltf/e wig erfolg/Dae fp 
Dir Riefen, 

C#m Saig Deine gflf t>nbgnaD/a<* ffift 
tmeDein §ailWpen:|:93fl periei^^iffffriO 
twD auc^ rfw/Deo wir mangeln am matten, 
-tye i|? Der frofl t'micft crlo£f / #e r j (a£ mi<$ 
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mcljt txrberben I Sir t'clj mtnwifytt auff 
Dieb. bawM Wff micfe. nicfct in fctjanDcn. 
C^emgb&frerot tiefe. £> £>er:e ©ot/ Dti* 
m 6 nwt* vnt» Der reDe: | : 'SJen Du gercD« 
alle bot/ friD.gnaDtmD aucfe Die beDe • 
nem »olrf / au|j raine m groelcE/ oft Den Die fd* 
(ig werDcn/ S)k fiefeer ifi/Dae D« ©et biß/fep 
f am iwcpfel auf erDen. 

c £>«" ftuiffit »ß ^ !aüi w< fet & 

©ot fürcijtc:|:S>ein tb> n>onet im lanDe frep/ 
fxp allen Die fiefe riefeten 9?acfe Deinem »o:t/ 
ihttnpmmerfo:f /tiefe, für fünfter erfennen/ 
achten mc^t p:acfet/aufj gamjer maefef/tbätt 
fkfe in ©ot ergeben. . 

tß fter reefete glaub »nft Q^nfl/Der auf 
ficb felb* tfeut achten: j :S>em Dae i)ail ©oft« 
tiabet iß / Der tbut naefe ©off* e£f (rächen. 
2ufi reefefer lieb/fein weref erpeb/Dem wirDt 
ftae a&t iugmeijen/£>ae gnaDenreicfe/ »ö )m 
nif rceicfe/ m Der not wirf er* gmeff en. 
« <3Ba efe: *>nD Itefewenen im lanft/rotrf 
tre nicht »ergefien: | : £>a wirf Die gute ©o« 
«rfanDf/ feim »ort Die efer j ugmeflen. -üerm 
lifcfet fefeeint / »oz allem feint) / Der £er: fbut 
fp betparen/gn aller frt|?/ »o* £eüfel* »f*/ 
4umpt«pfe feiner ebren. ^ 



5^ 
1 

I 



7^ LXXIX 

e ©ute tmD trm ju aller $ert/follen Uynrn* 
*cr wonen Wmbt $u fywn .£> £§nfiett 
leüt/tme eudj ®of t§üf cvmanm.&<vccf}ti$* 
t ait/ltihaimtfait/t\)ün ficfe MDier tuet} f uj> 
|cn/ £ren> roelcfcs im lanD / auf? peD*s fjanD/ 
öbKc^tijjfau fefcanrt von £imel, 
<f <3o trirt Der i)ene tmfer ©oe/fein wrfjaif 
fung uns laiftm :l: @em barmfcer^igfatt frä 
twnD fpaf/}ur }ept Der noeam maifitn. 
laut) gt&t früefet / wa x>nm gebzicfjf / Wirt fp jsr 
Jjaub* aufgebe/ (Sein wort gibt fraffc/ De* (n* 
mels fafß/tartme trjmt er x>ne neeren* 
C©« gfaedjf igfait wirf jm geftn/ t>nn& 
«uff Die ffraffen füren:/: toein gtt>atl( roirD* 
cwtgf liefe befiehl i tmnD feinen emjug $ierem 
ÖÄrt gnaD t»l radj/ trirf ©of fein |aefe7t)n x>i 
tail balD befcljlieflen/ «©er gort o£ Jjauf/mereE 
rben D:auff/ff>öe$ bojl im fywn f<$f ieffen* 
ft £ein tt>iü Der gefefeeefj «Ö #en ©ote/ t§\t 
v>w im glauben mefcen; | : X) a* wir tief} lobe 
alle tote/gib gnaD iii Deiner efac. $u vne Dic§ 
wenD/am lernen enD/ nxHfi tmnfer fünD niefef 
ricfeien/??aefe Deiner gör/Dti vnn$ be&uf/wrf 
allem übel 2(men# 



3n Der fftd<rtcy fol. ttf . 
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*(£n ttapg Dritt otener§& micfy'Dafl 
eüenD tnl Dürfftig bin tefc/ bJjüt mein 
feel tmuerljinDer t / Da« t'cg bm Dir ab* 
gfunDert: | : mein @ot Deinem f neefet De* 
ficfyauf Dicfe verlaß tmD raffe tagücfe/ $6 Dir 
#er j Dtefc erbarme / trdjl Die feel Deinem armfi 
£> fyti mein feel §eb tef? iu Dir / Dann Du btft 
gut v>nnD gnaDig mir/ wn grofler güte allen 
Den / Die Diel? i?er i tretrlicfe anröffen / mein 
©ot wrmm mein beten* 
<f $tmf auf Diefiitft meine fctte #en ©ot/ 
(cfc rflffWcfcan $ur *eit Der not/wert ficfe mein 
angtf tfcüt mefren/ Dan tWftu mtefe crbM :|i 
afnDern ©öttern i(? f ainr Dein gleicb/ mit al 
lern tbün fo grof? tmnD r riefe / De£ werDen für 
Dtcl? tretten/ aü #apDen vnb anbettem 93nD 
Deinem namen geben e§: / Dan Du bif? grofc t>ff 
thuft wunDer/ vnD bij! allain ©et ewigf li<$/ 
lapt miefe fyn Deinen wegDa^icfc/innDet'ner 
ttwfcaiuvanDle. ' _ _ , 

C SÄein fcer« fn5«> fic^ iüfürefetc fcfcr/Deiwn 
rumMefe Danrf Dir #er: /mein ©et wngan- 
fcem f>er&en/Dan Du hilf ji mir auf; fcfcmcrtf :i; 
%h lob Dein namen etrigflicfc / grof; tfi Dein 
gätc über miefy Du !>afi enef t mein (eete / auf? 
Der vnDerffen helle > X)it (Tollen |e(?en fg 4> 
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«ö LXXX 

©öc /twtw mi% vttnb Die midfiig mt/fät 
meiner feel nadj alle ttüt / twD fe$en Diefe für 
äugen nit/ba$ fp Diefe Dartim& fürten» 
C3(frer @ot Du frif? t>arm§er#g/geneDfg tmD 
fe(j: langf itwf ig/ Dem grofie tren> tmnD gflf e/ 
#en miefc <&Wt tofyütti I ^enD Dtcfe $« mir 
erfrarm Dicfc mein / gt& Deine f nec$f Die flercf c 
Dein/fcilff Deinr magDf ftm teueren/ wnD 
an mir ium btficn.Hiniaidim Dae e$ wnY< 
mm/Wemie^ Raffen tw fleft fc$emen/Da$ Du 
mir tepfithft i?er:e ©ce/ twD troflefi mfefe in 
meiner m/tm ic$ Diefe anröff 3(mem 

3n Der Wlelobcy foho 41. 

Dt grtirttuief? feinD geleget fefyw/auf 
Den §ap(gen feergen mif leb 1 1: ,©er 

#en liebet Die fljo* gion / «6er aU 

Tönungen 3>aeok #en(icfceDmg werten in 
Dir/gefagt,Du ffaf f ©of$ ühtal/idk Dencf Da* 
miefe fotten tynfttr/ Äa!>a& t>nnD SÖaW f en# 
ton imaf, 

«TöcJjatD Die ^Pfler vfi Zpttt/fmpt Dm 
0)?o:en werDen Da fein * | : £)a ge&o:en if? Der 
rec^e #en/man wirf ttf £ion fagc fefn. S>aa 
allerfap vMer Pfifeöf /Darinnen werDfgefco« 

l ii tml 




Early European Books, Copyright© 201 1 ProQuest LLC. 

Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 

4G 10 



ren/tmD bat tritt ffitftcäititlfy tatovfto 
bab$ außerf ozem 

«fl[S>er #erz tPtrDt l^enpzeDtsen/inatterlap 
fpzac$en|fcm ttwzf: | :S>as aucfc Dafelbß l^rrt« 
(ie^en/gebozen tt>erDen an Dem ozf /93nD wie 
atrl raien Die finger/werDe all in Dir fing?/ 
*nD ain* machen tc»tH Da* anDer/Das gelob* 
werDDer ijm atmen» 

JDcr lxxxviii. pfalm. dHc icu* [äMtf • 
3n bf r WTclotoy fol, 1.8. lo>34.37.™ ^4» 

*\ <£n @o« meine ^atto wz »irfcftir» 
* 1 ic^/tag tmD naefct t>oz Deim $ozem|: 



u * aß mein gebe« f ommen für Dicfc/ 
tiapg meiner f lag Dein czen.£>an wl betraf 
miß tß mein feel/ mein lebe näfcetiß Der fcell/ 
4> £>erzDicf> mein erbarme» t . 
C bin geaefct gleicfe Denen Dte/ipr §etl §trt 
tmDer farem|:3cfe bin wie ain man on fcilfT 
hie / frep vnDern toDeetv fcfcaren/tmD wie Die 
afcfelagnen wrfenef e / ttft grab Der man nitt 
tnehz geDencf e/t>on Deiner f>anD abgfunDert 
« in Die tmDerfi grub §a(? mtei} gftcüe/m pn 
fiermifc tfi tiefte: |:$ein 8«^ u ^ mt$ 
anheilt /Darumb tefc iu Dir röffe* SR« afl Detri 
Pfien Dzengft miefc fefcz/ljafi meine freiinp t>5 
mir tfjon fer*/t>n miefj iwm grewel B m *^ 




8l LXXXT 

" : C3 c k l| '3 3fait$«i nft fön / mem mu| 
ifi crub voi eüenD:|:i?en ©of icfe ruff tncfe tdjj 
(ic$ an/t>n ffrecf au£ $ö Dir mein ^cnt>#3T^u|f 
Dan nwnDer tmDern eoDfensV cDer roerDen MC 
t>erff orbnen/aufffon wiD Dir S)m Dancfen? . 
C3$H nwö tew§crjWgfiWl um 

grebernaud? crjdkm 1 :;: deinen glauben ru 
gfoecfjtigfatt/mt t>erDerbe cvto6tcnt- SQßtfgen 
Dur nwnDcr Deiner ftanD / erf anD* werDen im 
ftnpern iante/ba man nickte mer geDentf et. 
IT aber fcfcep $u Dir o 3?*r:/Dir furf iimp* 
« frümein bettcn:|:^33arumb wrffoft mem feel 
fb fen/tmD laji mkfc tmDerfretten^erbtraf? 
• <r: Dan antfiify von mir hin/ ic^ ellenD tmD on* 
Ütofo ri m&fytis bin/bat lefc bin fo m jleffem 

lepD Dein grirft twD fefoeef faglidj/Der 
rrWfi m icfe fo audfitre^ trarfee; 1 : 93nnD tt>te rcaffer 
»mbringet uitefe/ man freünD ^afl all t>er$u* 
ef ec 93nD mein wrwanDfen abgewenDt/fctlff 
nur S)m @ot au£ Dem eüem^r Durcfc all Deui 
ßütt 3mem 

2>er LXXXIX.JDfalm. M ifcricordUs dni. 

nnf fing? c»tg t>on ©ote gnaD/ 
tonD *crf unDen fein ttw^art twnD 
t^at/füv t>n für mit metm munDe: : 
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9Snt> f<ij} Das ain gnab wirbf cwfef (Mj/auff* 
geßmtmD wirft Dein wavfyait tntoticfyfyalttn 
tnihimcl runbe* ^cft Jjab am btmD geniale* 
nun/mtt meinem ati£crwdlfen©tm/ tdjljab 
gefc^wom meint f nec^t £)auiD / iefe will Dir 
ewigf liefe Damif/fomen wrfcfcaffen. t>nt> tt>ttt 
tnr/Deinen (lül bawen für tmD für/ £>ao tPtri 
gctptp fein/fagt ©c( Der #en Dein. 
C&iefiimel treten S)en Dem wunt>er/pKi> 
Jen, tmD Dein warljait befunDer/ in Der f>ai(igc 
gmaine: | :S)ann wer mag Dem #enen gleicfe 
tvttbmt/itm wolcf en, tmD glefcfe fem auff tu 
Uni/bcm Svenen alfo raine*.93nter Den f in- 
Dern Der ©dffer? / ©oft ifi fafl feferecflicfc ttö 
weteer/tmD inn Der fatftlung Der Ijailgen/tmD 
«rnnDerbarlicfe ob allen/Die t>tn jn feinD J?erz 
gebaofh / wer itf wie Du am fiaref er ©ottf/ 
,©ein frew tmD warfcait / i(l vmb Dicfe berate. 
C©u benfefceft über Da* tmgjMm meer/tmb 
fifflff feilt willen wen jtefe (efo/tmt Die Wfce 
erfieben:]: £>u fcljlecfcff Dialjab Den flogen jit 
tob l serf?rewfl Dein feinD mit Deinr fieref wie 
tat/ a« Die Dir wiDerflreben. S)en Dem ift fy* 
mei tntD etbenibu Ijaß grünDet Den erDboDcn/ 
tmnb was Darinnen ifi gemacht/ mittag fcaji 
efc^afrenvnDmrrnacfec/^abcmt #ermcn 



02 



Lxxxir 



h f>cn Diclj f jucken inn Deim mmcn fviUcbt 
,©em arm ifi grcalog/fb mantgfaf f tg» 
G&tm&W * cin § ant>5 ton redjteijl §ocb./ 
gcrcr^ttgf art t>nD geriefet tjt nocfc/Deinee flute 
am beue|]ung:i:@naDtmDtt>ar§aif fcinö voi 
Detm angftcfef / n>ol Dem t>o(cf Da* De* \w&p 
iff fr§:ic#/ wt) in ©otljae fem frd|iung # 
#en fp tottttn in Deim (iedje Rar/Dem* ant« 
(ig wanMcn pmmerDar/ft> trerDen in Dem na« 
men Dein/töglicfcfrriotfen frflicljfein/tmnD 
fynlicf} inn Deinr gfjzecfetigfart / Du bif* jrer 
per* iierJid^rt/^innD r^ftm Der e§ren/Deii 
rourji Du meinen. 

C S>u tmrji tmfer §oin Durcfe Deing naD mtif / 
crWfm Dann @otf ifi tmfer fcfcile/ Der ijailig 
tn^frad: i : 3f? tmfer Äümg tmD jftwr fiefef / 
De^umal reDeff u im geficfef /iu Keitum §artu» 
gen fcell* SönnD fpiac&fi t $ §ab ertreef e aiS 
fielD/Den tefe ifi Riffen §ab gefiellt/ tdj §ab ai* 
rien aufjerwdlteit/erftffjet auf* Dem wlcf alle/ 
iefe bab funD* mrift fneefee ^öautD / tmD mein 
§aißg dl auff in gfdjiüt/^ab in gefefemieref/ 
Das er* t>olcf färee, 

€L3<* nttin IjanD jn aue$ er§af ff (M/ *>il mein 

arm wirf jn wclj f?ertf w nwi/ f am femD folt 

i iii) fm 
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im obfigeml :93ttnb Die fäflcf fotten ftt nicty 
fcempffen/fcnDer iefc null x>oi im §er f empfen/ 
fp fcfclagen Da* fp (tgm-Qtc }n Raffen id? P^* 
gm wi(/aber mein war§aif tmD gnaD tnl/fott 
fcet) im fem tmD fem £om fot/in meim nam er* 
(jddfcf werDe wol/ icfe will fem §anD flellen tn* 
€9?eer/tmD fem rechte in Die tpaffcr/Skr grof 
fen iteffeit/ertpir(mtrruffen. 
€ SD?ein matter mein®off tmnD %oit meine 
$atte/aber icfc Witt \n matfyi feins taüt/hü ai* 
nem erflen föne : | : 3ller §<$cf$ vnDern Äün* 
gen auff erD/ ic$ will im ewigf licfc wtuerf ert/ 
mein gnaM^aUen fcfyme^nnD mein bunt) 
fott im t>e(l beben / will im ewig fomen geben; 
t>nD Witt fein f?ßl erhatten fem fo lang Der §ü 
mel gib* Den fc&ein/ wa aber feine f inDer Dan/ 
werDen mein gefes (äffen (Tan / SÖfein reefcf 
wißtjanDlen/ vnD mt D:m wanDlem 
C<5o ft) mein czDmmg ewljailigen/ toff mein 
gebot f nie halten werDen/ fo Witt ic$ jre fcfyil * 
tch^fitt Der r(>üt ^imfuefeen tmD fcfyagen/ 
tmD fre mtfle that mit plagen/aber mem gnaD 
*>nnD JjulDe. ^itl icf) nie gar von im atagort/ 
mt> mein mtfyait mt falei] Ion/ icfj wiUmcfct 
fW|>ailgm me^banD/ tmDnicf^t enDern was 
awß meim mtwD/ijl gangen* iclj §ab ainji am 



■ 



e ? lxxxiii 
aiD gefcfjwombep meiner [uiltgfait/^clj wil 
mt tnegcn/£>autD nie liegen- 
C@mt fomen feil weren für tmD fur/t>n fein 
frul fein wie Die <&onn vci mir/ vnnb wie Der 
SKonfianDfcafft ig: | : <3o Wirt er ewig cr^al^ 
tat fem / xmD gleich wie Der $eüg inn wolcfen 
fem/fo gewiß t>nD wargaff a'^ Zbtt nun 
flofleft Du i?en / Du »erwirffcfi t>mtt> iürne(l 
jefc/mit Deinem gefallen pe^unfc/ Du t>er|W« 
refi Deine* f neefcf * bunD/ vnD tritteff in boDe« 
fein fron / Du sermj! all fein mauven fc^on/ 
a?nD(aji $erfi&en/fein t>ejie w&em 
C rauben jn alt Die für gelw gaclj / er tf? 
fein 5?acftbaurn wo:Den ain fcfcmad} / Du er* 
fctffjejtDie rechte:!: ©einer wiDerwartigen fo 

tmnD erfrdweff all feine feinD noety über 
ÄawD Dein f neefef e. 2tuc^ §aff weef gnSf meti 
fein* feierte i rafft/ tmD macfyf jn im firettf 
nit ftgfjafft / Du ier ji&efi fem raintgf ait/feine 
fr^muef tm fein tterlicfyut/ Du wtrfffl fein flul 
ift boDcbfjenD/ verfürßji Die seit feiner juget/ 
Äu beDecfeji © ott/jnmit £on t>nD fpotf* 
C J?en wie lang wilt Du Dicfc Daß fo gar/wr* 
bergen tw Dein grt>m pmerDar/ wie fewer (af* 
fen kennen: I : öeDenef wie f ur# ifi Doefc mein 
♦leben/ warumb wtit Du Daß alle menfeljen/ Die 



Diefc Damtoc^t erfennen. @o gar vmb funfl 
gefc&affen &an?/n>a if? pemanD Der (eben f an/ 
tmD nit mü$ audj feljen Den tot*/ Der fem feel 
enette atig not/ x>rtD auf? Der i?ell JjanD erlogt 
$at/5?mn>a tfi Dem t>o:igegnaD/ 93nD Dem 
erbarmung/naclj Deinr wrgaiffund« 
C£>ie £>att!D gefcfyt>otf fraft beim apD/naeft 
Deim glaube in Deiner roarfjait/ geDencf ij<« 
an Die fcfcmafce :(: £)etner f wefef Ate i<$ frag 
inn rnctfft fcfcof? / t>on fo wt t>dlcf ern allen |o 
groß / als off( miefc erfaftem £>amitf Dicfc 
jften Deine feinD all/ fc$mdfjen> tmD Damie 
jnmal/fdjmdfjen tmD mit fnffen treffen/ Detü 
©fallen Den n><H(i erretten / gelobt fep Der 
Syn witfUdil Der tmfer attefe erbarme fiefy 
£)urcf> fernen namett/fpjecfct Zmcn 3men. 

SDer xc.pfalm.Dct« refugium ßtius. 

f £n ®ott tmfer W f ür 

*1 tmD für tmD oDwgeml ; Dafi Die 
^ £ bergwurDenifig^t|t/t)nDDieerD!ji 
gelegen-® I) Dtwlt gfcMfen rcarD tmD berait/ 
fciftu ain ©ot von ewigf atf / tmD in Die en>ig* 
f aite/ ©er Die menfefc? lafl fierben gfe^winD/ 
*mD fpncfcjUumbt witw menfefcen f inD/auff 
&tefrDgr<#YmD&wite> 

|[^ann 





§4 Lxxxim 
C£)ann f aufcnf jar ttue ain tag fmbivoi Dir* 
tmD tptc ain nadj« : I : £>i* ge|?ern fcmD »er* 
gangen gfrijunnD/Daratttf man Ijat f am acfe<* 
le. S>u Caf? ft) fcinfaren eplenD/ wie ain fcfctaf 
a(fo ifl ir mW gUtc^ wie Di n>eW gras Dozret / 
&a$ fr« kluet »nD welef et balD/ tnmD abentö 
wirt fem üerD tmD gflalt / afcgljawen t>nD er* 
ßozret* 

CSa* macfjt Dein iom Damit tw* fcflj?/ wt 
Deim grim wir wrfcfefmnDtn : I : Äann tmfer 
impftat für Di$ fteUfl/^nnfcr {jaimlicfee fün* 
Dem ?B:ingfl tnn^ lieefet wt Deim angeftefcf/ 
D:ußl feinD all tmfer tag fcingltticfet /#ro gof 
Durefe Deinen ^o:cn/5Bir §afren tmfre jar 
ffirt/ wie ain wozt fcalDgefpzoefcen wärt / alfo 
fcinD fp t>crto»ciu 

C93nfer leben raiefy fxhms far/»cife$oc& 
fumU fo ftrnD* ad#ig : | ; 99« wen* ijl Da£in 
fernen gar/ifle mfl^fam tmD Ijartfalig. SJaii 
c$ faree Dafyn fo fernen/ al$ fluge wir Ijin wie 
t>dgel/wer ran Deine jo:ne gwalt nennJ/^et? 
furcht ficfe vc: Deim grillt atimal/ laf? tme wif 
feit twfer tag $aJ/Da$ wir* wegliefe erf ennen* 
C Äer Dieb Docfc wiDer tonne l?m/ wD fep 
gndDig Deifi f neefet c: | : <?ülf x>n$ ftü mit Dein* 

gnaD gutcr/fo wfll wir in Dem recfetcmOifcu* 

meti 
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mm vtib frddcfc fem on jwang/peounD x>X w 
fer kbcnlang/ erfrdroe tm* nun nnDer / 9?acfj 
Dem Du vn$ fo lang pfagt hafl/naefe Dm |arcu 
tatin Du fafl/tw* gfctyagen DarmDer. 
ir Saig Dcmm f ncchtcn Deine roertf / t>n Dein 
efjr jren f inDen : ! : SÖnD Der #er: imfer ©et t 
t>n (leref /(aß fielj tme freüwlicfc finDen.&nb 
fürDer Da* irerdr unnfer £enD/l>ep tms Dae e$ 
gefcfeecJj eptenD/ ju e£:e feinem namiföa Da$ 
weref tmnfer fcenDe gar / tvoü er vm fürDerrt 
pmerDar/Durefc 2W um ff (jwftom 3mem 

5Der XO. pjalm.Qttt ^titdt m diiutorio* 
3n ber CTlcIoDey fol. p. lt. t>nb 75. 

(ffifY^ <£r vnDrerm fcfyrm fu?f Dee §dcl^ 

Sta atm4efefigen bleibet fiefm/ Der 
fpziefie mit uooit tmnD t$a<en 34 ©ottmein 
^ofttung Dzauf ie^atp/meinburgmein ®of 
auf Den iefe fran>/Dann er wirf miefc ewtten/ 
93tms iagere (?ricf t>n hjiigf aie/Der 9>efWcfc 
imDgifftigfait/Daeiefc nit roerD iertwten. 
C <£r wirt Dicfc mit fein $tttictyn/t)t<£m.x>ü 
Dein Öffnung müt 1 1 : SBirt fein tmter feinen 
fl uglen/fem warfeaitijl fpie£tmDfäilt*£)a* 
Du auefc tiicftt erfefezeef en möft/ wi Des natfy* 
ara wen (efteuefe vmD «#/ w: Den jrfeDtcn Die 

fliegen/ 



m 



Uli LXXXV 

jftegen/ £)e$ tag* tmD Der QOc^ticn^/ Die 
mi finffrrn fctyetcfct De* abent*/i>nD Den men* 
fc^mtfmttriegen. 
, Ca>nDvo! Der fucfctDie im nwtag/wDerbe 
3niit überfireptten:|: .-Obtaufent fallen t>en 
Dem fe#ag/}a Deiner (mcf en fepten 9SnD $ur 
rechen taufent /fo Wirts Doclj nit an Diclj 
gewenDt/ja Du tt>ir(I mit Dein auge/£)ein lufl 
fei>en tmD fe$an>enfcfcon/n>ie es Den gottlofeti 
twrf gon, Die jum wlcf ©ote ntc^t taugen. 
C -Dann Der #en ift Dein jftuerficfct/Der §6* 
£cff ifi Dein ^ufluc^t : | : S>a$ böfr xvwt Dir bc* 
*fl weiten mdjt / tmD fain pfag norij Wfe fuelje. 
«2ttirt ;u Deinem §auß nafjen fielj/ Dan er fjat 
feinen (£ng(enDiefc / inn jren fefcufc gebotten/ 
: £)a$ fp Dicft blatten liberal/ auf all Dem weg? 
" i t>o: Dem fat/tmD t>o: Den btffen rotten. 

C£>af? DicJj auflpDen henDen tragen / Da* Du 
; Dein fü£ nkl)t Icr^efi: j :2tn ainem ftain m Dein 
tagen/twD auffDen iowen fet?efl S)ann auff 
Den Katern nntrfiu gebu/auf Den jungen 16* 
wen traten/ vn Den gifftigen £radjen/93nb 
er begert mein vnD liebt mieb Drum trill auc§ 
jm auf^etffen tefc/auß Der tt&bfakn lachen* 
l.C<£r fennt mein nam Dmm bfcfyrm icfj in/ 
i i er räfft miefc an als feul titot: :©c erW: icfj 

in 



Early European Books, Copyright© 201 1 ProQuest LLC. 

Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 

4G 10 





1 

in Mfy furfcin/twD bin im in Der not »3c$ 
will in tyxauft reiften frep/t>nD iü efcren ma* 
etyn Darbep/ t>nD twll in Durc^ mein mmenl \ 
toetttgenmit langem tebm/vnnb im i<ii$en j 
mein ^apt efren/pmer tmD ewig Zmen. 

3Der XCir. pjalm- Bonum eftconfiteriino. 

<S ijt guf Dem #enen Mnrfcn/ tmö 
Demi namen lc#fln<jen : | : S)u aller 
^ böc^Rcr ort wancfen/Dee mwgen* 
für iufamgen.S)ein gnaD t>nD Dein formier* | 
ijigf atf / tmD Deo a&enDts auelj t»cm rcarfcaif/ 
feU t>erf ünDrgct wertem 
tL2tuffie§ettfaptcnt>nD9>fatter/mtt friert 
auff Der #arpffe: | :£>an mic£ la ji frdüefe fin* 
gen #en/t?on Deinen n>ercf en fcl>arpfe.9ön& I 
t'cfe rMm Deiner 6enD gfeftäffe Hof;/ i?er:rcic 
femD Deine tperef fc grefc / Dem gcDancf cn fo 
fcfo tteff* 

<L£>er tf>weef>f menfefj mertf t niefy auf Dae/ 
*mD ain nan fölcfc* nt( achtet: j : Sic goflofert 
grünen wic£ gra£ / f>i§ fi) werDc gefetyaetyef . 
£)ie üMtfcater blucn aU/biß vertilget wer* 
Den }ma(/t>mer t>nD etri^f (id>en- 
CHber tten Der *>dcfti Mfiu iwar/tmD fan 
ewig nie ficr&ff ft fetyw Deine feinD >X 
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G6 LXXXV7 

tipttt warltoin femö -waten vctbetimSBifo 
Serjiretpt werte all bfymcfy/ aUr mein §cm 
tvtrt aufijewfcr/gletcJj «Maines Hixtisvimti 
C3cfc wtrD mrt frifäcm 61 go|]en/ mein au$ 
wirf fem lufl fc^eml: 2(n meifl feinfcc We nuclj 
f?cften/t>nt> auf mein leben fptfyauSQni mtin 
et twrt feifl (u|l §o:en/ wen &ct M'e &d£tt>t$f 
mit fl&at/Mc fid} tpi&rr mt$ fe^en* 
tf >©ergl>:ed}t tptrftm't am paJm&om fc^on/ 
grünen vnbwcutftn aufe:!: ^ßitain (lebet 
auf l ifanon/ t>k pflanzt feinb im §aufe,£)e$ 
Herren ®ot$ von Sfvatl/wtbtn in Den von 
fyftn fämWvnfcr* ®otte$ fein grfinen. 
fff 3Önt> wen ft> Dan gfei cJj werten alt /werten 
ft) fcennocfc waen :|: <Fnic# &ar tmt> frifc^ fem 
an &r gflaftt>ß ffcg mit fTe# fontflemgäuer 
f unDcn t>a* ©o« tfl gf>*edj(/metn §o« &aff e* 
iji f am twredjf /an im ewigfltcfc 3(men. 

iDer XClir^pfrtlm. T>Kfrcgruuitdccorcm. 
3irtfr¥fIclotoyför.t.8 10.34.37,64* 

^ <£r iperr ifl Äunfg Worten gfeiefj/ 
>*J t>ä (jenltdj fem gesiem; | ;£>er jjm 
Co t(? äfcfjmucftvnD^af ainteifyan* 
gfangen t>a* er fireu <5o wepe We weit i|t $ä 
genest/ t>a* e* Weiten fotl t>n& nrt frwljf / tmö 
rt fcewegef werte* 



C>9on Dem an pc^t Dein ffü( grtmDt liefe/ Du 
ti|t ewig <£> i?mc |:£ie wafferflüfj erbeben 
liefe/ Mc tt>afterflu(} fofmr. <£rfeeben ir biau* 
fett fo balD / Die roaffer flüfj feeben mit gwatlt/ 
ttn bor auefe jre »allen« 
C wafTerwogcn in Dem mcer/feinD grefj 
»n kaufen grcwlicf?: |:©cr i?en aber tfl noefe 
gr<5fier/inDcr feo'fecfo rewlicfe. £>ein »wt tft 
noefe ain rechte leer / featligfait ifl Deinee feau|j 
«fei/tmD jierte erotgf liefe 2lmen. 

2)er xemr. pfrtlmDcw «(fio«i<m i*s. 

3n ber tflfloftcy fol 6. 

'Sri ©Ptt Die raefe if? attatn Dein/ -0 
©ott Dc$ Die raefe i(t erfefeein/ t>u folt 
^ erhebet werfet: | :90crgtlf e Den feoefe* 
fertigen/nacfeDem tmDfV »erDient feaben/ Du 
riefet er auf Der eröen/XBie lang follcn Die get* 
lofen/nMelanglbUenDiegottoren/feal^arng*" 

f Hefe außfcfezepen/^nD Die ükltfeater Jagen/ 
Die Dein voUS feaben }erfcfelagen / De* fiefe Die 
Wfiwicfet frewen. 

C feein «b haben fp fearf geplagt/ f»tl »ittre 
tmDfrcmbDlmg »erjagt/t>ft jr »tl gar ewur* 
«et:|:<SD töDttnDie tt>ap(jlenDawut/»nD.|a*< 
gen Der #ert fiefet c* nW Daff er fiefe gar vn* 
lirget.S>er ®ot >«* merett mt *ir«»ffg 
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S7 LXXXVII 

merrfe jrmnm ctU jß ßauff/ Die ©otee t>c(ef 
t>erf?&en SBtflf l'r f l>o:en niefct werDe wepp?/ 
Der Das £n pflanze* §a* mit ffeiß/ folt Der rot 
feite auefe giften?* 

C£>ers aug gemaeljf Ijat folt »er stiegt /fegm 
Die froßßait Der Wfjwiefct/tffi fr wrgtff t e traf* 
fen£: :S>er Die ipapDen auefc $itdjtiget/Da$ fp 
werften wrnicfjtiget / folc Der eue$ nidjt auefc 
ftraffw^£)er Die menfeljen erfanDtntiß lert/ 
Da* fp triften wae ®ot begert/Dan ©ot waifje 
fr geDancf en/ £>as fi> ei;re( feinD x>n »nrccfyt/ 
woltcm Der Dein $ucfctnitaußfe#eel}t/tttin& 
Wr Darumb c§öc Danctm 
C£>en (eereff in Deim gfa$ fo wept AmD gtbfl 
im Dult i ur Wfert {ept/Mß Die grub wirf auf?* 
3ra&en:|:^)em gortofenDas er Drein far/Daü 
5er i?en wirf fein wie? nie gar/t>erf?offen rff 
ibfc^aben. <£r wirf fein erb r it toerlaffen/ Defi 
geriete auf Den gaffen/ wir* wiDeriöredjt 
:eren/£)em werDen all aufrichtigen/ t>on{>er 
*en wtlligf lief} t>ofge/Dafl es wir t ewig weren# 
C'JBer will bei) mir ff elw in Der gfar/ gegen 
>cr bofjftafftigcn fcljar / wer will ficfc $ü mit 
feilen : | : <2ßiDer Die Mftmcfy t>nD jr mar Im 
ttt Der S)m mein fylfier wät/Uib mein feel in 
>er gellen» yßenn iclj fpwcfc mein fuß §at ge* 

ä» fefelupffr/ 1 

PH?-" 



KMupffc /fo ijaf miclj unDeraaffgetopff ti bei« 
cxitt t>ic miefc ffertf et/ <2ßenn ficfe tnt fozg tnti 
miclj §af äfefcf / fo §at Dem trof? mein fcel er> 
öe$f /Dae fjab ic& oftt gemenf et * 
C'Jßirt* t>a» n Der fc^af cf fiät attefc mit Dir/ 
amainfrijafft fjatm Der für tmD für/ im gfa^ 
thut muh anneftt c: | :@p rüfien fiel} roiDer Die 
feel/De*ah:ecfctc wtD t>erDammenMnellMt* 
fcbulDig M*f mit Dtcfctcn 2tber ©oft iff mein 
tchuff imD Ijojt/meiwr Öffnung Der mit feim 
tvoit' it vnmfy vnD jrn namen/ Vergelten 
wirf in fr f>o£fjait/tmD verß&eit in ewigfaif / 
Der vnfer ®of 2(men. 

©er xc v- pfalw- Vemfc cxt*Itcmi« dno. 
Jnbcr tllclobey fol.p. 21. rnb 75 ♦ 

93mpt £er laßt tms Dem #eni aß/ 
frolocfent>tUobfmgen:|: <2>nDDem 
^ho:ftmfcr$§atle mit fcfyill/ jucken \ 
*>nD frol4 fpnngem £a£t wi* mit DancE für 
fein attajtcftt / f ommen vnD mit <Pfalmen p 
WÄt/im f uefeeen ,u fein ehzen/ ÄanDer ©ot 
i t >am groffer S)mi ain Sünig über all &6t * 
t cr/er wirf t>n$ fein gnaD mehren» 
C^)an in feiner £anD vnD gercalf /ip was Die 
erD tfiütt>:ingen:|: 9ÖnDDer berge f)df>e*nnD 
gfiait/feinDawcfefrin er fane fingen. S>m 




es Lxxxvnt 
fein ifU meefr er §at$ gemaef^fem l>cD IwnDd 
ertttfen §erfür faacl^/ füpt t>n la£t imanbet 
tmfRtmbtymM nibtrfaUi fvoi Dem j?enc 
Der x>w aOc/gmacfet §at auf; f o( t>rtD letfen, 
4[£>ann er ijf tmfer ©oee.tmD tpir/feinD Da$ 
volti femer wapDe :|: ^nD fcfeaf ferner benD, 
fceüf fo /r/fem flun §&er ton bfcf?aiDe. <öoW* 
ff oeft ewr f>eri? mcjjf gaefc/tpie Dan *u CÖfcrt> 
f>a gefcfy*cf^ii #?affa m Der tt>ii|?e/ S) a etr>r 
matter miefe vcrfmfytwpi&fftm meine tveref 
t>nD fajjen/Dae icf) jren (uf? l>uf?te, 
C-©^ i$ mä&gctf tvol pier^ig iat/mittU 
fem wirf twD fagef :|: <£$ femD (eüt Der 6er? 
pmerDar/Dem im weg naefc f agef.&fi meine 
weg nie Ijafren fenD* / Das tcf> fefyrur in meim 
5ozen fcljenD/ frei; meim fertigen namen/ ©9 
folfen nfefee $ö meiner rfjü/f ömen fonDer |?er* 
fcen Darin/in Der aindDe 2(mem 

£>er XCVI. pfalm. C<mfcrte dnoeemtiem. 

3ngf ftem Herten ainmwt* lkt>/fitt 
gef Dem #er*en äffe fanD : | : (Singe* 
%5f @of frdficfc im gemut/ twnD tofa Das 
fein nam tuerD fcef anDt. >p*eDigt fein £ai( t>on 
rag $ü eag/Dae man fein efr Den ipaiDen fag/ 
jwn ttfltfern feine nrnnDer trag . 



C JDan ©oe itf gro£ vii ftccfe lobliefe/ fcfytä* 
(tcfe über alle @i>eter:| :^n ferne tpn trmnDer 
fcarlicfe/ Dan er macht regen vnD tretter, Sie 
©dgen fem» nur rptfttf art/@ot aber §at Dert 
fctjmel b&zatt/allain Durefe fein gro£ mäcfecig* 
fait* 

C tf? t>w im fefemuef eljr tmnD rfefim/ Die 
fleref e t>nD Dtc fcenligf att: | :£>ie femD in ferne 
Iwligthümb/ £ nD bleiben in Die ettngf aiu 
gfcfelecfet Der txJlcf er blinkt fcer/ hingt $et 
Dem Herren fferef tmD e£r/Da* fein* namens 
ehr ewig wer* 
CÄitmpf tnn fein 93o:ftff mit gefcfeenctVm 
fiailgem fefemuef beeret ©oft an:|: 93nD alle* 
lauD vci in fiefe wenef /Da* Den #apDen werD 
f unD getfeanS>a* Der fyn Äünig n>o:Dc tf?/ 
Der Die erben §at t iugerüjt / Da* fp t>e(! bleib* 
ju aller frijl* 
tf ©ot riefet Die vtflcf er riefetigf liefe /De* frow 
fiefe fiimel t>nD erDe:!:£)a* meer häufe getpal 
tigf liefe/ tmD n>a* Dmt ifi frfliefe rcerDe- £>a* 
*>elD frolotf ealfo balD/ vnnD roa* D:attff ijt fo 
tnanigfaft/Den rbumen alle bäum im rcalD. 
C^ßozDem £>enen feer Dann er fumpt/er 
f mtipt 5u riefete Die erben:!:S>er gotlcf; ljaufr 
w* im erpumpt/ foer wirf fcingeriefet twta 



i 
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fip LXXXIX 

ÖJlu gfaec^igfaiwtrt ©of ricfetcn/ Wc *># * 
tfer trntf fernem glauben/ Dw freurteucfcaU 
fcailgen 2tmen* 

toi & er xcvir ' Pfählt- i>Sl regnauitexultet. 

Jn bev (clobey fol. p. 21, vnb 75- 

<£r#ernfi&ümg ftee frctD ftffe/ftaa 
erDtricl} tm fwfe frewm: | :-©tc men* 
f5Co geDer famptWcfe/foua jr mn 
mer fcpcm@tru(tf tont) tunefel t>m in £er ift/ 
gb^ttgf ait wtD g^zte^t fcinD all friß / fein* 
flute t?ejf ung t>n tpeere/ tfewer wirf aueft x>oi 
jm £er gan/tmD $ünDee fem femD vtnfyr an/ 
Daees fp ganfc verheere* 
C <5eme Hin leuchten auff erb §cH / t)tc ert> 
fiepte tm crfcgntfcci :S>ie berg $erfdjme(i?eri 
wie traelje fcbnelI/t>o: @ot roefi ere anbhef ct. 
%a voi Der ganzen weit benfeijer / Die fn;mel 
x>erf unDen noc§ mtfyl. fem gß:ec$tigf att auff 
>» erben/ 9önnD aüe tiefer fehen femt/Die grof? 

tndc^igfait tmnDe^r fepn/w Der muffen 
Ä gfeftent* werften. 

iC2ttle fc eftren Die «tfoer / t>nb fiefc rpmen 
Der ©pfceir : i : bettet jn an aüe ©öfter / t$üt 
fein eh nü verleben ♦ §fon bfcete *nD fremee 
fte^/We t(5c^fer^ubaiemDfrdi(f^/t)m& nnl* 
len Deiner gbuc^/^ail Dil Kfl Der fci$e|i 4> 



- 
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Dmlinn aHen l&nUn myt x>nt> fett' fia|T an 
Dirtg gmaef^ auf? mcbfe, 
C3a Du btff and} erfjoljet fefjr/über all ®#er 
werte:;: AÖte fr Den i?cricn liebet mcfyj fsaffet 
fcas arg allzeit e.<£)er #en bewart Die feele all/ 
femer fjatdgc überal/t>on Der gottlofen f>enDe/ 
5[Birf er fp enette nocf> balD/ron jrem grmt' 
inert tmD gercaltt/erMten bif: auf; enDe. 
«TADem ghKcfjtenmüf? Dae(teef;>f pffier/attj* 
gefjn tm nnDerf cmen:!:9ÖnD Den frümen ^er« 
#en npmer/Dte fraß feil trerDen gncmen.JJr 
gereckten fröret eudj DocfjDe* #enen t>nnt> 
tantitt jm f>od>/t>nnD prepfet feinen mmtnf 
<Z)ü lobet auc^ fein fwltgf att/t>on tw an bt£ 
in amgf art/fcurcfc fffoiff um 3*fum 2tttmu 

2)er xcviif. pfählt- £4*fciterfJfo«i»tfeS* 
J3n her WTclobry foU.S 10.34,37.64. 

^ngt Dem i?cr:c am netr üeD all/Daf* 
t er tbut greffe n>unDer:i:<£r üfcrttrin* 
Det allemal/ mit feint vccfycn befun* 
fccr.^nDmif Dem ftatlgearmefcm/lapt ©oe 
fcer #en t>erf ünDen fem/ Da* fcail Das er rns 
frfjcncfet* 

#r Q3oz D*n »iJlcfernfem g§:ecl?f!gfatt/r3af er 
offenbart Ijelle: I : Sr Dentf t an fem gnaD imb 
fcwnatt/Dembau^ t>cn ^fraelc, 2llier weit 

enD 
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S>o XC 

t nt> fefcen nun frei;/ Da* twfer* ©ot$ fjait bcy 
x>m fty/fcea fren> fiel? alle wette* 
C '^uefegef Dem fynt alte tt>e(t /fingt, rumbe 
vnD tobe mit fehlten:/ : lobt Den Gerzen twes 
jm $efclt /mit §arpfen tw mit 'PfalmemSOftt 
STrotftefen tnl Aufatmen/ jucket Dem föing 
i>o: Dem #enü/Dj md* fcaufc tm was bztn ifl* 
C©ie erDe tmD Die wonen Drauff/Dte tpaffer* 
firom fic$ freroen:! :3ÖnD all fcerg fein frdlicfc 
iuhauf/x>ci Dem #ene §er fctyepen. (£r turnt 
htifytcn Die erDe t>:af( / Die erD iriefcten mit* 
gfoeefct igfait/ tonD Dvölcf er mit reetjt 2(men» 

2)er XCIX.pfallU. Dfff rcgnamt,irdfcdtur* 

(£r S)cn iß Äünig Dmmb tofcen/Die 
»dlcf er er^etoben/auff^erufcim 
{^Cfi im fale: 1 :5)arutft reget fiefe Die trete 
feiern/Der #mijf fer grof? ju §ion/t}o$über 
Dt>dlcfer alte* SÖ?an Danrfe Deinem groflert 
ttam/Der Iwlig ifl tmD wunDerfam/ tnn Difcs 
äumge reiefce / iUU man Da* reetjt , Du gibfl 
frümbf ait/Du fcfcaffeft a^rtc^f tmD g£:eefctig* 
teat in %aco1> feinD Die heuere, 
C^r^ebt Den Svenen twfern @ott/ bettet f tt 
an iti aller not feim fü^fcfcemel eW: | :S>aff 
, jff * kr ifl fcailig inn feim f fcuml SÖJefce twnD au* 

SO? inj Der 



I 
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tw 3(aron/tt>arDen i& tyikfictn &Un 93nD 
<Samuet tmDter i>mm/i>it\\imnnamm am 
rtf jfat/fp ruffcn an Den #ene/9ßnD er er§özt 
fV alle rcepl / er reDet toircfc am wdcf en (ml/ 
iitrtm ; wD^a(p(ecren- 
C€5p Welten ferne seügf nuß reefct/ t>n getc« 
tte er in ga& fcfcfedjt/^cn t>u foff snfer ©et* 
U:\:g)u erfj&teft f\) aBemal/©ot Du \?rrgabjl •< 
fnjrfunDaU/ mD flraffji jr t£un mitfpotte. 
ßrr§o"§et ©et unfern fjene/ kettet an x>n t^&t 
*ucfc f eren/atif fem fwfge feerg $famen/S)aff 
frer J)m tmfer ©ort if? gttf/rnD |ai(ig,Dan er i 
5rtffe^tt(/D«rc0^m vTfwIfum 3men- 

©er C. pf#(m* Iw&iUe cfcooi; terra* 
3n f>er fcndobry fol.25. vnb 48. 

9öcf#et Dem #enen alfe lanD / Dafl « 
er tpt allen Den fcepftanD/ Die fn frif 
ten im (epDen* Äumfct Da* fr frö(ic6|ra 
voi im ffanD/tmD Dienet jm mit freüDem 
C<£rf ennet Da* Der SQtn ift @ot /er §at tm* 
gmaefct auf; (fau& tmnD f ot/ *ti feftafen feiner 
waiDe/gu feinem mW Daeer auf? not/erlöfef 
*>nDau(?(apDe, 

CSÖW Dantf geljt $ß fein pcitc tinlmit leim 
in Die *>o^df fein/ tmD tfetJf j m cfy bewerfen/ 
tö aß er pfiff allen au£ Dt r pepn/Die feine na# 
roenjwpfem <L©aü 
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C&afi Der #en ift gu* *mD gneDig/ t>nD fVttt 
gute rceret ett>ig/D:umb bandet feine namen/ 
(Sem glaub tfi für vnnD fair fcpen^tg / Dureft 

5Der CI- p|alm.Mi/cnconfi<* er iudicium* 
'jnbcrtTIcIoDeyfbl. 41. 

,£w gnaD tmnD recljf null fingen f cfc/ 
»nD Dir #er: @ot lobfage gern: j:3cfc 
IjanDel tpeißüefc tw reDJicfy bep Denen 
Die mir iüge§dw. SDnD roanDel ttewlicfj inn 
meim gauß / ^mm mir fain bdfe faeft für/ 
3 c fe § a £ * m bofm überaus / *>nD (aß jn ntc^f 
bleiben bei; mir. 

1 C2(m t>erf ert §erfc muß twn mir balD / xccU 
d>en Den bdfen ie£ nit (eiD : | : £)er fein ndc^fic 
l)aim(ie(jer gflatt/wrleümDekDen »ertticF icfj 
tbept^ mag Den niefet Der ftoü? geberD/De* 
fcoijen mfit §ac bin ieft feinD/Sftein äugen fe* 
§en nif on gferD/ naefe Den fretren Die im (anö 
feinD* 

1 C9ae fp bep mir nwnen atUept/ t>nD frutfte 
Diener £ab ic^ gern: 1*3$ ^ aH( ,n roeim auf? 
ntc^e faifcf? kixtl Die (ugner f>onD bei; mtr f aiff 
(fern* ff rß t>er(iW jeft all fcfeafcf im (anD/ Das 
tefj Die btfßroie^t alffamen/ 3ußrof f< auf; Der 

fiatt i«!>anD/Dce S)mm emigf (icf? 3men. 
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sDer CIL p|7tlm* T^nc cxduäi cntionm. 
3n bertflciobey fol.6, 

<£n erftö: mein gebeee t>on mir/ taf? 
mein fctyepenfomen i& Dir/Dein ane 
. _ ttf? ntt abf cre: 1 :7?aig mir Dein o: * ur 
iept Der not / wenn iefe tiefe i?m anrüff mein 
©ot/ o S)m miefe balD erfj&e. SOlrtn f 4g tr ic 
rauclj Hergänge fenD/ mein bain feinD u>ie ain 
fcanD wrb:eiU/mein §er^ ijt niDergfcfefagen/ 
'Jßie ain'graf^nD t>erDo:ref ab/Dan ufymtin I 
broe wrgeften (jab/$ä eften t>or Dem Reigen, 
f£3(tt meinem flaifcf} f lebt mein gebain / t>o: 
Der ftim meine fcüffeene allain/ t>ar$& bin iefj 
gfo'cfe n>o:Dc: | :3inem «SBiDljopffen x>ü $au* 
#en/inn Den verfl&eten ftetten! iefe waefe tmt> 
bin auefe itwDen . 2( infam wie ain <5pa$ auff 
Dem Dacfe / mein feinD f§unD mir tfglidj t>tl 
fcfemacfe/Dic mein fpotec gemaine/(5c|tt>&ert t 
Up mir in meiner not/ Dann iefe a§ afefjen wie 
Das b!cf / tmD mtfdj mein franef mit wainen» 
C95orDeinem}om t>n tntgnaDen / §aff miefe 
gnömen t>n|ingtt>o:flfen/ mein (ag feinD 6m* 
genncljc: | :^ßie ain fäatunM tefe wirD Dir:/ 
tt>ie aingraf? Darumb 5?mgt(fftttii7tafft>u 
Weibp ewigf liefen. 99nD Dein geDacfefnuf? für 
tmnD für / Du tröllcfi Dicfc auffmaefeen fefeier/ 

über 



$1 XCII 

über *>ion crtarmen/£>ane$ i(f fcmmcnjeie 
tmD (}unD/Da*Du |r gndDig fepff pc#tmD/trtli 
wüen Deiner armen. 

|[£)ann jrjlaingfatlenDetnfnccfyen / feint) 
günffrg Dem jlaub Der g[necfef en/ Die i?at;Deti 
merfcen fcfcawm:!: gü fürefyen Dem nameri 
& ijm/wD all Äünig Der erb Dein ef>:/Dann 
@ott n>tre gion ban>en*9önD erfcfceinc in fei* 
ner ch:/aufr Der v>er(af?nen beer fiefy er/t>nnD 
tpt 6ae nit wracke /Säe roerD gfcfcibeDett 
naefcf omen/ Dae vokt Dae gfcfeajfen fett wer* 
Den/wirt ©orte* lob betrachten* 
C 9ßon feiner h^itö^tt Ij&lj fcfcatrf er/ I>t* 
tnel auf crD Das er l>ö: basfeüffc? Der gefang* 
tien: | :9önD erlöf? Die f inDer De* übte/auf Das 
fi> Den name jr* ©ote/gen gion (äffen lange* 
\&nD prcDigen atiwt von Dem/Dee (ob tdj $ä 
#ierufa(em/tt>en Dicfeüt^üfam fomen/ *wD 
Die Ätinigreici? }u Dienen/Dem fynm ficfe } & 
»erfanen Der mtcf) hat angenommen. 

,.. CSr DemüfigeeattflTbctii / man f raffe 
km verfüget mein tag/ idj fag }ö ©ormeim 

. J?encn :|: 9?im nu'cft tut tregf inn Der mitte/ 
meiner tag De* ic£ Dic^ bitte / Deine jar ewig 
treren. %)ic crD iio:hingegrunDet (>aß/tw Dtc 
!>imel mit jrem g(a(? / femD Die trertf Deine* 

ftenDc/ 
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fynbc/<&t} werbe wie ain rau<b t>ergeljn/a6ei j 
bu fyvi Weib|t ewig jiel>tt/fo ft> f>abc atn enbe. r 
<[<5p werben all wie ain gewanfc / vcraücr 
wenn bu fr? ittganb/wteam f (atb wtrbfi t*r* 
wanD(en:|:^BerDen wwanblet werben/ 
beii wirf wrwefen Die erbe / fo bu bein gfricfy i 
würfi fjanblen, £>u aber btff berfeJb fürwar/ 
baß f am enb nemen beme jar/\>nb bem ^atli^ 
ger namml Steint f neefet f mb werbe nie x>er* 
gefcn/twb jr fam wir* w: Dir bef?ej>n/pmmei 
wib ewig2fmen# 

SDer CHT. pfalm* Bencdic änintä med dno. 

^•in feel nun (ob ben i?enc bem/ e$ 
füg fiefj auclj ju}amc:/:5)ae mwen 
m _ big bes £er£c mm/m (ob fein Ijatl* i 
gen mmmMUn feel wrgi£ «ö ber guttue/ f 
biemirber S)m bewifen \}at/vnn\> bem fünft 
|ac t>ergebe/£>an er baüi Dir all bem f rantf* 
tyrit/tmnb front biefe ttttf barmfcerGigfart/er 
l(p)»t tob bein (eben» 
C <£r fertiget bein munb mit gut/ ba$ inn bir 
wtrt »ernewet:!:£5ein fugen* wie ain 2(b(er 
thue/fo b;\^ ber fünb gerewet . <5o fefeaffe ber 
jjm barmijer&ig£ait/ain rec^t gerieft tmn& 
gfaecfcfigf ait/allen Die pnrec^t (epbe/£)an er 
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5)j XCIJI 

fem weg §af ttnffen fon/Dem wirf Durcfc SOto 
|en f unD gechon/Das man Die funD feil meiDc* 
CqSBet'l ©ot Der i?m barmfcer^g t'ft. gene* 
Dig tm langmütig: Wnb ntt balt> flraft $u al 
Ccr friff /Dan cr ifl alfo gütig. £>a* er tut inner 
hadern tt>Art / noefe ewigf tiefe Dm jenen fört/ 
tmD fjat mit t>ne mefet gbanDtet / 9?acf> tmfer 
funt) ~t>mrt> miffc(gat/t>ic er tm$ nie »ergolten 
bat /atewir Darinn feinD gwanDlef. 
C@o §oc^ Der fttmel if?geflellt/t>n vef? bleibt 
ob Der ert>en:|:2Ufc fwrfe ©ettesgufe Ijelt/auff 
Die jn furchen tperDf* <5o fm Der mo:g vom 
abent ßat/fo weit thnt &ot Die tm'jfc*at/ wD 
faßt Die fünD nrt »oft?/ 2Biefiefe am vater fei 
ner f inD/ a(fo erbarmbt ficfe ©ott gefcfetvinD/ 
über Die fem jwftf ^aftem 
C£>aff er nwfjt Das nur feinD gemacht/ auf; 
ßaub, De$ er geDentf et :|: &ae am menfö i|? 
trieben) geacfjt / in ferner iept befrentfet. 
blüet eben inn Der welt/gleiefe urieDieblümen 
<iuff Dem felD/in freit furzen (lunDeti/ ^©anrt 
trenn Der n>inD Darüber gaf/fo fennet fp mefet 
mehr jr ßaf ! vnD tr irt ntmer Da funDen * 
C3ber ©otte* barmfcer&igfait/ tvirt ewig* 
f Itcben tt)eren:|:2tuf ftiiDef tnD feingereefeftg* 
fan/Die furchen ©et Den i?enf^nD fairen 

fernen 



feinen fcunt> on fpoe f /geDencFen auc$ feiner g< 
t>otf/Da$ Darnach th&n (eben/<£)an ©oetet 
pul im §imel jf eljt / Da er über alle* fjerfeijet, 
imD tme fein reiefe tPtU geben. 
Ü 5?u lobe @ot Die ^nglifcfc traft/ Die gtral* 
ft^cn von fteref en: I :^Öie jr auftriebet fem bot 
jebafft/Dastnan fein n?o:t foll merefen. Xobei 
$ot alt fem !>o:fc^ar gut/Die jr fem roolgefal* j 
len enut / vnD p:ei>fet feinen namen/ 2(n allem j 
c:t Der fkcr:fc^afft fein/loben tuc^ J>?er: all Die* j 
ner Dem mit all fein tpertf en 3mem 
3£er enir. pfalm-Bcmwcau »?c<* a'woÄ. 

ber melo&cj f0US.1o.34.37.64» 

fÄbe ®otf Den #enen memfeel/aclj 
mein ©oft iwD mein #ene: i : £>u bijl 
herlief n>o:Dc on feel/in (ob t>ii fetymitf 
gar feere ♦ SÖJtt (iecfct Deel (I Diefe trie mit aim 
f (ait)/Den §imel hajlu aufatbiait/aiwm Dep* 
pic & geleicfee» 

C<5ein höh mit wafter Du gwelbefi/Die wolcf 
Dein trage ftnDe:|: 2(uf Den fiügeln Dee nnnD* 
Du gehfiDein (£ngelmacf# jü t»inDen.93nt> 
Dem Diener in fewer fTam / Den erDboDen fjaf? 
iWiinU allfatn/Daa er bleibt etptgf liebem 
€ 3)?if tief Decf (Tu* n>ic mit atm flaiD/ rcaf* 
fer ßef>nD cb Den fpn?em | ; <&en Dcim fcfreltetr 

fließet* 



V 
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94 xcini 
fließe« fp wtpt /von Deine* Donnero vlmm* 
Stxt eo §in Die Dera ficfcf mo" DafD/Dae tvafler 
littcf t fic^ tu DJ taim at Den Da §af? grünt»«. 
C£>e » waRern gaft am gre$ gcfte/ Daraper 
f» nrt tarnten: | :S>a|? Das erDtricfc bkib vnacr 
W! D » top flaeKen Die pjiinnen . £>ie »afftr 
jtoifcljen 6era. Ijatgeßn Dae aüe ffa r Dee feiD* 
trincten/De n Dnrfi iefeljt Nr 3Ba(D £ff i. 
C3fo Denfelbc Die v<Jgel tvoßn/ finaen tmDer 
im «wqgfcl: S>ie pergefeneßfefl Da fofcljon/ 
bfto von oben rap flc^gm . S>ae lanD iß »oß 
rracfrf Deiner tvercf / Da (4(? tvaefclc n mn thal 
unc 'Pfrsj/Dao gm» Dem vic^ö eftVn. 
C^Dar* Deo motfetf faßt vn arDeif /fcinafoi 
ho t an& Der crom : | : 93nD Dao Deo mcn&n 
hm erfrew/Dcn tonn Idfm in tverDc * <&> ,« 
J?ro Deiner §enDe weref / Ds biot Dee mmfdi 
?W ftotf/aH w "i MTW* erfdjaflw. R 
8>üje Dannt Deo i?er:en (bngen vof/Dieffe* 
xm m *t&anon:[: £>afelpf? niflen Die 2}p- a el 
r o(/ Der Äavgtr anff Den Sanne». #ie wg 
etnD Der $cmfbi$u(Tit$f / aNr Das Än 
m (lamfftjf t in Den feifm. 
T »)» magff Die jeie vii monat (ana/Die #rff 
wnoefc iü reeljen :|: #ie eonn mm im 
mryuw Da maefcf? Dienaefo frtfa&ni 
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55ann rc$m ftc!} Die nrilDen ffyer / Die f uwjeti 
idmen ge^nfterfür/buillen nacfc jrcm raubei 
<T S3nD \ücfyn Da von &ott jr fpeifv wan Die 
<3on f umbt auftD:un3en:|:<5o fliegen Da* 
uon gar le^/wiDenn fr wenunge. iöan ge£t 
Der menfdjanfeinar&epf/pnDan (Vitt acfer* 
werc? Die }e»f /Den tag bif? an Den abenf * 
Ci?m Derne weref femD manc^erlep / weif?* 
lic^ gemattet ade : | : ^Dte ert> t>ol deiner g&er 
frei; / Da* ©iecr if! groß on Salle. S>arinnen 
wimmelte für tmD für / baiDe groffe tw f laine 
fljier/Dafelbft Durc^gcßnD Die fcfyffe. 

afelbfi ifl Der Uniafyan 1 Den Du macfjff 
Dirjü p:ep(c warfen alleauf Dicton/ 
Da* Du jn gebf? ir fpetfe- #en gt&fTu fn fb farit« 
ten Die/^fifi Dein fianD aujffo werDen fie/ er* 
fettiget mit götenn 

«TSÖerbirgefi Du Da* an^ftc^e Dein fb erfcfye* 
den alle; | : Tfimbfl weg? jren af bem tmnD 
fcfjein/fo wrgefjnfy $u male #en lafi Du auf? 
Den atljem Dein/ fo werDen f\) schaffen rein/ 
Du toernewefi Die erDen* 

fiefc fetnr wertfe:':£r fc^awtDieerDen gwal* 
ffcfltcfc/fo Jtttert t>c: femr fieref e. Dvurt er Die 
berg fo raupen fie / icfc will Dem Jfttnw fm* 
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95 XCV 

gen \xe i bierceil t$ §on mein (eben* 
<F 3^ will fofc finget meinem @of / mein reD 
feil im ttwtefällc:!: ^cfi frrtt> miel> Des jjerm 
@ebaot§/Der W£ auf erD müf, faüc*£)er gof * 
lofe muf? nimmer fein/lob Den Gerzen D?e (eele 
mein/ pffier tmD ewig 2lmen. 

fcfcrCV. pfalmXonfitcminidno 9 crinuoc£tc. 
3n ber mdobey fol. . 

3ncf t Dem #er:en tm ruffef an.'feU 
nen Flamen maefy Pirnt) fem tftan/ 
twDeern liefern attfaiHcn : j : ©m* 
$ef t>on jm t>ü (ober jti/ reDf von all fetf unm* 
wnfarfyn/xMmetfein Ijailgen wrnien, 
vw fiefa l?eri? Deren t>on'gr«nD/Die Den j?er 
en füc^c atlfltmD/fragef naefc Dem Jper- 
en / 9i^nD nac^ feiner (Tercf girig feijt/facfce* 
m antlit} allejeie/fo urir* er ftclj nit fer:en, 
![<#eDemf ef feiner ttmnDem>eref / fernr wmu 
er Die f hon §at fein flercf / ferne munDte ge* 
itfy ton recfere:|:3r Der *&om Ubiaham feim 
neckte / fr f inDer ^acob xm feine gfc$(t cßf*/ 
rin aufjertttfta fneefcfe« <£r iji twnfer #en 
Bei genaü(/er riebet tifcer äße lanD/er Dentf t 
n feinen bnnw£)e$ weit* Da$ er verbaiffen 
MI aujf t)il faufent für wnD für gaf/ wie e$ 
§:cDf§<u fein mtmDe# 




C^Vtt er ämac^f hat mit %ha§m/vnb bc* \ 
aiw t>* n 3faac amum/ mit) |7cU( Dafrfb jtim , 
rcc^tc:!:gii amieun g{ bunft.^M'ri/rä 3frael 
fei galtest ^ob/t>nD tpzac^>idt2 »il Wr fcfclecfe* 
u> (ant) (ffjanaan geben ein/ tM» e* foll 
ewe r erbfail fern/Da fr fo wenig tt>arc/3ln Der 

*ogen IV §m/mtf jren g(j:mgen föaren* 
CXfrn <«nt Äungreic^ jum andern an/ he£ 
er jn memanDt |d>aDcn eßon/ tmnfc ftrajfc 
i?üng x>mb jrt wegen : | > 2^<i|lee nie an meine 
gfalbeen/ vnD fgitl f ain faß mein <P:opgeten/ 
fept |n rot überleg; ADa er t heürung ins lant> 
biacfy jjat/en&öcftcr* (nots aüen w:r§at/atrt 
inafi er wt in fcfpcFet/^ofepft «um f nedjt t>er 
fa!iffe(u>arD/(p ^rcmgc fewplfjun (?ocf §arf/ 
fp traten jm wjtrief et, 
« @ein lab tfi epfen lige fgec /b'ß &} fem tro:f 
f am vnnl> Die ret>/l>c0 £er:en jn purgieret;]: 
£)a farit Der f ünig f>in }tt fcant>/t>il keß jn (cß 
geben vom banfc / tat* er für jn ttmrt) öfterer« 
£>e* t>dcf 6 fcer: hief: jn (a(Tc ati£/ er fe^t jn iü 
Jftcnefi fem^tau^/^ü fienfefcer all femr {jabe 
Äas er feine #ürffen mit fTepfj/tmDerwepfe 
naefc feiner ttwfvfem efeften trep($ait 
|[ ^frael in (£gpptc fam 3*<ob tparfc frctH 



96 XCVI 

fing im ^nö S)m l fein voldwücfö inn vii 
fäaren :\:& machte übet t>feint> niedriger/ 
x>n wferee batlgrt $ener/Das ft) fenn wlet 
gram waren* toi) backen ferne fnecljt mit 
gfar/twD mrt hffen j tt ttmpffm gar/er fanDC 
u)fofcri fem f wc$tt/3faron Den er er tvdrt §ec / 
)ur^ Me er feine haicfyn tfyt / vntoct all jrm 
jfelblecfcfen. 

C&nD feine wfi&cr im fant> S)am/ct maeljte 
infler Da* fTnflrc fam/t>n waren feinen wei# 
emi:9?rt tmgfyufam er mmttoltt/jrmf* 
s u er in Müe t>fl f tfDfee/j'r wfclj an a«en ottmßr 
anö tt>tifftcCt Ärofen £erati£/inn famern jrer 
|Cüngef>ati£/ er fp:arf} Dae ttmrm fame/ 
.euß in allen )ren gren^f/er gafc jn fiagef *»m 
egen/in jrem (anD feiirftatften, 
£<£r fetytty fr ntinftode x>ü S epgen/jerfeaclj 
ü &eam in im grenzen/ er fytafy Da f am on 
a(e:;:#en>fcj};eefen tm Äefer htyanDlvnt* fy 
-äffen in »rem fantvatte* gras auf atn male* 
ÖnnD Raffen Dfrücfte De* t>e(te auf* foe/e* 
6(ög aü erft gefrurr ift coWiffi lant> all jr erfl 
rfcen/ <£r furfaattj? mir filfcer t>ni> golt>/ tmfr 
>ar Um franef er Der pe$ frft/auß jren |Wm* 
ien (lernen* 

aufoug* fiwf f?c<$ ff 4PPttn/ bann /t 



foicfy war auf tfdK/atn potf tfcrt er auf 
(panncn:]: Sic er im fagiiir Decfe maOfiM 
feür }ü leuchten ba; Der nacfct/b$ er fi) b:ac^ 
non Daunen. <5p baren Da^abm jr ©ott 
trad^cn tmD fpepf? mit htmelbrot/Den fclfei 
er auf |cMoffe/S)a ffoffaiMc traffer (jerfür 

Das Die bac^ i«» ^upen tüxtl il< ff cn * nni 
Dahin ftoffen, 

C Sann er an fem fjatdge wort DacJjf /3ha 
fiam fem f necW <#*Dt t>nt> gmac^/ affofur 
er mufeüDen:|: Öein »oltf auf? tm rotfare 
fem trenn / feine aufarwiltm fo fcfcoit ?rml 
ISdlf in wnDem lepDen. (fr gab jnDer #«$D 
CanDer/Da* fp Dieser Der wKefer/xmDallf 
fcab einnamen/3luf Dae fpJbidfen feine reeftt 
v nnD fein @*f^ bewaren fcfyecfcf/ mm lobe 
(9ottatt2tmen. 

SDer CVI. Vfalm.Cofitmini !no quonü. ; < 
3n bfr Ulflo^vfoliO Ii. 

^ 2(nctt Dem Herren Dan er ifi freünt 
~) licfc/tmnb fein göte n>eret ewigf liefe 
< ^7 tver fan Die treffen traten :|: ©e 
j>nen auftreDen tmD fein ffereft /tmD fncpfei 
oU fem loWicfce weref s7 naefc feinr rcürDe tm 
ftatens . TfBol Den Die halten Dae gebof f/tmn 
rtün pmerDar reefee w ©ort/ i?cr: naeft De 

" gttaf 
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gnaDe geDencf mein / Die t>er§arffcn fjafi Dem 
»oftf Dem/bewei£ vnn^Dem wyefpart/ 
Samit wir fe§en Die wolfart/,£etnrau£er* 
voöluni Dir jäge^eltem 

t[S>ae tmne erfrewDeinsiootef $ gfue? tmnb 
fcaif/tmD im* rftäme mit Deinem erbtatf/ Dan 
nur f>aben geftinDet: | : äftrt fampt unfern t>4* 
tern mif^anDlet /tmnD §aben gottlofKtc^ gt* 
twmDto /roamt au'ff ©ot nit grunDet-2Jnf er 
txitfer inn v£gt>pfen/ wbften ban wtmDer nie 
Derfiebn/Dac^ten Dewr großen gfite nrt/t?nD 
waren t>ngfjo:fam Damit/ am meer ndmdcfe 
an Dem Äowteer/aber xi galff.jn (£ctt Der 
J?en/S>urcfc feinen nami/*a$ fp au£ famen, 
C^Öamie t> ipenfem macfct offenbare /fir$afe 
er Da$ 3io:meer Da* erliefen warD/t>n fürt fp 
toircfc Die tieften; | ^ie in ainer wüfcvn fcalf 
in mefc: / von Der §anD DesDerfp Saftet fe§:/ 
)a$fi)DemfemD entlieffem (Sr erld(?t fp von 
)e$ feinte gwatt/tmnD Die waffer ertrenef feit 
>alD/jre wiDerfacfcer fo gar/Dae f ainer über* 
>dben war/Da gfaubfen fp an feine mort/twb 
iingen fein {ob an Dem oit/fda* gaw?3frae(/ 
mt lautet ffrtn&eff, 

IT£>oc{j wrgaffen fp ba(D feiner weref/war* 
eren fein* rat* ml mit geimrrf/ ft> gfoffet in 

«I Der 
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Der wüftcn:\:%n Der ainöb verfugte fi> ©et 
er aber gab in )t bitt ium tot)/ biß Den gUt| 
n>ol büftc, (£r fafit jn gnüg biß jn D:ab grawt 
ober jr §erfc Ijat ©of nit tratt>t Dan f»; empd 
reten fieb fefc/ttiDer Den ©Jofenim leger/t>i 
3faron &oh batigen man/Da* Die erD t>er 
fetyang De« &at§anl SÖnnD Decf et Die rot 
3biram im toD* 

C^Önt* fwr warD tmDer fr rot anjünDt / Di 
flam twbmiDt Da* gottlofj gefmD / maefcfei 
am falb in #o:eb: 1 :93nD betete an Das goffei 
fcilD/tmD wrtranDlefen fr e§: fo milD / in am 
*Öcfj|en gflalt Der (cb^om £ett> tnlgrasfeü 
(eben gan^/fc vergaffen ©ot e jr* ftaylanDe 
^cr fogrofteDing hat &tt$attin örgppten t>o 
weDcrman/wiD tili (anD #am große uwnDer 
innD fcfcecf fiefce weref am Dio:meer /€5ot 
fpiatt) Der Aepten/er weite aufirmtun. 
«T 033a £Ö?ofe fein aupertrdlter nie t/Den ri| 
miffgefjalren (et mit fett / feinen grüH ab}ü« 
t^enDen:|:2(uf Daeerp nit gar \>erDerbt> 
$anWtmD fovcracfycun Da* globt lanD/tfce* 
ten* mit wußten fcfeenDen» 5)e* #enen n>o:i 
f\) nitgfaubfen/ unD murrten in freu hüttcni 
gf>o:cftten De* #cr:en ff nfi npe, Dmfft ^ucti 
erfeinhanDnnDerfi>e/Da*erp m Dernut(im< 
M$üea/t>fi trarjf jtw fernen Durclj friegy 
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ni>er bic 3)apitn/mit Pflicht wbtybtm 
C£r ftrcmt fp in tne länger fyntow fj> $ien# 
gen Dem 3)aal J>eo: an/afjen opffer tot>* 
ren:|: SSRrt jrem fpneriurnefen$jn/t>a rtß 
auc^Nc plag tmfter fyfyn l t>it ©ottee troz* 
nur fywm.&a fcfcl testet -pgmea* ine fad$/ 
Da n>ar&t*r plag gewfct twnacjj twöwarD 
im gfe<?f i ut g^zeebttäf art/für wnt> für b# in 
ctpigfaifci?nnDfp ermunteren nodj mefa Dm 
fyntn am §at>er toajftr -Öas plage aftofeit 
Jjarf/fein Ijerfc becruot tt>art>- 
C2(uc^ toewlgtenfp ntt tit udlcf er/ tm'e ff 
frort} sc^apflfrri f>ef Der #en/fbnt>er fp fiel} rüi 
fnengten:|:\33nt>fer feie #apt>en t>ä lerneten/ 
jr rceref > i>aj? jren gtffcen Die nten/ tue $um 
*rgen fcengf en*©an fp opferten )tt fun/ 
fr f <5c$(er n ton #eüf!en §tn/tw twaoffen t>« 
fcfcutoig&lto/ jrer fün t>nt> edc^ern jo göe/to'e 
opffereen fem gdgen/^anaan, ba$ fp t>er* 
fe?r« /Äas lanD mit WutfcfeulD/ t>nn&auc& 
@otte$ £i*lt>. 

f. £)urd} jr wer cf madjrt fp ffd? wtram/ vff 
harten mit jrem tfcün gentain / fca ergrpme 
©attes icicmj^fcr fein v>olcf> twnt> giran 
am gretrel/an feint erf> vnt> gafe Den ftapten 
fdjnett/fcaefp jr i?enc waren, <St> dngffefen 

9? inj 
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fi) im eUenD/tmnD ttutftm vnDfer jre §enD 
Parum ©ot offt £af mtu/abtv fp fconD ji \ 
cremet, mit ircni furnemen vnD r jjai/ wut t 
Une Hain Durcfcjrmifjetbaf/ Srljat jrne 
ÖWCrt/öacrirWag^öjf, 
CL <£r Daeljf für fp an faß b«nö vnD apD/tmi 
retoec )it mit barm£er(?igfait / macht Da* fi i 
sgnaDen fönten:): allen Die fi) gfange §e ! 
*en/ j?en vnfer ©et trdlfi t>m> enetten b:m$ s 
*>n* trtDer Jüfamcn.2tii(? Den #ap&c Das toii 
Dantf en/(>5ott Deinem baili$cnnamm/ vnnl i 
räumen Dem (ob ffi prie(/ge(obt fei; Der @ot c 
^firael/tpon cttftgf mt $u ettngf aie/vnnD alle* in 
Ddct fb:ec§ mit »ar§atf / 9öon §eri?J 2f men, 
Jobet ©et hinein 

2^er C vir. pfalmXofitanini diio <{uonu* - 

3^^cr^r^elox^^fo[.l2. 

Qindt Dem Herren Dann er if? freünDf* 
vnnDfem göte tveret cwtttlticft. 
Darumb (oft fr Dane? fagen:!: £he ji 
crfdßf fert Durchs i?enen gnaD/Die er auf? De* 
not erfofet har/tmnD von Den greffen pfagen< 
S^jfiDieer auf? Den fdnDern all/ i&faml b:acfy 
!)at liberal/ vom 3(uffgang vnD vom 9?iDer< 
gang von 20? if ternac \t vnD SOiittag* gan& 
Die in gteitgc in Der wüjien / in Den vngeban* 




pp XCIX 

tm wegen/ <2> nt> f am |?att funt>c/Da$ weiten 
fünften* 

Hy)\m$cti$ tmt> burffcg bat fester gar/fr feel 
t)o: analen wfämacfyct n>ar/t>ft (p fcfejpm 
ium JQemn: j;3n I w twerti w ft> metr/au(? 
jren dngflen, er fi> furee / auff rechten weg jä 
ferenda* fp Der flatt gtengen recfct$6/i>a 
wonen fünften mrt r£ft / tue fotten ®ot fcan* 
tf en vit me§:/tnn fem gäte, t>rtö fem trunber/ 
tue er an menfefcen f mfcern tfyüt I x>n\> füllt Die 
fcungrig feel m« gtit/93nt> fettiget fcfcnell/i>ie 
fcurfttge feek 

C<)ie ftyen im fmflern trnnb banef cl/ gfan* 
gen tm £tt>ang t>nb eifert fr fiel/ D:mn ba$ x>n* 
gfjo:fam waren: | :«©er reb &ot tes, vntyaben 
*erad}t/bee aUerfcdcljfte r§at rtie nacfctracfjt/ 
bmm m&f,t j r §m erfaremSte plag mrt tm* 
glücf tmb mrt fcljanb / Da lagen fp twnb balff 
nt>cmanb/)>& ©ott in jr not rufften/erl&alf 
if'rt aufrjren angflen/ tmb fftrt aup ber ftn* 
flermi§/t>6 bem bundfei ber gefengf nw£/ Söfii 
ienif? iuljanb/ jr fetten tmb f>anb* 
C<£)ie banefen bem 5?er:en twifc fein gnab/ 
t>mb ferne wunber bie er tl>on bat / an bmen* 
fcfjcn ftnber gtt>aget:l:35a*5 er bie Srrme tpir 
imeißt/ tm audj bie epßnerigel ^crfc^mri^t/ 

5? » tic 



i 
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feie Mrimtotömpla&tuWmbirüUrtttti 
tun$ teilen/ DiejrfunDtfcet m erfüllen / jrct 
feel grämt »02 aller |pet>ß/ wnrDen toD f rancf 
vikrlay totp$) t>fi fp rüfften $um J?enen hm/ 
in )rer not twnD er §al #>/ %u$ jrer trui>|al/ 
wo allein tmfal> 

C<£r fanl)t fein tmt t>ff maefct ft> gefunD/ er* 
rettete Da£ nicfjt ftar&e von jlunD/Die Dantf en 
@ot Dem ijenem : >Öml> fem $ncti> tmD ferne 
wunDert^at/ Die er afi mmfdpn ftnDern t£cn 
§at/Dancf opffern ©ot $ü ediert (£rjelen ferne 
wertf mit freüb vnfäiffarmauf Dem SRetr 
wert/ fianDlen jfi waffer von fetten/ Die fe^ett 
Die wertf De* #ewn/t>fl im Öfeer feine »im 
Der gfcfcwinD/er fjnicljtfo fybt ftc$ Der fturnu 
tpinD; 9U« er fcefeet fe^z/Die wällen im ÖÄeer. 
C <5o farene über) gen fcrniel/ vnnD faren 
iiiabgrtmD Das jr feef/im tmfal wtrt t>erja* 
get: ! i^DuifWen vnD wanef en wie ain t runef * 
ner/vnb wiften f ain wctßgaif vnD rfcat mtfyj 
Da* ainr Dem ant>trnfa$ci> &pjcfytpcn i& 
©ott in fr not/tmb er fftrte au£ fr angfi vom 
*oD/ vnnD tfcut Dae vngwrtter ffellen/Da* fidj 
legen jre wallen / Da feinD* fro Da£ ifi wozDen 
fhll/er färt* iö tanD naefc jrem will/-©« Dan- 
tfen im amilt/©of vmfr feine^ 
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nD vnnb feine ttmnber ^^c er r^ftt / t>nnö 
Dmmfc^crt f inDer fb £aft in §Äf / Die in bep De* 
gmain p:ei>fen:| :<33nD rfcümen fn frep De« at* 
fett aß/ Der Dte Mclj $ttr trüfic madjt wl mal/ 
tljrft ferne gwaüfbewepfem-Öer Dtwfferflüß 
vtrttüd mt gar / atn fruchtbar tanb m* t>n* 
fruefctbar/twb willen Der boßfjaie Deren/ Die 
tarinmn treten wonen / er maefct au£ ainr 
»ntffen jfifjanD/aifi waffer fee, tmnD am Durt 
(artDAÖa* fan er pelleti/iÄ waflfer quellen- 
C 0te hungrigen er Dafjm gfe&t §att / Da* fp 
f nen iäriety e am flatf/Da$ Darmnc leben;] : 
^nDdcfer fden^emberg pflanzen/ tmDDie 
frücfce De* einf Ömen* mad^ett/Dte jnDer i?e« 
tt^W 8*w.€r fegnee fr tmD melni fp fafl/ t>fl 
: i & t>tc$* nie wenig lein laf?/j> wirt aber Dorf* 
weniger/ ritt* werDen ntDergeemcf f fejji/wn* 
Wfen 5 wang t>ö t>cn tmfal/ er f^üte fcfcmttfe 
3 uff Die $ ürflen att/(£r maefce fp in gan/ um 
%*Oer rc# cn bau. 

C<£rfc#if*ef Denarmftwr armfie/^nme^ 

ref audj mcain fcfcaf J>erD tf)&t I fein §au|;ge* 

fmD in t>il gfcfc leefy : | :5)te auftrieben wer* 
Den fegen/jreri 1 lufl tmD fi<f> wol erfrewf/ümD 
es wir* alles tmrecfce. SÖSuffen ift Ralfen Den 
umnDfem/ trer trepf; t»iuiDbe§ett D$fem# 

|b werDen 




fo werben fp ioerffegn mit grunD/ Die gute bee 
J)erxn iüfiunD/ wie ml barmfywtf ju \>nt 
gnab/ Der i>r: aü$cr>t ersaiget fyat i >Ju lob 
feim ttamm/fyicd}t atttZtmn- 

2)cr C VIII. pfalm. Patern cor roewm. 
3n t>cr ^Hclo**? fei. 41. 

N3l gemDtdjten, auefc mein <h::|:QBol 
^JiL^ auf'Pfalfcr vn^rpfmfp^/tc^ tvil 
fru aufffeinmb Dir i?er^r®i*ncf entmbtern 
»die? ern allmal/ tmnb ic§ will Dir lobfwgen 
noc^/ 9Snbrer Den teüten überaJ/ Dein göt ifl 
bifcan himel^acfc. 

<[&än erew iff bi$ an bwolcf en fynl erfjeb 
Dic$ @ot über b^tmd: J&nnD über alle (anb 
Dein e^/auff Dae erteDige werD? fcfeneH.-©«^ 
rte lieben freünD>§tiff Darumb/mtt beinr red^ 
ten *>nb erfjd: mtcfc/©oe rebe in feinem fcaili* 
^umb/Dee bin icfrfro, will fein fr<$lid&. 
C99nD will @id&em au^ailen fein/twb auf? 
meflfen Da* tat ©tiefet §: | :<>Önb e* Wirt ©m 
(eab mein fein / ©Janaffe if? auefe mein mit 
©ef*(£p(jraim meine* (jaupts (Jercf iff / 
Da ijl mein #ürf! g§recbt t>nnb frwB/$Q?oab 
tjl mein wdfd$afen gfcuijl/ idj flrecf mein 
fug über (Sbora, 

C95ber 



101 CI 

ff OJba bpfßfar jmlßt ify mt fftrt mt'c& 
ti am t>cflc f?af?;ir}öer wirt m (£t> cm 
cnmic^/tt?irf?fc^©ot rot f&ün ftircfe&eüt 
jnattf, £>er im tws wffofteft #en ©oa* 
emD ^ücljfi nttauf? mttA>nferm ljeer/<5rf>aff 
ons Doclj fcepffanD m Der mtf /Pattn mmfcljett 

tSKtf Der fylff ©offe* wöttm tmr/ große 
ftaten f §ün ma*ugmal:|: £>afi er tt>irt vnftt 
wifc mit 0/ vniwf retten bedb übtr*l£)a$ 
retr fiefc alle mit pegmft/wtb lob fem fyailv 
cnmwicn/ < vönt>f(}ft taffelfc mtl fcerffwnö 
Mtinb/ptiter twD etwgntcfe 3faien< 
5Der cix. pfatm. b«« Uu&m www. 

3n t*r Wie lobe v jFofiO 16. 

T\^ö ^ mein * feurig mdje öartti 
fp (janD/ fr gotfoft tmi> falfcft maul 
au jfrtvanf/refcett mrt fal fcfy* Jim* 
cn /unter imcfe »ngetoungemi:©? rel>egtff 
g ttnber micfyaUeiufcalfc jf re»ten$ tmfollid}/ 
tfcer miefc on t>zfac^c/»crz ©ott Dem if? tue 
racfce.^öafur bat tc| fr fclj: lict> §cf /femtotoi 
ttrmtcfytdjafcer fcef / fp t^änD mir vmb 
iüt$aüidt/r>nrib Ijaß tmtfrtsek fe& gofttojj 
(eüf/u&er f n t>nD fein* gingen* 
|[fo(ell $ft fonr rafefm Pen (gatfrm/vctit 



gjpfcfcf mftß er wbampt aufoan l fein gebe* 
wcrD$w junDm/fein tag im balD t>crfctyvin* 
Den;;:^>em ampt nemme ain aribxt ein/ fem 
fwb mrben warfen fein/t>nD am wif wen fem 
weibe/twf?at muffen j m Werben* öerne f m& 
twö beerten atlfrifi/Diewert jr (jaiif? t>erwü}1ee 
iff/Der wuefyrer mu£ auffangen gfdjwinD/ 
alle* was er hat wnD ge wtnDt/ two frembDc 
fem gut rauben* 

C9?pcmanDr foff (m gftes f^ört frewKcij /tmt> 
t lycmanDf foll erbarmen fic%/ ferner warfen 
<*ttff erDcn/e$ muffm aufohiot werDc: j : €>ei* 
nenadjfomcnaUfamm/tmi) t>erri(gf n>crt>crt 
fr rtamen/tm andern gliD tmD fiafen/aber Der 
mifteffjafem ©einer satter werte geDadjf/ 
tmD für @ot Den Jörnen gebracht/ tmD feiner 
möter fättt» foll nie I austilget werDen jum 
friD/tmD fep w* ©oft all wegen. 
CSQnl) fr geD<i<$muß auf erDen / möffe gar 
auf&ereöt werDen/DmmDas er nie geDarJjte/ 
snnD woltr)at Ijet \>o(&:ac^tc: i : voonDer wr* 
folgt Den ettenfcen/ Den armen tmnD l>er$ be* 
trubtmitian er fn lobten fuc^et/üfl §at auefc 
gern gfTücfcee ♦ £)a$ wirf aber f m fSmen§er/ 
rrwolf nftfegncDuimwirt er/fen gnüg von 
(m bleiben vnnD frembD/er joefc Den flftcfc an 
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w'e fem $em&D/Der gang in jn tpie waflcr. 
1'flßnD wie Dae <$i in fem gebain / a(fo werbe 
T fm gemain mir ain f tat» Da* er anlegt/ vü 
vit et ain gurtet tvc$t:\:Qamit er ficft attwrg 
wnfcgürt, alfogfäeefc Den t>on ®ott fcmfürt/ 
>iefu{jwiDernwl} fWlM reDenbd,el me;n* 
idcn.Zba Du i?mi?m mie mir fep/t>m& 
xmes namens Witten fre??/Dann DeingnaD iß 
nein trofl rett miefy Daß Dürffitg xmDellenD 
>in tefc/mein §er& fiefc in mir dnsftef , 
( 34 »irD wie ain frfcaf (jinwegf gefcn/ tmD 
>erjagt wie Die fcewfctyecf en / mein f nie feinö 
cfcwacfc t>omfaf?en/mein ftaifcfc fan nien# 
*rf raffen:): 3(1 mager tmD fain fa$te fcae/ 
mü£ ir fpoe fem |Vö tmD fpae/tmD wenn fp 
nirf? anftfyn l fcfcürten* Den fopf mit fefeme* 
>em<5ee& mir &ep fyn mein ©pf * im (aiD/ 
^ffmir naeft Demr barm(>er$igfaie/Dae 
rfaren Da* Di§ fep / Dem §ant>toftt D« i?err 
olefc tgäff frey/mein Dtrft atfo ja pebem 
[^Ä^enf? fofegne Du #er:/fe^fo ftd} mir 
uwiDer/jb maflen* $fd?anDen werDtV x>oi Dir 
Oer: tmD auff erDen ; | ; 3lber Dein f neefce ficft 
rdwen \ol/mtin wiDerfacfcer werDen x>cl/mit 
rijmacfc t>fi fcfcanD WaiDr werD?/ wie mit aim 
ptf Der frfäwcrDen, 3$ Witt @ce mie meim 

ioun» 
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mnnD Dane? cn/tmD fn ftoefc lötm t>ep tnlen/et 
ficht Dem armen $ur rechte/ tnlfft im »on Den 
Die »:fatfen/mit fatfdj fein Üben 2lmen. 
jDer cx. pf«lm- btw' <W* «Wo mf o. 

Jn ber ttielob«? fol.L8.io.54.37.tf 4« 

JSt i?en ift meinem #enen fpjaefe / 
IfefjDi* in meiner reetyen :i:*«3 wfc 
Dein feint) jum fußDanct* maefc. / Dei*> 
ner fuf? »nD f neeNem£>er fyti ™ irt 
flercr gepeer fcljon/beinee Dietcbe fenDen au|j 
äion/henfefe tmDer Deinen feinDen. 
«rtftacb. Deim fpg wirf Dir fcae »ölet ton/M* 
Itg opffer erf wen : | : > MS» «"•"^ w *J tm 
Dir fein / Deine f inDer gef>o:en. SBie Der tl)a» 
auf? Der moigen r<5f / Der ftm §ar gfc&nwen 
vnDaereDt/vnDmirn'nnifgeremen. 
C<£t»isftic(j Du «in «Piiefter fofi/naefe. SWaU 
f üetwf n>epfe:|:S>er J?m 5ft Deiner rafcrt »(!/ 
nnrt scrfefcmapffenmie flepfe.öieÄumg jtt 
feine ioienö «eit/(£r mirt rieben viiä er »nD 
jeüt/ wl ioDf er leicfcnam machen. 
C<£r twrt D$ (jaupt jerfefemapffen gaetyuDer 
vtüariD »nDleüfe:|:(£r wirDf aueb. trmtfen 
»onDem baefe/anf Dem meg juDer sepfe.«üar 
umb wirf er Das fcanpfe fein/ empoj IjeDenwi 
ain #en fein/nfrer alle melt 3men. 
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5£>cr "•CXT.pfalm. Conßtcbor tibi dominc. 
3n berttleloDey folio 24. 

/l Sntcfc ttnllDanefen t>tr attain/imrljac 
VjDer auffncfctigenleuf:|: 9ion ganzem 
* z in gwain/ t)a ä (Rottes n>ere£ 
femD groß tmnD tt>ü)t <£r födjf allen Die Infi 
Dzan £anD/fein twref ifi Danef »hnb fcfynueE 
fcef anDt/ fein gbzec^tigfatt ftae enng tylanD, 
C3ttn geDacl}tatif? er gemacht /Der gritf^ 
DigtmDbarm!>eri;ig~i?en:|: £>as man ferne 
nmnDer fcctradjt/Dann Die jn furchen fpepfef 
er- Sr Denef f ett»gfltc$ an fein fcttnD/ tm wirf 
feinem wie? auff ain fiunD/ Die f rafft femer 
tveref machen ftmD* 

;C ©oft wirf Durcfc fem gerecfjfigfaff/fn ge# 
fcen Der j?ai;Den erfrfcftafff: | :£)a» feiner §ent> 
freref feinD watfyxit/vü geriefte * es femD aiidj 
glati&Jjaff t 3(11 fein gefrotf femD fcetfenDig/er* 
fsileen pmmer tmi> etpig/gemaef^ warfiaffng 
*mD riesig« 

€ -Öer feim volef fiaf erldftmg gfanDf/ feüi 
bunD gc&otten ettf igfiiefc :|: 3tuff Daß fem na* 
rnen ti>erDbefanDf /Derl)ailigift erfelj:eeF * 
fiel} * -© ie foitfy De$ J?enen i|i furtrar/ Der 
twpßgatt anfan$ ganfc vwD gar/ Die frefiwtf e* 
m aller gfar* 

C@fmen 







I 


1 







C©ft«w wffanb (afcn Die att/bie Darnadj 
t Mtft fttp tPttttgf liefe: | prepfen ©ot mt* 
reiefeem fefeall/Dann auefe fem lo& Weit* ewig* 
f liefe- 5?im fug jicfe fem volcf flftfamen/xmnb 
(o&c Dee jjmcn namm/fo fp:eefeen tpir frfliefe 

SDer cxir. pfälm»Be<itu* u/r cj«f ttmet. 

2fucb ifl t*r Wldobc? ^1,1.8.10.34.37.64. 




4M Dem Der fürefe* Den #ene rat«/ 
Der groj? fuji^af tmD gfallem|: 2(n 
, . „ feinen getofenaHain/ Der dornen 
n>irt)t t>o: aüen.@5cwattig fein auff erD tmnb 
fcocfe/Das gefefetaefee Der frummen twrf noefe/ 
gefegne* fem twm j?er:em 
C Dieicfetfetimb tw Die rflle Wirt fein/ in irem 
§ati£ mit efezen: ! : 9ßnD jr gereefetigf aie Weit! 
fem/ewigftiefe t>o: Dem ipenem 3)enfrutften 
tr ire Das lieefef auffge£n/im pnpern t>on Dem 
gnaDigen/frarmber&igen tmD gfyttfef en. 
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CJTTf 



C^33ol Dem Der t>oc§ barmfkr&ig ifi / *mnt> 
Wcfct Dm armen gerc n: :9S)ttö riefet fön faefc 
atifc on arglifi /twnD ffnit mtmantt btfätvä* 
rcn.&ann ercigftiefe wirDf bleiben er/ De* ge* 
regten n>ir^mmermer/gen£licJ} wwD ga* 
pergeften* 

C bdfem gfcfcap fureljf er ficfe niefcf /fein 
jerij i(t bfyait tmD tramu 1 :2faflf Den i?enen 
ein iüuetfiebt /Dafnn er aln>eg fe^atvef*@em 
>en? tfi trrff? tmnD fürefjf ficfe nidjf / bi£ Das er 
TT wen lufi felb* ficjjf / an feinen feinDen allem 
ST (freu* auf; gibe Den armen gern/ fein 
§:ecfetigfaif blepbf etptg;| : (Sein fcow n>irD( 
-t mit e§:n/ Der gottlob fic^t unwillig. 

iv bet;(;t fein *tfn $ain tmD vergebt/ Den wa* 
er gofloß geren §et'Dae iff t>erlo:en 3men* 

©er cxru pfafm- Uudttc pueridnm. 




* (( Uta- 



£>ba )t friede Den Herren fy 
<&§enm nam mit warhait ; | : @>tlobt\ 
- ^ftyftinmmenctbivonwvnin eroig i 
hü 93nD auef) von Der @onmn 2foffaang< 
tm Kf* •& (rem ^iDergang/fep globt Der nam 
t>c6 #enem 

€ ©ot tf? fteef) über Dhapbett all/ über bfytnci 
femefce:|:$&er tfi tt>ie Derlen übttaVak 
vnfa&ott tmD S)mc.$>tt ftc^ fo f>odj gefe 
Set §af / fem fcf>an>en auff Da* ntbtta 3<rt/M 
f>hne( vnD auffärben» 

C£)er Den8er;ng?aufric&tef/au0 Dem flaut 
Den er (ecf er : ; :9önnD Den Dürftigen erftfftft 
vom f ot Da er in jletf ef «£>a$ er fn roouen lad 
flelciefc/ne&en Den # ürffen in Dem reiefe/neber 
tfürflen fein* wldre*« 

« £>er Diefo lang tmfrudjrtar waf/t'nn Dem 
$auß wenen macfyu\:$)a$ ft) frdlicl) tfipffiei 
Dar/tmD fre ( inD anfacfjef . SßnD nun ainf w 
Dermüeter ifl/ Die frolotfe i& aller frij?/fof>ei 
Den j?er:en2(men> 

2)cr cxnii-pfalm-i« exfr« r/hief. 

2( 3frad auf? ^pfen ioefy tmD tw 
Das hau£ ^aeob Dannen tToc^/\>cti 
tikm frembDJ wirf e:i:£a war 3»' 

D<J 
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ta x>t$ fein hailüstfyimb/vnti %{ml aucfc feilt 
hcnföafft fruin/tmDer Des §imete tvclcfc 
&a$ €D?rcr fah Das im #Toc^ ififtanD/Der $01 
Dan fuf) i ü rutf c roanD, Die 6erg Die fpjangeit 
aueg Daljer/in alle Iwfj wie Die U( 2BiDer/Die int 
M trte Die jungen (cfjaf / erfrewDfen ftcfc um 

C QBae war Dir ©teer Da* Du alfo fTod>(?/t>ff 
!>u ^o:DaitDa$Du jrutfen {ocljff/ Da ^fraet 
i\pf6mcn:\:%vUt$ Da j rfpwngen wif'JBi* 
Oer/ fr fcüfjel wie junge fcfeaf Da£>er / affo ftonD 
vir vcmofixm&oi Dem Gerzen Dem gwafti 
W/m: @or ^aeofr 2(ßm4cljf igen/ webe* Die 
langen erDcfcJ}on/Der Die feifen t>erwanDlen 
'an/in watfer fr $erftieften thüt/mb ftain inn 

2>er CXV. pfalm- Nc« nofos <fommc. 
3n ber$7Tcfo^vfo!.i2. 

3* t>ne nie vn$ 4> ewiger #er:/fon 
Der Deinem namengifc Die chilvnnD 
Deiner gäf tw trewe: 1 utft feit 
oit fein Der #a»Den fpoe / Da* fp fp»ec^eh m 
t numr ®oe/Das mu^t x>n$ aügerewc.S>aii 
nfer (öott im §imel ijT/er machet alles was 
IStöfl/fo jljener ©offen gfcfcn^et fenD / auf; 
otikr ©e(t> t>on meiifcfc tri fanD/ @$ »haben 




twüter t>nb ttUn nic^e £onb äugen vwb Dcefc 
fairt geftety/ 3lletma/2lUeluia* 
C.©9 ^bcn oien snD hö:enD ntefef/fionD na# 
fen auefe t>fi bot^ f am gerteefe / tft jn am gref* 
fcr fee(e:i: ©9 fcaben auel> £enb tmD grepffen 
ttitt/fp (jaben füg gefjn Docfe f amen tri«/ f am 
reo in jren fcdcn*S>te fefel? maefee femD auelj 
atfo/t>n Wc aufffp auefc Reffen Do Deel} 
*mD auefc 2tron / t>nD Dte Den #enen furchen 
i£cn/Dte§offen auf Dm £>er:en mtlDt/Der ifl 
jr groffe fjtlff tmD fcI>t(Dt/2lüeJitta/3(üc(«ia* 
4 :£>cr #erz Dentf t an tme gendDtgf (tefc/tmD 
«rirto t>mt* auc^ fegnen ctDtdlttcfe/tmt feinen 
fcatigen gaben: | ^jJtn fegne Da$ |auf; ^Sfracl 
fetyn/ vn Witt atiefe fegnen Da* fcaufj 2laron/ 
alle Die an f n glauben* ßrr »frfct auefe fegnen 
alle Die/ Dte &M Den £>enen fürchten £ic/ 
fei>€ reefct f (ain oDcr gref?/ Der #en wirt cuefc 
am befler mafc / Jü Dtfem fegen iöfcm tHnf 
auff euefe »nnD etver f mDcr fefeon/ ZMuial 

C fetnD Dte Der i)en gefegnet ftw / bttrefj 
&>e(cfeen fynnl vnt> err>eflac/t>n alih Das Dar* 
innen:! : 3)er (jmtef auf; alle fctmlen fefecn/tjl 
ttng Dem J?enen *>nDertf?en/Die erD Der men 
c efee f mber.£)tc toDien tverDen Dir £> 5)mt 

fain 
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(ain lob vtrjcfytt npmm<rm<fy / noef} Die Da 
faren in Die ffilt/f>inunDer biß in jrem ipf/nur 
aber ftinbhü lob krart / Dem #er:en mn 
twi$fait/%Muici/'Mtlma. 
C©em#er:en ©ot in Dem 6tmdrctc^/@of 
93atter t>nl> ©ot Dem ©mt De£g(eicfc/ turnt) 
©ot Dem folgen ©aifle : | : Sem 3 waf f igen 
i?enen gefcaot fc/Der tme rodll Riffen auf? au 
(er noMofcefcj *nD p:ei£ icfclapffe.£> §a%cr 
anfang tmnD attcfc enD/ Dem gdtlicynaD me 
t)ort tmstoenD / Da* wir nxxnUm inn Deinem 
pfaD/Da$ x>m Die fünD Der (eel nie fcfcaD/QBeir 
Da* freier* atiff Difer erD/fp:ec$ 3(men Da* wir 
roerDen 3tt?ert/3We(uta/3WeIata* 

5Der CXVl. ptfxltn<nixitquonum cxdudict. 
3n ber mdobey fol. 14. 

^ab gehest Dmmb mrtbtr S)ttt/bi< 
U S\ f&m er§&en meiner f lag: |:93nD fein ot 
ty mi$tn sä mir §er/D:tiffi will idj arträf# 
ren mein tag, ^öan toDee ftrirf/twD groß vm> 
jlücf Die Betten mie$ ^fangen gar/$nnD 
mgfl Der #ett/fanDen micfc fdjnea/j'a not tni 
!aiDfanDic$ fürwar* 

ff©ee Herren namm röfftc^ an / fyn 
mm mein feel auf? not:!:©naDiger Syn thä 
ti ir fcepflan/Du g j}Ke$ter fearrntjcrf^er ©ot / 
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£>er 5)cn Uü&t/mit feiner gut/ Die flauten 
atnfdlf igen leut / tarnt Da tcb gar/ wrarmcf 
n>ar/J>alff er mir auf $ö rechter wu 
C2D?em fcc( fer wtDer }u Demr rbu/Dan @ci 
§at wiDer g^o(fcrt Dir: | :£> #en Du ^aft mein 
feel Dar$ü/genffen au£ Dem toD tm mir. ©{ei 
he atsgen/ wfc trdhere»/ t>nD t>en Dem fall Die 
f äffe mein/£):ttmb will t'cfe gon/tmD @ot 
fron/im (anD Der lebenDtgen fem. 
€"3$ glaub Darum b ich reDen tfrar / wiewol 
iebbin geplagee fcfc :|: 2>cf> fprac^ in meinem 
t%cn »war/ Die inenfeben all feint) Xugner 
fcf;> wer, QBas foll tefc Den/@oft t*rgdf m/fSr 
atl fein woftfcat mir gethan / iöen ftelcb De* 
^aftla/triö idb mein* tfcatjte/ nemen tmD fem 
ttäm raffen an, 

f SO? eine aefübD ic^ }alen iril/Dem #ene t>or 
allem wirf ffln:|:<333i« ötüt Der hatten toD fd 
t)il/t>o: Dem Gerzen t>nnD all jr pem ^cfc bin 
frein fmtfylid) hinein fnecfct/o #en Deiner 
ma$>t <5un bin icfc/£>u ^af? mrtn banD/mil 
Deiner hanD/^er:tfjen t>nD erlöfce mieb. 
C£>ancf ot#rr will epffern Dir/tmD mein 
gelübD jalctf »ort flunD :f: 9öo: all feirtt vold 
wele^ee mit mir/Den Herten lebt ven fjer&en 
arunD* 3« f^fen rau£/De$ #enen bau£/n5f* 

fen 



3 
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fett wir an fcitmi iwmt/ C9?«'f«n in t>cm/ 3<* 
nifolcm/getott f<p &ott tw i?m 3rwn. 

JDcr cxvn.pfxlm-ljuddtc dnmds. 



I 





Dvöttc^ trotten wir i?«lMtita fingen/ 
auf? [Winaer gtr tmfcrs frer&c fp:mgc, 
. _ Bern gnaD^crttf^f&at all t^nferfun 
teil/ in jm haben wir reiche fcT^a^c gefunden* 
iCSÖle* waslebf attff erden foll @tof (eben/ 
rrfefclidj ifi fein gnab über tws ergebe. #reut>, 
(eben fie'rtf vn f rafff/haben wir ererbet/i?eff, 
2W>,t>e* teüfete maety/tff tmrefj fn verderbet. 
C©ot fagegnafc }u atlain Die jm t>erfrawen/ 
frofi (jiljf fifyrf e er ^uben feauff jnbawen« 
eftfi j?eht frewlie^ Wlt/on (ifi x>n megen/wie 
jeirt wo:t v»crnicft/l>rit er f an nkfy liegen» 
C &$t fe» (ob gfagf feine ami^m (Sone/ 
Wattigen ©a'fl (^ot tum art mäc|fig in ann 
thiem. 9ßon anbegitl er war /bleibt auch bi§ 
ahß ttibc aü weit fihcf jn f (vir/ i^cr: von 
nrefee nH*nta/2(mah~ £> r> &ct 



I 




SDcr cxvirr. pfalmxfytmwiföoqHoma. 

2(nef * dem S)cnt der t(l fo freunde 
lichjvnnb fem gute teeret ewigf lieft/ 
^lirael fag tut fr<Hicft:i; &a$ |cm g4 
■ te weret etrigf lieft/ Das §au£ 3foron Jag mm 
IrtKcft / fem gräte wert ewigf lieft, £)te (bott 
formten fagen btpar^ait/ fem gute wen inn 
e wigf ait/inn angfl rilff ieft den J?enen an/er 
<r§&r mieft und trd|I mieft bcam/Ut i?en tfl 
jrttit mir allemal d:um füreftt ieft mir nieftt* 
überal/'SBae Der menfeft erdieftt/t>mtd er mir 
jürieftc* 

IT ©er S)m tfl mit mirntir jfif elffen/t>fi ieft 
tt>!Ü mein (ufT an meifl feinden/ fe§en t>nd fein 
anfefcarcen: ! ift gut auf den Gerzen §of* 
fen/tmd ficf> nit reHaffen auff menfeften / ee 
ifj gut auff ©et trawem95nnd auff dürften 
nit laften fteft/atte #apden t>mbgeben mieft/ 
aber im namen Des j^mi/tml ieft fp leicfttlieft 
5erf>awen/anent£alb fp t>mbgeb? mieft / aber 
inei?emnnam wißicft/<5p tt>ct ierftawen/ 
unD auff ©ottra wem 
C@p tombgeben mieft wie die &inrn;ft> dem* 



pfen wie 

tgftmem 



'ewer inn dornen / aber im namen 
:2Bil ieft fp en müf> $ erfta wen wol / 

man 
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teS cvin 
man f?oftet mtcfc Das ie§ fallen fol/abermtf 
fciffft Der i?er:e>iöer #ro tfi mein jteref m& 
fobgfang/ tmD ifi mein £ail mein Üben lang/ 
man fingt t>on t>em (ig wie freuten/ inn Den 
Kütten Der gerechten/ tx$$)tnm rechte jlercf 
fcewrpßf i Des #er:en rechte iji ^cefe p:ep(?t/ 
fiötc rechte €5gmen ftgtf mit e§:em 
CÜ3 cf 2 Itoben fonDer leben/tmnD De* 
£>er:en rcenf wrfünDige/ Der #en süchtige* 
miefc vooh j:£)cdj gibt er miefj nit Dem toD ton 
laiD/tptmirauff bittfyei Der gtyecfctigfait/ 
Dae ify Dahinein geljn jbl. 93nD Danefett Dein 
#enen trot fein / Da* ift Das t§o: De$ #enen 
mein/ Die gf^eeljten werDen hancin go£n/ t<$ 
Darjtf Dir Dafjt miefe cr^özj? fc^cn/ tmD Ijitffjt 
mir tan Das iß Der ftainipen Die banrteüt t>er* 
werfen ^mainj Tlcd} iß erattain/ wc:Den 
jtim (£effiain> 

i C'® ae ifi t>cn Dem #enen gefcfce$en/tmD ifi 
nmnDerbarliefj^u feljen/tw twnfern äugen 
atff: |:<©s ifi Der tag Den Der #en maefcf fem/ 
lagt vm frrfwen t>n frdUcfc D:in fcm/t>nt> @of 
(oben mit febatten. .£> i?ert IjilftDa* wir Dir 
fmgen/ j?m (af; uns tt>ol gelingen/ gelc* 
bet fep Der von eJjzen/Da fiimpt im nam<nt>t& 
i?er:en/ wir fegnen cuefe als fofe^c feit* / Die jr 

wm 



vom fwif? Des S)tntn fept l SCßir wünfe^en 
euelj fcait t>nD ewig* erbt aif* 
C£9ir #*rc ifl ©otDer tnw er(eü<fy Ijat /jtc- 
ref Das feft mit mai>en an Dffat/bif; an Des a(# 
fars§o':ner:|:4Du bifl metn @ot t>nD ic$ Dam 
efe Dicr / tticm@oet idjtvitlDic^fuepfen mit 
$ter/Dancf et Dem #enen fenner, .©ann er iff 
freünDtücfc vnnD Itebfic^/tmnD fem gute wert 
ctmgf (tc$/ über alle Die jm trafen/ tmnD auff 
(eine gebot fcfywen/Das fp Darnacb aUjept 
f>en/tmD ®ot t aüain Die thi geben/ 9ßnD fei> 
nennamen/fwfj (oben 2(men. 

5Dcr CXTX. pfxlm*BCdti immdcuUtu 

mfV feinD Doc£ faltg äffe Die/ im reef^ 
vyö^ tm $lauUn wanDfen £ie / im gfa&c 
^> ©ottes fyvic | : <3p feinD Doefc f4(ig 
atte fanD / Die fein hciitfMf} voi äugen £anD/ 
t>on herben jr begeren* §>afl tt>e(e^es übeltljtf 
fer finD/Diett)4n6(en miäte Rottes finD/ auf 
feine weg nit fcaften/Stcfc i?ene ©ot t>on fy* 
mefretdj/Du §aff gebot« jfc#af kicfc/fa Deine 
boff $ä galten» 

C4> ©of Das alles (ebü mein/^ erie^tet wurD 
naefj gfaHen Dein/^tt §attc Deine rechte:! :£)atf 
teil rD nit ift fcfeanDen gan/»artn ie& gam? 



\op CIX 

ffo/ffa fefywef an / Deine gcfcott all fctyecfcfe« 
<go Dane? iefc Dtr mit ferftligfait / l?cr stocke 
Deiner gerccfcttgf ait/Dte Du mid) leer (1 mic maf 
fcn/ £>aü Dctri^ mU \cb t halten xoM/mit Dei* 
ner gnaD Du iu mir epl/tfcumicf} nie gar t>cr^ 
WM laftem . 

tcffejre nu am Jüngling jart/ fem weg 
bau fb er ftc^ twart/ nadj Deinen irozten al» 
kn:/: #af> Meggen ganzem fywnmtin/Qt* 
fitcfct ,6 J$en> ritt .laß miclj htn/t>on Dan ge* 
borten faüeitv <5p §ab icfc Doefc Die reDe Dem/ 
verborgen in mein |er& £tnein/Da$ iclj tn>z Dir 
mefcf fünft/ ©eftneDept Du i?ene ©ott/lecr 
mi<$ Durefc Deine gut *>nnD gnaD/Dasiefc Dein 
rechte ftnDe* 

C 9?un §ab i<$ mrt Den leffeen mein/ alle ge* 
riebt Des mtmDee fein/ benennet t>ti erholet:!: 
2ifti weg Deiner ieügf nu£ o i?en / mit lti|t $ü 
tvanUm §ab ic£ mcfy I Dann atf reiefet^umb 
ertrolet. $nD*w beuelcfcreD icftaUatn/Dantt 
i rnenfct?cgfa& feinD garnit tamlicf) fcfjawauf 
Deine pfaDe/ 9?acfc Deine rechten lujl miefe t>tt/ 
Dein tt>o:t ieJj nicljt wrgeflen wl/wrleielj mir 
DuDeingnaDe* 

<f£>em i^mc @ot von Wmelrei<1?/©of v>a? 
lern vnD Dem @un De(?glVicl>/tof> ein p:e$ 

wir 



tt>ir fag?:[: Sarjft aud^tem fw(igfgaij?/Der 
vnm fein trofl tmD gnaDe (aifi/fo* Dir mt gar 
t>er$agen*S>ie Der gotloß »erfolgt twD plagt/ 
\>nnD t>on aim (anDt ium anDern jagt/ Dae |'p 
e^en Dem namen/<3o ftilff j)m ®ot in Dem 
ctfenD / frejMnDig fem bi£ an Das enD/Durcfc 
2W»m (Tgü'jium 2lmen. 

-flud) in öti iTlclobey fol. 25. t>nb 48» 













1 AS>;t^4B= 






C&mffitt ®ot Dem Gerzen mein/ 
in meiner not x>nD in Der pepn/ tljüe 
er mir antroojt $tf>i/£> J?er: erldf? 
Diefeele mein/t>on lugenmeülern e&en, 
C Sßon falfcfjen jung? rett miefe frfjon/ w&$ 
f an Dir Die fatfeft jungen tyün i tmD wa$ tan 
erfjolen? iff fcf?arpff pfepl aine flartf en 
•wan/mit^ecMolDeren folen» 
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no CX 

mittat t'cfc ainfrtmbWn$binlinn 
SRcfcefc mü$ Ufy tpcnen jn/iü ÄeDar on ab* 
la$mlWmfcühatlan$ $en>onee Ditä/bep 
DenDiefriDen§affm. 

wp(fnt> mrt peDerman/ aUt wü 
idjreDetDa* man/ fotte§zm@ow$namen/ 
@o ffen^en fp Jfrcpc mif mir an/Darumb pf 
#cr*®ett2(mem 

2)cr CXyLl.pfalm-Leuduioculos wror. 
3n Der tDdofcey foU.8.io.34-37.d4. 
10 J.vnb 104, ' 

(Tlj 5* weine äugen §ocfc auff/iü 
Den bergen wn fenen : | : 9ßon web 
cfcen mir §i(f f umpf mit Ijauf/ mem 
§ilff f umpt t>on Dem i?enen &er fymel tmD 
erDgemaefctfcaf/Der Dein? f&$ nie ffraudjJen 
laf /tmD Der Dicfe beljuf fefefaff t nie* 
fC@i£e Der gftec er Sfrael / Der treDer fefefafft 
noefe fety ufne( : 1 : ©er #en b§öf Dicfc an leib 
x>nnt> fiel/Der #en Dein fäa«enfumef,£)ae 
er auf Dein reefcre fjanD fecfc/Da$ Dicft Des tage 
Die Oonn nie flccfe / nodfe Der SDfon bep Der 
naefefc. 

€*>er i?en bp Di<$ tu* allem (afD/er b£& 
frem feel voi tauige: |:3)er i?rrr bepee atfe 
faiD/Dein au^ang wD eingange, $on »«» 

an 




an Biß in erofef aft/ftp mie wo Dein f>arm§er* 
$iäfart/t)urcfe(£^i|luni 3<f«m 2lmen* 



2>er cxxn. p(alm. Lctufw fum in bis, 





3cl> frowt DJ mir rf? gfagee an/&a3 
wir ina häuf) &ot$ werben gan/tw 
Da* tmfer jüß werten fie&n/ JJicni* 
falem in Dein poif en* 

C#i*rufalem DieBawee ifi/ wie ain f?af e Der 
Da nie!}** gefcip/öicficfeaw^eftiftfatwen/ 
Da frnauff (fepgen Die (?articn* 
C ftamliefc Die (lammen De* #e nen/ ja Dem 
3frael i& jeugen / i ü Dantf en Dem nam De* 
3Senen/Daß Dafelbfi *um g&ridjtfiftl ften. 
C©^1 »6 fauf? ©auiDe ewigf liefe/ grufte* 
^erufalem freüntlicfe/e* muffe wolge&n allen 
Den/Die Diel? von fielen lieb Jjafren. 
< #rib mufle fein in Dein mauren/Die ttflle m 
Dein paldfien/t>mB meinr Bmber imD fminbe 
wiüen/wiaicljfriDüterDtcfereDen. 
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tu CXI 

C c !ümbU$ häuf) untren De* S)mm/ vnfer* 
Sotten null fcfc fß<$en/£>em befttt }ii feinen 
:§Kn/getofa fep er ewig 2(mem 

iDer cxxr n.pfalm* Ad tc Uumiocutos. 



^ ^ft heb mein äugen aufnö Dir/ Der Du 
fftfl m Des fcimete iier/'XBie Die äuge Der 
s^fwefet fcefcenD/fefcen auf jrer#er:e§enD# 
ff QBte Die auge Der magt fcfywen/fWfs auff 
uc IjenD jrcr fratren/ 2Ufb twfer äugen auff 
Öot/Mp er tmsljilffe auf? alter not 
ff örrbarm Diclj £ener&armeDic$/mieDeme* 
•ttffnif von mir &icfc/©afl n>ir feinD Der t>ee 
d^ung t>o(/ Du fcifl Der t>ne fan (jelffen n>of« 
>8nfer feef ift t>erfpof tterladjf/tDon reiefeen 
nt) mit fcfynacfc wacfjf/^ßö Den $o$ferifc 
en ftamen/^lff t>on jn J?en $ot 2(m?# 

2>er cxxun. Pfalm.Ni/icfttM effo. 
3n&cr tTIclobcy fol.l. 8.10.34,37, 

tfV*^ r ©ott nic^t mit tm* Dife J eif /fo fei 
£7 t^frael fagen :|: Q33cr &ott mcfy mit 
xmne> Dife idt/ wir fetten mufrt »erja« 
m £>ie fo am armes §eüfim fmD/ wraeljt 
fowj menfcljen $inD / Die an twe fe^eti 

Je* 

£ »uff 
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CO(uff \wn$ ift fo jptttfe fr frt/ rca @ot Da* 
|e( i*geben ;; : ^erfcyungr« fjetten ft> tmn* 
lun/mu ganzem leibtmD leben. mxtx% 
a[* am flut erfauffi /tmD über Die grof; waflet 
laufft twD mit ge wallt t>rrfcbrocnimct» 
*f©ott lob MD Dan tf Der niety ^ugab/Dae fr 
fcMunD tmn* ntdv^f fangen:] r^i* am i>ogd 
iw jtruf e f umbt ab / ijl xmfer feel entgangen. 
<Strt'rP i|i cn$wp/t>fl wir feinD fre*>/ Des J?er 
ren namen fTef>c wis bep / Dee (Sötte §tm<(# 
tmD erDen/2bnen* 

JDer CXX7.pfalm OKi rtMtpdimtm dno. 
3nbcrWclo^yfoU4.t8.tm*> 77 

^ roen #enen legen:': Sie bleiben fiefct ort 
* *wanDe(bar/t>nlonD ficJjnit bewegend* 
glaub ift fatt Ii ain mangel §att/t>on ©otf fcac 
er Die fferef e / rÖarumb ftniefct man/fo twD? 

Cöan Die ftatt 3?rufalem/Da ij? gar Dil 
aebürge: \ :£>amit Der feinD f ain }ügtf g nem/ 
ra* er fp nif erwurge^lfo t^ftt @ote/m aller 
not fem gläubig t>olcf wtibgeben/^fi bet) jm 
f?an t>on peftmiD an/tmD bi£ im ctw'g leben, 
tf^ot t(i gerecht vnnD attoeg gut/ Der tvirM 
au$ Hit iulafiem£>er fünt> aottlofen r«/ 
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m cxi! 
über Die <jof tegenoffen. 3uff Da$ 6er äfjtfcfct/ 
nie wert ^efcfynecljr/Das er in DfunD tut falle/ 
Sföü feiner §mb/ Da* fcoefe ©Ott wnD/bept 
Die frummen atfe* 

C-b £*n *P «wf &*h frönten all / Die reefce 
im stauben teben:!:ö>ie aber ernten in abfall/ 
vnD ftcfc in intlnlb geben.£)ie twrt Der i?en/ 
t>ern>erffen fen/ mite Den fünDem ier(W:en/ 
2(ber on fe§l / Ijab 3frae( / Den frtDen ©Ptf e* 

&£fy fei) Dem 93aeeer twDfcem ©an 

3Der CXXVr.pfalm.rn conuertendo dns* 
JJn ^er ttlrioDe? fol. 25. vnb 48. 

(£n @ot Der i?en Witt rcenDf fein/ 
Die gfengf miß gion auß Der pein/fo 
feinD wir inn Der f rdßung/ ©amt 
wirf pnnfer munD t>ot freüD fein / tmD twnfe* 
$tmgt>o( rptttumj. 

CXffftenn wirDt man aue£ fagen an/ iwDetf 
Den i?at)Den auff Dem plan/ ©ot §at greß an 
in gftanbttf /Cr bat auefe groß an ge(§a/ 
Des (VtnD tw'r frdficfc gwanDelf ♦ 
C<ö i?tn Du tmnfer gfengf mif? wenD/gfeMj 
toic im (Sommer Die f ozrene/ wtruef nen gatr 
»uff erDen/ £)ann Die mrt erlern faen genD/ 
mit freüDen ernDen n>erDen> 




€ &9 § :n ^ We tramenDen/tmD fem« 
nten al* Die färomttn/fp tragen eDlen {amen/ 
SÖnDbnmjen mit jregarben/Da* bclff t>nn^ 
©ottauel>2lmen. 

3Der cxxvi r . pfalm *nift dns *d ifieducrit* 

3ti 5er tTtf wDc? fot. 1.8. 10.34.37. 
64 103.V11M04* 

(CSY/ 2( Da* §au$ nit bawet Der J)m/ fo 
/ J i ^r bauen vmbrim|ie: :2lüe Die Dar 
an batwn fe^r / tra n ef?tDer J^err 
Mtre^ aun(ie. ©elber bebute ifi Die tiate luuc% 
fem batrun^ gfit »rnftgcnaD/fo »aefct xnnb 
jun|f Der^Bacfjter* 

C &hp fünft ift Da* fr frit attfflafjt/ ml atbait 
lang in fcfcware : | : 93nD effet Da* fjarD* falig 
b:ot /Dan wem es gunDt Der >?er:e. 0cm gtbe 
er* fctyaffenD fanff tniD (inD/Da* erb x>o #er< 
ren feint Die f inD/Da* (on Die frücfjt De* (etbe*. 
C ©Ictcfc tp:e Die pfrtl feinD in Der fymb/amc* 
flanf cn g wattigen: |:2tlfo feinD Die f mDer aü* 
fanD/Der £>er: mü£ fp felb* siegen. ^Bol Dem 
Der fein föefcer wll gat/Die werDc ntl Sit fc^att 
Den D>af /trenn* nnt Den femDen reDcn, 
C £fr fei; Dem 93ater tmD Dem <5un ie« 



i 



JDer cxxvin. pfatm- B«ri <jmi*. 
Xu<b in bev VTitbbey fotto 1 1 o. 
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£>lDem Der in ©ote feitfye ffcfct/ vnD 
\m auff ferne wegen ge(je/<Öein atgen 
ijanD Dicfc neeren |bl / fo leb|t Du reefct. 
lonDgcfctDtr woL 

C weib wirf in Deim §aufe fem/wte ain 
Dieben wl Trauben fem/ 9JnD Derne ÄinDer 
*mb Dein tifefy wie «Ölpflanzen gefunD vn& 
fnfcfv 

€ <Sph|o rrtefe fege §angf Dem an/ ti>a in gef 
f ee fo:cV tebf ain man / "XSon jm (afjt Der al£ 
fiüe£ tm jom/Dm menfebe ( mDern angebozn* 
*[2üj|; §um wirf @ot fege Dicf?/ Da* Du wir|i 
fef?a wen jtdf tigf ltef> / £>ae gfoef Der \Utt 
?u}ä(em/wi ©off in o,nabm an^cnm 
tf griffen wirf er Das leben Dein/ xwD mit güf 
tätige bei) Dir fein/£)aa Du feften würDfi fm# 

>e* f inD/tmD Da* 3l rae( f nl>c f* nt> ' 
ff fei) Dem 9j ater tmD Dem (Sun/ ab er 
»cn artfang »astuimin/ -©et* tätigen ®öü 
fto äuugfaü/von nun an biß in ewigfati* 

5> iij ©ff 
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©er CXXIX.pfalm-Srfpe cxpugn.tucrüt. 
3n ber Wlelooey foI.25.rnb 48. 

o? IjaH oflft geD:enget mtc^/tjon mei* 
ner (tigern auff fraflicfe/e$ fett ^frad 
fagen/@i; fjabc oflft gct>:cnäct mtefe/ 
von jugent meiner tagen* 
C 2t&er fp Fia&c «liefe fürrcar / nit ufcermdcfct 
im Der gefa£r/ Die pflögerfccnD mitogen/ 
<2)nD a&ff metm rutfen pflüget gar/ twD jrt 
fürc^ lang}ogen, 

C£>er #enDer gfrec^tifl vnDaufFfe$att>f/ 
bat Der gotlofenfapl afcgfcatrt/ es muffen ge* 
((fyatot roerDen/ 3& wcF f *>nnD mefet er* 
fratrt/aafctnb gionanff erDem 
<[<3p muffen wie DaeDactyw fein/ welche* 
vettern i>offt @onnen feiern/ e§ Da* man e* 
attprauffef /^cn Dem fein f)anD nit füllet ein/ 
fcerfcfywter wenn er* ftauffet, 
e 2(u$ f an fcer garbenbinDer nit/ feine fdjc£ 
aufsüßen Darmit/ tmnD Die fürüber giengen/ 
CSpzacfcn nie, ©oft geb euefe Den fnD/ Den f? 
twthati empfiengem 

C©9 »ünfcfef en fn auefe nit Dartep/Dee #er 
ren fem mit cuefe fep/twr fegnen eudj im na* 
mcn/©ot De* $)cni Der maefe tmefrep/Durcfe 
3e fum tyitftum Zrmn. 
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«4 CXHIt 

&>er CXXX. pfaltfl. Dcffkndis clmuuu 
2Ui<$ in bei tfltlobcy foU,8 .10.34. 




9Öf? aVfftr not fcfye» icfc in bit/fyn 
@otcr£ & mein rujfem; Fernand* 
_t>ig c:e« fer $u mvtJxA meiner biet ft> 
tfffen ^öanfbDu teütto&ftfynanixoa* füni> 
*>nt> twrecljf $ getjjan / wer f an J?en poz Dir 
Haben* 

KT 93ep Wr gilt niefcf $ bart gnab gunft / tfe 
(linsen <> ü »ergeben:!: 6* i|l tonnfer Serbien)? 
*>mb fimfl/anel} tnn bem bejlen le&en.93c: bir 
ficJ? niemanbf räumen fan/bee müf; bicfe fur- 
chen peberman/Mb Deiner gnaben (eben. 
C&awmfr auf ©of n>if §offen üfyauf mein 
*>erbienfi niefy bawen: |; 2tuffn mein fter* foff 
laflen fid?/trii feiner giUe eratt>en.£>ie mir iü 
fagt fein werbe* wert/baa ifi mein f roj? twn& 
Ire wer £o:ej De^mitt tc£ allzeit Warzen, 
ü ^DnD ob es tr»ert bif5 in Die naelj* / *>n ttnber 
«1 ben merge: J:£>ccf; foff mein fjerfc an (Bot* 

<p iiii U$> 



fesmacty/ioeriwepfTen mdjf noelj fo:gen.@o 
t§ü 3frad reeller art/Der auf? Dem ©ai (I 
jcugct warD/twD fernem @of$ ergänz 

&rt> t>n$ tß Der fünDen t>rt/ 6cp ©of ifl 
*>i( mefo gnaDe :/ : toein £anD ^elften Ijae 
fam ;tt / twegreß auclj fcp Der fci?aDe*(£r tft 
diain Der güfefw*/Der ^frael erWfen noirM/ 
aup fernen fünDen allem 

fet> Dem Söafer tmD Dem fun/tm aitcfe 
Dem i?arfgm gappe:|:2(te er im anfartg nw 
»nD mm/Der tms fem gnaDe fapff e. ä&a* n>ir 
wanDJen in feinem pfaD/Da$ tm* Die fünD Der 
fee( nit feljaD/rcer Da* fcegerf fpreclj 2(men# 

UT\ Stt meinfter^ ifinfcfjt fjoc^ferfig/ 
N|) *• 1 mein aug? feinD nie fto($mttog/93fi 
r tpanDle nie in groffem Ding/Da$ mir 
)$ed)tfi *>nD icfc j&ggiing« 
C^enn icfj mein feel nie fe#e twnD (I ittf / fo 
tuarDmein feelentoenef mrtt/TBieainertpire 
entwertet fein/fefeen von Der rmlclj Der mutter 
fein. 

C^Sfrael §offaufF@ofefceraft/t>on nun an 
fct(5 in eroigf aif/ \§ä (06 tofi p:e# ®ot fea na* 

roen/Durdj feifl ©«» 3<f« w OCrncr* 

£)er 
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£>cr CXXXir.pfalltt. Mcmcntodominc. 
Jn fcer Wdobey folio p 2l.pnb 7?, 

CfjQ (gDenef #enanS>auiDnueflep(?/ 
tmD an allesfein (epDen:|:£)er ©oC 
vlL' Dem i?mcfcfewuriöp>ep^/t>flg^ 
fobef mte freüDen.S>em mäefjugcn ^aeot* |b 
fcfjon/icf} will nie mit Die §u«m gon/ meine* 
£ait|?,nocr} micg (cgf / Stuft (eger meine bette, 
vunD will nie/ meine äugen nocft augenliD/ 
fc$ äffen Jon noefc mein pflegen- 

«cfe Dem JJmm flnD am eitfiut m* 
nung wnD ift egttmj:<3)tni mächtigen ®o*e 
Jacobe foitiftywir t>en fr (Affeln SpQra 
ta gaben ttrire balD / fünften auff Dem t>elD an 
Dem walD/nrir nullen gefm twD waüen/^nn 
fem wommg tnmD anbeten/ fiir fem f&ßföc 
mcl 6inf reff m/DM) tu» jm niDerfallen* 
C#en macfj Dicfj auffju Deiner rljn/ Du x>nt> 
Deiner ffercf laDe:|:£)ein <Pnefler (af? fic£ Hat 
Den fru/mieg&!e<tyigfaif tmnD gnaDe.&nt> 
Dem gailgen ftcfe frtfwen bfyrib/ Deine gfalb* 
een anaficfee nie abuocnb I x>mb Deine f nee^f e 
£)auiDe nnlUV -©er S)m §at ftcfe £>auiD t>er 
pflicfje / mif wmem apD Den er nie bndjf/ er 
Wirtin anriß erfüllen. 

C3«jf fciafifti trtir t cfe fe&en Dir/Die JhMfc 

4 P t> Dein* 



kein* Ufte gefunDe:!: 3Bcim Derne finDer füt 
xwnDfür/kaken werDeti mcmbuttöefötmi 
mein fttügf nuß da* tefe fp leer / fb foUai aifd^ 
jre f mDer/auff Dam ffü( etwg fWen/4Dati Der 
i?ro §af erttwtt *}um / vnD f ae (ufi Das er Da* 
fette wen/fem wfaf attjete £u Dfe^üeen. 

tff mein rätve etvyfltc^/trtU (ne tt>o* 
nen mit flet>fe;!:-©an e* gfett* mir woi t?fi luf? 
mief}/ icf? tritt fegnen jr fpepfe.'v&nnD jrai ar* 
tuen aOenfaitt/fcofe gnito gebe in j rem lanD/ 
Kiwitt mit (jail anlegende <P:ie(ler *>n Fiat« 
ten fem / es follen frifefc vnnD frMefe fein )r< 
hatten atttregen» 

C£>afelbji fol Dem SauiD Das §om/aufef §»• 
mit3ro(]Tene^en:|:3efe §ab}ugeric^ tmer* 
fom/meim gfatötenairt lueereit*(5ente feinte 
tritt id? flaiDenatt/mK fc&madj tmnD fc^an^ 
Den auffam ma(/Docfc au ff im tmnD feim fa* 
tnen/@ott fctäen t>nD wachen fein fron/Die er 
emff fernem ßaupttPirt §on/pmmcr mD wig 
2(mem 

J)er CXXXlir.pfalm.ErcefjMim bonunt. 
3n Der WTMoDf y fol. Zf.rnD 48. 

^he wie fem iffo tmD bcMtcfe/ Das Die 
(fodDer atnträebtigf lieb/bep ainanDer 
thitn tvonctt ©Iciclj wie Mfcm dl iff 
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,t6 C* VI 

miitfyto* ticket wol tmD fcfccttc- 

fleußt fcerab b$ in Dm bart/ ja in Den bart De* 
2taron73ßn f)erab (Tci^f in fem f latD * art/al< 
hwittainitfaitthon. 

«I Wie Der tawDer t>om berg #ermon/fcerab 
feile auff Die berg gion/ Dafelbfi ©ott Durcf} 
fem namen/9ßer$a#c fegen t>nD leben fäon/ 
pmmer tmD ewig 2(mem 

2>CV CXXX(TIl.p(atm.Eac tttme fette. 
3n N:r Wldoto? foL2?, rn:> 48. 

*$fte lebee Den Herren recfjt/ alle Die 
(vinD De* S)cxü f nccfit/Wc jr fiejjt bet> 

tttMftedWfttn leb im! aller macf>re, 
C^tn fiatlgf fMimb Ijebt auff ewer IjenD/wtnfr 
loft&ot Der euclj fege fenDf /auf* #ion in femt 
ttamen £)er fcimel x>n erD fcae volenDf/ Duret) 
«Sefurn ff griffum 3mem 

£>er CXXXVPfalm. Ld«<kfc nowen. 

££>bet Den namen Dee #eru/ gewn/fo* 
btt fr fnafy Dee §ene: | :£>ie fr tm §auf* 
De* ftenen fiefct/ »rt gel)*/ in Den Jtffen 
inte elwn . ®<e fcau£ t>nfer* ©et* etrigf lief}/ 
lebee Den Herren eben/Dann Der #err ©Qtttf 
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ftfyfreiintoliify! lobfingt ftim namerijllieb* 
Cid}/ wiD aUain trofi fern geben* 
C^)an@oft §at)m 3^obermö^^/t>n^}Ä^/ 
■3frael jm für apgen: j: ©äff tc^ «Miß Das Der 
JQen 3roj5 ifi/cnüß/w! jm folman fiel} napa 
gem-üan er if? ünfer ©oft tmD i?m/ oo* an > 
Dem &6ttcm a(Ic/2(0ee was er tinü Da<? tbü( 
er/im bi'tttdaitffcrD)t>nDtm QJtccr/tmD ihn 
l)cn reffen faten* 

C<£)er Die wolcf en Ca^f aufgeljn 6f>enD/t>om 
cnD/ Der er* Dur<$ frafff feinr weiten:]: ©er 
Die plit? maety reg? gfc^trtnD/ t>nD DroinD/ 
före auf? fjaimlicfjen orten. £>er Die erff geburt 
fertig infsanb/an küt tmD t>ic$ all gfefcldc fytf 
SÖ nD feine n>iinDer$atefcen fanDf/ 'Pharao in 
<£gt>pfenlanD/t>nD ü6er all fein f necfye* 
C ^Öer manefcerlap twlcf er erfetyug/imt fög/ 
tnac^ig Äünig tnnbbzac$ee:|: foi&on Der 
2tmojrterfung/ gering /mite all feiner (jeer* 
machu* 9ßnD^)g Dp f ünig iii Qtafan/wiD 
die Äünigreicfee/3« t)em ganfcc lanD <£ana# 
an/twgab jr (anDiumerbfctnDan/feim wkf 
3frael gleiefje* 

«F i?erz Dein namm wirf etrig fetn/twD Dein/ 
Ddrijf mrf? *ongfcf>lecto $ä gfcfyxbm: :£)aft 
©ort wirf richten fem* wirf * faefc/mif rac^/ 

vnD 



•CXVTT 

big fem fein f necken ©er £>apDett 
nD crDic^t/ au$ fübcv tm ^oü> gma* 

ueüfcr tmnD reDen nicht Ibiumb &ctt jr f pott 
jmDladjet, 

€ <wgen t>n fe§en m'egt/t m gfiege/ 

£onD 02m tmnD mefet fc&en: i : Äam atbem tff 
tnn jrem mtmD/on grunD/ femD Dte ficft hü jn 
f crert. S>te folefe machen fem and? alfo/affe Die 
aufffp fcoffen / £>a$ banß 3fracl ,0 ^ e * 0/ 
#enen t>i>D fcpcnfafl fro / Die jm femD nac^ 
)etoffrtu 

lobet Dm $mm öberaug/ t>om §auf?/Dc* 
[arons tm'tt c^rert : | : %r vom ftauf? i rui lo* 
?f @off/onfpofe/bi"ei'r furche« Den i?mcm 
lobet Den j?er:en m feim tljzon/tmD fem hau 
(tgen namen/ ©elobt fei) Der #er:au£ <3ibn/ 
Der jft 3 crw f a ^^ wont fefeon/ lobet Den i?er* 
ren 2(mem 

2>cr CXXXVI. pfälm. Conptmmi Mo. 

2(ncf t Dem J?er:c Der freüntftdj ißt 
Dan fem gute wert alle fn|?/3)ancf c 
5 @ott aller ©dtterfrdltcfe Dann fein 
gute trert ewigf lie Jj. 

ÄL^ancf t Dem i?enen alfer #enen/Daff fem 

önaD 
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gnab $ht ewig wert/Der gn# nmnDer t§ui 
aüam/ Dann fein gnaD werf ewig gemain. 
ft^öer Mehmet wepßücfe gmacfjt ijat/feui 
gnaD wert etwa t>nD bepatf / Der Die erb auffa 
roäflflr auf?foajf/Dann fem gnaD werf in ewig- 
fait* 

« ©er treffe f tee(f tr gmaefeef ftat /Daß ewig* 
f tief) weret fein gnaD, Das Die @onn Dem tag 
foll voijf an/ Dann fein gnaD n?crt ewig furam 
C ©er micfet twfW> SÖfon tmD Die f?ern/Daii 
fein $&e f hk ewig wem / Der (£gppf c fc^tög 
auffain ma(/an jren erfi gefcomen att- 

feil peDerman frdwen ficfe/Dann fein 
gfite wert ewigfiicfe/twD fürt 3frael aujj von 
jn/Dann fein gute werf ewig fyn* 
<[CÖ?if gftreeftem arm tfnnD{farcfer$anD/ 
Dan fein gnaD §at ewig b ef?anD/Der Das fefetlf 
meer f aiU inn ; wap f ail/Dann fein gnaD wert 
ewig jnm (jail. 

<T SiJnD lieft ^fraet Dttrcfe f>in ge£n/Dann fein 

gihe fcici&t ewig fleljn/Der im meer (tieft <P£ a * 

raons fieer/Dann fein güf e weret pmmer> 

C©cr fein wirf fürt Durcfe Dwwff e fein/Dann 

ewig wert Die gätte fein / Dergroffe Äünig 

fcpg fürwar/Dann fein göre werf pmerDar* 

t ©er m4cfcf ige S?üro§ erf dW / »an fei« gute 

ewig 



na cxvra 

n>fg bcftcfyfocr 2(mo:tter Äting öifcort Dali 
an arttc wert ewig fcfcon, 
&\5nD .Og Den Äümg iA35afan/i>ann fntt 
jnaD wert ewigfüran/ xmnD ga& jn jr (anD 
>um erb ein/Dan ewig wert Die gute fem. 
I'^um erb ferne f neeftt 3fracl/Da» fem gnaD 
erl ewig on ftl / er Dacfc an t>n$ Da wir 
t>arn mteff fein gnaD wert ewig vmierutdre* 
S3on tmfern fcinDen er vn$ Itytibaun fem 
naD wert ewig tmD trpfl/Der all: fTaifc^ gtfrt 
ei)£ f rewüclj/Dan fein gfite wert ewigfticfc* 
iQatufct Dem ©ot von §imelre:cf}/Dan fein 
^Ve wertewigflefclj/tuiDantfet auefe feinem 
namen/pmer tmD ewigf liefe 2(men« 

©er cxxxvii.p(4lm.SMpcr/?«wm<f. 

ber titele? folio p.2l,i?irt 75, 

7fiP\ Raffer jTüflen QSatylon/ Da faf* 

/V I Dachen an gion / warnten wir 
on ^er^en,^Bir §encf f en auf mit fefcwdrenf 
mut/Dte <£nglen twD Die #arpffen güt/an jrc 
fräum Der wei)Den/S>ie biintKn fänbin jrem 
lanD/Da mußten wir t>il fefemaefe twD fdjanD/ 
taglicfc von jnen feiDem 
ff <©ie tm$ gefangen fydttn fang/fo $arf a« 
lfreno:ten;|:35egerten von *>ne ain gefang; 

mit 
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Qt\a\)§htttt>i&mt<lbct gn# nmnDer t§ui 
aüain/mm (fein gnaD wert ewig gemain. 
ft^erDiefcimel weglieft gmacljt fjat/fetn 
gnaD wert ewig tmD bcflatt / Der Die erb <wffd 
wajfer aw£fcait/Dann fem gnaD wert in ewig« 
fait* 

« ©er grofjWiecfyer gmacfcetftat /Dan ewig* 
( Heb weret lein gnaD Das Die ©onn Dem tag 
foü io:j?att/Danii fein gnaD wert ewig füram 
<| -©er naefct twffeft 3)ton tmDDie fierit/toui 
fein gute thöt ewig wem / Der ßrgpptc fctyög 
auffam mal/an jren erfi gefcomen all. 
f 4)eo feKpcDcrman frdwen ficfytann fein 
gäte wert ewigfiic^/tmD fflrt 3frael au|j von 
in/Dann fein gute wert ewig fyn* 
CSOtit gfireeftem arm tmnDflarcfer^anD/ 
Dan fein gnaD §at ewig freflanD/Der Das fetylf Ii - 
meer mit inn ; wap tai(/Dann fein gnaD wert 
ewig jmn (jail. 

C c ^}nD lieft ^frael fcttrc^ fitn geljn/Dann fem 
gflte Utibt ewig jieftn/Der m* meer jf ie£ <P!ja- 
raon* fieer/Dann fein göte werec pmmer, 
C^)er fein vclcfftotDurc^DwiSffe fein/Dann 

ewig wert Die gfltte fein / Dergroffe Äünig 
fcpg fürwar/Dann fein gtfte wert pmerDar* 
C£>tf mddjtige Süroj ertdpt/ Dafi fein gute 

ewig 
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US CXVIIT 

km *äte «w* ewig fcfcon, 

nD 4>g Den ÄOnfc 35afan/i>ann fem 
gnaD n?<rt ewigfüran/ xmnD gab jtt fr lanD 
$um erb ein/Dan ewig wert Die gute fem. 
i'äum erb ferne fnd&f 3frael/Dan fem gnaD 
wert ewig ort fill / er Dacfc an t>n* Da wir 
warn frueft fem gnaD wert ewig tmurouefe. 
CSßon twfern feinden er wie l#t/Daun fem 
gnaD wert ewig tmD frtffl/fccr all: flaifefc gttt 
fiwf? t rewlicfj/Dan fem göre wert ewigftic^ 
«T£)ancf et Dem &ot von gimehred}/ Dan fem 
Ate wert ewigfleiclj/tm Danrf et auefj feinem 
lamen/tnner tmD ewigflielj 2tmen# 

©ercxxxvii.pfalm.Sttpfr/lMwirti. . 

ber iTMor*? folio 9.21.1m?) 75* 

fTp\ ft&afferflüffen QSatyten/ Da faf' 
O 7*1 f m wir mitfcfyner&en:|:2lte Wirges 
/V l Dacfcten an gion / Da wainttn wir 
von her^en.^ßir fcenef ten auf mit fcfcwdrem 
tnut/Die £>i$lcn tmDDie #arpffen gat/an jre 
fcäum Der weoDen/Stfe Drmnen femD in jrem 
(anD/Da mitten wir t>il fcfcmad} tmD fcfymD/ 
t dgüc^ von jnen (eitwn 
C .©ie tm$ gefangen gelten fang/fo §arf att 
feitot o:ten:V*egerten von x>n$ ain gefang/ 

mit 



mie gar fp&Itcfcm mit cn. SOnD ftlc^en im 
Der traurigf ait/ain froücfc gfang inn tmferm 
f atD/acfc (ieber f jjttnD wo ftngcn/^b'n lobge* 
fangUrin UcUin jc(jon/t>on Den gcöic^en at$ 
$ion/t>a$ ftöliel} tbüt erflingen* 
II ^Bü follen wir in fclcfam $tt>ang/tntnD tU 
lenD i;ei$ §ant>en : i : S>em S)cncn ünQtn 
fein ge|~ang/fo gar in fremden (anDen. j?tent« 
falem wrgif? ie£ Dein/fo nxJtte ®o( Der f fycef} 
un mein/vergefifen in meint leben/<2Benn ic$ 
mt Dein We:b inngeDenef /mein wngfidjoben 
anefjenct/tmD bleib am raefcen Heben* 
C'^a rcan ic£ nit mit ganzem fltt>$/fymv 
falem Dicfee^e:/:^manfang meiner freüDe« 
psep (?/ von pe$ x>n immer mefre. ©eDentf Der 
frnDer (£Dom fein / am tag~#terufa(em 4> 
#en/Die in (rto^aif fp:ecftm/3tdß ab reij? 
ab }u aller ff unD / vtttiiä fr gar bißauffDen 
gwnD/DenboDen tt><Hht>tr blechern 
«[£>u (cfyidDe fester «abplon/ ierfooefeen 
t>nD ierftoee :|: 'JBol Dem Der Dir wirDe gebtt 
Den (ogn/vnfe Dir Das wiDerf 6itt.g)ein über* 
mfie t>n& fc^altf §att grofj/tntD mifcf Dir auc$ 
mit folcfjer maf? / wie Du tm* Jjaf? gemeften/ 
wol De Der Deine f inDer flain/erfa^t x>n fetyegt 
fp an Den fiatn/ftamit Dein rcerD vergeben. 




tip CXIX 
3ber CXXXVTII. pfälm. Confitebortibi. 
3n fcer Wlelobey f olto i4.i8.tm 77* 

,Ön ganzem fcerfc? Dantf icfc Dir/ t>ft 
twl Dir ©ot lobfingc:|:93o:Den ©<$t 

„. . fern DanD» fpff mir/frepftanD inaU 

Im Dingen .£>arismburitt tc^/anbetre Dicfc/in 
Deiner baiige wonung/ 93n Danrfc |ef>z/Detm 
namen #er:/t>mb Dem (rcw triier&armung« 
C£>amt Du §af? Demen namm fepn/ fo gro£ 
*>nD htnlicfi gmaeljef : I : bitter alle* Durelj Die 
reD Detn/rcclefce Die weit t>cr(ac^ef <2(&er wenn 
tcb/anruffe Dictyfo t§ft mir #en antworten/ 
^nDhaptaußfcfcnell/ inn meiner feel?Dein 
fteref an allen o:ten* 

«LS* follen all Äünig auff erD/Dir Dancf tmö 
jnepf? Zulegen: j:£)a$|p Dem* munDsreD §a* 
fcen gf)&t/t>nnD fingen auff Den wegen. £)e* 
#enen mein/Da$ Die el>* fein/gro£ fep tm tm* 
auffpiectyicft/ ;öan ®ot i(l fcoejj/tw fcfcawe* 
Docfc/Das mDug auff Dem erDtricfj# 
C<£r fennet audj Die polten all/ t>on fenett 
*nD wn wepteml^enn iefe fcfeon mitten int 
frubfal/wanDle wDer Den letrtem SBürfi Du 
miefe Docfe / tmDer Dem joefc/ wpI lebenDig be* 
ßalten/SönD Den jo:en/meiner fepnDen/ mit 
beiner fcanD jerfpaitem . 
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C'©«« fttfc« wir rcotfie(ffen ttnrf/t>fi mef* 
nenf}anDe(fetyiekten:|:^crDem #er:enal* 
(am gebare/ Der roirDts für mtcJ} aufkriegten. 
.i?m Dein gilt ifi/enug aü friß /Dzitift (ap liito . 
burcfeDrt>tnanrf/<3)a*tt>ertf Deinr (jenD/ bi£ 
an Da$ cnD/Durc^ ^cfum ötyifium 2ttwtu , 
JDer cxxxix.p|4(m«Domt>if prebaß* 

(7p^ <£« ©er Der Du crfozfdjcj! micfe/cr#E 
\Y I fenf? mein ganzes !cb<:i;ÖR<m auf^L 

trtrbt geben. 311 mein gcDancf en fo ich §on/ 
wi Wr 4!) ©o« eröffnet tfon / erf cflft mein > 
ihftn wrt> laffm/Dflö Mi ffc|** Hfl t>mb meinen u 
pjral\t Der ringwtff? *wb mein £agerga§t/ 5 
fpchcfl auf: aü mein firajfcrt* 

tp fain tt>c:t inn meinem munD/ noc$ 
reb auff meiner jungen : ! : Dir mt alle* 
»oj fer? funD/cb ft; wem gfaeDt noch g|ungen.|J 
«Vfe geh> ftefv mticfi pmer tfnt fo bt jl Du Da. 
JmD Oc^fl mir }ü/on DieJ} nie fett gute t>erb:m- 
ge/&u rictyeff $ Dan w: in mir an/Dem £ant> 
roiefc f reff t Ig für auf ban/mir mag funji niefet 
gdingen* A t , fe 

C bin ;&fcfeti>a$ in meim wrffcmft/fd* 
MmliiUxit ourlangen:;: 9ß«rmmfft trtxU 



i 



'*arau£ mir ain mW im tfauUn Wim cm* 
pf an^c-SBa foll icfc fjmge£n voi Deim ®ai(f / 
aller §*rfccnDand:en waifl/Dcut angfic^e 
»aß mein ff icft/tftlr icfc gm tymel fo Infi Da/ 
total w i* r anDer|?tpa/fan trncg Dein 
nit ernten. 

C^ti icfcfTrigtlDer $togenr<Jf/t>nnD Mt& 
•am enD De* itnftA : ! i Sein £anD mt'cfe wirDf 
Üttsß aller n&/cr|alren vnnD ernozen <5p:ad} 
tefc ftntfcrmif? Decf en midj/fo gilt Der tag tmt> 
nacf^Dir slicft/Dic naefcf töicfcf n?ie Der tage/ 
Q3ei) Dir flnfier niefr finffer iff / all fjaimlicfc 
fünD iu aller fnji / Die nuemanDt mag t>cr* 
fragen, 

C SOftm m;crcn$af! in Deiner gwalf/aucfc alt 
mein ijaimltcf} lufle: 1 : ¥ßic tef} in mtttter (ei& 
wa$ gjfalt/cn miefj (jafte jft gerüfle.£>cin re* 
t^te fjanD |?ate tt>ae cb mit /von §er#en grunö 
Des Däcf iclj Dir/Deinr wunDerticfccn ^ate/Da- 
mit Du miefc macf$ nrnnDfam/ mein feel felelj 
$ütthat wol t>cwam/Da$ c* gefiel Deim rat §e» 
C 2W mein gebaut fiafi Du ge$ett/Da ee fott MI 
fcct nwDc: i:S)ein aug? auefc auf miefc gc|?elt/ 
Da ieJj lag in Der erDcn* ^n möf er leib neefj m 
frerart l Des f am witiunfft nit wai£ befcljaiD/ 
mein (ag w Dir feint» aelet/DauÖ noclj i« faüi 

#0 ij menfclj 
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intnfö mag t§cn/auf beim &äc^ all gefefrifre 

ßo»/ wie lang Due jjaff erwdlef * 

WiHtcfe feinD wt mir 4> ©o«/ tritt 
xüfältii geDancfen :|: 3r fumDe* ftafy» am 
CÖJcerc (jat/wn Dir wirD tefe mt roantfcmSo 
jeg vom tob, auefj fünf! auflwaeft/ Dan gnat> 
micfc fielft in aller faefc / bep Dir wirb icg fefti* 
fcen/S>ie gotlof? rott £> Jj&ftfer @ot /Die rfM 
iflcf 0 au£> tmD maelje in fpott/ Das Mäf t>o(tf 
gar wrf reibe* 

C@9 teben ftefjf* twircdjf t>on Dir/wa$ Dient 
in jren fachen :j: @o balD Dein «>o:e f lar will 
f>erfur/on mfaefe ficfcauffmacfjen. 3 cI ?£ a £ I* 
jjfcn Die §afier Dein/Die Dir tofi Deim wozt wi* 
fcer fein/DarwiDer alljepe flreben/S>arumb 
mir all werDen fWnfc Anl fcfymtfy tw latDe er* 
Saiden feinD/wol (I mir Das figen geben. 
C&fwfä miefe #er: erfar mein fters/ vtt* 
föcg all mein geDantf en: ! : 93nD fpf> ob mein 
tMn hinDcrwer$/auf ainig fei;e troll wand e* 
£>b idj fep tvetttn ab Der ban/laf? miefe o ©o* 
nic^t fürbaß gan/auff rechten weg mieg larte/ 
Äer Dir gefall \>n ewig fep/mein gwiffenje* 
*nD fee( Dir frep/ewig ftebt * fet> beraitf. ^ 

^cr CXL. pfalm. Eilpe mc dne ab hole. 
3n Oer Uldobcy folio 6* 




4>m bdfen mengen erld£ micty be* 

hat micfc # m Wtt * cf > Wc & / wtl 
^ m Den fräueten mannen: | :£>te bofee int 
ftergen Dicken/ tmD mir täglich ftrc|)t anrieft 
*en/Dae fp mich sar t>erbannc\ep fcfterpfreti 

I r *ung toit «in f* tott « 7 ^ a(crn 8 ni " ^ tnt1 
irem n>ang/jr lefftf feinD t>ergifftet/£> W 
fccwar miefc wi Der §anD/ toer goilofcn Die auf 
roicl> fpanDf / &ic allzeit tmgliitf tftffiee. , 
CS3 c: frafTc mannern mieft bewar/ Die met* 
tte tritt geDentf en gar / auf? }üf?c(Tcn von aU 
(m: ! : £)ie flol^ legen mir am flrirf /fpannen 
mir fart }um ne$ fc t>icf / (Men auf mem weg 
faüem aber *ü Dem Herten fag / Du biß 
mein@ott #en Dem tefc* f (ag / wrnim Die 
fitm meine fTe£ce/i?en ftm Du f raffe mein* 
fwle x>n freüD/Du Decf (l mein ^aupt jur Jjar:* 
mfc^eie/icfcfnJf! miefe Deine auffielen*. 

S>em gotlofen feifiluf? nie lafj/flercf nie feiff 
mttfwiü \>nnD fein jira£/fp möchten fic^e er* 
fiebern' : 3rer leffeen tmglüer wirDt balD/auff 
fp fattc,tmDe fcaupt mit grcalf /Deren Die mtdj 
*mbgcben.<£rtt>irt folenauffpfcfcütfen/Dail 
fp f am bö£ (Turf wmit« / ine feür tri« er fp 
rcefsen/^nDgrftbDae fp nie fiefjn Weibe /wire 
er fp all 0 §anff treiben/ tmnDfp mit fetrer 
fcfcmelijem «O W C3iti 
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C2fat $tytoäbi&t murib bcr wfurf ! auf? 
tm nit aefürDert tovxti ain btifc man xvirt jn 
jagen: \:%ct) UMiffra* t>er Jpm wirt rieben/ 
*mnt> t>e$ ettenfcen faefe feilten / Der armen 
gfctcgt auftragen* £)an wer&en We gerec^fg 
all/ ertöfjt roerDen auf; t>em mtbfal/ tmD tan - 
cfen beinern namen/ 93wtt> feie au ffriefef igen 
twrDm/wi keinem angeftefef bleiben/pmmer 
*>n& mng 3mm* 

SDer CXLI. pfafm. Bncctamdui ad tc. 
3n ber tfldotty f0I4.8-lo.34.37.64. 
103. 104,^114. 

(Tr^ ©n iefe röf }u Dir epl i A mtr/DOtiMI t 
j|) M / wc,n fr™ bequeme: \ :<3Benn ic§ Mcfe ( 
f anruff mit begir/meinbeefepange# \ 
iteme. 99o: t>ir wie am raiiefc opfer b§ent>/tnl i 
fcas auff heben meiner §ent> / gleicfc tvne am 
abew opffer. 

C#en meinem mtmfc am fjiif für ftfp/tmnd 
mein leffaen am efcüre: ] :9?apg mein §m nit 
äufetwa$bp£/aingotlof? wefen $füren. SÜÄif 
fceit ubeübatern gemef;/ t>a$ tclj atiefe von t>er 
fpenf; nit cß/De* raub* Die jn geliebet. 
« ®er alneefct miefj freünfcf liefe fc#agett>rfff/ 
wt> (Iraflfe mtcfj liebc:|: £)a$ trtrt mir fein 
wie Aljarn ol/tpelcfje mein §aupi niefet ifjü* 

trieben» 




rt CXX1I 

f wfmSaii ick bttt (fcte für fr &oföate/fot* 
ft> mir f am (cfeaom tmnD laiD/oüfugen fottcit 
trerfcen 

C!5r lerer mßjTett tftüW werten / über am 
fel|; munter: \:<5o nnrt man t>eit aufDer er* 
t>en mein (ccr^ö:cn mit nmnfcer. £>a* ftp 
liebhcfc tm& $m^in fhttftnM femt> audj 
*mfer gebam/t>cr fozcJjt b$ h& fcer i?elle* 
IT @9 feint* gleich wie ainer ba* lanb/ittxvu* 
Ut tmt> w:et>frrf :|:®ajlauff Wcfe J?m #er: 
fehen ihanW meine äugen auffäfprciftef.^dj 
* raw fcir mein feef ntt t>erfie£/bewar micf> vot 
fcem ßrief tmt> lof*/t>en fo mir gelegt §aben- 
C93nD bfwt miefe wi fcer falle #en/t>er übel 
iMterallen:!:£)ierc^cf möflw mit ainan* 
ter/inn fr angen ne* faüen/bi£ idj fieser für* 
über gana / fcarttmb bitt tc& mein tebenfang/ 

3Dcr cxlii. pfxlm-vocemadddnm. 

3n fcer Wlelobr* fol. 1.8.10. 34.37, 
6\> 103,104 onb 114» 

£ft fc^eo }u ©ot mit meiner ftitfi/ 
t>nb flehe ;u t>em #cr:J:!:3cfe fdjüt- 

t c auf mein bet t>o: jm/ fca* er tmcf> 

«nJß a etrercn.SÖft }aige an vc: jm mein r.ct/: 

XX Iii) wenn 




trenn mein gat>fl fincFe wi angff inn foD/fb 
cgflffmtc^ i?er:erfennem 
«top toben mir prirfaujf Der tati/gele^e Da 
tefc foll gangen:/:tocfyitt> iur rechten tmD fifce 
an/wir fy mtefc fjaben gfangen, £)aü famer 
roid} mefy f ennen will verloren ifi mein flie# 
§en vilinitmanbt fragt naclj meinr feelen. 
Cgft Dir fcfczep iclj J>en ©ot mein ^ait/t>fl f<>3 
toi bi|? mein fjoffnung: ! : yi\ lanD Der te&cnD« 
tncint6atl/-b>?enmercfaufmcmHaäung# 

&aüftfy$crin$binxooitlityv& mein t>cr^ 
folgern rette miefc/ft) feint) mir obgelegen, 
C SOfein feel jjm auf? Dem gfenef nuf? für/ 
Das icfj Dancf Deinem namen:| :iöie glj:ec^ett 
wartf Dein mit mit /tritt gaift fär ft> iufam?. 
3Beii Du mir wiDer Ijilffef? auf/Da* teft iu Dei* 
nergmaine (auff/D/in trett) ersele %mtn* 

SDer CXLIII.p(alm»Domrnc eafdwfr. 

Äwir 3»<fc mein gebet £m ®of /wr« 
Nif: nttTt mein bitten in Der not/twb Dei* 
ne$ glauben* tmUm/f §ft mein beger 
frfütlen:|: 93mb wllen Deiner gjneefcfigfait/ 
antxmrtt mit in meinem laiD/ t>fi gelj nie ins 
gericfcte/mit Uinem tmcfy nit flehte. £)ann 
f ain lebenDiger erfefcein/Der w Dir mtfg tec§t 

fertta 



Hl 

jiiw. 

filto 

Kutte 



cxxtn 

fed/»nD tradjt wie er nure leben tfceV fr tnw 

Die toDftn auf Der welf/metn gatfi * Umr w 
feret/mein&er» im K* »arpw<t:l: 3 elftem* 
an We-wRigen wt/wmD tradjf »wc|wmcit 
»erefen wepf / t>on 9fcltf«n Deimr fcenDen/ 
will tcfemon reD M>« « U P 

meinbenD ;ft Dir/mein fed Durftet gamj mit 
fceair/auff erD nach. Dir mid} balD erljo:/mein 
S Ät o mem©ottw&/t$uD<djvw 

mir nit bergen- . 
«T^einanclift J>m «on mir ruf we»d?/Da<$ 
<ch Denen nitwerDe gleiefe/ Die inn Die gruben 
faren / Darum» M miefe bewaren: I : ia& nue&_ 
frä Dein barmfijrmgfait / |<5:cn inn meiner 
anaß »nD laiD/Dann ic^ auf DteJ t|u Jwffen/ 
mac^ mir #ert Den weg offe n. 2luft n* djetn 
tcbgelm foU hmfür/Dait icb^eb mein fed auf 
ih Mr/wn mein feinDen errette mieb/iu Dir 
mein ©ott*ufwcb.t §ab tefe / («r rmeb. tbun 

Deinen willen. „ , Ä 
<T2>an Du biß mein ©oft »nb bepftanb/Dein 
«riß für mie&auff ebnem lanD/twb Derne* 
namens Wium/lafc mein (ebjnit (Wien:!:*? ur 
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mein feel auf; ber not »nb laib/mb mWc bei* 
tut $Kiect}ti$fait x>nb thü mein feinb wfto* 
tm/burfy betn$üte jn ttozen.^fl blinke mit 
auc£ alle bie/ man feel än$ftcn auff erben ftie/ 
tan U$ bin bein fnecfy allezeit/ X> i?m erlo£ 
bie sfan$nen ieütlbie bieb anrüffen Zmen* 

£>er CXLLMl.pfalm.Bcncdiäitsdnsdcui. 
2Lu(b in ber tfhclobcy fol. 1.8.10,34, 
37.6'4 I03.i04.vnb 114. 




— 4*. v 

<£fofa fcp ber S)en vnb §hit meinf 
ber meine §enb leert ffrepf en: 
meine filier frieden fein I bie böfeti 
auföureuf tu* CEßein g&e mein but£ x>n mein 
fcfyuvmcin metter mein ftliiit vnb mW auff 
bm tclj adatn trawe. 

C®^ «tritt wltf bwin$t vnbtet mieli §ttt 
xca$ ifl ber menfä o i?ene:[:-©a$ bu bic^an 
annimkfi fo fefy/ vnb ber menfefy:« f mb efne* 
£)a$ bu jtt acfyeft fo gemaibf / ber menfclj ij? 
gieiefeber epfdfatf/fem Jtft fere gilt ttfefefcate 
teil» * Ci?cr: 




,,4 cxxim 

iT^cnmntxin^md tmfcrabfar/ tafttn'e 
*era an t>a|j rawdjen: | ;iafr Wißgcn »nutzer* 
(tret» f» gar / feljeüf? fceme (trat jü b:aueljen. 
<3QnnDfcl}iecf fp-fai» fcem bant> treti>ltefyt>on 
tw jj<% »nfcerlöp midi i rett mtcb. »on a,refo 

fenwafrern* * „ , 

ftSÖnt) ron^r frerotoen f int«r Ijanö/weN 
efter leer ift fam nüf?e:|:£an jre weref feint) 
falfefc vni t hant>/t>arauff f» alfb f rut?cm ©et 
atn net» Iteö tcb finge t>ter/ennl> t>tr auff frem 
Ü>f^!«r hofler/pfalfer auff ^ften faxten. 
"C^Öt r t>u Dm Äum'aen gibf* ft?g/ «Wff <> a t 
tt»t> t>em f neebtt:| : «on Des b<5|'m febroerf »ff 
t>wnuta,/erl#»nt>rett mub. rechte 9L>*cti i Uer 
ftano öcr fremde fintier/ tecldjer teer »ji f am 
«in? »nt» efc:/»nt> falfcfc. feint jre wertfe. 
eS>M vnfet fiin aufwachen tjte/t n fr fugent 
wie pflanzen: | : 9Önb enfer t <Mjter gletcb. wie 
tte / auftgbawen <£rfer glänzen. ©le«eb. wie 
tic ?>ata(! jteree teol/t>nt> rnfre fdmern fepe ti 
vd/fcteberaitjj geben fünnen. 
C2(m voithat naef? bem anl>ern 6>/ »nn|er 
tibaf (aufenteragen :j: «nb (junbert (aufent 
*nnb noefj mehr/ auff enfre b&lfer fefetogen. 
S>ae enfer .öcljfen gfunb/ f<»cn «u 

eragen alle jimtb/vn fam fefcab »n* gfefje 
Re„ C <>**■. 



C©a* fa * rt wfof* wcfiprefl fep Do/ fam 
flag auflf unfern gaffeii^QBol Dem wie? Dem 
g<U alfo/aber ml ü6erDmaffem3)em t>o(cf 
Des Der S)m ain ©oe i|?/mn tmferm $)cntn 
%tfu&iift/pmtrx>nt>cxt>i$ Urnen. 

2> c r CXLVj^falm. Bxaltabo tedm. 
3" fcer fclteloiVy fol.25.rnv> 48. 

<£m ©of t'cfe will erljdljen Wcfe/t>n» 
Jl I trtllpntmer t>nbetr)!^K^/Äum3 
> V V Dein name« piciftnföa iefe tviU t>ic^ 
(oben (agftcfj/xwD alle bewerfen. 
C£*r tyti grof; t>rt fe§: (oMiefc/fem grdf 
fe :ft ^nerfo^fc^tt c^/hnbef trtb um j ren fagen/ 
2BerDen Derne roeref ewgf licfe/tonD t>on Deiro 
gwattt (ob (agen* 

C^on Deinem (ob fc^mttcf Jjaihgfart/ nnl iefr 
verfunDen wepf t)nb:atf/Da* man Dem tvun* 
Der mercFe/ <5o tefj er*d( Dem §er:liefcatf /sott 
Demer wunDer (Icrcfc 

CCÖfan feil rljämen Dem ggiecgetgf aif / von 
Demer groften freunDtftcljart/geD&^Muf? foU 
man fagenz&nD an Demer barmfce r&igfart/ 
foü memanDt gar »erjagen* 
<T ®of ij? barm§er#g tntgnäDig/t>on groffer 
gute (angmöetg/t>fl peDerman felj: frtünf (tc£/ 
*>n fem barmfcer&tgfart ctwg/aH fein treref ert 
faweflick €3» 



1 



E [ 



* 

Iii 



n5 cxxv 

C2W taüe öartcf cn Wr ' ™ tc6m 
fcicb Dein fcaifgen f<$* / man fag auefe von Der 
c^e/Ston* ftüntgretcfc* tmnD reD tnl meß:/ 
Da<>Demgwaltewigwere, 
C£>amtt f werDDein maefo igt atf /tan* 
Äanigwdja fefemuef fccnligfa«/ w men* 
feljen ftnt> (eüten/S>ein Ijenfefcafft wert ut 
ewigf art/tan repefj in allen ^epten* 
C©*« #en all Die fallen erdete/ tmD au 
tcratcfelagneauffflcac/alkr äugen Dein top* 
t enAÖi ö» f n gebf? wie Dir^ gefeilt/ jrfpepfc iu 
feinen jepten. m _ 

C^annfoDer #m fein^anD aufftRuf/fuic 
tr aBee was lebt in fjüt/mit feiner gnaDen fe* 
gen/£r iff fcailig gerecht tmnD göt/in all feim 
rceret twD wegen» 

<n©er #en ift naljet allen Den/ Die jn f rew* 

lic^thanDanrflffen/ er^ut Der wolgefaüen/ 

föic fn fürefeten, t>nD fr fcfrepen/fc&t er xmnö 

Mfftjn allen, . 

<r©otbeptaU Die jn lieben/ tmnD wtrDtatt 

ÄOtloß vertitden / mein mttnD lob feinen na* 
men/93naaeef!aifcfefoa ©ot loben/pmmer 
tmDewig3men# 

5>cr CXLVi. pfalmXduddänimi mc*. 

£obc 
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£>h ©o« Den S)mi mein feer/idj wtf 
im aud} geben: \ : ^nD lobfin&n 
mit meiner frei / mtl icfc bin hic im U* 
fren. 93eriaf?t mciinit attff menfdjen f inD/auf 
<?urfTcn twnD jr bofgcfinb / erfan Dcefc nie* 
manDf fidffen, 

■C Soff auefc fein gaff! t>on jm auß6:ic^f/fcrc 
tutDcr }ü fcitir erbe:; Dan femD all fein an 
frfefcä Jiiiäjf/fflflffbi verlöte tvcrbl^ßol Dem 
De$ ht()f ®ot y.tob tf/ta fwffmwg fTehf jti 
aller fnft/auff Dem ®ot fernem $)<nm * 
CT-Öcr |tme( erfcta* meer gcmam/iw alfe$ 
toa* Darinnc:|:@emacfjf hat tmrcfj Inn wotf 
aüain/Der fains tfntt jm Brunnen <^er ewig; 
flielj Den glauben £ellf/tmnD Dem reefcffcljaffe 
Der jm geftOf/ja Dem Der unrecfje (epDef ♦ 
■<p$)er Den ftungerfgen bel>cnD/foofgifa tm{> 
idpt Dtegfangnc:|:ADer Syrt maefcf Die blinbt 
fehenD/ridjt auf Die mDergfcfclagnc*93nD Die 
gerechten tte&et ®ott/bmatt Die frem&Dlinjj 
in Der not/twD auefc Die armen noapßfert» 
C<£r bc&t aufjrt>te Wiewen fretrltcfc/ ferf t»itf 
Den weg Der (ünDerr! ;3)er #er: ifl funig ewig 
f ltc$/fem ret>cb wtrDf auc^ me minDer. £)eitt 
0ot gion herfefct für wmD fur/Der tm$ auefj 
tPÄIerWfeiifcfeter/auß allem frubfal 3(men. 

.©er 




Ii 

1 

»3* 



116 CXXVI 

/ffS Ä&et Den J?enen fcoc$ tmD wei>r^cnit 
\Y vnfern ©oft toten atljept / D^ip tfl a n 
^VlicWic^mäc:i:tooJc^ (ob tfl fcf^ön t>nt> 
angenem/Der #en tarnet S)imf*tmtt>ä$ 
tv ttfamtnbiwc.£)icx>ermtm m ywi/ 
er haüt Der fcocljnen ber^e« fa§l / wWnW ;r 
fcfemcr^affit tmmW/£r seit Die meng Der ftcr 
um $al/iwD nennet mrt namenali; twefp 
ffchrt an Dm runDem 

C'vOnfcr i?m tff grop \>fl rcarfjafft/tjn von 
■grofferniacbf ifi fem f rafft/ fem* »erjlanDts 
i(l f am ja(e:!:£)er J?en rtcf?t auf Die eUenDen/ 
tni po£t Die get lofen $&oDen/fingt mit aman* 
Der alk*©ott Dem #enen mrt Dan* cn fpot/ 
vnD lote mrt iparpfen tmnfern @ett/Der Dm 
fcimel wrDecf et/®?* wdcfm tmD gtfct regen 
fajt/aitfferD^nDDasgra* warfen laff/atiff 
frergen Das tt>d fc^mectek 
C©er fein fuf ter gifct allem tndj/Den jungen 
DtappenDiefefcnlicfyjn anruffen w allen:!: 
2ln Des Dvof? ftertf fein (uff me ffaf/nocfcan 
Des maifc&ain willen §at/afcer Derber: hat 
gfallem3(n Den Die jn furchen im gmut/ tmD 
Die hoffen auf feine grtt/^ierwfalem &ct pup 

M 



ff / lob gien Dein ©o« atiff Das 6e(l/Dmw er 
maefct Dcmr t§o: rigd x>efi/naefj ferner art fi 

C£r fegnef fcep Dir Derne f inD/er fcfcaffe Deül 
«renken friD 3efc^it>inD/t>nt) fct(rgt Dicfc |o t>oI* «' 
U:\:$fttt bestem xcatyxx fenDet §ell/ fem ret> C 
auff erD, fein twnt laufff fcfytell/ er gibt fcfytee 
toxt Die wolle* ßrr (Ire wet repflfen tt>ie äfeljen/ 
twrfff fein fcagel et)fc wie foffen / wer f an t>or 
feim frofi t>Ieiben/(£r fenDet fein wort tmt> ge* 
^afß/fo serfeßmrigt e* wir* wiDer gatß/imnt> 
*f)äe Die fe(e vertreiben* 
CSr tof?t feinen wmD we$cD!etn/fo tfyamt* 
auffünDfTeüfferfein/triett?a(]er von Demre* 
gen:|:£r $ai$tt mit feinem wort an/wae 3> a * 
cot> hmfür fotte f £an / tgut ^frael fürlegen. 
(Seine frteen wtD rechen güt/De* gfeief} er f at 
tten i?aiDen tfjüt/Dtefem harfig? namc/©ar 
nicfc wollen erfennenfc^edjt/Dieta^ernrt 
wiffen fein rec^t /lobet Den Gerzen 2fmem 

©er CXLVin.pfalro.LdMffcfc (fominaw. 
3n ber iTl<l<rt>ey fol. 1.8. 10.34.37. 
64. lo3.rnM©4. 

/flft £>bt fr fjimel Den #enen fepn/lobet ftt 
W ittDerfidhe:|:io6eein attegngel fet>n/ 

>VaU fem beer jm tob jefcaobet )n <Sonn 

vnnD 




I2 7 CXXV1I 

tmnb $>J?on mit tfyn /tobet in all leüefetenbe 
fiern/ jn lebe allentfcalbem . * . 

C-©ie Wmd aller fcimfen fefcon/lobt inj* 
rcaffer alle : | : £)ie oben am fymel tpn fion/ 
Diejbllen (ob erfeljallen*£)em name De* #er* 
ren mit f raffe / Dann er gebeut fo tPirDte ge* 
fcfcafft/er fcelt* pmmer tmDetoig. 

noefc lieffen: i :i obt Den #er:en auf erb Damit/ 
fr «SBalfficfc *fi aD tieffe* <?etper^agel>fcftne* 
Dnau^Dampff/fiurtB wmD tmDes tmgtvit* 
fers f ampff/Der fein mit tvel au^riefctef ♦ 
C^ttg wnDalle bu§el Darbe?/ fruetyba* 
barnn tmb all CeDern: |:£§ier tmD alle* vicfi 
im feto frep /gennUmwgel mit feDern. %t 
Slüng auff erD tmD alle tritt /Surften vnD alle 
Ovtc^er trept/aufferDen allenthalben* 
CSttrtS^S tm&^wncf fraweh mit fcfywt/)* 
alten mit Den jungem) :<5ollet (oben Des S)tn 
ren 5?ami mit ^er^en munD vü jungen» ©aÄ 
fein namc iff hec^ allam/fem (ob geljt |o m$t 
Durch gemain/ate fvmel ijt tmD erDe. 
C^SnD er wirf erfcöfren mit fTet>f5/Dae §om 
fein* wirf * naefe wale:|:5)mm lebet got mit 
thi tmb vüyf) I feine fcailigen allere f inber 
^frael fein gmain/bae volef Da$jm X>imtt al* 

fein/tobet Den # wen 3&»<fr 31 <© # 
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fcer CXLTX.pfattn.Cdtitdte Sfo cdntlcum* 

2nUx Wldobc? foLl, $,10.34 
64. 103,1^0X04. 

3ngct twn #mn am n«we Heil fit 
\ Der Ijailigen grcaine :| : 
_ fiefc feiner gut/De^trcrjnmadjetraM 
iK.äroticf} f äfft fcie f inDer $icn/ ob jrem tili 
Siumq frcn/fofrn fein nam im rapem 
C-5Äi* falteten fjarpfen fppUn fk/Der J)<rt 
$at wofgefatlen : j : Zn feinem t>olcf » er iierer 
t>ic/cUent>en mit f>ail aflen.Sie fcailgen fem» 
ftWälitmtfy I i'ren fca(ß @otl *r&<$&ct fefc:/ 
fcbtverDt femD in jren Renten* 
C£ti MDern ipa&Den radj/ ftraff fem 
t>t>liern in lanten:|:3r Äüng mit fette 4&m# 
t>en gaefy jr <£Men mit fftfftantwi.Sta* fp an 
jn ifyün tia$ geriefet/ fcauon Ufäiibtn iß foM| 
früeW/fcafrenall fein Eiligen* 
4[(£fy fep i*m 90<w*r vtto Um ©im :c 

5Dcr CL.pfalm.Uwktc <töm in /infltf . 
t>er £TIf lob*y fol.lio.rnb 11?. 

(rjF) J5bct @ott in feim §aifigf (nirij/tofrt in 
NjT in feinr maefct t>eff Ijerurnfv (o&t f n inn 
/Vfein traten tcraic/ Jcfa jn feinr grefläi 

C&ta in mit Pnfmm? felja(/(o*f mir 9>f*l' 




113 



c^xvnt 



Kr tmD j>arpfbi aK/Cc&f frt mö »paurfm MD 
frapcn/tobf jin mit faxten tmD Q^fcpffcn« 
Clcbce in mit gellen gpmblai/ lobe mtttrol 
f ImgcnDm symbltn \va$ athem §at alte fa* 
mtn/tobt ©ort t>cn #cr:en 2(mcm 

borgen dfc&c tyalnim/fo. amer 

anöern <£ompcjltton. 

JDcr xiin. pfalnt« Dt*»** fitffpfcai fo* 

3n ber fllclo&ep fol. l .8.10.34.3?* 
64. 103. io4»pnb 114. 

'© fpncfy t»er t>ntt* pfin mimt) troC/ 
Den rechts @5of wt> mainen: | : £)oc& 
_ t j? fr §er# tmglau&MS wl / mit f§ac 
fp fn wrnatnen 3* twfirn tp wttrfrrf imar/ 
vor @)ot ift am arwrt gar/w (tut jr f amu 
f ain gute*, 

H&ott feite t>on $tmel fa§ §er<*&/ auff aller 
meiifc^ fm&cr: ! :§ü fdjanwn fp er fidj begab/ 
vi ttptmaüt untre* ftnDcrt 4Der fem t>crßant> 
$erid>tet (kk / mit ernft nadj ©ottes traten 
fbrt/tortD fragt nach feinem tutllem 
C<3)a war niemand auf rechter fcm/fp (t>a* 
ren aB m^gfä^iffctt :) : 3fm pecer gtota naefj 
(einem wahn/vn freit t>erlo:ne futen t§ee 
jr fainer teefe fatn gft / »ietrol gar t>it bc* 

35 i) tros 
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f rog fr m&t/jt $&n m&$t ©cf gefallen, 
C 30« to n S trotten tontpif]cnD fcm/Dte (old^c 
tiia^ auffaDc:|:93nDfr#rt Darfür i>a$ voltf 
mem/n&en ftcb mit feim fcfcafcen. fie$t jr 
tratren nif auff ©oc/fp röffen jm nit im Der 
not/wdflen fiel? felfcfi wrfosgen» 
C&artmtfr iß lr £er$ nptfier fliK/ttö ff e&e all 
ict>t in fwcfcmt: i :@otc 6c? fcen frmnen Wei* 
fcen tmO/ttm fr mi( glauben !}ozcfcen*3r aber 
fdjmaftt Des armen rfjaf /tmnt> ftfnet att fein 
ret> t>nö f gat t>a$ ©oet fein frofl tfl wuton» 
C2B<* foK 3fraelt>em armen/ift gfen §a?l 
erlangen; |:©o* wirt fiefe fem* tooltfa erbarm 
men/tmt> Wfen Die gefangS.£)ao wirt er tfcßn 

fctirdfe feinen @on/t>auonttHrO aco ^ »unne 
§on/t>n&3frael fi$ frowm f«9 tu 

8)cr LI. pfalm- Mifcrcrc mei dem* 



■ ■■' ■ n " 



i 

BOT 

s 



Erbarm 
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tz$> CXXIX 

Oibarm Dieftmein4> $)me®cttt 
nacft Deinr groften Q5armfterfjig * 
faU:\: «JBafeft ab,maeft ram mein 
mtfjef ^af /ieft f enn mein fünt> t>nö if! mir lato. 
2tUam ieft Dir gcfimDcf ^an/t>ao tjl wiDer miefj 
jtefigfiicft/Das böp t>or Dir mag niefte bejlan/ 
Du bleibft g^rcefte ob Du wehail jl mieft. 

# cn tn f" n & gebo:n/inn ftm* 
empfteng mieft mein mutfer:i:£>ie warftaic 
liebfl, tl>u|1 offenbarn/Deiner rceifjftaif §aim* 
lieft g&fer^efp:eng mieft f)m mit ^feyo/ 
ram n>erD ieft fe Du wäfcftefi mieft /weiffer Dcfi 
feftnee meingftöitPirDt fro/ all mein gebain 
unrDf frdwert fteft. 

aü tmgcrecftf igfaif :|: $3nD maeft in nur Da* 
£cr#e ram / ain newen ©a;fl mn mir berate 
9Jertt>irflf »meft nieftf t>on beim angfictt/t^m 
ftaiigen ©aif! rcenD nieftt von mir/ Die f reüD 
Deinste #en iß mir rieftf/Der willig ga*jf 
erhalt mieft Dir* 

C ©otlofcn tritt ieft Dein weg /Die fiinber 
aueft Darjtt leere: i :©aöfp vom bdfen falfeften 
(leg/in Dir Dureft Dieft fieft beferen. Okfeftirm 
mieft ften meins heil* am ©ot/uo: D£ tnf ftail 
Durdjö Mut beDeiit/ mein ;ung wfünb Dein 

Di Iii reeftte 
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uchj* gefcote / fcfcaff ba$ mein tmrnb fcein lo& 
aufjfaatt. 

CÄain leiMier? opffer t>on mir §aif<fy/iel^e( 
Dir Das auefc geben : i : <3o npm nun Dm «er* 
f nüfättn gaiff /tmfc f rauwgs gag darneben* 
Wtrfämfa) nicht ©oft tow opflrer UM t§ü 
tvol in Deiner gdCtigfart / £>em fcerg gton fra 
(£tyif?en fein/öte opffem Dtc gerafetigfäift 

2T>er cxix. pfalnt. 

tuti immtcuhM in md$qm mbuUnt CT c. 

(TyV> &l fcenüe fiet>ff |cmt) auf bctianl 
Vfl l tbunfc in dem &|e& l>c^ #enC gan/ 
-V/V* wolWcfa'nr jeügf nufc a<fyen/mtf 
fiergat jtn naefj wichen :|: ©t> tgänfcntcfer 
argsgonte j?roiflr^/twlt #en t>em gboi 
fem «acfctef grc(j/ £> thü mein weg t>cwal* 
un Oernfttten icl> wfl £alfen.£)enn ivüri) tc& 
nie gefeint* t>o: titi rcaii aü dein gbott (eint) 
frefct t>o: mtr/mii rechte fcergen lofcetncfc/fcem 
itiiify midi (cr(f gar (aß mefet miefyttürt) idj 
pcmfatfiSftol Ralfen. 

in qtofccfri"git ddokfeentior er c. 

fPJÖfc rie&t am ^füngfmg feinett pfabt/fo er 
tföcfc Deinen tmfen gat/ $ü ^^r flont* aü mem 
' t>m>f en/taß mt* t>o gfroc ntf »enef c: i:9)iem 

bem 



mm 



5er* Dem reb trtrroaret fe$: / bat icfe brr i?er* 
Hit funDe me§:/Du bi j? gefettet j)mc/Mn fit 
an Du miefetere. SÖfcin (cpm Deine munDta 
gtniefet t>erf ünDt /Dem sätgf nuf? mir att reiefe* 
thambfinDt/tJonDeim gebot rcD iefe geDurft/ 
Derne n>eg* täg icfeDems reefete tmdj (uß/tutd 
DeinsHMWnitiwgeflcn. 

C^ß^gtlt Deim Pnccfec leben »nD fteref /Dein 
t»o*f mem aitg erleücfet icfe meref / Dein* gfa* 
fce* groffe wunDer/ am gafi De* lanDeljertm* 
Der:!:5?it birg voi mit Dein gbot mein fel/nacfc 
Deim geriefet aUide feat qud / Die fcoffart t£üft 
Dwfeafjen/wrflucfet Die Dein g&of laffeti» Oiett 
mi&yoi fcfeanD Da« icfe bctt>ar/Dcin jeügf mi£ 
ItcpftbiC dürften gar/ifi feauff reDm tmDe* 
miefe/ Dein fneefet Dein fittett tratet Dcefe icfe/ 
mein inj? vmD re& Dein ieitgf miß. 

Adbtfit pduimento änimd med» 

CÜkfe hg m$ ßatib erlief mein fed/naefeDei* 
nem tpozt mein weg Dir iel/§afl$ glj&tleer 
miefe Dein fiftf/Deinr gbot n>eg japg icfe 6(8<:1: 
,©as icfe au£ fcfezep Die ttmnDer Dein/ w: lapD 
f reüfft auf) Die feele mrin/riefet miefe auffnaefe 
Deim rcezte/falfcfe weg treib auf ain oztc.Ston 
g}a^ bgnaD miefe reefet n>cg rcol iefe / ich M 

3i tw) Dci*r 
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fc ritt oftiMktyaUt micfc an Dicty Dritter ieögf * 
tmß 5?en mtclj nie fcfjenD/Den wegDeinr gbof 
lauff icfc &e§enD/mein fjers Ijaft außgcfeaif cfc 

Legem ponc wiBt domwe. 

CSWnr fa&ung tt>eg jaig mir 4> #ro/ t'ef} 
£a(f $ jft enD Dein gfa& m<c| leer/ t>e wäre mit 
gang? Ijer^en/ftir mfcfc Dein flepg im ferner* 
#ent|: $Q?ein£erfc i& Deiner jeügfnuf? lentf/ 
*>n nie $um gepe mein mtg toenrentf /Da§ fedj 
fam üppig fadje/Dein woif mid) fcbcD maefce* 
Üiicfjf auf beim fnec^f Dein reD aliDocfc/in Det> 
tter fordet wrtrenD mein fdjmae^/Dieicfc <nu 
fte Dein gfr ic$t feint) göf /fij>§ Deinr gebor gert 
aß mein mfit/Dein g^edjtigf ait mic$ labe» 

Et i/enf^t /iiperme mifericordid CTc 

CÖÄir f mit Dein gut tan 6ml £> #erc/na$ 
Deiner reD gif> anttvvt me(jr/ Dein trojf meint 
fcfjenDer gefte/ ftoffnug Deine mit* mid> §el* 
f e:|:5?tt nim meint munD Deinr trarfjatf reD/ 
mein $an Ju Deinen gfnicfcfen ffefjt / ieft bltff 
Dein gfafc aö5et)fe/fret) n>anD(en in Der twf e. 
©ein gfcot fuc^tefv Dein jeügf nußfcfccp/wm 
$ünm jto(& cn fcbanDen fre^/tti Deim gebot 
hu> ich groj? fu(l/ fefr i<$ fp lieh mein fut feinb 
gfrujl Deinsen flcfit jft wefon. 

Mcmor c/fc wert/ titt. 

C@eDencP 



■ 




1 iU. 



l? t CXXXI 

C ®et>enc? Mm wert $ Mm tnttfy intomt 
Im mief} mthtltfi bat ifynit fcfcem/mfdi mei* 
r.cr gr offen quehmg / Dein tt>o:t i(? mein erla* 
fomg:|:S>te ffottf fcont) imcfc fer wfpoe/taft 
trenef itf> ml t>6 »etm geto/gt>encf #en fcein 
gfiucfa wfc }erte/t>ein troftmaefc froltdj flret* 
fernher fünfcer fefyetf Ijat mfrfcarwufdjß/to 
Dein gfaft font> itf} fing mit (uff / Mit fittai in 
Dem eflent> mein/fcenef i?m nackte um 
namens fein/ gfefy'cfjt t>mb btint fitti willen* 

Portio mc<* dominc dixi cufbdirc* 

€ tyitäi £>f}<n btfl mein riwl/fcein 
tom halt tefe brtt maefe mteft §aif /frgnafcmic!} 
na* Seim nernciffen/ »ein wegfraefct ic£ mit 
fl etflc:l: QÄetn fftß $ft fceiner ieügf miß t*nW 
jufhän »ein gbott fefcnetl tmb freien»/ goetlofr 
rotten mic^ rauben/ fccim ©fafc f lju feg naefc 
f lattH«<3cfcep au£ tft naety t>a$ lobe Wn/bein 
vjthatf afi:e*t«in ®feH iclj binfoie füre^cnD 
Wefe tmVftaltenl) mV Dein gbof f .£> £er: inc 
erfciftwl/ freinrgnafc »ein &un& miefj leere» 

Bonitdtm fccifU cum feruo tue* 

4r®üte ffcfiff fcetm Änec^t J?m mtcfcta'm 
nwt/gfif fi« t>nnt> f un(i (eer mief? mein §o:t/ 
fcein gbot gfaufr u* t&tf fif(en/e$ t>u miefc JJett 
fbetfl : queleml: Uib jw&ein wen Denn gfleig 
^ 3t » hfl/ 
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UftiUin flu Ucr micfc Der faf# falfcfc (iff/attf 1 
t >uc% geDidjt mit muttc/(;att icfc Dein gboee itt | i 
£ufte fcerfc tfi tief Dem twfctytf gleief}/ inn 
t>?in^ gfat? ertufl icfj miefj wo! mir Dafje midj 
cafligetfcefji/Daegfafc Deine mtinDe* Ircr td^ 
für^ faß/tob e* für golb t>nb ftlber. 

Mtnui tu* dominefcetrunt mc . 

CSWn $attD mac k e *ä toape m * c & 
mir wfWD Dein gboe miefc leer/©ot$fdic£fig 
auf mid} f<§<n/fro Da* icfc gfa$ Darf iefcem \ : 
wa$ £>en Da* Dein wtapl gl>*ecJ}t/ billiel} 
ff rafft miefi Dein gilt maefc* fcfelecfet, bin fr<$ 
. tm'cfe na<$ Deim woztfe/ Dein gtinfi mein* \t* 
bcn$ ho:te»S9?ein lufl Dein gfa& Der ffol$ werft 
gfc^ciie/cr f fcftf mir falfcg tc^ reD cn enD/ Dein 
gbot gct*fäx$is f er }ä mir/mein §er? Weib o 
#er: fiepf an Dir/Da*iefc nie f u>ll t u fcfcanD?. 

Dr/ctft infalutiri tuo dnintd mtd» 

(pftaefe Deinem §apl *>erDo:tmein feef/Deiti 
it>o:f fcelt miefe mein aug Urpt qurt/fpitcge wen 
er<5# miefc <€> #er:e/ain wepnfdjlatiefc an Der 
Der:e :|: 2>einr fitt? nie wrgif; wie tni/Der fag 
Deine f necfjt* wenn if! Da* jtf/ Daf?t ric^ffl Die 
(Wae bübf/mein feinD £$D gmadjt x>il $tübc. 
£)cim gfaft twgtepd} war feinD Dein ^tveet tefe 
WrD verfolge ad} Mf i?en got /fälfctyulj gar 



fcep wncrt im lanblltf, nit Dein gbot lab micfc 
iu^anD/ic^ fcalt Deine munDee $cti<jf nu£# 

In Vernum domincucrb'M tum. 

C&tin wo:t ewig in §imlü bflot/t>6 öfc#e<$l 
iugjtblecfie Dem ercrc #m t£ot/Dte erD MB 
tag wflc/Dem WM macfit \p auf* befiel 1 
gft Deine gfctefct fttlM all Dem frtf ety/toa nie 
fcngf*4 mein tuft Ott* fefelec^t »mbmieb 
cahoa im kpUMW(l$ gbot ttirig mt mepDau 
<W Dem micij labji tyn Dan bin tefe/^att nncfj 
S<m gbet fud} iife auff imctyttr goftlofc wäre 
txi^ er tmibbnng / Docfj 1$ ain enD faeft alleir 
t>irt8/Dem gbot wept gebraptet* 

Quomoiocii/cxi iegem tunmduc* 

C ^Bte fefn (ob ic$ Dein gbo< aü,ert/iff ee meirt 
reD mein fepnD td> wert / fürtnff in tt*i$f>aie 
gbof W ettxfg bleibt mein ijm ©otf c W : Äan 
tnelj: Dan all Die leerer mein/ all mein geDencf 
i>ie jeiigf nuf; Dein/n>ai£ tnl me£* Da« Die alt?/ 
fcmmb icfctwtgboK tfcft galten, 93om btffen 
n>eg mein fufj abfer/ verwar Dein wo:t Deinr 
flfaeefoen ler/nit la£ Dtc Du mir ffcdteji f unD/ 
fäfj tricDa* $ong Dein reD meim munD/ buitft 
all falfcfj weg ic!} Lifte. 

hucernd pcdibut meis urrbum tuum. 

CStontviu* mein fftßcrlcttffet meinpfafc/ 

nam 
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ttamfär tntt>fcfyt>fir jß&affen ff<tt/l>rtnrrd^fc 
gfeiidfi roarD fere/t>erfofgt erlab miefc £>ene:|; 
vtaty Deinem wozt frei) gab mein* munDte/ 
tef) bie ntmbft an Dein gfoic^ tp(l f imD/mein 
feet fleljfe in mdnr §ant>e/Dem gfa? ic!") pwer 
änDe. £)er gof rief §at mir ff rief gefiel*/ an 
Deinem gfroc §ab kq ritt gfelf/mein ewig erb 
Die icägf rtuß Dem / meine §ersen freu>D ge* 
ttaig* idj Wn/bein bnnD an£ enD iuljaleem 

Im* <\uo$ oiiohdbui. 

k»t i* ftaf?v Dein @5fa$ icfc lieb/ bif? 
fc&irm fcfyit Dein n?o:C icfc peb/frett ab t>on 
m^r jr arfrmbw gbot ftate icfj mit fo:gen:i: 
€5o miefc Dein rco:t |cl[{ le&e id)/ Du frifi mein 
wäre J^er: fcfeenD nie miefj/ »ejl miefc fo ttnrö 
k& gfunDe/Dein bunD mein tofl all fföbe.3£cr 
antritt fitten irf jeremfl'frgDentf feinD arg 
tt>ie fdjattm wrwirffl/ttf (anD all goelof; D:ub 
mir gfert/Deinfczcfce mein flaifcfcjjef* Da£ mt 
fe(e/mie!j tfcünD Dein glwdjt erfcfcetf en. 

Fori iudicium Cr iuflitum. 

C*fcfc f Ree o #er: Dein griebe reefc/nff gib 
Dei?fc^cn?):en deinen tnccfy I gfebs befi für jn 
efcft n>enDen/Daft mic&Die flo!i?en fcfcenDenrf; 
ÖRcin aug erlige naefc Deinem gaii/mtd) reelle 
fcein* rootf $ Dein giU mütaUftüm ( neefet (eer ^ 



irsi 



135 cxxxm 
wicfe Dein f\ttt/S)cn tcfc Dem tnaty Dicfj bitte* 
SBttt; midi Dein icügf miß Da* iefe (cer/ fljöd 
#er i itit ijis wiii t IjonDs fer/Dein gfa$,De§ 
£alb lieb iefe Dritt g&ott/ für* fccflc goto, glatfjl 
m iefe iperr ©Ptt/tcft all xwrecijt tpege* 

Mirdbi/u teftimonid tuj CTc . 

{p5*!?> wunDerfcar Die ietigfnuf?Dein/Dwtfi 
§cf jr ac^t Die feele mrin/Dü tbür Dctrtr n>o:t tjl 
f (arhaü/erleücfct Die f ittD t>5 f goigatt: ; : Ztyt 
auff mein munD }ocf> tttfft an micij/Dein gbote 
afi(e mir hm auf miefc fpfc/rttä mir t>6 gbncljt 
bemr freünDe/im wore mein füfcititt grünDr* 
(£3 fterfdj in mit all boßgatf me/rret miefe mi 
fdjanD Der (eilt Damrt/icfc fcallt Deut gbo« Dein 
angficJje iaug/Deim fnecbf Dein fitt leer mic& 
mein aug/t>m&$ gfa$ gei# auf? groß bac£c. 

lujhis csdntyW rcttumiuditiwn tuum. 

C#cn ö»Wjl 9!}:ecl}*> Dein *$itäc «Micfc/ 
Dem jeiigf mtf? warbuefl^ fa(t billicl}/ mein q> 
fev tfyüt mief} freffen / Dein* Witt mein feinö 
tfge; Jen: | :#afl wol betpert iji aH Dein gfpzedj/ 
Dein fnecfcf §afelieb,flain\>nD wrfc&mecgf/ 
bin ich vom gbof me weicfcen/Dein reef^bfetbe 
enngf leicfcen^ßar ijl Dein gfa$ angff in erü& 
fal/honD fttnDen micb t gan$ überal/Dem gboff 

mein luj? Dein ieüaf nufc g&ret&f /inn etpigf ate 

tobt 
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iUU fp Um tmcty/ m&äi mf d&e wfTon fo ftö 

Cl&m&ui in totocordc mco. 

C3d& fc%:ep mir £cr&en Iji5j mf<$ /)en/Defa 
MD hallt te§ fctyep iä t>tr fc^z/ maefc Jjarf Das 
I icfc verbnnge/Deitt ieägmi^ 

^}o: tag im twttf d ftf tmD fcfyp /Mw tt>o:t$ 
£attf midj Dem äugen frä/tDac^mD Dem wort 
Jürgen/ naclj fcarmtmg mein flagtmg* 
5?ad} Deim geriete lab rmdj i?er: ©oft/ $ur 
fünt) mein feinD ftcfc gnafcef £af / iff fen t>om 
gfa& iper: bep mir Ufr waar all Dem gbof t>o: 
Icngjf tc£ tt#t/ Da$ ewig t>efl Dein jeiigf miß» 

Vidc humiliutem meum. 

C©P$& m mein quel erlabe micfc/Drfi Detnea 
gfa? t>ergi§ nit icfc/ reff mic%> tmD ric^c mein 
facfce/Dein wo:f midj (ebenD mac!je:i:&$ gaif 
ift t>on gort lofen fm/ fp föefcn nit Deinr fttten 
leer/ #en vil tji Deinr erbarmug/Dein gbndje 
feinD mein ertabtmg* 03il feinD memr feintf 
beinr {ragfnu^ aefrt / idj fafc Die (cfcdlcf meitt 
fyerfc rerfcfcmacfcf / t§un nit Dein wo:f fo§ fier: 
mir liebf/ Dein gbef t, waar ifie, mid) lab Dem 
guf /Deine gfcncfett recljf bßonD all ewig. 

Principe* perfecuti funt mr . 

CSDffi fwfl fön» mir Dir ffürpm g$a£/Deiti 



t$4 cxxxim 
noit mein gerfc fctyecf t ü&erDmaf?/ tmcfc freut 
Dein gfp:4* fange fuj?e/ tr>ir tefe ain btät tt* 
rcufcfye: l:S>ie (ug icg ga£,Dein gfa# gfcle n>cl 
lob Dicfe im fag aueg fi&enmaJ/t>mt> tan reege 
ggriege wi friDm/^ß freunör^ gfa$ gerniDen* 
3>n feftate fain fa§f, tritt* §atie icg gan/ rgti 
i?m Dein gfro* mein fee( wrtpar/ Die ieügmst) 
Dein lief* fajl fegr/ieg gaffe Dein gfcore, Dem 
feügfnuß #cn/w>: Dir feinD äff mein irege, 

C#?ew gfangereee für Dein angfieg* S)cti/ 
Dein tt>oz* leer mic&mein $kt fieg ffr/ftir Dt>4 
Dem mit mieg wee / lob mein munD flieffm 
ige« c:|:®o D« tmcgfeerj? Die fitttn Dein/ant« 
ttwt Dein woit Die junge mein/ Denn gfoeege 
feinD äff Dein gfotf ee/Dein ganD fiefff mir jjm 
©otte^ab ertprffc frger gen Dein geif /Deut 
BN mieg (ufl e* leb mein feel/ egft (oben fceg 
nur griff Dein reege /in ttneain Öcgaf fach Dei 
nen f necge/Deinr gboft gab nie twgeflfen* 

2)cr Crxxnii.pfälm.Ni/i^Äf. 

3n Der *tt*lobcp fol. i.8. to 34.37. 
(Wl ^ 6 4 10 3 lo 4«*n*> 1*4. 

* 3 ©or Der #er: nie fcej> t>n* gefe/ntt/l 
"*^imfar feinDe (oben: | :#ff er twfer fadb 
tiW6« iöfeff tl im gime( gocg Dp« pfren. <JBa <r 



3fra$e! fcfc u$ nif ip/tMfc fetöer fcicfct t>er fein* 
De liß/fo i'fte mit tut* t>erlo:en* 
C^Ba* ttwnfcfcn f rafft tmnt> wi£ anfache/ 
foll vn$ brtlicfc nit fcfyetf en: | : <£r fi#et an Ott 
rechten pat / Der wiröt jrn ra|jt auffDecten« 
SUaft fps aufs f Iflgej? greifen art/fo gefjt t>ocfc 
©ot am antoe ban/t$ jleljt in feinen ijen&en* 
C©9 tt>ß^» faß wt> farenfter/ate wolten 
x>m freften:/: gft würgen ffe§t all fr fceger/ 
©et* ifi t>cp jn t>ergeflem<2I>ie SDleeree wdU 
Im einher gont>/ nacb kib vnnt> Ubm fp t>n* 
fienb/toß wir« ficfe ©o« ttbarmm. 
C@P f^ctre t>n* ab fögatt nac&/$ö tmferm 
Mut fp tradjteml :9?ocfc rfcämen fp ficfc £bfc 
ßen §od}/t>ie ©ot allain grof? ad}tc*3di ©of 
fcer thcüre name t>ein/mu£ jrer fdjalcf §ait öe« 
tf cl fein/tut wurft am mal auff wachen. 
C^uffi'pcnen fp im raefcen wept/t>nt> w#* 
Icn tms t>erfcfclingen: | :i ob tw Dantf fip ©of 
aUcsept/e$wirl>t jnnü gelingen.^ wirf jtr 
(Trief seneiflen fe§t / tmnfc fluten faffc^c 
Jefo/fp werten ©et nie w&en. 
C2tcf> ftcri ©ott wie r<ic^ tr<5|?efl Mbit 
gcn$ltcfc feint) t>er(aften: : .©er gnafcen tfsüt 
ftefy npffier {a/twnunffi t fan fcae nit fafttn- 
<5p fr:ic%t e$ if? nun ale t>er(om/fo t>ocfc t>a$ 

crciifc 
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cxxxv 



am feac new getan/ Die Deiner baff erwar* 

C-Qfefeinb feint) aD tnn Deiner §anD/Dart,tt 
aHjrgeDancfemiOr anfcfclagitf DirwoU>e* 
f anD( / bilff vm Das wir nie wandern. Sl> er* 
mmfff wiDer Den glauben ftc^/auff* f unftig 
will fp f rawen niety I Da Du uwr ji |elber tw 

IJpben Wmel tmD aud> Die erDen/bafiu #er: 
©otegegrünDee:!:5)ein lieefct laptmeijcUe 
werDen/Da$ §er$ werD tm$ enijünDet ^n re* 
efrer lieb De* glauben* Dein/b# anDasenD 
bcffenDig fein/Die weit laß immer munen, 

JDcr cxlvi. pfalm. L<*ui<i au med. 

Jn ber tflelo?><:y fol. 1.8.10.34.37* 
64. 103. 104.^116X14. 

gin feel lobe Den Gerzen Dein/ idj 
will loben Den Gerzen :|:S>iewcil 
^ ^ . icfcbabDa* leben mein/ ©ortobfm* 
gcniöchzenASerla^ eu$ auffDtetfürflen 
nictylnoct) auf Die mengen f inD mit icfct/fo 
fünnen euc$ nie belfern 
CS>ann fein gaifi f am bleiben berf / er 
mü& wiDer au^faren:l:93nD wiDer fommen 
5u Der erD/ fein anfcfeleg femD verlozen. <2Bot 
Dem De* bilff ©ote 3acob* ifi / wol Dem De* 
* <ö boffnung 
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Hoffnung atfc frift / ffefcf awff ©cfe fWttm 
3?enen. 

&wel «"ton *>nb Das meer/ twb atte* 
was ifi D*inne: j:©emacfy:t gae on alle fötwr/ 
er tfi o{> ©erap&mnen^nnD fjellt geläutert 
ctwgf Itcfc / Der (Raffet reeljf tPunDerfrarlicfe/ 
Dem Der §ie unreeftt lepfctf ♦ 
C Dem hungrigen gtfcf Dae 6:ot / Der 
i?m !ö(ge Die gefangen :|:£>er #m maefcf 
ge|e§enD on fpot/Dte Winten mit verlangen* 
©er S)cn riefy auf welelj Dttrefe Die femD/alU 

(jieniDergefetyagenfemD/Der S)m liefet Die 
gerechten. 

C^Öcr jjm Die frem&Düngen fcewart/ttn f>e* 
frgügef Die traifen:|: j?ebt auff Die wrttrert 
s>nD umfcf art/ Der gottlofen weg raifen. ©er 
i?er: tft Äünig ctwgf taefc/ ©ot $ö §um m* 
ref Dein reiefe/fur t>nD für Zütluia. 

r©a$ $?agnijieat* 

OPeldjes and) m fcer iTfelobey fof.i4.1S» 
rnb 77*0ffun£i-rt roen mag. 
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CXXXVI 



iigiilfeii 



■st 




(£in \tcl erljefa ben i?men mini 
mein ©aifi tfyüt ficlj erfpnngen:|i 
3« fcem Der foH mein §ap(ant> fein/ 
ÖJiaria fo f§öf fingen. SOftcfc fc^ecfcfe mapD/ 
auclj mcfctigfaif /allam &af angefe§e/3n mit 
vttbiacfyt i fem gofrtielfmaclj* / all gfetyftfjf 
mtefe fatig jetjen. 

C@rf» *w tf? aHain t>eratf/ imb fljfif 
all weif ergeben: i:3)ie fiefcinn fein formier* 
$i$taitlmit fojcfct alfiep* tfy&n fe&ert. Äann 
fem gewaU / t>on anfcer fpale / fo er fem arm 
f§ätregen/ t 2Ba9 §ocfcfart mibtif am gwattc 
auc£ Meito/wm (tu( (hfif ers f>ett>egett* 
i[ ( ißa$ t>emut Du(( twt> junger (jat /t>fe tt>itt 
er gen&ltcfc fpepfemj: J?ocft fegen ft> rtt macfje 
faf /fcamif fein gwatf &ett>et)fen. ©ierepcljen 
fc^on/(ä^(4r fingen / f (jät fp in f rareren fe* 
fcen / Äodj was arm i(?/ Dem §ie gefoif?/ 
itmit freut) ergeben* 

6 Ü 
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CSKr tyn nam an auc$ fernen f necfc/ Dett 
3frad tnl frommen :| : 93armjjer£igfart Di* 
tnadjf Das fctyedjf /Das er jn an fjaf gnoffiew 
3Bie er Dann t>o:/Den rattern ixvatl x>oi (an* 
ger$epf/ ftae jugefepe /2facfj 2(t>:af>am/t>nnt> 
was pe f am/ vom fernen fein in eroigf du 
f[€§i fep Dem 93atter unD Dem <5un/twn& 
auel} Dem tilgen ©ai(?e:|: 2((s er im anfan<j 
trastmD mm/Der tms fein gnaDe(aif!e.£)as 
wir tpanDlen/tm ffc^ta BanDlen/ift e£m fein* 
ö&licljen namen / 'JBer Dasf>egere/Der wirDC 
gewerf /mm finecfcf wn (jerfcen 2(mem 

io&gfang Qfotfcoftf t>nD3«gu|?im/ 



£c n <&<x t>tc$ lobe n?tr; ^cn ©et u>ir fcanef <n tir # 



(in @ot Dicfc lobtn mt/S)ctt ©oft 
wir Danrfen Dir* ,©ic$ t>ateer imt 
wigf ait/tfot Die wtt «?ept rtl tiaiu 

2(tt 
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137 CXXXVII 

Sngel tonnt) §mtet* §eer/*nD was Dience 
Deiner e§i.2tod} Cberubin tuwD <5erap§m/ 
fingen pmer mit gofter fftni» gallig tft tmfcr 
©ot/ftailtg if? iwfer ©ote. #ailig tft tm|er 
@c*/Der #en gebaof ©ein gft liefe maef?e 
t>nnD fjenligfeif/gefct über fymel tmnDerDen 
n>a t . 0er Fiatfigen 5 weif toten iat/tmD Die (te 
t>en9):op&efen all*S>te teuren ©Jarfererali 
8 ftmal/loM t>id> #en mit groflem fcfjaL £>te 
ga w?e werte gfyiftmfyit I t^&mU Dieb atiff 
erten alle ;eit^tcfe ©ort matter im fctfcftjteu 
e§:ott/Deinen rechten mtxxinwn&w&cn 
bartigen ©ai(i tmD frdffer werD/mit reefeeem 
t>ienpfi>(of>tt?nt)e^5)cnÄunfg Der eljren 
3efu C^ip/©ot safere ewiger <5im Du Dif?. 
<3>er junef fraw leib nit ftafl t>erfcfemae#/sur 
löfen Da* menfcfelief} gefcfclecfee, S>u fcafi Dem 
2oD serfi&f fein madjt/tmD all £ Riffen ium 
fiimel bracht, S>u fu$ *ur reefcten ©ofte* 
gteiefe/mit aller ein in* mattere retc^m OJtv 
cfyer Du * öfünfftuj bifl/atlee Da* toD tmnD le* 
fcenD i(f tftun fjilff t>n* #enDen Dienern Dein/ 
Die mit fceim t|eürn blftt erlrffef fein* Ufr vn* 
im Wmel haben tart/mtf Denljatlgen in ewi* 
gern $a«. fcaff Dein? t>c(ef #en ^efu ff^uft/ 
v nD fegen Da* Dein erbfail ijlSBart vnD pfTeg 

© nj jr*u 
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im «Sktmi »nt> fcrt fi> §ocfc im twitftiu 
£4ä(icfe i?m ®ot njtr(ofontuclj/»miD efctj 
Wh namw (Wf igf uclj. Q5r fiut »two Beut U> 
«•wer ©of m aller fünt> »ff miflfffhaf.efp 
djiö gnafcig .£> #me ©of /fep wie gnaWg in 
aller ttof.^ata, v>n$ t>eme &arm&er£ta,feif/tt>te 
unfer Ijoffeit iß tor ffc^c .2tuff Dicfe (joffen wir 
(ie&er i?m/»n föanom ltfvmmm<rm<W 
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H 



In 



in 



l ? ö CXXXVTII 

©efang tmD iieDer/ fo in Der Ätrcfcen 
Durcfj* 3 ar Pfl e 8 cn gerungen 
werDen/ wann man nulL 

C®fe 



i 




2(6 feinb btc Jjailgen gel>en g6ote/&te 
xmn$ gab tmnfer #ene ©oft/Durcfe 
SJÄofen feinen Diener trew/ljod} auf 
Dem berge @mai/i?en erbarm Dic^ aber t>n* 
C!3d} bm allainDein ©otf »nnD ?)m I f at« 
ty dtfer folt Du fjaben mefj* / Du foU mir gans 
»ertragen Dicfj/ ttf §er&en grunD aucfc lieben 
miclj/ j?en erbarm Dic^ über x>n$. 
C«©» fole ntc^e füren i& vne^n/Den nameir 
©oteee Deine* #erm l -Qu folt nicfct pm;fcit 
recfct nocfc gut/ on was ©oft felber reDt tnwD 
lhttt/i?en erbarm Diclj überwi*. 

4£Öu folt W&w <&«M« th c W 

© inj t>nD 



tmD Dein $au£ rpwen mag /Du foft vcn beim 
tbün (äffen ab/Dae ®c* fem rceref audj in Dir 
[>ab/#en erbarm Dtcfe über x>m. 
CS)tifoK einen tmD g§o:fam fein/Dem t>af * 
rer tmD Der müter Drin/tmnb tt>a Dein £anD jtt 
Dienen f an/fo ttmrfTu fange* leben (jan/ S)m 
triam DieT? übertm** 

C©w tote nie edDfen icmigf (tc^/tttd^t Raffen 
noef? (db$ tccfyn Dicfc/geDult fcaben twD fdnf* 
fen nuW tmD auefe Dem fepnDe fgftn Da$ güf/ 
#er: erbarm Diefcüber tms# 
C&ttti (SgefoUDu bercaren rai^nlDaeauc^ 
Dem f>er$ f am anDer* mat)n/t»t galten feüfefc 
Das (eben Dein/mif jucfjt tmnD mdfttgf att gar 
ftin/fttn erbarm Di$ über t>n$. 
C^ö « folt nie fleefen ge(f noelj göf /ntety tt>ö* 
rfjern pemanDt* föwaif; t>n bför/£)ii fo(e auf 
th&n Dem milte IjanD/Dem armen toolcf in Dei* 
nem (anD/#er: erbarm Dicfc über tnis. 
C<©" fbfe f am falber ieüge fein / niefy (iea? 
auff Den n&dficn Dein / fein tmfcfculD feit auefc 
ri ttm Du/t>nD fein fcfcanD äffe Detfen jfi/ J?er: 
erbarm Diel} über vn$. 

C*©" foff Deine nacfctfen «Jßepb tmDfymf?/ 
beaeren nicJ)t ncc$ etroae D:au£ / 5)u foft jm 
auclj ffiun alte göt/nne Dir Dein §er$ Dan feU 

ber 




f>er thftt/jjm erbarm Dtc$ über tm$* g 
C£>te abott alt x>n$ gegeben fin&/t>a$ Du Dem 
ffinfcÄ mengen f mD/erf ennen folt tmD ler- 
nen rcot / wie man w* ©ott reefet Wen fou/ 
ften erfearttt Diel} fiter tm$. 
C©a* Reiff w* Der #en ^efu* €fcriff / Der 
vnfer mittler rcozDen ifi/e* tfi tmfer »erDtenf? 
verlorn/ vtxiimm Dcefe nur epteljom/ J?en 
erbarm Dicpbert>n$* 

£)te jefcen ©ebottfurfr _^ 






44-— 

ei 



gnfcfj ttnft Du leben fdligfliefy *nt> 
bep ©Ott Weibe en>igf licfyfoltu tyU 
. . . ten Die *?e$en gbot e / Die x>n$ gebeut 
tmfer ©ott/Sfriolep^ 
«r<©ein ©ot attain vn #en bin ifyfcan an* 
Der ©ot feil inen Diefc/tr arcen folt mir Da$ ^cr 
6e Dein/mein aigen reiefc foltu fein/ Äirioleis« 
C<©u folt mein namen e£:en fel)on/i>nD inn 
Der not mic^ ruffenan/ Du folttyulgen De« 
@abbatf> tag / Dae icfj inn Dir nmrtf en mag/ 
Äirfofey*. © *> <T5)cm 
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<[&tm vaur mi> t>tt m&M bän/foltu nacfy 
mit Qfyotiam fcm/nicmant Wfcnocfc iüimg 
fem/t>nD Deine galten rein/ 8mcle\)$. 
G%>u{M aim ahbern fletlm nübt/auffnii* 
manbt falfät* «aigen tefcf l Demes wc^fien 
wb-meftt fcegertt/t>nnt> feine* gute arrn em* 

©ofg« t>cr ©fau& ton ©cfatia/ 

mancfeer(ap ar( t>nt> n>ep£. 



Iii 



5 



:1 



N 
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140 CXL 

iVS y glauben all in amen ©ot/fet^ 
Iii l# ßiwete tmnD Der erDen/Der ftcfc 
}mn Wer geben ^at/DaetPir ferne 
f mDer werDeni <£* will vn$ aU^ept erneeren/ 
leib twDfeelaucfe wol bewaren / allem tmfafcl 
nnO er teeren/ f ain laiD foll tm$ wiDerfaren/ 
ßr finget für vm/ §ut t>nD waefct/es fiefct aU 
lee in feiner macku 

« Wir glaube auefc in ^efurn (J^rifl/femc fmt 
*m tmfern #ene/Der ewig bep Dem t>a«er t'ff / 
gleicher ©ot von maefy v&t$itnlv6 S9?aria 
Der ^unef fra wen/if? er warer menfefc gebo:c/ 
Durcfc Den baiigen gaijl im glauben/ für x>nm 
Die wir warn verlo:en/am ereüfc gef?o:ben/ 
vom toD/wiDer aufferflanDen Durc£ ©ot, 
CSBtr 8 Muten inn Den fcailgen ©aiff /©ot * 
mit Gatter t>nD Dem <5one / Der aüer bldDen 
frofier ftatfl/wD mit gaben iieref fefeoneAÖie 
ganfc (ffSnfleti^ate auff erDen/§eüf inn ainem 
fmn gar eben / f>ie all fünD vergeben werDen/ 
Da* flaifcf} foll auefe wiDer leben / naefc Difem 
rltenD/iji beraif 1 x>n$ ain leben in ewigf att, 
2(in anDere (Tompofttiom 

3n bertflclo*>eyfol.l2. 



wt aller fc in <»»n ^iwn nenn / 

ain 



m 
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ain Söater gileigflic$en:|:<©er ewig t>na«c^ 
allmächtig if?/t>en §imel §ae er vn$ iögerüf!/ 
fctc cröen ^ge(tc^en«3Ca Ding§at ererfctyaf' 
fen wol/t>a$ iff all weit genafcen t>ol/(£r ifi aU 
tain fcer ©ot tw S)m/t>t$ fag icfc jm tot pmf? 
i>nnt>elj:/t>on nun an biß in ewigf ait/wir alle 
feint) iu loben b§wit/2iaeluia/miuia, 
C3 c fe glaub auefc in Herten 3<(um (TfeifT/ 
*nfc Der ain warer Jim (bau* if?/wm 3}at* 
ter außerf o:en : I : <)ae wir tmrclj jn t>a$ §atf 
erlangen/wart) er t>om #ailing ®atf! em* 
pfangen/ain warer menfd? gebo*?-2(u£ 59ta* 
ria ter junef fraw gftt/Cr litt für x>w wr$cfi 
fein blüt/am Creüf? er x>m §apl erwo*ben/ifl 
für t>nfcrfuni>gefiorben/t>a$ Dancf wir ©ott 
imrc& ^efum <T fnif? /Der tmfer aller #ailant> 
ifl/2ineluia/2(Deluia* 

»arte auefc gelegt in DJ grab/$ur #cl* 
leniflergcjiigen ab/jemß Des £eüfel$ ban* 
De:[:93n madjet frep Der alt x>&t ter f lag/aucfj 
fo iff er an Dem bitten tag/t>on rotten auffer* 
ff anDem<£r i(I auc^ auffgefare fc$on/jft ©ot 
satter inn §imete f J>*on/tmD fifcf iu feiner ge* 
reeftten/if? fünfftig allen gefriedeten/ iöri* 
cfcten ain gerechter ©ott/fp fepen (ebenD oDer 
iot> 2tactuia/2UIduia* 

C3* 



n 



■ 



t 4 t CXLI 

fcen uferen f rtffier l>atß/t>en er tws 

fdb wfll fentf:) :3)*r tm* in trubfalen f rdjlen 
fet/t>n jn lerne reefet erfennen wol/m alt war* 

ain gmamfc^afftaUar tilgen rain/ audjDae 
tms fiie auff Dtfcr ert)/ aU tmfer fünft tocrjtäcri 
trcrD/ t>er Uib fott tmfcer aufferfton/ t>ot ©ort 
am ctPtä$Ubm^on/2(aeluta/2tttcIuta* 
C £>em S)mtn ©ot in Dem f}tmelretcfc/©ot 
<£att*r vnb ©otf Dem @un Def?gletcfc/tmnt> 
©o« Dem tätigen ©aifie :|: Sem gwalttgett 
J^n gefraoffc/Der t>n* wfll Riffen au£ al# 
fer not/lofcefci tmD p*<tß icfj (apfic^ fcatlger 
anfan$ t>nt> aucfcenD/Dem gMicfc gnaD mcfje 
t>on tme wenD/ Das mir wanDlen init bemem 
pfaD/ Da* vne Die fünD Der feel nrt fäaD/ <353er 
»ad fregerfaufDifer erD/fpze$amenDa$ttnr 
werten gwer*/anelma/2ttlelma* 

r©er lang ©laut . 



2 
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5? ©off gctaufr iefe Da* er hat/ aufr 
nufy gfdjafenljimel x>n erDe:|:£airt 
not mag mir i&fäam fpof/ er fic# 
Da* er mein fcfc^ü^er rcerDegfi atter friß/Hl* 
mdefefig ift/fetn gu>a(f mfi£ man fofennen/ 
(anfiel} am93affer nemten /trtymr mit 
^ö/Der ifl mein rfrö/foDfünD twnD nell/f ain 
*>ngefeH/tt>iDer Difen ®ot f an foinge/ö J?er- 
re ®ot/wi freut) mein ljer$ mä£ auff ftwnge« 
C2fucfc ifl mein glaub in ^efum <£foif?/fein 
fun t>om §ai(gen ©aif? empfanden :\t ©erüft 
roiDer aü fünDen ItfJ/woffT f?an Darumfr ift er 
aupgangen. 9ßon et>(er arf / Der junef fraro 
ja« / SOtaria Ijaf gefeozen/Den <5un ©et ait£* 
erf ozen/ Das er audj mein / twnD peDem fein/ 
empfengf m$ wD/ gefcurf maegt gfimD/ feie 
ain tpeg ium satter fcawen/4> i?er:e ©oft/ 
tt?em tt?o(t vo: Dir immer gramem 
C3cljDa$ er (irr DarDurtfj gehaf?/ aK rcefr, 

am- 
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14* CXLTT 

am £ rcü£ t(? wttftä a|to:&at:|:9to bafj moc^e 
tperDen tcDes £af?/ab gfielt tpann §te iji gnaD 
ertx>o:ben. (£r warD gelegt/ me grab bcDccf f / 
DaDurefc all ftinD begraben / Dm nm?e folt icfc 
Ijaben/fucljt nie Das fcm/fonDcr Da* mein/ er* 
f enn (ein gttnfi/Das er twib fun(l/|blrt>e gna& 
J>at wpüen $aigen/ .£> i?ene ®ot/mm bm iefe 
gwifi gar Dein argen* 

CS« >?ea npDer geffigen fcfcnetl/fur mtcfj 
Das icfc Darem mt fare;|: %r jlcü $erb:acfc mit 
ftarefer fä\veü/iü (lefe nam er Der vater fcfca* 
re. <Sicl? $ u Den groalt/Dem ©fangen f alt/ 
§at er mtt gtralt er(td:et / Darumb fem Wut wr 
roret/fain forest mefcr fet)/t>n$ allen bep / Der 
Teufel famnit fefcaDen t§on/wann er iß ett>i<$ 
gefangen/O #ene ©Ott/ tuen weit naclj Dir 
nie belangem 

« SBietuol Der f oD fn ain mal/ wfcfjlueFf . 
noefe f tmDt er jn niefct Ralfen : | : ©walte t>o( 
am Dritten tag man fol/erqmrf t in fem erf lar* 
re 0fia(tct3tn Äünig fron/inn fernem t^:on/ 
im gatji fem t>olcf regiere/Da* foll mein alaub 
&eruren/tmD fangen Dran/on abeton/ (t&ift 
mein trofl / mein hail e$ fofl/ mit jm bm icfc 
aufferftanDen/O ^)me@Pt/beptmicfe mm 
fpDe^banDen* 
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C2foffßr naäi tt>arem ©ottesfcfcttmr/ von 
fyn gen fcimel an$ sattere fepten : j : &9t iur 
gerechten in Der f fyxtl t>ermm ain Äüng mn 
ewig htptt* (£r fiefjt für mtefe/ Dae fdt> glaufr 
tcfe/Tbll nicrtianDeatt^ fiicfeen/Dae miefe nit 
f reff t>erfföcfcen/wer fuefeet rhat/in feiner not/ 
Dan nur aHem/wn ©ott muf; fein/ etvigf lidj 
in reinem *o:en/ -Ö i?erre ©ott/tt>em Der nie 
§ilfft i(t *>erlomu 

CSÖon Dann als tefc nit iwepfel l)on/er Witt 
am ^ungffen tag Ijer fSmen: |:S0{ftp jion 100: 
jrn mit feinem tfjon/ fcerfiir Der Wß, tmD attdj 
Der fromme. 2oD, lebenDig im atigenblicf/er 
rcirt tm* alle ricfete/Da §ilf t nit au£reD,Dic$t£/ 
furntt fcer ift mir/erntflten \xi gefct mpt Do:e 
hin/Den iri? feinD Wn/alfo wirf er wtatl feilen/ 
j)mt ©ot/er&arm Dicfc x>oi Difem (teilen. 
C©fo"k» mu£ icfc in fcailgen ©aij? y ©oft 
Dem SÖattergeleicljtmD <5one:| :033er in jm 
nit Bat fpot wD laiD/Defletöen tpirt ©ot niefet 
wrfd&onem £) fcailger ©apfi/tmne gnaDen 
lapft/erwecf Dleut t?nD erleücfete/Durdj tmD in 
<£ftttf?o feücfcte/fcljaff febenDig/im gmut hai* 
Ua/baewir innDir/mitf §er&en gir/ ©otte<$ 
großen nantf tfym/£> #er:e ©et /Den glau* 
fcen nwTltf in vm me^en# 



v»ffl 

1 



■ 



l4? cxLm 

4[£>ae fotl man aiuf) flaute wol/am f ircfj» 
im gaiji mfiß man fp fcmmi:i:©ote »>ult> Der 
gnaftc t*td?ta$ t>ol/mtfürcfet Das |p Der 2eu* 
MDzcnnc. gallig gemain/ wirf) §ae aUam/ 
acribus aller fünften Der fnD ifi ©ottc* f in« 
fcen/oä Wfl brt cnft/ftesfl aifcfc t):(lenft/am le* 
ben frep/fti ewig fcp/in jfcencr n>df »ol freüfcc/ 
,0 ©ot/ wktcl} t>ns auel} ftife tt>ept>e# 

2(m anftere Compofifton« 

3 



al0 



25 




OTF» gfaufc an »ac^f ig? @of /ton 
Softer. Nr «rfaMfa» fcat/ fOwck 
ftiti trou fjimd tm Die crO(/l><6 <$nat> 
über vri$ <wi$ wcmiSxt vm> kifc.fcd.tmnö 
rtarung gtfct/tm wie t>m& feine <5une »tllm 
liebt. ' 

C3d} ata* <m n ytm 

g. %DQtt<9 



&otm atroger 6tm tff / 9Som satter mi§ 
tyv gefcom / Durcfc Den alt Ding gefcfcafff fein& 
tt>om/£)er tms $um Ijail von §imel fam/»nt> 
all tmfer fünD auff fic| nam- 
C© er wie Durcfc ©afciel geweift/ empfand 
gen von Dem haiigen ©eiß / 2f u£ SÖfana Der 
3tmtf jtaw jatt / ff fcnfi ®ot tmD menfdj ge* 
tomt wart) / 93nD t>m> Durcfc Suangelion/ 
fWne t>attera namen f unD I>at t hcn* 
C4)er ficlj für tmfer m#t^^ an * m (r ' ü # 
auf geopffert hat/ 9tfnter ptlato mit geDult/ 
Daß er bemalet innfer fcfyilD/ 93nD tm* erl#t 
auf? aller not/ Durcfc fem Mut tmnD fcfimafjlt* 

C@eff c:fcen tmD gelegt <tte grafc/ gefttgen tri 
fcic #ell fcinafr/ <©e$ £etifel* rceret t>« gwalt 
$er ßort/tmD jn mit fetten bunten l>ert>t/£)a* 
*r nun nic^t mebr fcfcaDen f an/Den Die ff fyi* 
(tum gelten am 

C2(m Dritten tag wm 2ob erftanD / Den er 
aucl} gwalf ig üfcerwanD / SßnD Darnacfcaujf 
gen famel (tig / gattf? §enlic$ mit erlangtem 
fpg/IStW 5ur regten Des t>ater$ fem/ vortritt 
*mb fc^ü^t Die (Hidj gmeim 
C9öon Dann er ttnDer f unfftig ifl/mit grof* 
(Mi äwtff Sur (etffen fnjf /gö riefetc Dae gan| 

menfcßiicQ 





t44 cxLfitt 
tncnfcfciiffc gfctyecfjf /pebem fem lohn sugebert 
recf>t/ <)en gläubigen Des i^pmete freuD/Dew 
gotlojm Der JQellen lei;D. 
C 3tf? glaub an &ott Den §ailgen ©ei(T/ ict 
t>rte Dieg&ücf} tDarbatc wei(;t/S)er vom vat* 
ttx twD @ttti auf;gel)f / t>nD Durcft QO^ophctem 
§acgereDt/®ert>njermgatj! aueft ^eügtnuß 
gibt Da* tms &ot ate Die finDer liebt. 
C 3 c k ö* aul? am Cjjujtlfd}* genuin / inn Dec 
Qlhiiftuö Das Ijaupt will feinf-öep Derer bleibf 
biß an Da* cnDc Ditrdj fem wort t>nD Die <oa* 
cramew/^cldjeDurelj in gemainfcljaft £at/ 
aller gaifilic^en gab tmD gnaD- 
C 3% 9 l «wb auc£ Das an tmnfer fünb / t>nn* 
Durc£ ££:sfhtm t>eraebc ftnD/ @ie wir Durefc 
fem. frort MAc erfaufft/t>n in feim namen feint* 
getauft*/ QJJit ©ot wiDerwrfdnet fein/xmnO 
burc^ Den glauben werten renn* 
C 8 fa ^ BW wrjfoi&nc leib / nif all* 
ieit inn Dem £oD beleib/@onDer werD wiDeu 
aufferf?ebn/ tmD in Das ewig leben gebn/ £)at 
wir bep @ot in ewigf eif / mit (T^iffo werDert 
§aben freüD* 

t>ifen ®(auben warlicfc fiaf /Der (Tejjf 
gew$ inn ®o«e$ gnaD/ 93nD voirt in gueert 
tvertf en fein/ troi liefr vnnD geDutt willig fem/ 

£ >j £>a* 
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fokfce glaube ns «,rtmt>ucft fr|?» 

©oft Ut tyatut wen x>w fcrp. 




st 



Sfebl 




£>f ber vattet n>on t>ne fret>/ (a$ 
t>n$ nrt wrDerfcm: ! : Sftacfc wie ab 
ler fünt>enfm)/t>nt> §t(ff t>nn$ fdlig 
tf erbe. Dem £eüfel tm* betDar/fcatlt t>n$ 
fcep wftem glauben/t>nauff Dtcfc laf? tm* bau* 

tvm/awß §ersen arwnO vwratvm/ ?©ir tm* 
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14* 



CXLV 







faflm <b<m% t>nb gar /mtf äffen rechen £f»k 
fcen/ entfliehen be* Zcüftte Ufien/mrt waty in 
gort? vm? fnjtcn / 2tnicn Milien bas |cp war, |o 
finden wir Msluici. 
iL £§»jhi$ won tmsfceo if ♦ 
^oer £>aJy ©aijt tpon tmsfrep A 

folget t>a$ Gatter imfer/matt* 

c^ertap arf *mb tt>ep£, 

2(fer tmfer im fcimefretelj/ber bn tma 
aüc ba#fi gleiefySÖufter fein,t>nnt> 
Wcfe rüffen an/ tmb wilt bae beten x>5 
x>n$ Imi&ib bae mefjt bece allain tw munb/ 
^:lff Dat5 es gel) t>on §er#en grunb* 
#£ ©efcaiigeftrerb Der nantebein/beinttW!* 
fcep t>m> £üff hatten rem/ £)a$ aue^ ttnr (eben 
(atftgf liefe/ nacf> betnem namen würtogf liefe/ 
23e(jut tmns £>en t>oz falfcfecr leer/ ba$ arm 
twfuree t>ottf befen 

C £s f uifi bein reiefe iftbtfer jepf/ tmnb bort 
J>emaefe in ercigf eitA©er i?ai(ig ©aijt tmn* 
n>one bep/mit fernen gaben manefeerlei>/£>e$ 
@a*an* jem Mb groj; gewalle / abriefe x>oz 
im bein Ätrcfe erhaltt. 

CSton wiü gefefeeeij ®°* * ö af€td&/auf 

£ lij erben 
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ttitn wie im §tme( retcfj. ©ib $etm(t inn \ 
ktöm* }etK/gef>o:fam fem in heb \mnD Iet>t>* 
QBecr »nnD ßeür attem fTaifcfj tmnD bliit/Das |fj 
tt>;Der Deinen willen tJ)üt. 
C© lf > tnt$ beut vnfer f agliefe foot /tmnD was 
man Darffoür letbes notS&fyüt \m$ S)m voi 
vnfrib tmt> firepf /m fiicbten t>nt> t>o: teurer 
jenf,S>a$ wir in Gütern fnDen fie£n/Der fozg 
gmDacoQcnamftfjtg 

4£'M tmfer fefculD wnvb \ms S)mfoa$ 
»nemt betrüben meh: .$i3iewir ancfj vnfew 
fd)u(Dü3ernl)rfeljulDtMiD feel vergeben gern* 
Wmai maefc »wall beratt/ m rechter lieb 
*>nt>aiiugfait» 

<T^ür tme #en in rerfüefymg nicf)f/wanti 
*>m>Der Wfc ©apjl anficht gur Imcfcrt t>nnD 
;ur redeten ^anD/^tiff t>n^ tlSün fTarcFcn tt>M 
t>erflanb> 3m glauben vejf tmnD wolgerüfl/ 
fcureb tmfern £>er:en ^efum 
CSÖon attem übel vne erlöse* feint) Die ;eit 
vnD tage bd£« (£rtö|? tw* vom ewigen toD/uil 
(rdft pttd in Der (etjfen notÄefcber tmsaucfj 
am Ölig euD/nom wtfer feel in Deine benD 
$%mmlt>a$i#]t* werDe war/fTerct* rnfem 
glauben mnerDar«2(ufD} wir ja nicht }tret)f* 

tm&äft/frtf tvirbic mrtgebecten fwi.2luj? 

Min 



116 CXLV1 ' 

bein tp wt in Um namtn bcin/fo fpsecfeen wir 
4>ae 2tmm fein. 

<£2(m anfccw Compofif ion 
<?ß<wcr tmfere. 





2fcf er tmFer getrewer ©off /gre^fa' 
mer$ nof/tm$ iwingt/tmt) toingt/iö 
titvmb§üffiütitttn:\:£)u Uftinn 
fytmln wir auf erb/ in aUe gferD/gefefct/ t*r* 
b&f /in tot>e$ fcanD enfmiffc*£rft& fcein ftnv 
fcie gfcfjaffm fmD/nac$ fceinem btlt>/-C> 9ßaf* 
f er mitot/fyü »nfer not erwegen/ &amt wir 
alifw/in angfl t>nt> mpe/aucfj altem quäl/ im 
j amenfjal/funjl f awes traft* pflegen. ^ 

2 m C®** 
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C®t$m'(fgtf wrD Dein mm^a$ mir/ mcfy 
folgen Dir/ Dein eft:/ t>nD lefa/ en vmDerla£ er* 
tnelDen:|:S)ie mir naelj Deiner arf err enDt/ 
tmD werten gnenDf/t>n* 6wmb/$fif mH/De;'n 
reicfc mit allen felDen.^Dae Du aüam/ regterfi 
Dein gmain/m groiffen* ffffl/tmfcgfefeeefe Deut 
iwU/Ditrcl} Dicfe in tm*4tff erDen.äte Der t>er* 
tiefy/im hpmmd gfefeicfct/Da* mu-furan/Dir 
miDerfhan tmDganßgefrttfant traten. 
C^l> »nölxut vnfer taaücb b:o*/ Daswid IN 
in not/nun bälD/er§aff/ Dem mo:f Der feelen 
(ebcnijr^er^ct;^ mt* tmfer fcljutD fc groß/ J* 
als mir auclj li>[j/on raef} tmD fp:acfc>/Drr bw* 
Der fefyilD iwjeben. SönnD fo nwr nft/anfeefe* 
fen<? (Im/frei? nidgen fein/für t>nc> nit em/ver 
fucfymg Ditrcfj Dem $?atnen/£rldf; ml mehr/ 
*m$t>mbDeineh:/wm ü&etefaiD/ Damit fre* 
rapr /Dein reidj merDf emt\} 2tmen* 

£)ie anDer <£ompofifiom 

3n hfl illclobf y felio 24. 

2lfer tmfer mir £>utc Diefy mte wte ftat 
v^ferf £)en ^efu £§itfi: | :<£r[>o: Dem 
f mDer gne&igf lieft/ Dann Du färmar 
&armr)erGig bijir^m gitltefc tfven/bifl Du on 
roon/ate tms Dein motte leere tfyüt/ Deel) (Ute 
Dem mac&ez&ep rag wlnaeljt/tms btc aufferD 
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to»' I «47 cxLvn 
#T®< fratfaf f wttt Mn nam fo grofj/txr »t 



um 



itt 

groalt ort maf? l irtyi Dein gmain Ne }u Dir 
gilfff* S>ae fti all gleich $üf um Dem reicfc/m 
t)cm aüam ft) fjmfcf^en fmD/ S)cin tmtl auff 
*rtyt>nnDf}tmclwcri>/ Damit macfj im* Dein 
ahojfam fmD, 

C23crletc$ wo Bette Da* f agftcfc fcof / }ü fccl 
*>nD k\b Da* bitte n>ir: i : 93ergrt> tme auefj Die 
fctyilD,gtb rljat/Da* nrirwngan&cefjcr&crt 
fc3tr.93c«ei§eri gfdjwmW Dee bzuDer* fünl>/ 
tnn Die wrfuctymg förtmemt 5?it gib Dem 
finD/ got Dem fmD/ fonDcr maclj vm *>om 
übel qutf ♦ 

mQff> \wfer matter Der Du f>t(l/tm §tmct 
6ö: was tm* gebnjl/t>fi was wir 
begerem;:3m gaiji toflwar^atr ruf^ 
fen wir /wie £f?:tfiu*glerf oßamü Dir/DniM 
trdacßvmsgewcrcit. «©u biß Der va^fer tt>ttr 
Die fmD/Du bifl im famel tmD wir fmD/ im iU 
IcnD l>ie auff erDen/^Dumib ficfe tmf li(b x>nt> 
gnafcfyrab/Da* tmfer f>cr& am Öffnung £ab/ 
taircfe egitflunt feiig ^trcrDcm 
C£>cm nam Der fertig ij? aüam/fol auefj Kf * 

Z t> liefe 
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fidjtHm tm$ $ttn&in / affatn töail&tt 
fren: :&ae> bitte wir tmref} y\mn (T§ufi/Der 
fo am erewer mittler tfl/tmnD £ilfft auf? alfen 
8ferDen*.©arnac!} reif? f>in Das mdj Der wett/ 
fcein reprij }uf um wies Dir gefe(t/t>on glauben 
mnD t>on (cbm/ 4Dcin retefe if? Docfc am fcltsa- 
reiefj / on fänD tmD fcijulD Des nit geteicfc/Das 
fdbigwdtlef? geben* 

will gefcljeclj Der t>nper nrt/Di ift auefj 
»nfrr ernfftic!} bit/Diettml Du hfl Der j?ene;|: 
2£m Fjimmel bfdjtcgf * alt wie Du tritt/ Dmmb 
fp£ auf tws .6 tnwer milt/ tmD tms Das felb 
andjleere^asDu nie voilt D$ ifi nit $&t/x>oi* 
auf, was f umpf von ftatfefe tw Mut/ Das map* 
fen wir bef ennen/ #er: ©ot fo fyiff $u sofgen 
tor/Das Dein twU gfc$rc$ Der ttHältws fefeier/ 
wn tmferm gan# entwerten. 
, CM} ®ot wie pnf? fouti allf ag / ms armen 
fcas j$ auifj ain Wag/ Das wtfüeff Du tms ge* 
tcn:|:£>em leib nit x>il Die notDurff t Wo^/Dem 
^mabergnaDmgroß/auff DMj a({b j&e* 
t»en. 3)as f agiiclj b:of gib Du o i?en/Den gep£ 
tmD fozg treib von tms fen/Du f anft twns ye 
ivol fpc&fen/Qu wflfl Dem flatTc^ fein wottufl 
weem/bie Tee! mit Deinem wwe erneern / Dar 
an Dem lieb bewerten* 

CS» 



,1» 

0 



14g ' CXLVITT 

ffgu Dem fo bittl wir mb £u(D/.£>©ot »er* 
gib »n* wmfer fcfyilD/vnnD fern! grofier fün* 
t>en:l:©ib #cm ©otttmD matter txtvol Das 
t>n* aü funD von fjer^en retp/tmnD wir fi) \<xU 
fen funDen.©tbDae twr auclj frei) t;eDerman/ 
»ergeben vnnD frei) m<Jgen£an/mtf frcunDett 
»nD mit femDen/^n lieb ^ufuc^en Deine püifrt 
tpieDann tvoltfmvt naefj vatfen?tt>ep£,Deti 
rechen ©ottee f inDern* 
C^ocf? t^ut am not tmD (ige wl D:an ta$ 
wir #er:©otf rim> mdgen ^an im gtrifpri 
*>nD im fjereen: ! :9ön b§ar:enD pepff auf Dei* 
ttem rcozt/es wirf als ereuf? ba(D fron an c:f / 
außgnommen Der t>efl fef^mer^en^efe matter 
f ren> fo fteref vns f mD/Das x>m f am arge nie 
fibertrinD beljütalUept vom bofmlg* fen Der 
STeufel oDer Dwelf /vnD tvae nie mif Der tvar# 
fsati ftelf /Danon wdffi vns ertöfem 

8>k tnerDf (Tompoftom 

~ vater Dein fun ^efue <?£:if?/Der 
tmfer bmDer tt>o:De ifi/fcat t>n* giert 
£ Dic^erfenncnij^iewoIDttbtflirti 
§imme( {joc(j / tmD wir auff erD Da* Danncclj 
auefc/ ttnr&iefc am mattet nennen* £>arumb 
wir vo^en Demcr lecr/vnnD fotten Da* Dein 

mm 
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nam t>fi cfy/aU<xin gefiaifgee werDe/^a* wfi 
t>em go^dc^ (teb t>nt> trcw/tm* t>nfer funDf* 
lidj leben rew/in öcmrr fo:cfct auff erDen 

Äer Diel? $ü m$ wnD fctytf Dem rcicfyinn 
deinem gapßmacj; wwgdricfc/Stt recljt tmD 
warem glauben:': öcfca jf Da* Dem will wU 
jtretf et werD/in DulDe tmnD gt>o:fam §ie auff 
trD/g!eief} wie im bimmelDcben. @ib tdgliclj 
*>n$ Dem haslig b:ot/f?eref Deinef mD mn alle* 
not/tmnD gib tme Derne teere/ ©peifj leib tmt> 
feel mit Deinem wo:t/fo£att Die menjcfcücft 
fiwg am o:t/Dumüf? attain tmsneeren. 
CSDatter wir flonD in Deiner §ulD/jb laß im* j 
recljt nac^ vnfer fcbulD/ wir wenD auefj npe* ? 
manDt net>Den: ! :£ju gafi tms gliebt <*H<* 
weit / DaDurcfj nun niemanDf Defc engelc/fo 
n>dtten wir tme (eiDen.£)ocf} Wölfl tme föreit 
fcei) Der hanb/vü vm btyütm x>oi Der fefcanD/ 
fo uns anficht Der fembe/2itc$ wenDe ab t>on 
vne Dae b#/t>om fTaifc^6ell> Teufel vm er* 
(o^/Daß uns nie überwinDe* 

Zin gaifilief} lieD von tmftt 
fälligen £aujf* 



i , — - — ■ * 



14p 



m/M 



1 



CXL1X 



% \ t - - 1 11 - — A 





twfer i?er: ium Loftan fam/ 
naclj feines t>atter$ tuiüen 9öoji 

tt>ertf r tm ampt $urfullen. Sa weit er juffurt 
tmt> am baD/$ft tpdfe^en tm* von fünDen/ er# 
fduffen aueft Den bif tern Zctol Durcfc fem felba 
Hui tmD wunDen ee galt am nenw (eben, 
C@o §öjc twnD meref et alle wol/tt>a* ©ote 
§ai£t fetbe Die £auffe:| ; 93nD tt>a$ am (Jftnfl 
getauben foH/$ä mepDen ÄefWftauffenÖof 
fpitity tmnD will Dae Raffer fei)/ Docfc titele 
aüam fcljlecljt trafter / <5em bailige wert ifl 
auclj Darbep/mif reichem gatfl on maflen/De* 
ij? atfljie Der Sütiffer* 

Cöolcf^ £at er tms bewerfet f (ar / mit UU 
Den \>nD mit werten: | :^Öe$ t>attere fltm matt 
offenbar/ Dafelbft am 3<>:Dan J>ozte.(£r fpzaelj 
Das i|i mein lieber ©on / an Dem iefj §ab ge* 
fallen '^)en wtff iefc euefc befolgen §on/ Da£ je 
in b&et alle/MD vplvjet fernem leeren. 
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Ipfacfc ©of e$ (Sun §k fetter faUHn feiltet? 
lMmm<nfctäait:\:gkr ipatltg l^aifi fyv* 
niDcr fcrt in £aubenbilb t>erflaibet . £)a$ nnr 
nu rollen ifttyffrn b:an/ wenn nur gefauffee 
trerben/2111 Dzct> perfon gciauffec £an $>mit 
top »ne auff erben/sfi troncn ficfj ergeben, 
C@em 3"nger baifjt Der fcer:e £b:if!/©ef}t 
£in vill iiMtll Jü leeren: |:£)a$|t> verlorn in fün* 
ben i £, fic^ fbCI jur büffe f eren. 3Ber glatibef> 
t>nD fiel} f aifffcn lafcf/fotl barbnre^ fdlig wer# 
ton/binnen) gebo:ner menfdj ergap/to? 
n;djt me§: fdnne ßerben/ba$ gune(retc$foft 
erben* 

<t2Bermcf}fgfaubf bifer groffen gnab/tor 
bleibt m feinen fünben: | :93 nnb ift t>erbampt 
^umettMgentoD/neflTinnber gellen gnmbe* 
3?ic!?f6 !>ilff? fe n aige §aili$tait/aü fein ffjüfe 
tft vcttmml Oie Srbfunb macbp Jttr mcfeetg 
fall /barftm er tft gebo:en/wmag jm feite- 
uxbts ^elffem 

<[ S>ai aug alfafn bas waffer fpgf /wfe mm* 
fcfcen trafler gief]ew;:£)er glaub tm @at(l bte 
fraff^erfle^t/be^ bluten >fu C|uf« ^nfr 
ijl twfm am rote flfit/t>cn (T^riflue bltit ge* 
f erbce/Dtc allen fe^abc Raiten thüt /von bbam 
§er geertw/anefc von vne fetös begangen- 




*Jo CL 

C3m ©fang ^ttufc^m torr 9>:et>i'ä tm* 
Des i?men ??ac(f mal» 

3* Wtti lab J)m fycif; xmnfct ftdt 
tratet \\) mit Dement Witte: | : SOIacft 
fp fetug t>£> bunger* qtteel/fcem fpet| 
toten wie 5ü gut te. £fa* tt>ir Wetten ften 
in Dtr/nac^ Deinem tviüm fireJ>en/t>nnt> Du in 
»nsDae Wtten tt>tt76t£ in Das cn>tg (eben/ .0 
#en Dai> tpflff tms gefreit« 

95om fcatitaen Nacfitmd 
De* $m 







»oit vnm ton ®otu$ jem tt>«nt>/ 
3>urclj t»aö tot«r (fptwt fon/ (jalfjf 
rr tme au|? t>f r Letten pftn, 

»fr ntöw w/T«i/ a<»& fr »n» 

fem 
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fein Uib }ö effen/SCtobo^e im Sftof fo f lein/ 
DnD in tnntfen fem Vblüt im ^ein* 
CSBnr ftcfc itnlUu Dem £tf<$ macfjen / Dei 
£ab twlacbt auf fem facfjen/Sßer tmwürDig 
ktn}u gc^c/für Da* leben De« toD empfecM* 
k g)n folt ©ot Den vatut p>eifen/ Dae er Dicft 
fo tool wolt fpeifen/93nD für Derne mifttfyatl 
in Den toD fem \5ttn geben fcat . 
«T-Öu fett glaube tmD nkH wancfen/Daf? attt i • 
fpepfe fei; Den f ranc£en/S>en jr fcers von fun* 
Den fcl^rer/i>nD voi angp iß betrübet fel^ 
C@d$ sreßgnaö vnnDbarmfjer&igfaif/ 
föc^t am fjerf? in grofler arbait/^P Nr wol fo 
bleib Dauon/Das Du nit f riegep bdfen Ion» 
fTÖrr fpMcfjt felber fumbt jr armen; lapt miefc 
über eudj erbarmen/ Äain 2lr$f tfT Dem par* 
cf en not/fein f unfi tt>irt an jm gar ain fpot* 
C flu Mr was f ünDn ertrerben/wa* Dd:fC 
icf> Den für Dir!} perben / SHfer £ifefc audjDir 
nicht gillc/fo Du felber Dir Riffen toiflt- 
C&latip Du Das von §er&en grunDe/tmD be* 
f tnnep mit Dem tmmDe/ ©o bip Du reefct tmö 
tt>ol gefcbicft/ tmD Diefpej>feDem feel erquitf f* 
CÖie f ruc^f foll auefc nit ausbleiben/ Deinen 
nackten fett Du lieben/ ©ae er Dein genieften 
fan/weDein&cwan Dir fcatget&am 

2utt 
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151 CLi 

HinloHtfan$f tum iem Utö 




■m— 




TU 



fei; gelobet v>nt> gebeneDepef/Dei: 
vm felber §at gefpenfec/mit feinem 
ffaifcfce t>nnD mit Tonern büif e/ Das 
gib vne J?cn ®ot }tt giite/£indep|om 
<£#en Durd? deinen Ijattigen leicfyiam/Der 
t>on Deiner tnift fer SSÄaria fam/tmD Das ^a^ 
(ige b(fa/pff x>n* #en auf? aller not/ ftirie* 
(eifern 

C4Der fwlig (eicljnam tff für *n* gegeben/ 
jttm toD Das wir DarDtircf> IttxnfTlit grdfTe* 
gutefunDerwtö gefcl?encfen/Da&ep wir fein 
fbüen geDemf en/£imicpfom 
C#*n Dein heb fo gro(? Dicfc jwungenfiaf/ 
fca$ Dein blöf an vm groß tpwnDerfljaf /9öni> 

93 faatt 
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btfatt twfer fefcttlD/Da* nnr §afc? @0f <*'(tt(M 
£srie(et>{bn# 

C ®of geb x>n$ allen feiner gnabc« fegen/bai 
tturgeljn auff feinen wegen/ ^nn rechter liel 
tfnbmDerlidjertr eroe/ ba$vm 6iefpei£ mcfec 
gerewe/Äirielepfom 

Wtt i?ailger gaifi t>n* npmmer laf;/ 
Der *>nn* geb jü galten recfcfr ma£vöa$ Dan 
arme ff{ttijTen£ait/lebm fnD t>nD ainigf ait/ 
Äirielepfon* 

,®er^a(Ticn/2(u^ett4.S«an3rftjTcär5cä& 

^\ SOlcnW bewapn Dan fünbegrcf^ 
M 1 Darmfi ff §2iflue feine vattt* fcfcofj/ 
_ _ eüffert tmDfam aufferDen ;|:9Öcti 
amer juntf fvasv rapn t>nD $arf für wie er £ic 
gelten roarD/er wole Der mitleru>erDc*Sen 
tobten er Das leben gab/ tmnD legt Darbe») all 
f rantf fiait ab/b$£ ftdj Die seit Jjer D*ange/S>5 
rr für vm geopfert nmrD/ trug wifer funbert 
fcfcware burD/ wol an Dem ff reü$e lange» 
fT^an ate DJ #ef? Der >DJ f am/3e|u* f*'» 
junger $ß jm nam /gar balD tfcet er in fagJ: 1 : 
3bee menfcfjc fun t>er:at en wirf /an* ereüfc g< 
fcfjlagen frfi ermirf/Darauflf Die 3«t>en 

3n ©impw fwiß am fra w f am/Pit fof«tc% 
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wfcr $ü \t nmlmtte uUtn #er:e gießen/ 
<£ilicfc Der junger murfc batD/^efu* Die frawi 
gar mt f cfjatt/Da* tfyt %ut>a$ t>erD>te ften. 
C #ü i?o§e fuiefter er ftefe fugt ' Den £>enf jü 
t>er;ate (ügf/nam D;eifl7g pfemimg br)enDe:|$ 
ÄalD 2kN im* fdn lungern fam/mi a£ mit 
jn Das £>ftcrlain I twD tbet Das felbtg enDen, 
t£r fa$t auf am £e|tam?f /fem toD bD5 
rfenbi£an$cnD/tmttm|efj Den jungern Dfuf* 
fr/Sr MM jn für Die Webe (tycn/vtiD tmefp jrt 
ttntrDen Derlen mit treft tfyt ere befetyjeffert» 
C^macl} er an Den flberg traf /mn foze^e 
twD interner Da bat/afy bettenD tmD t£ün& 
Juanen: UZin flamwurffbalD er ftirhe gwtg/ 
}u fernem t>af t cr.aud} anpeng/^6 satter tfyüt 
fycmacfyn. £>a*Difer Meli ftte gang von 
mir/Dann äße Dmg fanD mügb'cfe Dir/ Doclj e$ 
gefdjed? Dem unlle / @olc^ er ium fettteti 
male bar/ fo efftauefoü Den jungern traf/f» 
(Steffen aOtnfiiHe. 

4D£ r fP^cl? fcf^affr fr tnn meinem foflw * ij? 
genßg, Die flunD ift bfcaif/ Des menfe^en furt 
tturDt geben:!: ^nn D^enDDer fünDer,f?anDen 
<mff/Der miefct>er:aht Der (auret D;auft7mw 
fceuen jr Darneben. 3üa er noefc reDt fi>§ ^u* 
Mfam/amgrcflefcfearer mit jm nam mic 




Early European Books, Copyright© 201 1 ProQuest LLC. 

Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 

4G 10 



tote flen tmt> mit f?angen/2(m $atc$en Der 
rfcdtergab / treiben tcfe fu£ mertf t eben ab/ 
Dm folt k nxpfltüi fartjjen* 
C2lte ^efu* nun n>if;t alle Ding/gar balD er 
in entgegen gteng/rä fp:adj $u jn mit a»c:|s 
$ßm |ucljt jrfyc mrt fblcfecm grcalf/^efum 
fp:adjen* vnD fielen balD/}ü rurf in jrem wft* 
lenAtDas gab jm Dm f u£ be[>enD/Der grau* 
fam bauff auff ^cfumrenW/wt» fxengen jti 
mit gnmmc/^ct rue fein fcfcwerDt aufou tf e* 
reetjt/ Iwtp ab ain -0: &e$ SBifcJjoff* f neefct/ 
%fue balD anttrurt jme* 
C<J icfer nit pect ein Da* feierte Dein/fott iefc 
tut f rmcf en Den Äelcfc mein/Den f necljt maefee 
er gefunDe:|:Serl?aufF fürt iftStnnae^ 
fum/mmD Darnach 4ö Cappfjae fjinum/ge* 
fangen tmD gebtmDenu <Petru* t>olgt inn Den 
Mnan/toircb Den befanDte junger fein/ 
»erletignet DzepjiDef? #enen/ Ä)er vötfe^off 
fraget ^efum pdf / ft) fücfcten falfcfc jeugeti 
xmDr§dt/D:ejn$tdDtenbegeren. 
C^fwjiue- anwürfet jnen nicfjf /Der y)ci§€ 
pnejteV }u im fpzteljt/wa* tf>ü(lu Daria fagc:|: 
°Scb bfcfctt>& Dicl> bet> Dem ®otte metn/fag btfl 
Du tf!S>tfl fitne fetn/^efu^ antworf on jage* 
^cf2 bin*, w fag }u Difer iept/ jr tverf Deumen 

fefceif 



CLIII 

fefyn fune wwfin roofcf en fe§en f offim/65f * 
fcen iur g^ecfct c ©ofte* fem/t>er QWfcfeof «riß 
Das ftaiDe fcm/Örr fp:ac£ )r ftenD t>crnomen, 
' C©** ^ W 9^c« ©Ott f b fch: / er fp:ac$ 
meref tauft was n>öün ttnr me§:/ fpzaefceu 
er fett flerbe; | : -y nD fpuen jm in fem angftd^t/ 
ml badem tf ratefc auff jn geriete / mit kffer* 
Worten £erben.9Öert>ecl:te im Das am f tfe fein/ 
»nDfcfyügenjn mitfeüften toem/fagten vott 
§at gfctyagen i %m mojge früDer Ijauff* 
gar/fragten ^efum mrt mancher gfar/ tfyä* 
ten mit jm balDjagem 

C93nn& gaben in QOilaeo b§ent>/ate ^ufcaö 
fafc tt>a nau£ e$ Unbt/ roarD jn Die faef> gereut 
tt>em,:>©a6 gett er ba(l> Den pneff ern gab/t>ä 
fpzacfc icfj feh: gefunDee §ab/jerfant>fe fein tw* 
f reroe örr fccntfef fid? i>nnt> fcfencüt emm>at>/ 
tnefjohcn pncjler 6vipber(ap/raWfcfjlagteit 
amb Das gettte/2(me ipafnere acter faulten 
fit/ Den QMgern iu &egrebrnu£ fsitl al$ auefc 
fcer Pzopftcf meibte. 
C2((* 3cfu0 rc: ptlafc |tuD/er§üb (i J> grof> 
• fe f lag on grunD/ tfxUen jn Kod) t>erf lagen j | : 
ADcm Stapfer bat er mtDer r i^n/imnD nennet 
.^;c# I fiel? am ©oto jen/wfärt Da* t>o!tf all tage* 
9>rtant$jnt>il fragen tfcce/^efw aber fam 

& nj amteurt 
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untmtt rebt/baanam $il<xt\t$ ttwnber/ß:* 
f fycf t )tx hü #erobe$ #»/ JOeroDes Net lieft 
auff in/t>ermaint tra$ $fef>en bfenDer * 
C2fls yfm nun hin anwoit gab/t>eraclj* 
tet in #eroDe* Drab/fcfyct: t jn pilato wiDer:|: 
9>ilam* bfc:flft » 3uM,fp:acfc/twt menfefcen 
auefc j}croDe$ faefy tmnD ac^tee in für biber« 
2(ingu>on§ait jrattwegen Ijonb/Darm |r m> 
tien gfangnen to^/3cfum «filtefe loß geben/ 
fp fcfcpen all mit lauter jtim / yfum vn$ an 
tat cremt nmn/^anabam l*$ *>w (eben. 
C»prfaeu^3efmn galten ließ/ tmnD tmDer 
fcfcfw m* Diic^jauß fließ / ^efue ain 9>ur* 
pur trüge: | :3uß Domen flachen ft> ain fron/ 
ine müßte Durclj fein Raupte gon/mtttaim 
ri>o: fp in fc#ügen.93nD grüßte jn ain Äuna 
cn fpot/fpüwen aucf> in fem angftefet f ot/fein 
^ailige ftaupt auefc (epgen / $>üatu» fp:acft 
fedjt an Den man/in Dem ielj f am arg* ftnben 
f an/ tmD fjab ntf ff raffen* fuge* 
C<5» f<fy!>cn mit fautter fimit '«freudige 
creüftge Den£inm>m/ fünft- fcifl nif 0 Äaifrre 
frünDe: j :3f* nun pitatu* £o:t biß ttwt/fefc* 
er fiel} an De* Oviefrer* ort/nrnf* DftenD weit 
fein onfunDe. ©ab fn Denmd:ber<23anab<i/ 
folD 3cfum er *u £reüi?gcn nam / na* jrem 

falfcfcm 
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i*4 cum 

fallen wflß/Stfn f Ifytet antpen imf 
*>A fürten in mrtgrofler flirn/ Das creüfc fräs 
er mit fiitte* 

C3te fi> nun gtengen auf* mit fm/ jwangen 
©pmon in jrem grtm/Das er jiw ereüfl naefc 
trüge: 1 :\33tl meldte x>nt> framn warnten Da/ 
fcalD fp:acty ate er ft> fag/fget ftcfc $ö jne 
friede. ^ÖnnD fp:adj tramenD mt über mie^/f* 
locker Ston^etDatn fitfyain peDe$,tmnD fein 
fmDe/ ^r wert* noefc fpzedjen feiig Die/tm* 
frucfctfcarn t>nt) Die feugten nie/tw fo:djf t>n& 
qual DerfünDe* 

C<5p tonten bafD sur fefceDefjlat /j»en übefc 
f er man Da Jjat /Die man am (t rei# auc$ 
fc#fi3e:l:3ur Imcfen t>fi$ur rechte f>anD/n>ic 
esDiegfcfctfft lengf? hatbefant/^N batD 
fpzacfc mit jttge.ftto jet$ jn »atf er Dife t£at/ 
fainer nw'ßt waa er §ie f§on l>af / $>t(aeu$ 
f fcet aticft fäitibtn I i?efoaifc& @§:tedf;ifd&, 
DnD ia(etn/3efu6 am Äüng Der 3uDen fem/ 
fcas t^ct Dpneffcr befriebem 
C2te nu 3<fu$ gecreitögrt war/fein t laiDer 
fp balD namc iwar/tort fpiltf D:uber bl>enDe:i: 
93n 3efu$ Da fein mfteer facfc/Dariü t$of>an* 
tiem ba!D er fpraeg/ toepfr Difen ich ( Dir fenDe. 
<©i0 ijl Dein <2nn>ium junger fpzicfct/Das tf? 

95 öi» Dein 
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fcetn mütut (af; fp mYfjf / toll) et fi) $fi fm na* 
tneAÖie §oljen $hiejier mbc fpot/aucfj anDer 
üoil Ufimcn ©ot/bt]l Due Der t>on ®ot tarne, 
C^iftu nun ©ote* lieber fon/fieps pe# vom 
£reü£ ftifflf Dir Daruon / Dae traten auclj Die 
<öd?acl;>er :| : 4öccij atner fiefe 5u andern fett/ 
3tfu6 tmfcljulD er jn Da tert/fpzac^efu Den* 
mein naci^entooDu fommeff im reiche Dem/ 
er fpzae^ ^eüc rcürfiu bei) nur fem rvel in Dem 
9>araDet;fe / 3(m ftnfire trarD $ar fcdjjlm 
ftunD/tmib neüne3e(u^ fcfcp t>on grimD/mrt 
lauter flijTt t>nt) tt>ct>fe. 
CCOiem ©ot mein ©et wie !afl Du mieft/irt 
fpee foacJjfen ft> baiD (£jFicfc/wtt> gaben jm Jft 
irirtcf rn:|:3fe 3 c f u $ wrfucfce f>et/fp:adj 
er \>olbradjf i|is Da* ic^ fftet / fein b^upt lieft 
tt Da fintf en, 45 *>af fer in Die £enDe Dein/be* 
uifcfc td} Dir Den ©aifie mein fcfyp er mit (au 
ler ff imme/ ©ab auff fein ©ai|1 Der twßamj 
e^enD/im Tempel rif? eM?wat> $ü enD/Die $et 
jen wichen jme. 

C-Öos erDf riefj aueJj erbittern war/ Die gr4* 
fcer rourDen cffcnbar/Der #auptman tmD fein 
gfinDe:|:@p:ac^en füraw Der frummetva*/ 
tmD ©oftea Tun Das jaiget Das / fcf^fujenD jr 
|frgm3fc^tpmDe*2(la fp Den ©eifern b:a« 



p 

'i 
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c$en tbain/ m$ ^cfu$ t ob foaeften jttt f ain$t 
tmD jfacfeen auff fein feptte / ran Darauf? 
tt>af]er t>ß blut/Dere bat gefeljen/ ^cüaet^ gut/ 
Die fcfcifft DK jaigts auefe tttpffe 

C^?^ *> em at $ nun a & em fam/^oRpf} 
t»cr frume *>pnt Crcü^ jn $u be* 

graben :' : «öar^ü auejj 5?ieoDemu* fam / tnl 

iäloe* ton SÜJinljen nam/Damtt fp 

bm/$widktinainiet)nit>ath ratw/Da wa$ 

am grab in ainc ftayn/in aimm Reifen mmf 

röamn ft> %cfum fegt t fc^cn/ tr areain ffaitf 

fcarüber t§on/twD giengen §in mit tretre* 

C&K 3«bc fürten noefc ain f (ag/t>erf)nten$ 

grab an Dritte tag/^efue fttmD auf mit gwate 

ft:):3uf Daser tms ja frume mac^f/twD mit 

|m in fein reielje bracht/auf? b' funDt (ic£ e gff af* 

f e< *©arumb wir feilen frdlicfc fein/ Das tonfe^ 

fdfigmac^er fein/ £g:ff?u* bat übctmnbcnj 

$ür im* Der groffe fünDen «ot/Darift Die helle 

tmb Den f oDt /t>nD auefj Den Teufel bunDem 

2(m ©aifHicfj i ieD/vom #all tmb erld* 
fung De* menfctyicfcn gefcfyecfcts* 
in nad}fo(genDer SO? eitoDcp# 

SPelcfreö öud) in ber iTTelobcy foU4- l &77« 
nib gefangen trabfn mag. 



Early European Books, Copyright© 201 1 ProQuest LLC. 

Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 

4G 10 




93rc&:3(t>am$ fa^f iff gä£ xxtUtbtl 
menfdjüd} natut twt> wefen:|:öa$ 
felb gift tjlatif x>n$ geerbt/ b$ wir nit 
funii gnefen^ön &otu$ trofi/b' tws erWf# 
$at t>on fcc groflen fc^aD?/ £>amn fctc fetyang/ 
JJeuam beiwang/©of* {om auf ftcfc itilabc* 
C'SGflt baii t>ic fc§f ang fywm §at biad^tf 
fp ifl a&jjcfallc: ! :93on gof te$ wozt weiefea 
wrackt fcarburd} fr in tme allen» Qfcacfct 
|af Den f ob/fo war pc not/bat \>n$ atidj ©oc 
feit get>e/<3ein liebe ©on/Der gnaOen f §*on/ 
in Dem wir mddjten leben* 
C^Bte *>n* nun fr** «i« frembfce fcfcuto/ in« 
3fi>am all vergärtet: 1 :3lfö ljat tms am freut* 
De fctito/in ff fjziflo aß wldnet. <£nb wie wir 
ätl/bttrcfc 2ft>ame fall/feinbewigs tob* geflo* 
l*n/2ttfo 6at ©otf/ t>urc& griffet* tobt/ ver# 
ttewf Das warb Mtbcibtn* 

wt* ^n« fein Sun ftat gfe^enef t/ 
ba wir fein fetmb noc§ waren :|: ©er für 



m 



1(2. 



0 



•31 
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# ane creüfc ge^encf </ Ä«dbf .4 w ijmiel gfo* 
ren.ÖaDurdjttnrfein/t>om foDtmDpem/er* 
löpt (o mir vmrawcn/^n Wfcm £o!f/De*\>a# 
lere n>ozt/tt>em mit t>o: jterben gratren?» 
C £ np öer weg,Da$ üecl^Die pfo:f/Die war« 
£aif tmD Dae Jeben:|: S>e* t>atterer§at/tmnö 
ewig* u?o:t Den er tone §af gegebc- $& aimm 
fdtu&to* toiv mit trug 1 m in wfi |oüc glatte 
fcen l 3)arumb t>nn$ batDe / f am madjf nocfc 
gtt>al( auj? feiner hanD wirf rauben* 
<pÖtt menfefc ift gotlo^ tmD ttrfttcty / fcp« 
|atl ij? auefe noefj fer:e: ! :£>er troft bep atnem 
tncnfd^ri fucfce/tmD nic^t bep @o( Dem #cr # 
ren.-Qan mr im toM/ain anDer* iil/on Wftfi 
fr öfter flecf c/£)en mag gar ba(D/De*2*üf<l* 
gwatt/mtt feiner (ij! erfc^eef en. 
C'IÜcr Ijojfit in ©ort tmD Dem t>Mran>t/D<r 
trire nimer i& fi&anDen:|:0anwer atiffDi* 
ff n Reifen baw/ob jm gleicfj ge§f ift IjanDen. 
<8il vnfate hte/^ab icfc Dec$ npe/Den menfcfc£ 
feben falle/ ©er ftc^ \>er(aji/auf ©ort e* troff/ 
cr'htlfft fein gtaufong aüen* 

§cnaii(? fcerfc? 3nmD/6utt><Äfl 
nie t>onmirnemen:|:£)ein gailtge tvo:t au§ 
niefncmunD/foanrtmic^mtbefcfeemc-QJIeiii 

fanD tmD fcfeulD/Dann in Dein bu(D/fe& icl> aB 

mein 
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tttcin vcttrawcn/^Str ftc$ nun wflftamfi 
t*rlefI/Dcr wirbt Den tob nit fcfyamn. 

C Sötern fW™ # t * in § Älß ä* aln ^ ttt 
ticnDe luceren :|: 2tm liccf^t Das mir Den weg 
tpeifce fore/fo Dife r magert jferen«3n *>na auf 
geht/|o KttD t>er|Tebt/Der menfefc Die froren ga 
fcen/ £)ie ©ottcß &at(l / Den gn># wrgai£f/ 
t>ie Hoffnung Darein fcafcen* 

2lm aufftermaflert fc^ön £l)Mftßcf> / 

twD fimftlkf} XieD / £)arinn ain gefp:dcfc ifl/ 
De* @imDer* mit ff &:i]to/t>irt> wie entfiel^ 
fcer ©ünDer wn ÖT^tffo gnaD erlangt 
2(uffe erfte fafjet Der ©ünDer an/ 
tmD f lagef fein not/£fcijiu* 
antwortet Darauff k# 

©ünDer* 
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^ ®ce t>ater Du Ijafl gen?a(t/on enD <$e 
M ■ ialt/im §imel *>tf auf erDen frepj;:|: 

falt/xjon Dir gefpatt / Durcfe t>nggo:fam im 
^XiraDepf;. '©ein guttrarD nit/t>onjnge* 
roanD/ jft IjanD/ wrßteßu jn Den f ro|t/Da Du 
fpzacbft i& Sua2(Dam/ Der fam / Des wpfrea 
t\ict}CYl6f;t/ ack üftm wrmtfi/ mein ftagüeft 
ßim/firaff mtcij auefj nicfef m Deinem gnm* 

C'©^^ § w# in mir ijt fjarf verfett I twD fi Jjt 
frefcfywt mit aigner lieb tmD flaifcJ?e* lufl; r 
S0?ut, ft>nn> t>ernunfft ifl gan& wferf/Da* 
maref t>eroert/Durcfc ©oftes gfefc / Der tozntg 
iß. Äatn (ab/icfc fjab/Die mief) enthalt/ erfalc 
iß Das gewfTen mir/ vmb folff/ieb gifff/ *ö Dir 
<£b:t|lc/£tlff eh/Dae tef? wr^peiffel fcf)ir/fin& 
Du bift Der / ifi f ommen &er/iu crqwirfen po» 
ang(?en fcljwer* 

(T^ifTus. 

ftzgigzz+5»g*33r : 
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C^nbor Mtt tt>c^e rr5& td& ntcfcf /Du t§öjl 
mrt td^t/ttac^ ©otte* willen nadje t>nD tag:): 
iSDcm §cre *ß S*n$ in fimt> wMicftt/bcp Wfer- 
frucfjt/ am faulen bäum man fcnncnma$. 
töi< mit /birtf clti mit jrcr luff tomb funjl/fo 
fof?tt mc^f auf? ©ott/Dein lieb/ t>nnD trteb/tjl 
flatfeft t>erf!on/D:um len/Der funDe i|f Der toD/ 
feer g£:eefct Der n>trt erhalten fcljtper / n?a tritt 
crfcftepnenDerfünDer. 

©unber* 

C2Krtfecr #en icJ? §of Dem göe /t>:f $<u1 mic$ 
tiif/fo flreng naefcDer gerecfcugfert:!:£)an Du 
f amefl twller fanfftmöf/Du <5un ^öamD/iü 
feligen x>m fünDig leut*<5pzacf>fl Der gefunD/ 
fains arpte* Darff wie fcfcarpj? /(jalffff am 

€rw$ Dem ©efeaefeer/on Dtdj / «whtyfartt 

fürfp:c# 



■ 



Early European Books, Copyright© 201 1 ProQuest LLC. 

Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 

4G 10 



5$ 



n 

■ 




i^s CLvm 

fütfyitd) ifi I Du fo*jf / pt Der amtg SOWer/Dit 
©ctt ce lamb/Dae i& tm$ f am / vnb Der flan* 
$enwettfunD&innam. 

C@ünDer De* £er#en iefe freier/ fünft nrc^tr« 
nt efcr f ain fu|je nwt oDer perfon: | :<XA war* 
liefe pe niefet ain peDer/Der fp:icfee #cr: i?m/ 
ipirt einge^n m De* gpmd* f§ron. mtinD/ 
all ßunD/ miefeeftren ijl/ Dcdjifi/jr §er$ vm 
mir gan& roeptQuDa*/ Der wa$/mit miten 
Qüt/ftin mfte/twD §er# tool §af? tmD nepD/Dcs 
Iit( er acfe/t>nD vn&tmafy ate auefe (Spmoa 
Dem Sauher 8fc&a<fy 

eanDen 

C<£>& wfc mein #ert Dicfe myt er Wt/tmD fa£ 
at> nit / wie Da* (Tananifcfe treiMin t£et: : 
(Seit Dein §er& ifi wtfer fenftmuf /Da Du ^alffS 
ittit/fßaithtm Der Did> verfolget ^er.2(cfe #err 
fref er/mem §cr& jfl Dir/f utft fcfyr / in Dir flefce 
all mein l>apl / .£>n Dicfe/ f an iefe/ niefet f erett 
*>mb/#er: f utft/iclj wirD Dem toD ifi eatrt/^n 
fünDen noe/Itc^ £ain©cf/tmD Süniß ©au! 
tiejitirbenfoD* 

C@ünDerDic$D:ucf t DerfürtDen faf?/t>fi§afl 

f ain rap/ain raufefcenD Wat Diefc ml tfoti \ t 



59J ie ®ot Du nie } & recljc §af?/ob er Dt<$ (Toff / 
nuf Dem teufet int §eüe gdk ^Der weg/t>n |1e$ 
jur §eü if? wept/tul (eüf/ gefjn ganfj in xmge* 
jelt/.«C)n 5ii/jr wl/berüfFen fmD/am enD feint) 
wenig aufjerwölt/Dert @of (p:ic^( iefc / erbarm 
nie mfefe/tw* iefe mieft erbarm ewigf liefe. 

" <5ünDer* 

CtfreünDf lieber l>o:t/@ott fpwfce Der i)m/ 
fcalD t»cr fünDer/feüfat/er fein fiinD niefet Den* 
rfen n>^( : 1 : ADenn ©off will ja ntc^f Den f ot> 
fcfewavbtfjunbcre mehr/fonDer fiefe fer/snö 
leben fol • <£>il> nun/ Der toim/ wrhntrt war/ i • 
Pnmbt her MtiU fein imftN§af /©>§ l)ie tfl Die 
(£§&:ecfecrm/tr«b !>in/ jr feijnD tmjt) begnaD/ 
©ufpraefefl/ fiepfft an/ euefc wir* aufftfjan/ 
auff Dein felb* wmt ielj miefe verlan# P*- 

C©ünDer mein gnaD wer Dir genaue/ weji 
fic^ erapgt/ain (fartf er glaub auf meine wort/ 
S5)?ein götig gnaD wer Dir erjaige/ tmnD alfo ^ 
ajcl^waigt/Das gwi(fen tmnD Der feelen mo:D/ 
feünDer, noclj (e(>r/Dein lampen iff / Dir bziefee 
fürwar De* glaube dt £>ocf) glaub|1u/ mir nu/ - 
Das icfj Dir f unD/ gefunD/ machen Dein arme 
jeel/fomages fein ®ot wiref t aüein/Durui i-w 
Den glauben Dae §cr$ tvir( repn* 

©ünDer* I 





15p CL1X 

<5üntw. 

C3c& #en icl} glaub auf Dein Jfifag/pe Docfc 
k£ flag/ fciiff i?cn meine Unglauben fefetrer: >: 
2lm b:ocfccn rjjoz mefee gar *erfcf}lag/t>on tag 
ju tag/nur meinen fclrroacfjen glauben me£r/ 
#er: nu/ttnUu/fo tptrD iefe fcepl/Dürocpl/lunjf 
memanDt Riffen f ünD/i?m fpnd> mn nriefe/ 
am gneDigs tpozt/nnrt fort/mein tranefe fee! 
gefunD/erbarm Dtc^ mein/mein feel leiDt pein/ 
wir* quelet von aim gap (I twrepm 

<£l>u(tuo. 

gnaDen |aft/Wr gfefeeefe naclj Deinem glauben 
frep::2lcfjt mcfct was mengen leer flc^ta 
f lafff/Die iji lug^afft/voller betrug tm glepfj* 
nerei> Äer i>mb/ tmnD fum lebnaefc meint 
tvott I lieb fort I t>o: all Ding ©otte* fcfyif*/ 
<2önD peb/Dic lieb/Dee nad$en Dem/fep repn/ 
Don fünD/geft fein im frit> vti ftinD niefte mer/ 
f un jt wirf erger /Dem fctfTce Den Dae erfie wer« 

<5ünDen 

4[lcf> fei) ©ett inn Der f)i>cf> ewig/Da* er §a* 
tmcfe/ertdfet x>om ewigen toD: : COiein gatfi iß 
ttu gan$ triUigf lietyDa* ffaifcfj iji ftecfc/ tmnt> 
roiDerfireDtfet Deim gebet. 34 bttt/nitB nittf 

Dein gapft p5 mir/fwntf x»\n Dein fenfiw jeefe 

3£ ttllf 
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mir fcfjwer/Ä ff&afl/attfrift / im wat tot* 
fiar/mepD gar/all roenfcfcc gfefc vtto Itr/fyn 
vnb &ctt mcin/ba* rapn xvoit Mit/foU mci* 
tier fü|Te toccrn fem- 3mert. 
3m gfang wm gangen ffgn'fih'd^ (cfani 

SntarttleloftcyfoU. 8ao.34.37. 
64. t03.rnb 104. 





'9Sn freut enefc (te&e <£jj:ifft gm<wn/ 
t>nD t>ti6fröltcl> fpzmgcr|:5>aa 
. tDtr gefrof? t>nnt> atl m am/nrif (uf£ 
*nt> Ikü juigtuSlBM ®ot an x>n$ gewenDet 
f)<xt/vn {eine füffe nmn&erf gar t§eur fja* 
ere erwogen* 

4[Z&cm Zcüfel tefc gefangen Jag/im tot) tt>a* 
icfj verloren: !:SÖ?emfünt> tmcfc quellet naefct 
*>ni> tag/bannn icJj tt>argef>o:e*2kfc ftd anefe 
pmer rieffer teem/e* war f am gute am (tfon 
iltetn Die funt) §at tmefe frefeffem 
C^ttem güteroeref We galten mcfct / eewar 
nirtjn w^cmlJrDfffrcpwÄ Ijaflet ©ot* 

gertefet/ 
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l£o CLX 

geric^/er war jum gfif geflogen, £)ieangfl 
imcf? 5Ö Wimpfen mb/Dasnid^ Danflcr- 
frcn bcp mir blib/*ur £ellemuf?f icfc ftntfen, 
C®* i'amm ©0« in twitfait/ mein ettenb 
überDmajTen:;:(£rDacljt an fem barmherzig 
fait/atoQltmirhclf(cntaf(m. grtvanw }ä 
mir Das t>af(er j^/es war 6cp jm farwac 
fain fc$er$/cr Ite^ (Vmtefieo fojlen« 
<T^r fp:ac^iii feinem lieben ^)un/bie jeif ifl 
£ie $urbarm^i:$ar§inmein$ bergen werDe 
f ron/tmD fei) Das batt Dem armen 93nD §üjf 
>m auf? Der funDen not/ ernnrg für jn Den bif* 
lern foD/t>nDla£jnmttDir leben. 
CSto €5 im Dem fer gf>o:fam ttarD/ei: 
f am 5« mir auf erDc: :9Öcn amer juntf fraw 
ram tmnt> |arf /er folt mein bniDer tpcrDen* 
®ar Ijaimf icfj fürt er fein gewalf / er gieng in 
tnetnr armen gef?att/Den Xeüfel woft er fan# 
gen, 

C<£r fp^clj 5fi mir fallt Dic$ an miefr e$ fott 
Dir iK$ gelingen : | : gib miefc felber gan$ 
für Dicfc/Da Witt ic& für Dicfc ringen- ^ann teft 
im Dein twD Du bift mein / tmD n>a icfc bleib Da 
fble Du fein/vnö foll Der fetnD niefy feljaiDem 
C'&tf dfcfTat twrto er mir mein blut /Dar$ft 

mein lefren raupen; i ;S>as (eiD icfc alle* Dir i& 
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e&tfo<x$ fjafe mit t>ef!em glaub?* S>er tob t>er 
jcfyingt Das leben mein/ meintmfcfculo fregt 
Die fiinDe Dein/Da biftu feiig n>o:Dem 
C©w $ftDem vatut mein far td> von 
Difem letTc: :-©a will icfj fein Der maijler De n/ 
Den gaijf tpitl tefc Dirgebe.Öer Dicfcintrubu 
miß triften fol/ tmnD lernen miclj erfennen 
trol/tmD in Der roarljait lapfen* 
C^Bas "ft ge^on |ab twD geleert/Dae foleti 
lljun t>n leeren:] :£>amif Das reiefc ©otetrerft 
gemef)rt/}u (ob tm feine etyen- 9QnD f)üc Dicft 
»o:Der mengen gfafc/Daruon wrDtrbf Der 
coel fcljafc/Da* laß lefe Dir i& (e$c* 

2f in fcfedit ©fang wnt ©fafc ton <£uange(i* 

3n ber iTMotoy fol. 1.8, lo 34 37. 
64 103.i04.1i4.rn6 15p. 

1 <5 ifi Da* Ijail t>n* f ommen $er/t>crt 
gnaD wiD lauter gutte:|: £)ie treref 
, Die Riffen nimmermehr/ fpmdgett 
Kic^t t>ebutten.£>er glaub fiefot ^efum 
(tum an/ Der §at gnug für x*m all get&an / ef 
tfl Der mieler n>o*Den. 

CSÖas ©<* im ®f a & 8*o«§af/Da mane* 
mt f unD balten: |: (£rbftb ftclj }om t>nD groffe 
notjm &>9tt fo mamgfalfe- flufch wclt 
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•tit herauf; Der gai|?/wm ©fafc erfozDer t attet 
tnaiff /e* war mit t>n* verleim. 
C war ainfaffcf^r tron Darbet)/ ©of ^rf 
fem ©fa# D:umgeben:|:2(te obnnr felber mtf- 
efeten frep/naefc (einem willen leben.tSo ifl e$ 
nun ain fcpiegel iart / Der mm jaigt an Di< 
fünDrg art/m tmferm ffaifcfj verborgen. 
C5?rt ntiigltcfc war Diefelbig art/au£ aignett 
f refte laffettrirOEßiewol e* off wfucfcet roarD/ 
tioclj merf fic^ ftinD onmafjfc^eii gleifmer* 
twef er fjoefj wrDampf/tw t>e Da* fiaifeft Der 
fim^e fcfyuiDt/alljeit warD angebojem 
C! 5?ocf} m&$t D5 gfaf* erfüllet fcin/funftwetn 
tr ir att t>erDo:ben: | :£)arumb fcfycf f ©of fem 
&un herein/ Der felber mertfe^ i(t tt>o:Dc.©afr 
gan& ©efa& l>af er afüllf/Damit feine tntfer* 
jom gefttllf /Der über tone gieng alle, 

n& ^an nun erfüllet ift/Dnrclj Den Der 
c* f tinD f>alfen:| :<5o lerne wf ain friimmer 
£ftn]?/De* glauben* rechte gffalte* 9?if mcfcr 
Dan lieber #er:e mein / Dein f oD wirf mir Da* 
leben fein/Du Ijafi für midj bemalet* 
C-Ö^ran Kfc faiw« Jipepfel frag/ Dein tt>ez* 
f annif bef riegL* i :9?un fagff u Da* fain mcfc§ 
verjag /Da* trürfiu nimer hege * <2Ber glaube 
<w midi vni wirW gefauff t / Dem felben ifi Der 

3c ttj Fintel 
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ftymel faufft/Da* er nie wirf wlcim. 
€[S* iff gerecht t>0! got allein/Der t>ifcn gfau 
fcen faffet :| : ©er glaub gtbf auf; von im Dm 
fcfcetn/ fo er öie rceref nit f äffet* ÖÄit @<tf Der 
glaub Iß wl Daran/Dem nact^fTcn roirt Die lieb 
gut* thon/biflu anß ©Ol gebozen* 
' 4L £*ti>tre Die fünD Durcf* ®fa# erf a&t/wt> 
fetyceht Da* gwilfen nnDer : |: £>ae SruangeH 
f umbt }ü hanW vtx flcrcff Den fünDer ituDer* 
<ge fpncftt nur f reüc^ ;ü creüf? ber$ft/rin gfa$ 
ifi weDcr raff noef) rü/mtt allen feine trercFf» 
C^)te fett« fönten getr#ä} |cr / auf; afttl 
rechten glaubt j :2£an Das nie reeller glaub? 
trer/ weif? jn Der wereC beraube. 2lucfS mac(;t ' 
aHaut Der glaub gerecfce/Die wer* Die fenD Des 
mebfien fneef^f /Darbet) nnrn glaubt mertfen. 
4[S)k heffnung warDt Der rechen seit/ wte 
&ctu*wit $üfagen:|:3Ben Das gtf$*$i fol 
ii freuD/fci?f got f am greifen tage* v£r rcatftt 
tool trenne am beßen ifl/ tmt> bjaucfcf an tm$ 
f am argen (ifl/Da foln wir jm vertragen. 
C£>b ftelj6 anlief ate roolt er ntdjf / laf? Die& 
cö nie erfdS:ecf cn:|: £>ann n>a er ijl am beff en 
mit/Da liefere nit entDetfem (Sein n>o:t Das 
laß Dir gn>tfer fem / wwD ob Dein fTatfcfj toolc 

foifcfcen nepn/fo la£ Dir Dort} n;t grawen. 

C@ep 



161 CLXn 

CÖep lofr t)ff t\i mitfyfytm ptift/vtrib trifft? 
$üt§ait wüUn:\:@ot t>ater @tm x>n S)ail$>tt% 
^apji/Der tpöü mrt gnat> erfüllen. 3Ba* er in 
vw an$fan$mf)<xt/b&cfytn feiner maiejlat/ 
t>e$ haiiuj wert) fem nante* 
Cöein reiefc jüf titft/fein tt>ff artf erb/gfe^eefe . 
wie m ty>mcl$ tfyom: I :Qa$ t dglicfe b:ot ncclj 
fceut uns wert) w da t>nfer f$uft wrfcfeotten* 
2tle wir audj tmfern fc^ulfcnern fgftn/macfe 
wt* nie in twfäcfeimg fion/ (d£ im* t>om üfrf 
3mro# 

%cf antt miß twt> bin i& &ott I welefjc 

in ber Wlelobey foI.t4.t8.77.vnb 135. 
mfyjen gelungen werben. 

5?ztfle tou anfVngf (rc^en bift/ainmvt 
Gel twfer fdligf aie:/:3(uß Deinem fot> 
gewaefefen iß/am etrtg werenb fidjer 
|att. gft tfätfer/gen Dem wir fefnvtmns 
»erfunden täglichen/ & <Sun ©amb/tm für 
»n$ tritt wrf&n vntmiltitf lidjen. 
C^n'fie tm aintger rrdfrer / aller freertlbfetf 
tyrfcen :| : Dir all <£ fjnfien röffen fehr/ba$ 
fcti tm$ Ijelftl at$ fcfcmer&e- '©er feinbe firetf / 
gen vnns au£ nepttf/aff tag gar (ifligf fielen/ 

3£ wj <£> fwt 
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jö (im ©am'D/Du für m$ crte/^tlff f empffett 
ritterlichem 

C<T§Hff c Du wn ©Mixern flatH/ t>on ©oe 
t>atter geboren :|: 3)er i& t>m> fjer auff crom 
f am/auff Da* mcfet wurD verloren, "333er mit 
Diel} glaubt/De* hfl am Ijaupt /aller etyißBC 
laubic^en/4> fun-OautO/Du für tritt/Dir 
ftp (ob ewigf liefen* * 

C£><** a«tw Xobgefang. 
j^ifte warer fun (wtes fron/ Dein 
(ob wir cn>t^ p:epfen : 3er Deinen 
_ namax rüffef an / rem efcftff Du Ijflff 
betret)|<n*^13an Du btfl Der /ainig miliar/ gen 
@ot Dem matter #ene/^)em bittet toD/^aljf 
tme au(? not/Dir fei) ewig lob c^:c* 
f[®ott vatttr hat Dir geben gwalf /in föntet 
auf erDe:!:öu»D >toD,tcüfcl haft Du gefalt/ 
Die Ijell fcafi Du *arfWAe.3)e*$a& wir friD/fii* 
efeern it!trrt/iu ©et De rater fyrx/3>cin bit 
t er foD half x>w auf? not /Dir fep ewig lob efae. 
C©tt füll Der gnaD ftaflu on ma£/Dte fcfciff* 
tMt ;eügf nuf; geben ♦ l : ©u biffe leben,war* 
fcait tmD j?raf?/<>u Dem ewigen leben.örrfcfynjl 
fcod> fcf>(ccf>t Mleicfc wie am Änedjt/ trugfi vn 
ferftinDe fc^were/ £>ein bieter fob/fcalfftm* 
aufi not/Dir fep ewig (ob eJj:e. C^6* f'L?!? 1 * 

C3ß» 



I 

Ii 



■ 
p 

i 
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x6% CLXlfl 

il 3tn 6rfant(ttti^ mD hit *& ®ou 
93flTMcfe o S)m icf> Reffen wtl/ma'n 
tranwn in Diefe fe&en:!:S>u big mein 
r^r ^üuerftefct tmD itl/thupmtcljmdnd 

fen f an/Der auff Dtcfc #m tfjüt 6att>c/ foU 
Dtcb furche »eD'man/tm Dir aüain vertrawe. 
C5?«8 Wne e:en hü mit f*r/D$ i% nit wert) 
*>er!a|Ten: \:$& Dir Main ifi mein beger trdlfl 
mich #cn mt t>er jfa|Tcn. Storni icb <«n grof* 
(er fünDer bin/Dae wolft mir £)en wiegen/ 
<5o icfe auf? Difer weit f um fym tfju mir Dein 
gnaD t>erlet?f)en. . 
C^acfemeinr frümbf ait nimtfcapf mtcfc/ 
tn meine (etffen jicrben:]:93nD fe mein fTaifefc 
ßrebt wtDer Wcfe/fo lag midj nit rerDerbc.-öu 
;r wa»fl all Dencf ^cr menfrfcen tt»C/ Dan Dir tfi 
mcfef e t>erbojge/£):m?t peDermä Dic% jnepfen 
fol/Dcn abenf ab Den mo^en. 
C2(n Dir ifi #en f ain mangel tefef / Das f an 
tc^ wol ermeffen: | :3Baft tmfer beet Das $u Dir 
gfefjicl^t / Das wir Dein nit vergeben. £)ae iff 
Das wir nit bitte wol / mit gam? wrtrawtem 
fyxmi <£> gib wae icfc glauben fott/Du 
ttmrft mit tw* nit fc^er^e«* 4 
C^6:f<9 6cm Gatter pnöbemStttt/K- , 
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glauten/ftd» »nt> Öffnung. 



QZ. v 




ruff jit Dir S)<n 3efu ghiijt/icfi 
biuxtyi mein ffag&|r3er(tic& mir 
gnaD ju t>iferfrt|l/fa§ miefc Dorfe nie 
twjagen £>enreel}tfn>eg ,£> S)<n iefe mein/ 
Den wofteflDu mir geben/Dir hü leben/ meim 
tiacfcjlen ti«$ fein/Dein wo:f $u galten eben, 
([ ^efe biee noefc me£r .£> ftme ©ot/Du fanfl 
es mir wol geben: j :<3>a$ iefe mefer triber werfr 
ju fpott/Die Hoffnung gib Darneben, ^ozauß 
tt>eß idj mfi£ §ie Danion/ Das tefc Dir mag xxt 
f ratt>en/twD nie batt>en/ auf alles mein epn/ 
fünf? wirt* miefe eroig ranoem 
C^erieicfe D<te iefe auf? fwfcen gnmD / mein 
feinDc nuig wrgebemj^erieicfe mir auefe }ft 

t>ifer 




i*4 CL ? cm U. 
fctfer jiunfc/fe^aff mir ainncm* lebendem 

tvojtmemfpeifc Ja§ alircea fem/ Damit mein 
jcci neeren/mie^ $ü tveeren wenn x*n0£ 
atht Dakr/Da* miefc verf eren* 

kr 4aß mieft fattt luft noef? forest von Dir/ in« 
fctfer tvett abtvenDen: i:*ef?enDig fem ms enö 
gib mir/tut Safte attowi in ftenDen.9ÖnD vomt 
üue gtbjl Der (jäte vffi funfl/r* möge mtman» 
ewerben/nceb ererben /burefeweref Dem 
naD/Dte vm tritt vom fterben* * 

tm ß rert wfterfTreb/ frlff 
»er: ff&nff &em febwaefcc: | :3n Deiner gnaD 
aUam icl} ffcfr/W f <m(t mtefc fiertfer maefcen. 
£omvf nu anfecfcmng #en fo wer/ Das \\) 
mify ml}t vmbfiofTen/btt fanfl majfen;Da* 
mtrant^t bungt gefeer/3$ waij? Dutptrp* 
mefcf (äffen* 

3in ©at jif tefc (i<D von e&n (To, 



SS 



PS 




1 



#er$ 



■ 
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(in (Tgitfittrfttnig (&ottt$ (Sott/ 
93aeer in mitfait: i :2(ti£ feim £cr* 
$ en ewfpjoflen/gleicfc wie gefc^ibe« 
pcbe . <£r ij? Der S9?o;gen (lerne / fem gldn^c 
fcrecft er ferrte/Doj anDern fterncn Rar» 
4[f$ür x>n$ ain menfcfc geboren/im ktftt tayl 
fcer ?ert:!:-Öcrmöter tmuerlo:en/|>3uncf* 
frmlicfs Uiifdßtit ♦ .©er f oD für tme $erb:o* 
djtn. Den f>imeiauff gefcljloffen/Da$ leben tm> 
fcer fcac(f» 

C<£<*l? in Deiner liebe / vnD f enDfnuß ne* 
•nen 5« : ! : £>a& wir im glauben Metben/t>nt> 
Lienen im gatfl fo.tda$ wir (jie mögen fc£me* 
tf en/Dein föfftöf aie im §er$en / twnD Dur (Ten 
flehte nacfcDir, 

C'Ö« ©cfcdpffer aller Dinge/ Du vätf erlieft* 
f raff : | rDiegierff t>on enD jfl enDe/f re|% au£ 
aigner macfce / -®a$ (jer# tm* Jö Dir wenDe/ 
*mD fer ab tmfer finnt/batfy nicfec inen von 
fein 

CSreftf *w» turc^ Dein götte / erweef tm* 
toircfc Dein gnaD: | :<©en alcen mengen f ren* 
cf e/Da$ er new leben mag* ^ol §ie auff Difer 
rrDen/Den finn t>nD all begerDen/MDDantf eti 
banj&Dir« 



CLXV 



9?im wtytn Ocrtia^rtficßc &tf<M$/ 

auff fonbere ffcfl Durcfe* 3 ar * 

(gfftcfc i?pmmwD©efang t>onDe* 
gefoire (Tfrifli/ fo man fingt 4* 
'SS&pfcennectyem 



m33n f utfi Der ijatbm ftaüanbitKt 
^tmtf fraroen f irrt) crf afil/Da* ficft 
nmnDer alle wir/ ®ot folclje g&urf 
fm t>cflcU(* 

C Stoty von man* M&f nodj> von ffatfefe/af* 
lam t>on Dem tätigen gatfl/ ift @ot$ wort w<& 
tm ain menfefy *nnD Witt am frwefet weit** 

C 3>er ^uneffratü le* fcfjtoanaer wart t 
fcoefc Wib feüfd$ait ram btmtt I kuefef (jer* 
für manefc tugenf fdfcon / ©o« Da war in fetV 





ja 



C£r ditt® mf? Der Äamer fein /Dem ftuttg* 
twfyn >5aat fö repa &ot von an x>ü menfdj 
«in £c(D/|em tteg er *ü (aujfen epff * 
Cöem lauft fam vom satter her / *>nD ferf 
nwer simnxmar/fär jjfmmDer iöDer fett/ 
*wDtt>iDer$u©otfeef?ü{, 
C-Ött Du Ufl Dem vatttt 0feic&,fä« gtrtauff 
Den fpg im fTaifc^/t)i Dein ewig ©otegercal*/ 
tn t>ns Da* f ranef ffatfc^ cw jjalf , 
C©«n Ärippm g(en&e §dU t>nnD f lat 1 Uc 
nac^t gifrt ain nero Itcd^t Dar / funtfef muß 
nickt fommen D:ein / Der glaub Weifct pmmer 
im fdjein. 

Ci ^ fa> @oe Dem Ziffer fgott/(o& fet> ®ott 
fetm ainins &on I lob ftp ©oi( Dem haiiget! 
ßapft/pmmer xwD in etvigfaif/ 

Der ttymnia, A folis ortm cardine. 

VTlag aueb in ber ITMobey fol. uo, 
vnb ll$>Qt{un$cn werben. 
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166 CLXVI 




/r*#:iff um wir fotten lobe fdjon / Der rafn5 
U magt Ovarien fon/@o weif fctc Cic&e fori 
^ ne leücfjf / tmD aller welee enDe repefee. 
C *Öcr fMä ©efeäpffer aller Ding / }odj an 
ainsÄnec^s leib germ<j/£)ae er Da* Patic^i 
Durcfc* flaifefe erwerb/ p« fein ätfcfctfpfF mefe* 
ate uerDerb* 

C3)ie rticfc gnaD p$ §mtel gro^/fic^ in Mt 
fcüfc^c möter gof?/ain meiDlin trög am fcaim 
licfc pfanD/Da$ Der naf ur war tmbef anf* 
C'®^ iäc^tg Ijaufj Dee£er(tf jarf /gar balt> 
ain eempel ©otte* warD/ S>ie f am man rä* 
w noelj erfanDe / vom &om mit man {9 
i fcfc wanger fanD, 
C 8>« eDle mftf eer §af gebom / fm ©ab ml 
x>erlne£ sumin/Qtn fant^o^am mitffiin* 
gen seigt /Da er nocij lag in muter leib* 
<T<£r (agtm §ew in armöe groß/ Die f rippett 
£arf in nit t>erDio£/(£$ warD ain flaim mtlefc 
fein fpe$/Der nie f am t>dg(ein bungern (ie£* 
C 3)es bintel* <£§oi ftefc frdwen D*ob/»nD bic 
(£ngel j Inge ©ot lob/ £)er arm? Irrten wirf 

vrrmelf/Df r fcprf pnD fcl^pffer aller welr. 



Cä* tfy *rt> ^ttcf fct) Dir aefaat/QTßnfl g* 
boin von Der rapnen magt/mtt t>aw tnt Dem 
(jatlgen gapfi/t>on mm an biß tn enrigf art» 

C©tf P dfana von Der geburt (Tfjnjit fo man 
fingt iii ^epfjenacljten. 




Globet fet> jt Du 3§efu ff griff / Da* 
Du menfe^ gebogen btft/\l> on amet 
^unrffratp Da^ tfl war/Dee frdtpei 
fte$ Der Sngel fäar/Ätrtolets. 
C-Ö^ ewigen Gatters amtg ftnD/tjefc man 
in Der frippepnDt/^n tmfer armes flatfefc t>fi 
fclue/t>erf laiDet fiel? oae ewig gut/£inclet$. 
#n©en aller weit fratfc mebefctyof?/ Der Itgi 
in ^arte fcl&e£/er t jf am f mDlm tr>o:De f (aitt 
Der aOeDing errette aUam/ftirtolet* 
C£)a* ewig ltecf>t geJ)t Da gerein/gtbt Dei 
tpelt am newen feiern / & Icücbt rvoi mtuer 
tnn Der na^ti t>nnDPnn^D^lKCfe^ftnDei 

roadjt/£melw. 0 



167 CLXVII 

C4Dcr (im De* vat Ut$ ©ot wn art am gaff 
in Der weite wart/ Sön fürt tw* auf; Dem j** 
merf al/er maefct t>n^ erben in feim faäl/Ätrfc 
CSr iji attff erfcen fernen arm/ Das er tmfer 
ftcfc erbarm/ trt Dem £tmel macfjet raety 
tmt> fernen lieben Ingeln 9 Wcfc/Äiriolri** 
C-©^ ^ tma gefhan/feüt groß lw 
iu jawen an/ 3)eefrö ficfeaüe £fci|?enbatf/ 
*wD Dancf jm t>ce in ewig? aft/Äirioleto« 

C2lm ärtDere ©fang )ft <5!B<p$cn4cfc# 
ten/irt volgenDer OfteloDep» 

* — ^ ■ ! 



- im 



-4 



c 3n f mDelein fo lobeltcfj/tft tm* gebe* 
rett jjeüete: |: SÖon atner 3ttrt<TO4W 
^ ^feüberlicfj/ otUrofi wie armen UM* 
$Ber \>mt$ Da* fmMem nie gebom / fo warn 
ttir alt {«mal vfrfon/ta* W tp »nf<r afler / 

2? £9 



€p tot ffifflfr ^cfu dfyifi I Da* Du mmfä ge* 
twen hfi/be^üt tw* t>o* Der Ijette* 
C^öic J«ö ift tmn fo fröDenmdj/i6 lobe ©0* v 
res name ;| : £)a$ £&:iff u* von Dem i?imcU 
reicfc/auf erDen i& tme f ante* i'fi am grcjj 
Demiitigf ait Die @ot von fymel t>ci> *>n* tfytt 1 
ain f necty ifl er gewo:Den/£>n alle fünDf tm* 
geleiefc/DarDurcfc wir werDen cn>tg rejcJj/fregf 
tmfer fünft bürDen« 

C3B*l t>«n Der Diß flaute ifl'/ mrt ganfcent ^ 
$erfcen (ratpen: | :S>em wirDt Die fdh'gf atf ge# 
^t^/ weisen Die Darauf batt?em<©a6\r^ipud 
§atgenüg gef§on/fürtw^6arufii er äußert 
gern/von ©et Dem ewigen t>atttr/£> wunDer < 
über tDünDer t §ae/<E(}Hfto* (regt vnfer m## 
ffiaf/tmD flillet vnfernfiaDer* 

grofiegufe:/: 93nD biete fein barmljer&igfart/ 
Das er vw fort betete* 9ßo: falfefeer leer vnö 
töfem wo£n/ Darin wir lang itit treten fielt/ 
er will vwDaö vergeben/©ot vater <5un vü * 
£atlger @at)ft / wir bitten von Dir attermap jl/ » 
faß wie in fnDe leben* 

Sfotoniwe ©fang/in »«i'g«r 





mm* 



mm 

mm 



' 9» 



I %66 CLXVlIf 

t*\ £r to$ Der f ff fo freuDenmcfc/atter ffrt 
XsJ atm : i :<öenn ©otea <öun wn fymtU 
reütyüber Die natwt&ti amer 3uncC 
fratv ißergebom/ SOtortatot bi|t aufjerfom/ 
t>^^ Du müter wlreji'JBae gefcfeacfc fo nrnn* 
t>erletd}/@otf ee €5un von tymclrrtcfe/ t^njf 
menfä gebo:em 

C2(m f mDelein fo (oMicfc/tfl ww 3e6o:c fjeil 
f c:|:93on amcr >ncf fratv feube Htc^/ju troff 
du* armen leirte.'JBer *n* Da* finWin meW 
aebom/fo wer iwr all iumal verlorn/ Da* §atl 
iji tmfer alle/ <£f> Du fufler ^efu <£g*f ß/fta» Du 
menf$ gebogen bifi/ber>dt vna t>o: Der Jjelle* 
e»e Die @oft Durc& fdjaitf Da* glaj?/mic jrt 
Karen fcfccine:|: 9L)n Docb mc^t verfemet Da*/ 
fo meref e( all gemeine» ©leicberrcett? gebozeti 
n>arD/t>5 amer 3uncf frarc ram x>f\ }art/ <&ot 
tt* fun Der werDe/m am frtp warD er geregt/ 
aroffe marcer für x>m lepDt/$te auf Dt|er erDe* 
girren auf Dem \£elDe warn/erföre« 
«ewe mere : : 9ßon Den engeltfcfcen fcljarn/ 
ime Chztff u* aebow u>ere.2(m £ün$ über atl 
Äurogsitoß/fteroDDic reDgarfefc t>crD:e(?/ 
Äii^fanbt er ferne boteen / wie gar aittfaf^ 
fc^en liji/erDacfa er unDer y\um £&:<(i/W* 
f traft in (ic^ er ttom jA 
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C2m ÄinDer tieD / auf Die SBepfcen* 

näcfytn/x>om f inDlm ^fa* 



TT 



2«S 




£>m fwmel §oefc Da f um tcfc §er/ tcfe 
fotng eucfc gute newe mefjr/£)er gu* 
ten meljr öcr hing icfc fo vill Dauert 
iefe fmgm tmDfagm will. 
C^ucfe # «fo ÄtnWm fyüt gebom/t>on at> 
ncr ^unef fran> au£erf o:n/ 2lm ÄinDddn fo 
jarttmD fein/ Das fott wr freuD tmDtPonnc 

C<£$ ifi Der 5?en (Tfjrifl wfer ©of /Der will 
cueb furn auf? aller not/(£r wrtlewr S)aüant> 
felber rein/von allen fünDen machen repm 
C <£r bnngf m f} alle fäligf ait / Die ©ott Der 
matter I>at berau /<&as fr mit tme im §imel« 
teicfyfolt leben nun tmD etrigfleic^ 
C@o mertf et nu Das iaiefcen rec^t/Dw frip- 
pm,tt>inDelein fo fcfyec$t/;Öa pnDetjr Da* 

ÄinD gelegt/ Das aCe weit erfceft MD tregt- 





irfp CLXK 

IT©«* tofc frätöfc fWn/t>nD wntc 6m 
irrten gcftn &mctn/§ft fcbcn »o* @ott vn* 
hat tyüfittl mit feinem lieben ©on wregrf « 
fr SOlewf attff mein i>er$ tmnD liefe Do:t &tn/ 
was Isgt Dodj inn Dem Ärippelin / SBes i|l 
Dae fcfjdne ÄtnDelin/ee iji Dae liebe ^efutöu 
C^ife nnllf unten tu ct>(cr ©äff/ Den <£>ün* 
Der nicftt wfcfemafjet §a(f /93nD f ompfl ms 
eUenD \tx hü imr/twc foll iefe pmmer Danef ett 

fyti D« ©elfter «Her Dinayrcte bifl 
tut nwDc fo arnnj/Äae Du l>a Itgjl «uff Dir* 
rem grajj/Dauen ain Ovint tmD £*|el 
C^nD wer Diewelt vil mal fo weif /»©n et« 
fiain tmD golD Dereit / @o »er Doclj Dir eii 
juflem/iäfeinainengeewieäelem* 
C£>er lammet t>fi DiefeiDin Dein/Da$ tft grob 
Uw vmiD wmDeleitt I Sarauf Du Äung fo 
grofj tmnD reiefe/ ijer jwangfi a(o wer* Dem 

jüsmdretcfj. •! , . 

Äf £a* ftaf alfo gefallen Dtr / Die wattyxt 
a7nü;ataen mir/ «SBie aller weit macpf.e&t 
tmnD gftt/tw Dtr mc^tö gilt nieftto fctlfTt noefc 

IRcfe mein forstete geführt / maefce Dir 
«in raine fanjft* De«»n/£u rfown in «wn» 



tttm föm'n/ta* tcfc m'tfJer »ergefleDem, 

C Ration ick MW NKcfe fty / *5 fP««ä<n 
fingen pmnter frep / £>a* rechte ©ufanninc 
fcljon/mit §ercen luf? Den fäftm tfcon. 
C* obefcr fep ®ot im jjtfcftjten tljzon/Dcr t>n* 
fd&encf t fem atntgm ©on / De* frdtrett ftdj 
fcer gnget fefear / t>ii fingen vn* fölc$* itewe* 

C 3ttn anDer £&jtfHic& f fcW 
auff^e^endetyen/im 

t>o:tgen £§on- 
£>n §tmd f am Der (Enget feJjar/ er* 
febein bmfiitun offenbar /©9 fag* 
ten jn, am f mDlein i art/fca* Wgt Do« 
in Der Otriven Ijarf* 

CS* «etilem in£attfDsfiatt/ttne SDW* 
efea Da* t*rfünDet |af/ <£$ ift Der i?roe3e* 
fit* <£$:t(i/ Der ewer aller Kaplan» tfl. 
C-©e* fck fr billiefc frdlicfe fem/ Da* @of mit 
rudj tfl werten ein / <£r tfl getan ewr ftaifefe 
imD blüt/ ewr foüDer tfl Das ewig gut. 
<T3Bae f an eudj tfjön Die <3ünD tmD 2M>/ 
fr habt ntf t euefc Den waren &ot l ia$t lür* 
tieri Teufel *mnD Die #etl / ©ofttö <3un ifl 
tro:Den e wr gfetf. 

<n& u>tU »nnD f an euefc (offen niefer/ftef i> 

auff 




%yo CLXX 
«uff in tivv JulWfW}« /5*«t^<» euefe »«fa 
d>tm att/Dtm f<9 flrufcfc» tticfct (äffen fort. 
C3ü letfi mufjf jr toch «jafcen reefet/ jr fep« 
nun »wom®ott» gfcfelccljf fcancfel 
®ott in tm$Uti lafi>iAti$, fröttcfe attejenv 

SDerHjWMW.Ho/Ej HeroJtf. 
3n t>rr tTlelobey folto ao. 
»XJ. »nnb 16 f 4 

2tefär^(l l»u fein* #erot>» re§tf 
t>a$ tmne ae&om f ompt <£fcnfij>e* 
j?er:e<£r|ucfct farn jier&üdj £0* 
tttarctcb/Der J ft »n* kingt fein #imelretc6. 
«f©<m jiern topfen folgen noA/fole* 
3W ium rechten Üttftt ft> fcaefet/ 
l<n mit Den gaben toep / Diß Ä»«t>. ©ott 

CS>ieZauff im >*an an fjef> nam/ta* 
jWnrfifte ©ottee Umb 1 datorc^ ber 
«9c famfunt>et§at/t>onfünl>en »nn*a.e»<t> 

KX>tmt>erwercffo»»iet» a,efäacfc/fe$* 
ftamern §r&$< man tw föefc/wl «Mjfar» IM» 
»crlot fein att 1 3to«r SBein tmwfe fem wot* 



Cioi e$j wnWmä (et) t>ir gerade/ gtytfl 
$$bcin von Der raimn SÖfagf / SÖ?te 98attet 
*mt> Dem £>ailgen ©mjt/ t>pn mw an t>$ tnn 
ftrigfart* 

Der Hymmtf, Concor <t!mc ßtferww» 
Hv&w ber tfJTelobey fol ixo.rnb 113. 





f 1 1 . p . ... ...... 









(\ A #ene ©oft in ewtgf ait/wie tfl Dem 
1/ ** I nam fo trunDerlicJ} / er tt>trbe gelobt 
in ^ßem (<mDt/er i(f allen menfe^en 

NfanDf. 

C^emgrof|er gttxrft tmt> mäcfcttgfepf / De* 
frirt erhöhet atte $ei;t/ im Ijimcl ij? er auefc fa* 
f aiif /Du ttrfrft ain gttxalt iger ©pt genäßt 
tl on junge f ttiD nuirfiu gep*et$t/ Die nec^ 
ttiie mtlefe wDc gefpet)£t/t>cn wegen Die Diclj 
IcfwcnD/ Das tverDen gebe fterenD* 
C#en ic^ beger an^ufehe/Die <£>on vfi COIoti i 
fvucl^ Die <Sf ercn/Dte Du fiafl gmacfjf mit Det* I« 

CS>e* 



■ 



CLXXI 

CS)? mengen fint» W $<»mgefuc#/j>ft 
üaft pt auclj «efcotfam gmaebt / all« Da» du 
«rfcfcafiwt na(t/#mDirfeD lob vneb: gelagt. 
«Hm fol aueb. wterrcczfcn fcin/alU Die gre& 
feinDtmD a«efcJlem/»nD wie i?en tcfcfo nen* 
nen foU/DarumbDermenfer<bir DanefenloU, 
H lufftDie ftotnen 9Sogttein/bie mufleti 
im ge fioifam fein/ wid Die Die inn waf» 
je w fein/ #en Dir fe»> lob w»d el>j «mein. 

2(ntf lägen wir aß« ©oft »mtferm 
#erm jgguffo / Der »ne mit feinem 
, wo:f Ijaf e'rleüetyet / tmD tmo ertofet 
tmreb fein tob auf? Des,2*iifele gvoalte. 
«r.©cn feilen wir alte mit feinen Ornglen lo* 
fren mit fcb.aüeWftngen p:e# fei; ©ott in De* 

<fl~3(m äcfanglieö jungen »olcFoittm 
ante n ^ar/in Der dJWoDep/ 
©ciebetfeptfu^efute, 

/7\fTV SOn wolle ©oft Da* tmnfer gfang/ 
/ mit lujfüfi freut» anstaube gang/ 
>V V gutimnfeben eutfj am gute* 3ar/ 
t>nö ero mtt gnaDe maefce toar/2llleluia. 
CÄain men|cb. notfe. jtant» mag fcie beff a|*t/ 
; 5) x> t><t 
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bct ©off na mt Jttm $üfftn |att/M <r fti 
laytaü tag t>nt> flimD t>:um& ttwnfc^enttw 
au£ §er$en gtunfyQttldwa. 

©er £fcrf aif • 1- 
CSto £>&af aic Da* fb jrn att>att/twtt ®ce 
Innern t>rmi> rec^t wrcalf ce> &tb fr <&ctt t>Ä 
ernfi tmnD ftej£/t>a£ auffrec^ »V)> auefc frutH 
»nD tt>e$/2tüelma, 

CS* IjanWen n>as @of lo&forfc ifE/vfi fernem 
fim J?en ^efu <2T^:if? /*fl bUiban fem? womit 
fwt>/t>as jr atbaU mt gtrtto/ZMma. 

-©er ©emam^ 
C2fi^r garten gmam gfto>famfart/jft für* i v 
toimg *ucfct twt> erfcarf aixi auefc gmafne heb 
mit trerc K>rto frib/ba&tfunixr itib bab afwt* 

£)m S)auf}haltctn> 
CXim pefcat fcau£ twnt> was to*rfort/t>em 
witofefcen wir ain reifen fimt/jö ©otte* 
pzeij? t>nD c§z attiert/fter §auj; tmt> |oft>n& aU 
Qtit/ZMuia* 

£>en 4Dtatftan 
C^ucl} Muffen gfio:fam trett> t>fi fftff/ audj 
fWMtd> ifem tt)te ©oft es will/ tff attefc 
€6:i(lu* wer fnecfy/mt Da* gefoufo Der Dtc- 
tteirc<fy/2UMuw, 
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. 7i cLXxn 

tfTSWfüt bie leben frit>enreiefc/tmnb tragw 
liebe wb laß» gdctebj &K9 «nftafcMi» 
IScr^ »nnb aaijt/bit gnab £ert ©0« an jmit 

jaift/Sarittia. 

öro^tmgen ,wt{ "' 
|T2ebbas wir jungen fwcfjten ®e«/t>mtt> 
leiten feine &ailge MW wö waebjent auft in 
judjt tmt> leijt. bem gmainen nm »nnb ©°« 

£)en 90tt«crn Mb ©lamm/ 
aueb edjülmaifU'rn. 
iH&ni bei* von fKrijen Sieg™ anrv ^ n ^Z 
mit w» mag «rbatt fon/fc» wir na* ©0« 
w zogen nAnfetben €Öott belonm|ol 2Wc* 
&en jungen gefeüen »nb tdflttrn. 

«rn au* behalt ©et ram/ tmg<b »n f <uftat 
f»n t>nt> mul/j« überwinben ftaifeb. »nb Mos/ 

2Meluia. ^ « . 

£>en Srancfen, 

«T^r franefen haben febmerflen vdlam 

5gwtnb naebfgar langt 

©ot im bcriien gl'unf/gcruft mit mit ott «U« 

flHnb/^tteiuia. 
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scrfcfgung grof? tmD mamtyrlay i Qrrtept>eti 
x>il auff Dijer erD/ ®ctt hctff jn (ragen |btc£* 
lfcijtt>erD/2(lleima, 

r©m 2(rmem 
CS* ge& eucft armen ®ct Der S)mfoa$ tag« 
Itdhkot t>nD n>a$ eueft mr^/art (cib wutD fed 
gar tut gefcüft / wim& geDult Durelj 2kfutn 

G8>ie t&ülick an Der ar&att firib/mit f rümh* 
t affineren treib vnD f mD/ Den wünfäm twr 
■twjrgcm'ejj/mn ©ottefc fcvjcn ivot cr|VfeK^/ 
JSHdwa* 

£)m Oiachen. 
C-©fc l1 « reicfjt^tttitb §onD/Dar> 

6c9 tn groffen fo:gen ff ontVDte Raiten auf? t>ff 
rüf?en ftcf}/ Das ft> wz ©ott aueftfepen rieft/ 
SMdma* 

CWtöbicmt&ctn Dem gmainen mi$/Dem 
armen maiU ü fylff tntnD feftufc/atieft iieljenD 
f inD Dar^ft mit jfctß/ba* tjf Der reiben grof* 
farp:ei£/3tteliria, 

2([fen@unDern< 
C3r fünDer f&c^negtmelreicfe/ t>ü Da* euejj 
föott Die fünD verjei^/er frf er f tieft all naeft 

feinem 
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t7? cLxxni 
jiimm wmc/ twnD maefc euel} F^ttB fyt tföfifc 
Dort/2Uleluia, 

S>en <PreDigern, 
iC©« *n$mft ernf? Dm glauben fern/De* 
fallen bar twD leben wew/tntD förcit ©ou 
tes wort \>nnD wertf /Den gebe ®of fein gnaft 
*>nD peref /3Wetuia, 

Q>efctyu&. 

G2*a$ wünfefcen wir t>onfjer&en atf/iujWit 
am wirf Das ©ottgefaU/ ain e^licf^votdF* 
ainfcailgeffat/Dieficfc auf ©ottganfc (triff 
*erlat/2lüeluia* 

C^e fep mit x>m fein götltc^ l)<mt> /Die bfcu* 
tm bfcfyrm t>or aller fcfymD / <£r geb mit gna* 
x>ti guter jar/in feiner lieb Di werDe war/ 
leluia. 

9ton toolgcti ctCicfoc rotgefatig/ 

auff Das Oflerfej?. 

©as l obgfang £f>nft i ji erftanDeiu 

#ii(! tfl erjlanDen / uon Der marte* 
aHe / ö>es feilen wir alle fro fein / 
m ' £fwft fett vnfer trofi fein/ ftirioleis* 
C^er er nie erftanDen/ fo wer Die weif t>er# 
ganzen k®tyt Das <£r erfianDen ifl/ fo lobe« 
wir Den i?er:en Cefuro <£&nft/£iriD(ei*. 
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3fai3<tt toet> (frcum / t>i< wolun t>w 

(um <£fy\fi/txr »ort Dem tot» crflanoc iß/5uri. 
C2Ulfl«ia/2fBdKia/3lBdMW/Dw fbBcn wii 
oüt fro fr in / <J£;ifi fcO wmfcr troff »ein / Äu 




<£fu6 (TJwfTws tmfer #atlanD / fce* 
Dm toD ubcrmnt>!ifiauitrftant>mf 
Die fünfc hat er gefang?/£inelepfbn< 
C4)er on fünt) wäre geboren/ trüg für x>n* 
Wette ioicn/fyat t>ns vtvfunttlt>a$ vn$ ®ot 
fein (ju(t> gunnee /Ätriefepfen* 
C^^runD^tifd (eben twt> gnaö/ ate rnn 
§enben er§af/erfan eneftot/aße Diejü joi 
iwren/Ätrielepfott* 



2fm anfcer* ©fang auflT&a^ 
£>fcrfef?. 



CLXxnn 






i - lag in tofte* fcanfcm/ für tmfe* 
►l fünft gegeben:! :©erifitmft*rerffan* 
- ^ ften/tmnft §at t>n$ fcacfct ftas leben* 
^e* wir (offen frÄtcfc fein/©ott loben tmnö 
fcantf bar fein/tmft fingen 2lffeluia/ 2lüelma# 
CiDen toD m<ma» fingen f unft bei? aßen 
tuenden finften: :£>a*ma$t alle* wmfc* 
fünft/ f am tmfcfyilft warft $ttftnftem Nauort 
f am fter (oft fo balft / vnnft nam über tm* ge* 
»alt/Welt t>n* in feim reiefe gfangen/3(Uo 

©ok* ©im/an tmfer (?ae 
tfl f ommcn:]:9önnft fcat Die fünfte abgeben/ 
Damit ftem toft genommen* 311 fein reefct tmft 
fangewalt/ftabkibt niü>tl>ann tofttegejlaltA 
ftj?atf>el hat er t>erlo:en/2lll<lmai 
C<£* «>ar am nwnfterlicfc f rteg/fta toft tonnt? 
Ic&cn rtmgen:!:«©ae (eben befjieltftenfag 
f>at ften toft wfcWtmgen. Sie gfcfyifft fcae 
*>af ünftet ftas/ rote am toft Den anfternfrafc/ 
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C#fci|f wcftc *öf?erlamb/ Dauon Qfotw 
$a t gebot t en: | :S>as ift an Des (£reü#e$ ftamjr 
ttmgatffer lieb ge^zaf ert. *®w blftf «apc^nei 
tmfer tfcür/Da* fielt Der glaub Dem f oD für/Dei 
ft>ürger f an x>n$ nif rurert* 
C@ö fahren wir t># fwfc fefl/ mit fytfien 
freüD twD wonne; j :4öae tws Der #en fc^cp^ 
neu lä£f/erifl felber Die (Sonne* £)er Durclj 
feiner ^nabm glanfc / erleücljf twnfer (jerfcett 
gan#/Der fünDen mety ift vergangen/ 
C^tto #n t>nD leben wcl/in rechen 4>ffer- 
flaDen:|: -Öer alt (aurtaige mt foö/ fem bep 
Dem u>ozt Der gnaDen* £l)!ij?ue nnU Die foflc 
fein/tmnD fpepfen Die feel allein/Der glaub tvtU 
fainsanDern (ebene, 

©er Hymm«, Vita funflorutti* 
Jn feiner aignen Wlelobey, 

(£r #ailgen leben / tfy&t flcfy$ naefc 
©oft ftreben/ t>nD atte außerwAfw 
Ijie auf erDc/foüen ÖLfjrijt gleich mer* 
fcen/Darüb tfl er gefiozbe/ jn folcf^ $ erwerben. 
C"Ö *>on / ernetp t>ns von in* 
nen / in Difen ^aitgen .«ö (fertigen tagen/ gar 
au entfcfjlagen / aller weite freüDen / ernfilidj 
jö meiern 




m 
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17? CLXXV 

C*£>es totc$ f empffer / (Sfyift Q)otu$ totm 
f$o?ffer/ mit p:ei£ erfianDen / t>on De* (odcs 
tanfcM/tm» erlpfet §at/mif tljeiirfcarem lone/ 
alfo gewonnen* 

C3?un ifi erfaben/fein gewalt mit (ebr/faei 
ju feinem ewigen vatter* rechen / enDtlicf} $ö 
«cfjrot/ aller menfefcen bofyait l mit ernfiem 

C£> mtnfä geDenc? Da*/ ffcpfFs *n *>«w 
(a£/Dein gmut |Mfigf lief?/ hü jm wfci t>rffts^ 
f h'cfe/mtt ganzem glauben/ Da* Du feiner fr&> 
Den/n>erDfi nit beraubet» 
C£>a*gib vwvatur i Durclj (Tfcnfl Deine« 
jarfen / Da* wir Deine willen* / mögen fo er* 
warfen/in \>nferm leben/Deine* gapjfe* wür* 
tf ung empftnDrtiefc werDen/2men. 

«Der Hymm«, Adcanm Agni. 
Jn £>cr ttlclobey foL no.115.vnb l6?< 

2(£e t>nn* nun all fitrficfef ig fepn / Da* 
.-Öfterfamb mit rechtem fefcepn / twnt> 
_ mit ramem fartjen npeffen/ Da* £k:i* 
ßu*tnt>n* werDefufte. 
C^Belefci* aller ha»fgf?er jarfficr leib /am 
fcofs De* (Treibe* für x>m leiD / Da vergiß er 
fein jarw blttt /feinen auf erholten i& göt, 

3 
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CSta* wir fotfo afl ertofee frirt/tton De* ewtV 
gen toDee pein/ij! ^igürlicJ} fctcfce fceDeüttef / 
tt» $>ftarao warD erfeüffef. 
C&mmb ffiCNI t>nfer Äffe* fafft/welcfjs 
fcer wett fünDe fcinwegf nam / ©eopffm für 
m$ geDutt ig/gewan alfo 6» f oDe$ frg* 
C^O Du {arteeopffer Der weif / mit welchem 
fciebell warö gefeüf /t>nnD ertö&t Die gefangen 
tt>arn/lang $ept tmDer Den kellfcfjen fefearm 

<£&rift wm toö crflanöc war/freüDteii 
fiel? mit jm all Ding {war/ Di De* f eüfele fcani> 
«wrDenlam/tmD Da$9>araDei£ auffgeffcan* 

C3ß* iiui # m aKcr Wn 8 /au & § cr ** m 
arunöt Das Di£ geling/Da* Du in Difer &$tx* 

im lvt\* iö Deinem were? maety! Unpu 

tf$it$ fty Dir l>me ^efu Clnifi/Der Du turnt 

(oD erjf anDen fciff / lern x>n$ Dein Ijartge Witten 

* ISftn/vnD im gelaufen nrntmm jft* 

2(ingefangauff£>flern< ^ 





\ye CLXxvt 
SQiifi ift erff anben t>on bemfob/er* 
qttidt auf; aller angfl *>nnb not*2(m 
Äüng inn allem lanWimiftm feinö 
all banbe/ljerzlicfc tff pe$ fein fcfywbe. 
, CS** 1 glauben laj?r t>n* i u jm gon/ce tf?far« 
war f am falber wom (£r fregt noefj feine 
wunben/warfcaffe i j| er erfunden/ t>nnt> (rem 
an feinen freünben* 

$ hm ber groj? bodj twb j wang/beri 
ber tmglaub geube Jjat lang, vT §Jif! was allam 
cnf fctyaffen/mif feines wozfes Waffen; will er 
bie mit pesßrajfcn* 

C^'ß tt>olgcmft( bu flaute ljerb/ inn beinet 

frubenuf? Sie auff erb* £)u wirf? auefe über* 

ttnnben / (öoet fjatt ob feinen f inben / ftarcC 

gnügijlerbenfeinben. 

C#tt*3efu £(vifi erweef tone all/ba$ wifec 

f aine t>on bir abfall* ^)a$ wir twno nit t>er* 

faumen/fo bu jft gfriefee wirf? f ummen/ *>nö 

famlen beine frommen. 

C©ib bae wir $ö mrtler jepi /ainer beti 

anb:en fcafje nie» < 333ir feinb ad t>nnü& f neefe* 

*e/t>nt>onaim argen gfefelecfete/ wa tm* nie 

2 II 9?«ri 



!3?utt Mfacnö ctficfx ©cfattg/ 

atiff t>ic fymclfatt (SfyiiflU 

3n r tTlrlofc? fol. 1.8. lo 34 37. 
64 103 104 lt4»T?nb 15 p. 

fOvdn> Dtcfj mrt ttnmn 0 <£fyißm$aitt 
t>n fing mit groffem fcfcalle :|: £>tr tjl 
auf fI)on Die feligf att/Dem fonD fe;nt> 
gfctyagenafle ^DurcfcDentw lang DCrgaiß* 
nenman tffciftum Den folj mit glauben an/ 
gen Ijimel ijtVr gfaren* 
C@nn$ t>a weref §att er tt>c( gfefcafft/ 
fem gfcecfef tgf atf wnögef: ! :9QnD trafen ab 
Die att femDtfcfcaflft/ att Ding mit t fnDen afö^ 
get. ©er oberjt 0nef?er wirDe er gaefa/fcart 
tmref) fein Mut Den weg gemacht / Die gfengf * 
wififurf ergfangen* 

C2t«ff Da* er »e& über afe wdr/ tot (jtotcl t>n 
atiff erDen : : £>a* funfc toD bett ttmrD f rafft* 
fo£ Idfjr, tm Dir fein reiefc m&fc werDen. ©ea 
fing frdficfc tw g£ab Dicfj wo!/ Der fcimef £an* 
get regens t>o(/ Der wffdletgen gaben* 
C@eine tätigen gaw|fe Den er wrßieß/fri* 
er tme fette (eeren: i : UnD t>n* Dabei) fetm fe* 
fjen I;eß/wieficl2 all Ding wrfceren.&ae Dem 

ereaf? 



m 



177 ctxxyn 
creüfc nacfcfofgf §aft tmD tat/ tmD ewige lebe» 
nit ift fccr/Dcn Die in Dult wr$<mcm 
^^ßü möc^t folcfc &cr^ nun traurig ftn/t>aö 
bife Ding f an fafien: 1 :£rflbfat irnnD tcD if? all 
fem gwin/ Dif? Üben wtrDt es Raffen. 9önnD 
fcfc winden ficfj l>ed} überfiel / Da (£§itftae fu 
$ct ewigf lte^/$ü fernes t>atter$ rechtem 
<£<3o gib i)m glaub tmD gfaftenljait / naefj 
Deiner ganger arte: | : £>a$ Dem Ätrcfe ft«U in 
atntgf ait/mit beet De* 9>ftngffage warte. £>a 
vm Die fraft von eben fcrab/ vernew, tm Dein 
will Hatte hab/m allem tmferm leben. 
{[&amitxva\\ Du }let jt wiDer f umbfi lebenD 
i>nD tcD ^nrtefetc SÖnD mit Dem fdDgfctyap 
Dgreber raumbfl all f rinne ree^t söfetytefetenf 
£)a* wir jfanDen jur rechte franb/ bfaen mit 
tnr Da* vattertanD/ tmb fingen 3Uleluia* 
* 2(in anDer gfang auff Den 2(uffertag, 

2n t»rrttirl<*evfüLi 8.10. 34.37* 
64» 103 104-rnb 114. 

<£ffDifen tag fo Dentf c wir /Da* <Tfei 
(lue ohimel gfaren:|:93nnD Danrfen 
, ^ w ©otauf;^el^ergir/mttbüterwdU 
fcewaren. ^n* arme funDer £ie auff erD/ Die 
wir von wegen mancher gferD/ cn Öffnung 
fronD f am tro|?e. . _ 

5 öl 
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CSmnn fei) ®ot lob Der weg i(l gtttac$t/\>ff 
fafy Der ftimel offen t\t gfyiftw fcfjlet$t auff 
mit großem fuadjf / t)o:§in war$ al$ tut* 
fc^loffm- ^Ber$ glaubt Des f>er# ift frctuDcrt 
voii Darbet) er fiefjDoc^ rußen fol/Dem j?enen 
naef^üuofgen- 

C2B*r nit vol&t t>ft fein willen t^üe/ Dem tff 
ritt ernff $um J?enen : | : <©ann er wirbt auefe 
i)oz fTaifdj Ml* Mut/feinI>imeJreick wfpenc» 
2(m glauben Kgf&foK Der fein reeftt / fo wirD* 
auc$ gw# Das leben fctyedjt/iu ©Ott um 
iwl ghudjf et < 

Cöoldj Ijimelfart fac^e inn vm an/bif, wir 
Den t>at er pnDen: I z^ÖnD (liehen f?at $ Der wet- 
te ban/tI>unD tms $ö ©ottee f inDen.-Qie fc£c 
§nauffDert>afterJ)rab/an trew vnD lieb ga^e 
jn ntcfjte ab/b$ Das fp $famen tommm* 
C-©a« wiröc Der tag erff freüDenreiefe/ waff 
»na ©ot ju jm nemmen: j:93nb feinem «3utt 
tw'n machen gletcfc/ af$ wir Dann pe$ fcef en* 
nen. £)a wirf ftc^ pnDen freüD t>nnD müt/iü 
ewig i^l bet;m (jtfdjflen gut / ©ett wfll Da* 
tpirs erleben* 



JDer Hymw«, Fc/f m nwne eckbre. 
3» ff wer a»0ncn tTMofccy» 



En 



im 
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I 7 S CLXXVIII 

3* ffrft »nt> (mU$ i«f / »nt> audj 
W< großen freuNgttnngmtitegniut 
, mit trang / snflngen fcae lofcgfang' 
Da gfcnfTt» ^eftte fron/ auffur inn fymtM 1* 
«foon/fcr trete vnt> ©of fcttg fctyceman. 
Ctfrolocfcnoemit ftg /ergcljn fymd auft 
ßig..£)<u> nun toe i>»»lig gmain/pieWgf-Den 
<£Dlen ratn/oergletelj Die <£ngufdj fcfear/iob* 
finget pmmer t>«r /t>tee&* t>ee a««<" Iw^* 

C£>er «Mffto «toW / ^ 3f«W nu P 
inannlidj. £r fcfcencf t wl gaben wert* / t>en 
menfcJjen auf? Der erfcti tmt> wtrt fommen ge* 
fireng/atnrictyer aller meng/ t>er £»e fanfft' 
tnütt ig gieng cn pteng- . , . , 

C^ßir bitten m -Ö #ert / tu |ml»c%a 
f$o>ffer.<Scfy»tt> an »nn&bfctyrme reckt/Ute 
anöacftftgm tnc^tim vnne nit überjtre»f/ 
Derfreftent £eüfete ne»t>/t>nt>nift>erfentf m 
fchcHewept. . 
C93nl> fo Du f umbfl wifcer/SOiif f cwr »d* 

fcfjen haimlic^ait / nit gebrt |cl?:ctf «a 
pein/obwir wol fiiitDcr f«n/fonl>er t>a<><£rb 
t>en gfaecbf en Dein. 

C©»* 5tm(ifc^r 23af er/ t>nt Da* in Deine* 

3 H»i «W 
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gatfl 10110 nun/ Ijerfcf} t>nl> für $ ufa meit/}ü fo* 
fren Dein namcn^otfeüäfltcfc aü^ept 2fotert# 



3 



ff 



#riß für gen #mtel/iw f^nt er twe r)cr* 
n9ivr/©cn £r<Sftcr tm fw'lüjen ©aijf/ 
i& froft t>er atmen £^tftenf>art / £me* 

3?tm ocr^cti efftefa ©cfaitg tt»t> 

%ttmtf auff t>cn (Pftt#<*g* 

&cr Scqucntz SanftifpiritM dßit nobis grdtid* 

2fc genat) t>e$ fragen gaffte* fet) mrt 
vns/^BcIc^c riiacf? wnfre hcvmn jm 
hü a:ner room:iig/9?acf>fcaii *m auf* 
gef rifctt feint» aU aatjllieQ lafxcr . J& HiUyr 
©apjle am erlciici^er Oer menfefcen / OCapti 

wtfre 
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t79 CLXXIX 

»nfre herben Die araufame jtnf?crnii|j. ,ö |atl 
i «er luihaber alln*« Der emitynDtlteften Dan* 
tfen/ ©na,eüffe«ettaDta,flic& ? n % tm fi m<n 

matbtr aßer »nferer lafler/S>u tt>Me|f ravn# 
-^3 machen Die auaen tmferee innere» menfeften.. 

#W*r db:i|t fcfeoVffe* »<m »m>mot$e »er* 
■* RanDen werten . ©en Die anaen ame rajmen 
r,erfjenaüainmd«,en fefcn. ^pmfatm 
f ajtDtt& eingeben Die areffe lobe Clmtft anal* 
Cen oiten &A befennen/£>ie 3po|tlen £aßu «e* 
fieref et Das Den f»ge £§:ifh Dnrelj aüetcel* 
ien folten furen.S>a ©ot Durclj fein wc:t tat 
«emaefct Dee mmele 7 Der erD/tmD De* nteerea 
bat aemacfjet'. S>a fca|t Du ©atfie Dein f reffte 
über Die waffer ft> iö füren aufetfewitttt. 
S)en feelen Dem leben fruefctbareft Du Die 
waffer. Sföit Deinem anblafen madj|i Du Da« 
wir aatflftd) n>erDen/S>ie *ertreff t weit Durc^ 
iuttaen ort atwnljait # CRe wraimaet. 
»if Abgötter Du>§er maifler bemfff 
reit Den waren @ott . ©arumb Du (Saidaer 
@at<1 woflcjt gndbia.fltcfj »nfer beef erj>o:eit, 
,£m »elefeen als bitten »cra/bene t|t i »n oit* 
f cüaltcb Den c:cn ©otteo . £>u Der aller mele 
ftailiaen Deiner ©ottfcait geleert f>a|i / fr mit 

3 » Dem 
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um cm$thmt>eitu$ ©aijtes mbfan&n&tt ' 
£afi f^tixt Die 2(pof? olen Qifyifiimit gaben Desiv 
garten weit mtgeltfzt wiD twgeroonfam be* 
gabcf.S>en tag (jaffu ftercliclj §tmattyt. rörtl 
genaD Des ^artigen ©aifle* fep mit tmn* 
Zmcn. 

3m gfang auffDen <Pfmgf?ag* 

3nfcer*nelo!>epfol.6. 

93d# erb tmD fiitwl Dtclj ergetl/ Die 
ttmnDer ©ot e mit f reift erjell/Die tt 

£eüt §at begangen:!: 2(n feint trofl* 

lofro ^cufTm f lainlto* fa£ mit fiill friDfam in 
aini mit beeret groß »erlangen* S>a$ esge* 
lauft rourb mit Dem gaifl/Der fam aim mala 
mit feüre$ gnaifl /mit tfyoß t>nD ftaref em roin« 
De/4)ae I>aü§ erfüllt er überal/Die jungen faf} 
man in Dem fal/sertailt, fp reDten gfdju>inDe* 
<f t$ct$cmi) auf Des pfiete fefcein/mati 
tnaml>t ft> waren »oller wein / all weit mußt 
fic^ \>emntnt>eni:|:S9iif antoen jungen reD* 
f en$ all/ lobten ©oft* grofte t§af mit fcljatt/ 
Der gaiji ^et fr> ermunDern.SH ficfe maefc* 
t mb aujf Den plan / ift leeren £lwftum fren* 
genb* an/wie er Der j?en wer rooi&en* <>Önb 
ba*man folt t>on funD abfion/ auf fein namen 
fi;$ tauffen Ion/Das tver Der £§:if?licf} ozDen. 




CO wie ain gnaor<iefc>oel jar/ um wnt 
»ne »eft »irt offener /fcte lofung @>o(t e auf 
erten: | : S>er fcall geljt tmrefe tue gan&e weit/ 
Das »ne Di« lief» ©o« nit mit gelt / noefc f amt 
«»tliefcen werte, ©eldfet %ac »one gaiftte 
rüt/fonöer mit f<ft»©tti»tot) wmt> mm 
fratfcae reidjeingnomen / ©ein fl«f fdjictf 

er »one »atter^ano/ K» fogd f«n l°K 
t)asüfanD/t>aöWir|bnt>nacfce ftmmen. 
C2(cfc i?er: nun gifc t>ae tme aud? fino/uti 
friotmooeeffcer feltg mint>/wal> fyntotW* 
Den ffauoe:! :SQon tmferm gmöt. »no füll fräs 
fcau§ / Deinr ISailgcn gmain.fcein mrcT maefe 

5 una «am? fem« wert /meieret Dann Dein 
lot> hie auffert/»nt>- wa* Den nddjßen bawttl 
S&timcaißtm roß Der alten Mtf/ tw» wir 
werten Dein newe fcaut / M nttfct ow> flwfcfj 
tcafcgrawet. , , /■ , 

4T SBir hoti& oein wo« gefc&f »K&t w>W 
welche bodb ift mm ain anefang / 6» glau* 
bme&er Mcfjchi«: |:Sein feit» iß pflattet »nö 
aw Merl wol / frarüb man fcidjiw bitten W/ 
fcae folef? gut wert) gemefc:ct.2}nt> ^ 
aen milf ta«ic^y »on ct>m raicfecft gmwigtW 
»nnt> gebeß ftliftt twkn / ©au wir dar* 



CLXXX 




»' Ml 
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•rtrtrototrcfc Detn ^at>f? fünf? feinb tvitttä$ 
tmo fdjwaefc wieD tt>ap|?/Der vattcr n>#I twe 
jtchcit» 

^temag Das ©efana gefaiff/tmnDDte nacfc* 
gehnöen gcfep auff Die DollenDte P:e Dig 
gefunden wer Den 

95m Jpatfijer gatfl 0 ©ott$ fatö/er* 
füll Die ljen?c allemjjaf fr/ mit Deiner 
(*cbc fmmjte: ' rSßott Dir affam müf* 
fctii feiere/Der ftc^ Diirc^j t>u^ in &ott btf txtl 
gtfrtnrcMf; (nmmete ftmfle# iDer fTat>fcfytc$ 
mmjcb ficl> nü t>erflat / auff <&6tüicfy Dm<j 
KittR-atl Dem rat/m warßatt wtflfi tm* Up 
ti?tt/9$ttt> tws erinnern aüer leer/Die \me gab 
(fgttffai» tmfer #er:/ Das wir fein reKfj auf?* 
fr;au>ren 

C m vater twD Dem fim Mf! ^mam/m Dtr 
fomcnD f\) übcvaiw Du fcift )r ewig* franDe:|: 
JUfomtKf) v>ns auefc alle ainö/Dae ficfc abfim^ 
lar tmfer f <iin*/mm f>in Der <5ecten fefymDe* 
95n NU gramen &otc$ f tnD/Dte m Der wele 
;crf?ri5tretfi!iD/Diirc^fairc^en gmatf «>n fere/ 
£>as fo *m fic»ff Mfen an/lefren £(ut 
ff um irof peberman/fücfemalfaiii fein ehre* 
C'Öwcl} Dick b|itf Das neu* Scftamcntctt 

m 




"•Iii 1 




iWcMrirW ©o« nit tt$t trfenDt/ Du ntwreft 
min fw*cn:|:9Ctot> röfffl Darum Dem twtter 
*ü/!ebafß ml frtD »nD grofle ru/frSfl »w> 
in allem feJ)mer8en.£ae w»«* tot«« «*> 
lieb ifi/fo Du bureb Ii* aufjgoRen btfi m vn)at 
fxrVon f lage/£>u laittcfl ee aufr ebnem weg/ 
vnD treibft *n* §ie Dm recljte fleg/ wert« »n* 

CÖ" »ttl D<r letent» butmien quäl Der ©et« 
ßatt burebffeüßt überal/ erquief (I Da* fcirffi j 
amätte: :£>urcfcDicfc fccflat Dw »atte re baw/ 
lit wdt »nD att>ft Dae matt Dir trat» Du btff Dt< 
©ottee güt« . 2tin irbifefcgfefcrntefeinDww 
teakh / foeefcen gar leitest von »f Dem ffraief}/ 
tm feite n>ölfl tute bewaren/9ünb brenn? wo! 
in Deinem feur/Da$ »n* nit fcljaö Der fetnb wi 
«hcür/ fo mir von Ijinnen faren. 
•Tiaß vns ntf fünDen wiDer Dieb, / wie Dir }* 
ainem £emuel mt* leer t>n$ mit glaube bef# 
ten: : S>ao ^tfuo £b.:tfJu6 §ie auf erD/burefj 
fctcb inntmefioerfläret werD / all febmacfchatc 
wdlft vertref ten. S>er weit art ncel? ftaref ttt 
x>m iß/tm vnferm flaifcb, gar vil grb:üß/b:üb 
*># tme tdglieb. ff raffen 9Dmb DfunD wii Dt< 
gerecljtigfait/v»mbf>gl):iebf6 willen mit gut* 

ligfaÄtPtrin^Pttentfeljlajfen. 
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5^ ^ p , ^ y 



tt 



— i 




« V^^V ' rr .* 

ft~\23n tiefen wir Den fragen @atff / vmb 
nfom recJjeen g(au£>en allermaiff / Das et 
^ *wt$ topfe an wtnferm enDe / trenn wir 
§aimfarn auf; Ufern ettenDe/Ätriefepfon, /JN* 
CS)« iperDce liecljf gt& t>ne Dem fcfcem / (eet 
vtw yfum gfyifi afmmn atfem/Das wir an 
im bleibe Dem treten §artanD/ Der x>m foacfef 
f)at mt rechen t>af fer(anD/£triefet)fbm 
C© " fürte Ikb fcfynd wie Dem güf?/la£ vn$ 
tmpfinten Der defce founft/Das wir x>nn$ von 
fywn ainanütr Ikbm i inn rechtem friD auf 
ainem fmn Metfan/Ätriefepfbm 
C©» Welver f rdfler aller not /Sifff Da* Kit 
mdjf (werfen fefywD vnD foD/ Da* tm* tmfer 
fünDe nit maclj wjagen/wann Der femD Das 
Ww wi« wf (a^en/Äiml^fcm 
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CLXXXtl 



Cl&Äfc Vcnifdnäc» 



rat 



0 




9öift Eiliger gatfl Iwe ©ot/erfütt 
mit Deiner gnaDen gut /Deiner glau* 
_ Aigm fierfc m&e tmD fan/ »ein puin* 
flige lieb emjünD mt\)M£> S)tn Durcfc Deinem 
lieefete* glajt/i&Dem glaubm wfaffiletfjaft/ 
i>a* w« auf? aller weite jungen / Da* fep Dir 
#en ift leb gefunden/ 2ttlelwa/2ltleluia* 
C«©«*«^ Mcc%c eDler Jjc«/ laf? t>n* leücft 
een De* leben* n>o:t/t>nD leern t>n* ©ott reefet 
*rf ennen/t>on §erf?c rater jn nenne/ X) #ert 
fcejjiit t)o: frembDer leer /Da* wir nicfjt maifier 
föcfcn mefe/Dann 3<f«m £&w'fl mit rechtem 

glauben/ 
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gfotifren/tmD fm auf? dan^er mac^f wrratt#i 

tt>en/3ttduta/:Meluia. 
C^Öu ^ailt^cr founfi fi c #rfro|?/ nun ^ifff l 
*>m> frtfltcfe tmD gefrdfl/in Deine Dienfi fcficn* 
Dig Metben/ Die trubfal vw nie abtreiben« £> ? 
#m Durelj Dein f raff* wte terape/ twD ffere£fc* 
Dco fTai)fc^c^ WpWgf ait/Dae trtr l>ie Kiffer*^ 
liefe mdgenriavjen/Durclj foDwtD leben $üDi*> 1 
irmacn/2lBrttt w/2Wrtttw# P 

2>er Hymnus, Vcm CrutorfriritM. 



ifiigfra: gir; 




befüefe Dassen; Der menfefeen DemM 
,$ftit$naticn erfüll tt>ieDutt>aifi/Da$ 
belli flefefedpff t>o:fjin fein« W? 
4L £)enn Du bif* Der fiöffcr genanDf /Des affer |Es 
t icken gäbe tj>eur/3w gaiftltcfe fal&attvim r~ 
aeteanbt/att) lebenD b:unn,lteb imD feür* It 
C Süitft twta am Itecfef an im x>crftan'ot/$ü> • r; 
»iw$me&er$ Der liebe 6?tmfi/£)a0 fcf^uwfj 



• ■•HU 



lö? CLXXXIÖ 
ftaifc^ inn *nn* Dir fofanDterlullt »e(? Mit 
f rafft vtiDgiinf?« 

CÖu Wff mit viafccn (ibcrtfanc/^r fmger an 
&otu* rechter ^anD/Sto vatters wo« gityl 
Du aar MWtiiic iuttjjcn itt alle f anto 
C <>» feinDe* Itfl treib t>on vn* fern/Den fnfr 
fcfcaff bct> \mo Deine gnaD/£>at> wir Demi lai* 
fen zeigen gero/x>fl met>Den Der |ee(en |cl>aD* 
Cieer Den ratter f ernten tvol/Darjft je* 
fum ÖTfSnf? feinen <5on / 9a* wir De* glau* 
Jene werDeit vof /Dieft baifcer gapß iiwerjion* 
C©of vatt er fct> leb MD Dem ^on/Dcr t>ott 
Den toDten aufferfltmD / £)em froher fep Da* 
fc(t> öctben/m flrigWt alle tfiinD/3men. 

3?tm wfaettt) ctlfcfje ©ffan^/Jöjlttgfti 

t>ep Den frearefenuflen Der verj?orfoun# 

illlllllililli 



I 



0 



SKrtu» 
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BÄK 



Jtt 



'%ttcn wir im Ubl fein/mit Dem u 
vmbfanscmlty&mfucfyn wirD 
- - Pff* ff>u / Das wir gnaD erlanget 
.©ae bif? Du #en allaine/t>nn$ rewef tmnfc 
iniftef §af /Die Dicfe #en erzürnet fcat / S)aü 
ger J?er:e @otl j)aüig/ct ftaref er &ot/S)ah 
ger farmgergfger #aplanD/Du ewiger ©e 
(a(j *>n$ nif t>erfmtf en / inn Des bitutn tot» 
ttof/förie(epfon# 

C S9?men in »cm f oD anftdjf / x>w Der ipelft 
racfcenrl :$Ber will t>n$ auf? (etlicher not/fr« 
*wD tcDig maclje.£)a$ rt)üff Du J)m attam' 
es jamett Dein (>arml)er#igfaie/t>nfer fl«8 
groftee laiD / Eiliger i?enc ®ct i S)aili& 
flartf er ©oft/ 3>uliger fcarmljersiger J?a 
(anD/Du ewiger ©oe / laß tmns nif t>er$ager 
wt Der tieften feilen gtäf /Äiriekpfom 
([$Rittm in Der fallen angj?/t>nfer fünD w 
freifam ! : 3öa foßf wir Daß flie&en [>in Da wt 1 

mtfgc 
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i§4 CLxxxmi 
»Md0cn tkibli. 3& tir fyn £friff aftointl vüt 
goffm §ajf Dein tfyürct Mttt/t><b gnö$ für 
junfce tpf/^mitgcr §me ©of/ ^artiger flar 
tf er @ot/ 5?ath'ger fcarml>er#ger JJaplanW 
tw ettnger ®ot/ta|? t>n* nit entfallen/ wn De* 
rechen älan&ene f reff /Äirofepfom 

©a$ £ ofrgefanä (Simeon^/ 

Nwnc dtwittw.LuccII; 





3f frifc t>nö freito <cß fär bafctn/ mrt 
©Ott e$ tt>tlle/©etrdff ifi mir mein 
§erf? tw fiß/fdnfff tmnfc flitle/'SBrt 
©o« mir wrljäiflVn §at / Der £oD $jl mein 
fctyaf werten* 

C©a* macfet Offnifftta war @o«*$ fen/ öetf 
f rew #ap(ant>/&en Ms micfc &m §afl fefcerf 




Early European Books, Copyright© 201 1 ProQuest LLC. 

Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 

4G 10 



fort/ *>nt) macht hcf aribt /Das er fty UUm 
twD £a:t in nör tmD jlerfcen, 
C£en (?afl Du allen furgefTelfe / nuf greffer 
gnaDc/ feinem fteicfc DieganSttt>ett/l)atf* 
fr n laben / £)urcfc Dein t^etper ljailfam tpozf / 
<m allem ort ergoßen. 

if* tae l?atl tw fdtig fieety/für Die #ap4 
fcen/ gur leiteten Die Dicfe f ennen nidjt/tw Jft * 
roapDen/Srr ifr Deine tootef $ ^N^l/Der p:epfc. 
rj}:/freüD ftiDtponne* 

3in <r§:t(Htc$ tieD i& fingen jum SÖe* 
gre&nwf? Der t>erflo*fcnen* 




9ön \<xf,t xtm Den feto fregrafcc/Dar 
an gar f ain jweifel baben/(£r tt>er' 
am^ungflen fagaüffjlefjn/wiD ort 
DcrtpefHtcfe fjerför gel>m 
C^rD ifi er, tmD von Der erDen/ttnrf audj J A 
crD wiDer werDen/Sön t>on Der erDnriDer auf* > 
tf e&n/Wfi ©P«e? §)wfa»n tvirf angeln* [ 



tgj CLXXXV 

C<ö«n IM e»tg tnn ©ott/ Der atlfy'e 
mfc (atwer gnaD/\2öon aller fünD tmD miffe# 
whar/Durc^ fernen @un erWfet Jjaf ♦ 
Cöem famer, erubfal tmD ellenD/ <(l f Smett 
Jt aim faJgen enD/£r £ac getragen £ fcnjlu* 
focfc/i jt gejto:ben tmD lebe t>oc^ noc$» 
C&fc feel lebet on alte f lag / t>cr leib fätäfit 
fo£ an jamgfien tag/2(n welchem @oe jn ver 
f laren/tmD ewiger freüD tt>trt 3 waren» 
4£$)it if? er in angfl gewefen/Do:t aber wirDf 
er aenefen/^n ewiger freüD tmD wonne/leücfc 
un xvitbk fyüt (Senne. 
C3?mi fofF*« wir I« Muffen / tmD gelw 
all Ijaim tmfer (Iraffen/® efeief e vne auel} mie 
allem fleip/Den Der toD fübe tms gleicfcerweif;« 
C3)as helf wie £[mf?ue tmfer rrofi/Der *n* 
Durcfc fein Ufte Ijaee ertönt / 9öonne Rafeld 
g walle tmD ewiger pan/ jnt fcp lob, p:ep£ t>n& 
cfj:allein/2(men. 

2(in anfcere ©fang* 

* 2>e r[>u icfc inn Dem jfaub Der erD/£> 
5?en erwerf micfc mit Der f>erD/£>tc 
Du ffelfl äft Der rechten fvinD/gib|t jn 
tias ewig vaturtatto/ZüHma* 

watö Da* i^wurDatiffer(io&n/mtte 
^ a üj ©etted 
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®pttt$ firitw fjafcen kfyw&it 4tifferfte&tm$ 
twD Das Ubnift <f gu'fiu* Der #er: vom mm 

4[S)it Hg tcfe Da Der auirmen fpetf?/ nceljgt&M 
wem glaufc Dem j)mm p:e$ / £)er (einliefe: 
aujfenpecfe* tmcfc/ tmnDmaefce miefe fernen 
Ingeln gltcfc/^lleliua« 

«icnfcfe f>a& fb:g Dritt tefeett lang/ Da$ 
ttacfc Dem f oD Dctit glücf angang/ jugctgffatf > 
gutflatfcfcheljer rJjüm/felt feftnell Dahm gleicfc 
n>tc am Wum/2(K?(wa. 
it^acfyt bcht mit glauben warDf Der Jet)f/ 
Die fr unD Des (oDs i jf Dir nit wem/ Sem ffatfefe 
muf) Dtfen atf er Dirngen/wer flirte im S)mn 
Dem if? gingen/ Sttlefwa«. 

a* i|t Der trofl Der armen (eüf/Den ©ort 
von £tmel jel&er gept/5?ad2 Dtfem ewige (efcett 
&pn/mtf feel tmD leibe auffer|lcn/2(tte(uia* 
C©** Nfwi* Der S)m 3*fu* £fcij?/Det 
Don Dem (cD erftanDen sß/«Damtf er *>n$ er* 
woiben hat/von&ott Dem matter gunjlwt) 
ftnabiZMuhu 

<t>er Wmnm % Chrißt qui lux* 
%flß$ aud} gifangen werben inn bet WTelobey 



tS6 



CLXXXVI 



1 



fyiftt Ut Du Kfl tag tmD (i<?cty / tfor 
Dir ijt i?m wrtoigc nicfcf A©u t>df* 

twg Der warfeaU gan*?* 
e^iv bitun Dan ©Micfee frafft/teßat *>n* 
ftm in Difrr narf}f /33war x>m ftm m o\* 
Um latD/©ott vatut Dcrtarm^r^igfaiu 
CSÖwrafr Dm(cfctt>4rc fälaff #m egrff» 
Das im* nrt ftyaD feinfr* (i !ftA©a* ftaifcfc 
in Jüdjttn raim fcp/fc fünft wir mancher fb:* 
öefrep* 

|C@o tmfcr äugen fcfclaffm fäter/lafc tmfa: 
|cr$e wacfyn Dier/25efcfyrm tm* Toffee re* 
^ttfcanD/ tmD ltff?t>ne t>on Der fünDe batiD* 
C^fcfyrmer #enDer £pien§art/ Da« 
$ilff aüm vtmteraMS)üffwm* fyrt 
©oft au£ aller not /Durcfc Drin gatttg fünft 
tt>unDen rot • 
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Ute läi &f<m$tn Uitl&it feefc bte tu £a|? er*r 
löfrt/Der jQm ^eftt Deinen ttoft. 
4[®ot safer ftp lob tisi t>n pmß/tar}& 
f?o feim fune wag/©** §at(gen ©aijles gät* 
ti$toit/vm nun an t>iß in wtgf aft/3toicn# 



D4 p^em Dommf ♦ 

tPiDerferen $ö ©otf • 

-3u<& bcr Hldotey foU4.18.77.vnb itf* 



I 



3S± 



■SS* 



Jiv$l not ift pe& toerljanDc: | :©er feinb * 
v\L^ gerf nic^s anDers me§j / fcan Dae er 
twng 5ft fc|anDcn.£)en namen £f>:iff /tmnt> 
^mpjfmrt «(!/ waren ©cfeDicnfi auff erben/ 
©elcfee erjjalfc/ au g Deinem arcallf/ Du fcilffji [ 
öttatn in sferöem C©* 




clxxxvii 



iT©ibfr»bt<ttttft wfo«n fc<m/ bwrcfctm* 
«Irtub vßbößlcben:!:^«tnwo:t fjaftwe 8<* 
tUcn an/fcm wir aU t»tb{r(frckn.£>an wir 
tum tfcail/bifj »nfcr &a<( / mit fraudnr S»*«« 
Wrcbfen / Sunt tfcatl 011 griin» / W «nnm 
tunft/on gcrtUcfe frümbf «it Wcpbcn. 
<T©ib frtt» aucfe bemen gmfi w» f< n ? ' 
»nf<r fctr* burd> w»c | :«nt> laiD.»mfr »nfar 
fünWcjKnb/ in ^cju €6^1 <rnwe.2tif ba» 
feto «naft/aD fcbanö vnb fcljab/all fwcfct »nö 
f riegce fajic / flW »ne «bfa/barburc^ D<«t 
chi/be» allem v»olff crglaftc. 
«hgMfft; bem hattet tmb bem @un/»nt> 
ton fytit&n @aijt«l «r tm anfang 
n>ae xmb mm/b<r w» fem gnabe laße, -ö«* 
wir wanblen/xm flef>f $ franblen/$u eljm fem* 
aftfteften nametfOBer bae begert /ber wirf &* 
pert/mm fjwedjt »ort feertjenSmen. 

Wim oolöctt ett«d>c ©cfang wt wm& 

not ber f inber v-ebig/Oluefc bep bem 
fcailigenSauffJßfäaM« 

2(itt afang rc: aifang ber 
^Äinbcr ptebig- 

v a t) #ert 
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x>nt>fcfydfyrab Dein §at(gcn gaiff/ \* 

^rt>n^Wett)ar^rt{errc:i:^nr)öc6 
wffanD gmu&fmtt twnD §trt}/üa$ x*w Dein i 
awf im fcp ain fcfcer$//aäan$ Dir Mm. . 

ö)o( Dan gnaD Daran fcweiß/Dae ficft tt>cl ! 
m^iüUmipici^/aüvnfcrt^ünm (äffen/ 
2Ba$ fcwtoc mag Dafleifag wenD/ was fürtoc 
mag Das gi fr 6efcenD/$ö wanDJe Dane firaflem 
CxJnfc $eüc!} twe ml S)m btp Der jqw /twr 
iwfjett nit was airer gept/auc^ nit wie tni Der 

^3en:!:3tKfet,aranaenfc:^tfriD>«e6etretp/ 
leer vtu> Dem gaiflDer twmaefc new/Di wtfff 
frnrtwfagen, (*r frpt alUepe twfalfcher 
leer/Der bofcn wefc anefj f rewdcfc wer/Damit 
fb »m nit Mmbe/Cr t§ail au£ fein fcarmfier* 
«nag fitt/jatg tme DarDurclj Die fddgf ait/wrt> 
fylffmit gnaD jum enDe, 

£um &efc&lu§ Der ÄmDer p*eD%, 
■<£wnb fo bitten wir Di<$ #erz / fce* 
flaf tmD flerct Die wäre (eer/inn t>n* 
fern I>cr<?en allem! :£)an Das if? war 
iDie W£ wir jmD/fcegeren wir Dccfe Deine f inD/ 
*ftfdrMmb Dir lü gfattem <3o aaig mm ©off 
DeingnaDtmDgunfi/erfüHDa* her$ mit tra^ 
rer frunfl Der fie&c t>fi DeeglaufaW&vie wir 

müäeri 




i 




lgg CLXXXvra 
«lügen n>i< « t»»'»" dfrft/toa» UUn fc&lieflcn tmft 
ftcr weit/gar balft *um enft erlauben. 

2(n anfter gf<»ng / w» <»«f an 3 
ÄinDerp:eDig» 

globet fet> Der #er:e ©of/ain »at* 
tcr tmfcr alle: ! : -©er vm auf? niefcc 
v-^ aefc^affenbat/vnnD fm Ijat laffcii 
ö fallen.S>ae wir peif finD/Die HM J«Wm» 
latlacm gaiff gcbo:en/#ur$ ^cftim Cfcafl/ 
6c« leben i(f /fünft wrnn wir »erlesen. 
*r<3o Du Dann »nfer vatter bift/tmnD watff 
Keinen fmDen:! :3m cllcnD fttfer wtfg«' 
friß /fo «ib Dae wir Dic& ftnDcn. 3n gnaDc all/ 
taefaineabfall/Dastme ingl<tcl3<m S m » ff/ 
ggctfamf oft / t>w alkm laift/ fein (aingft 
ivoit befjuie. 

Snm bcfcfjluf? Der Äinfter »reftig. 
93 tag vn* leib ml feel gAep/Btt« 
gib WM Da* wir leben: 1: 35a© vnfer 
, —r- glaub »n lieb Dkfe pscifj/Dtc xme Pein 
gnaD geben. S>ae fturel? Dein trerc / Die 
fünft vnne> tav I von Der »nefcat gewateten/ 
<£hi$M Dem fen. Dann femblnt fren/feat »ns 
IfcunDMl erlafcfccn. 
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3fin furfc ©fang bty Dem Tmfc 



@of t>n vatet gnaDen vol/ptti fauff 



)P I Du \m$ tmD rainge wol / twfer gan& 
Ov5 (tätlich fTaifcfee: j:£ilcf auf? DiefünD 
fcurcfc £§:ifiu$ Mut /tmD halt vm Dann in Dei« 
wrpe/mif f raff (Dein* fjaifgen ©aifte. <£r* 
fcfcaff tms wie Der 2<wf fceDeüf/aujfrecfct tmö 
reDtid^Ijufien (eüt/laf? x>w Dein lieb befin* 
fcen / £>ami* Der fmnD Der gnaDen Detn/ni<$<j 
unfer aller ewig fein/mit allen ®otu$ i mDen# 

2(in anDer* ©efang fcep Dem £auff/ i 
3n t>o:iger C9?c(oDcp# 

trewer ©ote Du fraf? atiffg!}ti<fy/ 

ö J *1 mn nctrcn ^ unJ) tariwi gefcfyicf>t all 
Ifrem&D tmnD apgen fc^uIDe:):-® ur^> 
<T§nf?ne tmfeljulD \mnD fein f oD/ i(? t>n$ aller 
angfl wtDe not/ ge§olffen inn Dein fculDe. £>i* 
f inD f>a|! auef} Darein ge$elf / vmbfan&cn fp> 
tmD Damit gwollf /allain Dein gnaD frewepfen/ 
<So (auff x>m nun Da$ wir mdginD / als nem 
gebome©otfe$finD/Dein namen ewig pjep* 
fen* 

$?oc$ am anDer* grang Upm Zauff. 

3n Der tfhfobcy foU4.1a77.vnfc> 135. 




igp CLXXXIX 

f £n fcfcaff t>ne wie Die f tarnen fmö/ 
*1 in Mfc^utt) nett) getoen j | : 2(1* tri* 
£ geeauffe im waflVr finD/^tt Deinem 
t>oU$ cttoil. S>a$ Dem naefj fielen ggiifl 
<m Dicfc Der fün&rftd} mefeft ergebe/ S>} er wo! 
ßerb/tw nrt wrDerb/mif DirerffanD tmDJefo 

in ain £ieD geb:aefcf# 



4>e SÖater in Dem §tmefreic$/©oe 
©un,@of t §ai(ger ©aif! ju gleiefc. 

© u bailige Dwfalf igf aitlain ain* 

ger &ot in ewigf att-2tuff Dein iöfag wir &if# 
icn Dicfc/ttNSIj? tm$ erfc&en gnaDigfüdj* 
C2lci} lieber ©oft tmfer »erregen/ naefe x>n* 

ferm twDienji pw m$t Jp§n f Erbarm Dteft 

tmfc* 
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mfr Miftg uin lauern m uut i 

vor fätö.&ty gnaDtg x>mM §üfx>w tfer:/ 
verlaß tws nun vnt> nimmermer. 
C*epf mm vci Dee <öatan$ fucf / Da* et 
vn* nicfy mit Itfi fcerütf. SBenD afe t>on twna 
fem feurig pfepl/f)ilf Da* er x>ne> nicfyübereyU 
Hucfi liebet <&ott verlaß vm nidjf/wenn vn$ 
Diearge weit anficht* 
e^üt vm &ot iä aüer ftunbim mefititH 
(aflerfcfcanD tMDfünD^c: hie^aß fernst 
fdjaffe/gifft twnD nepD/w: waffer,feür,t>nni> 
tewerwu Söot 9>rf!ifen$ wnD f rantf f>ai* s 
fcfctwnD/w: tmgmtf f<r>fc^Mt$ winD, 
C 93e§öf »n* S)ert in aüer not /aueb aim 
fcfjnetlen Wirrt f oD* <2?o: allem S)eh verlafr 
vn$ nickt/ wen wir f ommen für Dem geriet 
9}nnD voi Des ewigen foDeegfafjr / aefc liefre* 
®cttx>waucf}fowau 

C^Bir armen fünDer bitten mehr l £> ^efu 
(Tjjaff Du lie&er J?en, J?ilflf t>nn$ Durefc Dein 
£art|am gefmrf/ fcarfgaufferf?e(m vnDgimet^ 
farf*£)urclj Deinen foDfampfffhewres bt&tt 
tfurcfyvein creü& Wätfc^waiPttfern eoD, 
C$«n ^%^n(WicfeeÄtrc^ fur/f>ef>alfü 
im wo!( t>nD rainer (eer/ 93nD baiigem leben 
Die Liener Dein / Die Po:|?ej>n Deiner ^uftoi 

gmeint 
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100 



1 



gmem-giim mit äif> Deinen gaift tmD t rafft/ 
ta* e* fruc^c fetn&wib t>ep tme gafft* 

C3 nn < rnl) (rcn> a ^ a|t(r f* n &/ 
*md Äc^crcp abwcnDÄilcf aufj all rotten fat 
fcfce ImVtmD allen ergernuften tt?eer-2lucf> Die 
nod} inen foing ift recfct/ vnnD laif auff Der 
tpargatf weg* 

C2twc^ fiür# Durdj Dein gwaltige ganD / Die 
Deinem n>ozt tgfinD tt>iDerfianD9Ön jleür De* 
graufam £ürcf en gwallt/ Dein 3teicfe ton ar* 
me Äircfc ergallt ♦£) ic fic(> gie fciDm muf? auf 
*rD/Der Höc t>or Dir t(l tgewr t>n& wert > 
C*efcgüfc auefe twfer lei& twD gaf / rcenb afr 
all auffr«r>f rteg t>nt> Mut* £ktl Harpen 
«igen tmD #erzn/git> gnab Da* fp fa recfjt rc^ 
gtern,2(iicl}Da$ galten friD alljeif/ficg gu 
een t>o* $tt>teracl^t twD ffreit . 
C©* twferm Äaifer feg vrl gtötf / fcueg Defe> 
wer feinDe maeftt tmD f ücf ♦ ^efcfyifj audj tm* 
fer £)b<rf cr>t/x>n\> fegne (9 ifi aller \qu Oer 
&tttt Ä4tg t>fi allgemein/ Die (a£ Dir all 
folgen fein* 

C©*« ff giften all in not r>ü gfagr/mit gilff 
erfegein, fp (legte beroar. 2Wfi t>nnD ergallt 
t>ie gerben Der/Die bgafftet feinD mit dnffgei* 
fegroer* die Waffen fdjttö mit Deiner genb/ 

Die 
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tu kirnen «# in frm eflento 
4[£)ic feü'genDen vn icfyvan$cm atf/bewan 
aud) f int>cr>m wfaü.fitilfi allen Die fdjwacfi 
feinD tmnD f rantf / Das jr Hoffnung auff Wc& 
mc^e tranef ♦ 59?acl} fp an jrer feef gefimD/t>fi 

CSfwcrj tobar j?en gtf> ff aref gebttle/ £)eit 
Die 6a leiDen onfr fcfcidD. 93nD wt fp auf? De* 
fcinbc fcenD/jr ellenD t>«nt> gefengfnuß n>enD< 
Srofl Die auclj in 6er (etff en not/ fo man wm 
leben biin$t tum tob. 

C2fac£ allen Die t>nnfer feinD jtnD/ wrgib jt 
roiffe^ae wD fünD.@ib Das twr jn auclj gern 
»ergebn / mit allen mengen friDlicfc lebm 
#ilff Das all fünfter fic^efern/ von jjerfceti 
grünt) Deinr gnaD begem. 
C2tudj #ene Die früc^e auff Dem (anD/tttfll 
geben t>ns Dein milDtefjanD. 3(ucfc fp bewarft 
»c: £agl twD feljaD/fp ^jaucfjen reelle gib tm* 
fcein gnaD*<©s fp niefy unfern leib befeuern/ 
*mD tmfer Ijer&en t>on Dir fern« 
C<£> 3<fu £fciff war &ot e* eon/4> 3efii 
<?[j:ifi Der gnaDen f£:on* Ä 3efn £N { 1)11 
©ot(e6 £am/Da$ Der weit funD *rög>wtD §iti 
itaitt *«©u gebeneDept er <oamen/ erbarm Dic§ 
über vm 5tmetit - 
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m 



». 



Stint 



©erant>er£J}Ofc 

<£lepfort 
(Slepfort 
<£rf>d:etms 
<£rbße x>n$* 



©er er jt £fj<w* ©er anfrer £&ofc 

5?m©otDa«crtm§imct 
£>en ©o« <5im fcer wett 

Optant) 
#er: ©<*t &ai%r a*9ff 

©ej> tm*&n<iM0 



€rftarmbtc( 



<£erfcl}0ntnife* 
(lieber Ijerzegoe* 
#*lfft»i* hebe« 
(&mc©rt* 



allen fünöern 
S3or allem jnfal, 
93o* allem übel. 
State* 2eüfete mtgttf 
tijf ♦ 

95o: Wfmt fcljttellem tot># 
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tyoi §agel ton twaenntfer 
SÖo* Dem ewigen loD* 
£)iircfe Dan (jatfta geburfc 
£>utct) Demm icDfampjf 

tMDbtättgmfc$wa#* 
»©urdjDem erat*? tnitoD. 
©Hrc&Dem §m(tge$auff* 

crfJc^n t>ttD§trne(farf# 
3n *>nfw fetflen ßunD* 
2(m ^imsffen geriet 

Sßtr armm fünDcr titun* 

93nD Deine §aili$t 
tofeefirefce regieren tml> 
filren. 

f treten Diener im §ailfa 
men uwe tmD §arfyej| 
leben Ratten* 
Stilen rotten x>ü erlernt*!* 
fenmo:en* 

3ttfe jnfgm twD wiftfww 



r©Uft>flff Witt* 

cr(j<fce lieber §e* 
(reföott* 



£r$& im* lk* 



Jw bm< Oku 
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H 

VfL 



eil 



ßrrltfr wie Ke* 
fcer6er;e©of# 



QDcr crfl ©er anfcr Sityu 

<©m (Safran twwwife* 

refflfle treffen. 
2>ett> ar&aptf er inn tw'tie £rf>& w$ lit* 

amiftc fenfcen. Ur (jene ®vu 

tÖtinm gai>fl tmnb fraffc 

$um tt?c:f gefcen. 
2(Üm bettübtm x>ü fcW&m 

fie(ffentmt> frtfflen, 
3flfenÄuntge twt>#ur(IJ 

frfD toff atnigf ate gcbrri« 
93nferm tapfer jW« 

nritf ferne fetnfce günnJ* 
93nfcrn Dt^ar \m gemrn* 

nefegnen t>nt> tefyktttu 
JXDen fo um no( twD gf^^r 

feiffl>/mif (jtlf flfc6«n?< 
3Wenfcfctt>angem tnifeü* 

gernfr<5ltcfcefruclitt>nt> 

ge&epen ge&em 
2(ller ftnfcer tmfc f rantf en 

pflegen tmt> warten* 
2lUe gefangene (o£ tmnö 

leWg f äffen* 

fr 



$er&ene©of« 




fcerj}er:e©cfc 
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Ii 



©er erfi &tyu ©rr atttw £ tyu 



2ßler menföcn tuef} erbar- 
twtn 

<25nn(Vrn fWnfcm / vcrfol^ 
gew*>rrt> (tfimwrgt* 

Qtitfrütfyaufftom (ante 

gefcenwMwarM* 
9Qff t>ne gwtoglicfc erhöre 

4> Du ©ort # (atfi tae t>cr 

,0 Du ©otftf latÄ t>a$ &tt 

Sfyrte 



far &cw ©of# 



Erbarm fcicfc 

(Erbarm tuclj 
übet x*n$* 



33at)t>e Jtifamw 

Styrie ^(epfon 



• ff 



«Jfcgtfff r ükt t>if<# 'pfaltti &Äc&Ktt/2fo 

t»t(rb_f m Maf am pcbce auffoae t*§«n* 
txjt ;üfucbm ifl/nacft ozorow«, 



x 

1 
4 
8 

8 

4* 

m 

)>* 
»47 

) 6 7 
)77 
jSS 

jo 

77 

149 



3 

QCc^ S)tti wi< feint» ttttwr ffint» fo. ff 
2tc^mf?raffmtcfc_nifin. »i 
2(ttff öieb. #m tj! mein trattxn. inj 
QCcfj ©ot wtt §imt( ftcfc Darein, »iij 
2(4 ©ott tote law v<t^t ft. »« j 
21m »eff c btirg ift »nfer ©ot. jtwi 
2iuß tteffer not fcljset) i|? *ß. t]rf«f 
2(n »afferfiüjTett «abplon. <r»ü| 
^»njVr^OattfrDcrtmtif?. crl»ii 
2tuffoicl} -Ö #m id} hoffen, clrujj 
2(infmMfittfoIoofltc^ cljw'i 

^uffbtfcn t« f° t>«"ft« »*• (, ^ t "»' 
2tcfttrwcr©ofttMfi«|l. drrx»iu 

-Qscwat- miefj ©et ich trat» «ff * 
SSnmjf fem Sfrmjt ft«tf««< Jfjwf 
CSif) mir gndWg ©et mit oemr. If 

£foifi »nfer Dettum 3o:oan. trfir 
b „j |6i Griffe 
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gfyiflttäanfttitflicfyn Ufa 
(tfyiftt warer fun ®ottc$. 
<£§i\ftum wir foücn loben* 
ifi erfianDen von Der* 
(T&tfi tag in toDe$ 6anDen* 
<£ jnt jl ift erjlanDen von Dem* 
(Tfwfifuräen^imel/Da. 
£h:i|ieDer Du btß taa x>nD# ; 
£> 

4£>er toeefct fyikfjt e$ iff f atn# 
•löte ftirnel erjtflen ©ofe e§:# 
©er ftinigf liefe *p:op§ct ©a. 
©e$ (jenen ifl Der erDen grunft 
f©er jjer: tß mein (iecfef tmD« 
©ie t|>o:en im (jer^en fp:e* 

r©u hprt 3f raeI Mb* 
£)er Jjen ift Äünig tt>o:Dem 
r©er Ijjm ifi ftüntg Des* 
Ser §m ift Äunig Duimf> f o» 
£)ancf t Dem fcenett tmD ruffefc 
©antf t Dem Gerzen Dann er. 
©anef t Dem §enen Mt\n er« 
rSer #err iu meinem gerieft 
©a ^frael auf? Sgpptem 
&ancft Dem (jenen Dann er. 
r©arwf * t>em §er;en Der freünc 



rfjfti 

dpi 

eipi 

cljrjritj 

clxxW 
c(xx*>uj 

m 

Pf 
x*x 

lXX*if 

ixxxtf 

X< 
Xet> 

X^l 
emj 

©ad 



1 
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flj 



Qa$ fcMb We $atfg tn IQ tm^i 
&wrdl 3lt>ama f a§l ijt ganfc* cto 

£>er ta$ Der i(l fo fmi&en. cljnwf 

5)antf lagen wir alle ©off# cljrjrf 

£)er ftatlgen lebcn/t^äf» t^xini 

£>ae ff e ji tmfc Umliefe htiu ünviij 

£>ie genat) free §ai(gen gai, cl^tnif 

fra(f x>m leib tmt> feel. clwtmj 

<5r§& miefc wann ic$ t&ffiü* ü 
<£r|<J: mein n>ou mein reD. ii| 
erzürn Dir!} nie 0 frummer, XXXI 
Snett miefc mein ©ot von* h|" 
<£* unSU tm* ©ot genät>ig< toij 
£e peh ©ot auff m fein feint>. 
<£pl ©ot mid? $ft enetten balD, t;f 
C$ ifi gilt bem £enen Dan« (XXP 
<£$ (einD fcoclj feiig alle t>ie. ct>iif 
<£rh& mein gebeet 0 §en# tm 
<£»fttf<$l Der tmwepfen* c,rjrtmj 
grbarrn fcicfc mein 0 Ijerre. ey;ijr 
tft bai( t>ne f omen* cl; 
ff 

ff rtm euefj in©of fr gfae* flrwj 
ff roloef t mit harten all tuMcf er. jr luf 
ffr^u^llenwiripalleluia* etnf 

b inj I7 6 ffr<ta> 



3 
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17* $r6wi>i<bmimMno<Zfyifi> ctyjwf 

K ©oferfj&DicJjiurieifDerangff, 

3 9 ©ot wifer ozen fjaben g§&c xyxtjp 

4 ? ©rog tmD berflmbc ift Der* jrliif 
4? @oe Der m4c^ttg re&t t>n&# jrfo 
49 ©ot mein bet x>nt> wbirg. Jtlijf 
S° ©ot mein S)m fei) genäDig mir» I 
? ? ©ot §afl x>n$ t>erf!oflen t?nD ier* f üf 
f4 ©of mein ©et fru tradj icfj I tttf 
ST ©ot man lobt Diel} iü gion rumb* 

* 9 ©ot §i(ff mir Dann trajfer Der. Itjp 

63 @of gib Dein 8§:ic^f t>nD g^eefe* (yii| 

4 ©et ift fo gut twi 3fraeU tyiiii 

6 ^ @ot wammb wrfioß t>n$ in, 

6 7 ©ot tff in 3uDa u>ol bef annf ♦ Ijrwf 

74 ©et in Der gmtam ©ottee* twiiii 

75 ®ot fdjtreig Doefe nie fep nit fo, 

joo @otmein^eröi(tberaitic^tt)itt< c 

j o ) ©ot meine lob fefeweig titele» cj 

j j S ©eDenc? S)m an £>auiD mit* c;t> 

j*3 ©clobt fei) Der $)mx>tö§ciu cfrttj 

1 44 ©et Der vOat er \von tm$ bet># cjfltitf 

|CI " ©ot fct> gelobet tmDgebeneDepef# elf 

j6 * ©elobet fei)fi Du^efu ^ftztfl. ctpf 
(*5ib friD $u twferieptoljer:. cl^l 

|8s ©elebet 



)88 @ddbtt\t9ttt S>mt@cu cfyjfytmj 
1 89 ©ot tätet in Dem fcimelreielj« cly yjrijt 

4 55m tmfer wie Anliefe töf 

1 1 #en 8» Die afptcftttgf atf iu* jrf 

jö ijm in Deiner f rafft fWwc«. yt>j 

2 j i?en riefet miefe Dann iefe geg* yyf 

29 ftmmü meinen kaDzernljaDer* y;iy 
?4 /^enffraffmicfenitinDei» yryiiij 

44 jjdzc jr Dölcf er meref t eben* ylttfj 

48 jjÖflFtntr ©ot in Deim namen* yltmf 

« #fc@otmeingfcfyat>merff' litf 

6 1 #m ©ot iefe traw allain auff- ly j 

69 mein t?o(cf mein geft&wö. (yiy 

71 #m in Dein crt> feinD gfaüen* 1 yjrif 

79 #cr:nai3Detn<»ener|dr. lyyiy 

So #erz mein ©ot meine fcaite w:* lyyy 

8 j #en ©ot tmfer «ftftocfcf Du. lyjr y iif 

Stf #er: ©ot Die racb iH aüain. lyyyt>f 

9) #cner£& mein gefceetwn mir. )rcj 

j o % fkn td} will Dancf en Dir allain. etil 

1 14 fön mein herfc if? nieftt fcoefj* c^mf 

))9 ^m©otDerDuerfozfct?e|I- cjrtjc 

j 2 j #m iefe rflft hü Dir ct>l iu mir* cyyf 

l?6 #m©otDicft toben wir, eryyt>J 
148 £>er: Rätter Dein fün^efu*. cylwil 
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#m fer «utt'a ©ow. <fx»"«# 

#if rfcü icfj in Um (Taub t>«r. cljrjrjr» 
#m ©oft tom f rtw mrt. clxflrwj 

kfc will Dem ftenen fagen ^a!tcf # ö 
ic$ traw aujf ©ot Den £ewn# t>i# 
3$ bin Dir §olt> §m man* jrif 
2f will Wc| Ijen erhdjjen. yxiuj 
~ \n bity (jab id} öc^offet £em flrt> 
>cfc will ©ot loben allcjert* jfptij 
in meinem §erfcen ifi gefagt* flr; 
M& fpiacfe idj will mein weg. jr;x& 
(ja wt t>e$ l>enen t»cr fid^ jrxxtof 
iue^et ©ot äße lant> mit* luf 
3r grunfctuefl feint) gelegen (xxx 
5$ twtt fittsert ewig von* (xxxf 
3uc^et Dem ipenen «He fantn >rc 
ftab geliebt teumb xoitt Der* ct>| 
~ icfc raff ift ©ot Dem Gerzen» ei; 

heb meine äugen (joefc auf, cx 
kfc 6eb mein äugen auffjö*. ctf 
ic^ fcfcep i& ©ot mit meiner- cx;i> 
icl> glaub in ain ©ot Den iclj . c;rl 
Jn ®ot gelaub ic$ Das er l>at- c;lj 
3$ glaub an Ästigem tfini 
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|efue C&u'fl ue wifer #<>9toni* cl 

Icfite <2tyiff uö »nfer #<w. cl;;»» 

Juc& e rb »ni (jimel Oictj. tfrjrijc 
3e$unifo&i«ennN'ritd}« tl;;jrwi 

Äumpi fier laßt m$ ien. Irrrtni 

Suffi Eiliger gaiftoQotf*. <l;tf 

&um hatliger gaift (jene, cforjrfi 

.£of>e©of ien fcenen mein, jrcft'f 

iobcf >r f neefetien Ijenen. cm'f 

ioiet ien namen ies &enen« t;»i 

*obe©of ien (jenen mein. VW 

loht ien (jenen §oer) tmi. trri'f 

* ot>t jr famel im feenen f<pit* <* jrttf 

i obet ©o( in feim fcailig. W«» 

iaßtwenunaUfürfiefttia« e!;r» 

ietane». <W 
SO? 

SÖeem^ot mein ©ef wie. Jtwf. 

Ctöein her* Weitet «in fein. * (> 

Cföein feel aefr auff ©ot ier* »»i 

ffitit meiner fmn ;« ®et, (;»if 
Sftein fee( nun (ob icn (jenen. 
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1*4 SD?ein@oetckwtIler£d§em e;;mj 

13 r SO? cm feel lobe Den $)mm* <m» 

n 6 SßUin feef ergebt Den J$mm« cxxx^I 

1 19 €0?mfc^ tvüt Du leben fottg. c;flrfjr 

j f o sOJft Deim tob #en fpctf? tmfer. et 

? $ 5 S0?if f en wir im (eben fem* cffffitj 

? s 4 ÖÄrt friO t>nD|reüD icfj fa§* . cl;jrym| 

fof TOe tm* nie tm* ,ö ewiger §erc« tt> 

7>j Wimmktyfycir Öffnung gar» cyj 

K9 9?tm freut eudj heben ff fwflen. cft> 
7?unfumDeri?apDen£ai(anD* cf;t> 

171 9?un wdtte ©off Dae tmfer. cfxx? 

j $ j 5?un btcfcit wir Den f>ai(gen* cfx^Xf 

j $4 9?un laßt tms Den leib bc. cly;y inj 

I o X) |}m wer wirf fein wommg« je 
46 ,£> ber:e ©of begnaDe mitfj, ]tlt>i 

4>ö5offerhtfnn meiner flag, 
K> menfe^ bewainDein funDe, elf 
j 9 7 4> @oe t>af t er Du £afl gewalfr ctoif 
(jene ©of in ewigf atf # cfy jr 
1 83 4> ©of tmD t>af fer gnaDen* dyyywij 

Dt 

39 Oücfcf miefc §en tmD för mir. wir 

74 <ömgce 
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eutaee ©ott frfltcfc pitifc inw 

(gingt Dctn Gerzen ain* Iffjf tmf 
(Singt bem Irenen am nen># Jyjrjrijr 
@9 Jjafcen offt ginget miefj* eyuf 
<5i§e wie fein ijte tmb Ite&ticfc* 
<3i|e lobet Den Jjroen reeftf ♦ ifH 
<öin&tbmfjMin ain nenw» </P*f 

<£on gnab tmb reety null fifo jf <f 
<#on ganzem Ijer^en Dane? icfy c;it 

93om bofen menfeljen erldf;* c;;| 

Söat ter tmfar im §imelrricfj< cy w 

Sßatter wifer getrewer &cu c;foj 

Söatter tmfer wir Umn tiefen c;tof 
9öomhimel§ocfet)afumie^ clywtf 

9Dcn bfoid f am Oer £ngd* d; ijc 

Söol Dem menfefeen »er wanblee < f 
qOBarumb tobet Der Ijapben Ijattff* I 
^arumbtritjfufott>eot* t>f 
SÜenn iefe in bir räff @of mein, jrjrif 
<2Bol bem bie übertrettung, )ryt>> 
gßolbem Derbes armen aefet* fffvif 
lieber fetrfefe girlidi fcfew* «rjrtrof 
<83a$ r&umetf u Diefe Der fco£* j*»J 
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$B«fc fr tarnt ttft »tat afömab U 

yßirbatuftnUr&otbcfontxr. fjrvf 
SBie Iwpltcfe ff int» Die tponuttg« Ixx*># 
2Bfr »nfcwm fdjirm tw» 
3Bo(t>cmtw furdjt Dtn§mm. aif 
QBtr ©o( ro'd&t mtf wie Wf«. <; j 
3Bf nn @fot t>rr Ijro wirf twrt. er i? 
533a t>a$ (jaufj nit fowct tor. tjrrj 
5BoI t»cm Der in @ote foic^«« tfiif 
yScl tat t>k fttyffft tat» auf. rrrijf 
533a@ottDa^mnrt6e9. <;jrrwj 
yßitQlaubtnaüinaintttt erf 

3öt>irmfl'nf«J#mf%r. # 



?ß(£arf /in Nr Äirdjgaflm/ 
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